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Gwmners Warnungen.
Die ' Börsen waren am letzten Tage der vorigen

Woche heftig erregt durch ein Paar kurze Bemerkungen,
die Herr v, Gwinner , der Direktor der Deutschen Bank,
am Freitag im Herrerchause ü-ber die wirtschaftliche
Konjunktur gemacht hatte . Nur wenige Worte imrat
es , aber der Mann , der sie aussprach, bedeutet etwas
in der Finanzwelt , und darum wirkten sie tief,
v. Gwinner sagte nur dies : „Die Hochkonjunktur
scheint nach Anzeichen am Ende zu sein, die Woae scheint
sich zu überschlagen. An der Börse sind Symptome
vorhanden , die eine Übertreibung erkennen lassen.
Wiele Anzeichen müssen uns bedenklich machen. Ter
Ausgleichsfonds muß in seiner vollen Höhe in bar
gehalten werden. ,Wenn nicht, wird man gezwungen
sein, Konsols in der unangenehmsten und schwierigsten
Zeit , während der Krisis , auszugeben . Es■ ist von
eminentester Bedeutung , daß die Regieruna durch etne
starke Kasse den Geldmarkt in der Hand behält ." Ties
war alles, aber, wie gesagt, es genügt, um die Börsen
zu erschüttern, nicht bloß die Berliner , sondern auch
die Wiener. Im Herrenhause selbst ging kein weiterer
Redner auf die Mahnungen und Warnungen des Herrn
v. Gwinner ein, was wohl so zu verstehen ist. daß die
Mitglieder des Herrenhauses im Vertrauen aus die
Sachkenntnis des Direktors der Deutschen Bank keine
Veranlassung sahen, seine paar Sätze kritisch zu glossie¬
ren. Die Börsen aber bewiesen durch den Kurssturz,
mit dem sie Gwinners Mahn - und Weckruf beantwor¬
teten , daß sie chm wohl nicht unrecht geben konnten.
Gerade in einer Zeit hochgehender Spekulationen
pflegen auch die sachkundigsten Beurteiler das Schick¬
sal der Kassandra zu- erleiden, also kaum gehört u>rd
jedenfalls nicht beachtet zu werden. Diesmal jedoch
war es anders . Herr v. Gwinner ist beachtet worden.

Die Sache gewinnt an Bedeutung dadurch, daß vor
wenigen Tagen erst der Staotskommissar an der Ber¬
liner Börse die Notwendigkeit empfand, durch ein
Schreiben an den Börsenvorstand ebenfalls eine War¬
nung zu erlassen. Tie Frage , ob der StaatskoMmisi .tr
hierzu befugt ist, hat geringe Bedeutuna gegenüber
der wichtigeren Frage , ob es von Nutzen ist, daß über¬
haupt eine Warnung ergeht. Diese Frage aber kann
nach dem übereinstimmenden Urteil von uninteressier¬
ten Sachverständigen nur besaht werden. Wir wissen
uns in dieser Beziehung in Einklang mit sehr beiner-
kenswerten Ausführungen , die der „Breslauer Zeitung"
aus Berlin zugehen. Es ist richtig, wie es dorr aus¬
einandergesetzt wivd, daß es vorzuziehen gewesen wäre,
wenn die vom Staatskommissar ausgehenden Warnun¬
gen von anderer Stelle gekommen wären , etwa vom
Börsenvorstande selber oder von den Großbauten , dre
indessen bisher nur wenig Anstalten getroffen haben,
den Kaufeifer des spekulierenden Publikums tu ihren
Wechselstuben zu dämpfen. Tann heißt es in der
„Breslauer Zeitung " weiter : „Hatten doch die Banken
erst in ihren letzten Wochenberichten wieder durch die

Gordons Tagebuch.
Bon Sve » Hebin.*)

Das einzige, was an zuverlässigen Nachrichten über dre
Belagerung Chartums während der Zeit vom 10. September
bis 14. Dezember 1881 vorliegt, wissen wir aus dem Tage¬
buch Gordons , das noch vorhanden und ergreifend zu lesen ist.

Im August hatte die englische Regierung endlich be¬
schlossen, eine Hilfsexpedition zur Rettung Gordons zu ent¬
senden. Es handelte sich nicht mehr um die Garnisonen , son¬
dern nur noch um Gordon selbst; die ganze Welt war über
sein Schicksal in Aufregung , und mit jedem Monat wurde
die Spannung größer . Seit einem halben Jahr hatte man
keine Nachricht von ihm, und jetzt überstürzte man die Hilfe¬
leistungen, um noch rechtzeitig zu ihm zu gelangen. ^ Große
Truppenmassen aller Waffengattungen wurden südwärts ge¬
sandt, Flutzdampfer zu Hunderten geballt, die besten englischen
Offiziere übernahmen das Kommando, und schon -t " tte
September rückte das erste Jnfanteriebataillon in Dongola
in der nördlichen Hälfte des großen Nils ein. Unterdes
waren die Dampfer aber erst in Alexandria angekommen und
mutzten noch den Nil hinauf über die gefährlichen und zeit¬
raubenden Katarakte hinüber , und die Wüstenkolonnen, dre
zum Sturm auf Chartum bestimmt waren , hatten England
noch gar nicht verlassen. ^ , .

Ohne Verbindung mit der Außenwelt , ohne Freund und
Gefährten , vertraute Gordon sich nur seinem Tagebuch an,

*) Zu einer neuen Weltreise lädt Sven Hedm uns em.
sch begeisterter Aufnahme sich das Buch des berühmten
schers „Von Pol zu .Pol " unlängst beim,deutschen Publttum
erfreuen -hatte , dürfte der Mehrzahl unserer Leser bekannt

Soeben erscheint von diesem Werk eine neue Folge „1<om
-dpol zum Äquator". Diese neue Folge ist noch prächtiger
gestattet als .der erste ,Teil , sie bringt außer -.zahlreichen
larzen Abbildungen. '5' Orientierungskorten und wer sarorgc

zahlreichen Hinweise auf die glänzende Lage der .In¬
dustriekonjunktur und des Reedereiverkehrs deni Speku¬
lationstaumel in gewissem Sinne noch Vorschub ge¬
leistet. Wenn der Staatskommissar nun das Wort zu
dieser ernsten Angelegenheit ergreift und Vorschläge
zur Bekämpfung der Übersperulation macht, so wird
man daraus den Schluß zu ziehen haben, daß die bei¬
spiellos dastehenden Vorgänge an unserem Kassa-In-
dustriemarkt von der Regierung mit kritischer Auf¬
merksamkeit verfolgt werden. Darin liegt die Be¬
deutung der ganzen Frage für die Börse. Es kann nach
unseren Informationen als sicher gelten, daß der Schritt
des Staatskommissars im Eiirverständnis mit dem
Handelsminister und dem Reichsbankpräsidenten er¬
folgt ist, und daß die Ausschreitungen , die sich die
Spekulation auf einzelnen Marktgebieten hat zu¬
schulden kommen lassen, auch bereits die Aufmerksam¬
keit maßgebender politischer  Kreise erregt haben,
die daraus gegen die Börse Kapital zu schlagen ver¬
suchen werden. Bereits taucht das Gerücht auf , daß
eine Kotierungssteuer für industrielle
Obligationen  in .Parlamentarischen Kreisen, und
zwar im Ausmaße von 1 Prozent , erwogen werde. Cs
würde sich hierbei um Werte von zirka 3% Milliarden
Mark handeln , also um eine Steuer , die den Handel
außerordentlich belasten würde, und wer weiß, ob man
dabei stehen bliebe, wenn sich für eine solche Steuer
eine Mehrheit im Parlament fände. Man muß cs bei
der börsenfeindlichen Stimmung , die in unseren Parla¬
menten immer noch in weitem Umfang vorhanden ist,
daher tief beklagen, daß die Börse durch Ausschreitun¬
gen, wie sie zweifellos begangen sind, ihren Gegnern
eine Handhabe zu besonderen Maßregeln gegen sie gibt.
Schon aus diesem Gesichtspunkte heraus sollten die
Banken, die nun einmal die sachverständigen und be¬
rufenen Vertreter der industriellen und Hande 'ä-
interessen sind, nichts unterlassen , um das Börsen¬
geschäft in gesunde Bahnen zu lenken. Vereinzelt tst
das wohl auch geschehen. Zwei unserer Großbanken
haben, wie wir wissen, schon seit Wochen die Order aus¬
gegeben, daß die Filialvorsteher der Wechselstuben brem¬
sen und die Kunden auf die wachsenden GeWren der
Überspekulation Hinweisen möchten. Einige Banken
haben auch schon Kreditkündigungen vorgenommen.,
aber der Andrang zu den Favoritpapieren der Speku-
lationsmärkte zeigt, daß diesen Bestrebungen leider der
Erfolg versagt war , und er wird auch solange aus-
bleiben, als nicht alle  Institute , auch die der P r o-
vinz,  die Bestrebungen der erwähnten zwei Banken
unterstützen. Denn die Interessenten unserer Speku¬
lationsmärkte sitzen nur zum kleineren Teil in Berlin.
Sie sind über das ganze Land verstreut , und nament¬
lich auch in agrarischen Kreisen steht man solchen Ner-
gungen durchaus nicht fern , so daß itur eine gemein¬
same Aktion der Bankwelt , wie sie Präsident Haben»
stein vor einigen Monaten unter Hinweis auf die von
der Reichsbank geüsiinschten praktischen Maßnahmen
angeregt hat , den Spekulationseifer dämpfen könnte.

und in den wenigen Blättern , die davon erhalten sind, spiegelt
sich das Tiefste und Innerste seines Seelenlebens wider. Er
ist ein Held, ein großer Heerführer und ein guter Christ.
Er beklagt sich nie, und kein Vorwurf gegen diejenigen, die
daheim die Verantwortung für sein Schicksal tragen , kommt
über seine Lippen ! Tag für Tag schildert er den Fortgang
der Belagerung so kühl und ruhig , als ob es die einfachste
Sache der Welt sei. Nirgendwo spricht er von seinem eigenen
Heldenmut und den nächtlichen Stunden der .Einsamkeit, die
er unter dem feindlichen Feuer in den Schanzen zubrachte;
er sucht sogar seinen Heldenmut selbst herabzusetzen, indem
er einmal schreibt:

„Während der Belagerung haben wir oft die Frage her
Furcht erörtert , jenes Gefühls , das ein echter Mann nach dem
Urteil der Welt nicht soll empfinden dürfen . Ich aber bin
stets von Furcht befangen, oft sogar sehr! Todesfurcht aber
gt das nicht, die ist, Gott sei Dank, vorüber ; aber Furcht vor
einer Niederlage und ihren Folgen. Ich glaube nicht an den
immer ruhigen , unerschütterlichen Mann . Pie Hauptsache rst
nur , daß er nicht zeigt, was er empfindet. Deshalb soll kern
Befehlshaber zu eng mit seinen Subalternen zusammen sem,
denn sie beobachten ihn mit Luchsaugen, und es gibt lernen,
gefährlicheren Ansteckungsstoff als die Furchtll Ich loun e
wütend werden, -wenn ich vor Angst nicht zu essen vermach e
und wenn ich dann sah, daß die Offiziere , an memem j
die gleichen Anwandlungen hatten . . . Vielleicht fragt man
mich/ weshalb ich mich nicht mit Steward uno den uvrrgen
davonmachte? Nun , ganz einfach darum nicht, wen me Leu^
hier nicht so töricht gewesen wären , mich gehen zu lasten.

Unterdes lagerten die Derwische etwa zehn Kilometer von
den Außenwerken entfernt und warteten ihre Zeit av. „
der Ferne wurden Schüsse gewechselt, aber noch betrcfen ue
Tage einigermaßen ruhig . Am 21: September erfuhr Go .-
don durch einen gewandten Kundschafter, daß die Hilssexpun-
tion unterwcas sei, und zehn Tage später schickte er jetne

Daß irgend etwas geschehen müsse, das fühlt jeder¬
mann . Tenn auf dem jetzigen Wege werden sich die
auf Kreditentspannung gerichteten Wünsche des Bank-
Präsidenten nie und nimmer erreichen lassen, und es
bleibt nur zu wünschen, daß die Banken ihre Maß¬
nahmen nicht länger hinauszögerten und die Wünsche
der Regierung unterstützten."

Und nun kommen die Warnungen des Herrn von
Gwinner hinzu. Man muß hoffen, daß die berufenen
Mahner wie der Staatskommissar und der Direktor der
Deutschen Bank ihre Stimmen nicht umsonst erhoben
haben werden. Es mag hier und da krachen, aber zu
einem allgemeinen Erdbeben braucht es nicht zu kom-
men, wenn Börse und spekulierendes Publikum recht¬
zeitig Einkehr halten und für Umkehr sorgett. Der
heilende Arzt darf Wunden nicht scheuen. Bewirken
die autoritativen Mahner Heilung , sio wollen wir es
himrehmen, daß ihr nützliches Tun auch Opfer testen
mag. _ _ >■

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Im Befinden des Frei-

Herrn v. Rotenhan,  der am Himmelsahrtstage . wre bei
richtet, von einem schweren Automobilunfall betroffen, wurde,
ist bis jetzt noch keine Besserung eingetreten. Der Patrent lag
noch immer ohne Bewußtsein in der Privatklmrk des Professors
Dr Israel , und die Lebensgefahr ist noch nicht behoben.

Die Königin von Schweden  ist , von München kommend,
gestern abend 8.28 Uhr in Karlsruhe eingetroffen.

* Zum Kaiscrwort in Straßburg . In dem „Nouvellift"
gibt der Abg. Wetterls nähere Details zu dem Frühstück bei
dem Staatssekretär Zorn v. Bulach. Zunächst wurde dem
Kaiser der Präsident der Zweiten Kammer , Dr . Ricklin, vor¬
gestellt. Die Unterhaltung , die er mit dem Kaiser hatte , war
sehr kurz. Der Kaiser sagte : „Ihr Parlament hat die Be,
züge des Statthalters und die meinigen kürzen wollen?"
—"Der Präsident : „Majestät , es war das ein Beschluß der
Mehrheit ." — Der Kaiser : „Sie werden es im nächsten Fahv
besser machen!" — Der Präsident : „Ich kann Ew. Majestät
dafür keine Garantien geben." — Mit dem Zentrumsabge-
ordneten Müller,  der dem Kaiser gleichfalls vorgestellk
wurde, sprach der Monarch nur kurze Zeit in Angelegenheit
des Straßburger Münsters . Die Unterhaltung mit Bürger¬
meister Dr . Schwander,  in der das bekannte Wort fiel«
war dann ebenfalls sehr kurz ; ihr wohnten mehrere Per¬
sonen bei. Lange unterhielt sich der Kaiser mit dem früheren
Reichstagsabgeordneten Vonderscheer. Der „Nouvellift"
knüpft hieran die Bemerkung, daß dieser den Kaiser nicht so
informiert habe, wie es im Interesse des elsaß-lothringischen
Volkes lag.

* Die ältesten Monarchen Europas . Im Jahre 1912 ist
mit Friedrich VIII . nun schon der zweite europäische
Souverän gestorben. Der erste war der Großherzog von
Luxemburg . Der Heimgegangene dänische König war der
fünfälteste europäische Monarch, die deutschen bundesstaat¬
lichen mit -, die Regenten und den Papst nicht mitgerechnet.
Älter als der verstorbene König Friedrich VIII ., welcher
1913 das 70. Lebensjahr vollendet hätte , sind jetzt noch der
Herzog von Meiningen (geb. 1826), der Kaiser von Österreich,
(geb. 1830), der (nicht mehr selbst regierende ) Fürst Reutz
jüngerer Linie , der König von Rumänien (geh. 1839) und der

Dampfer eine Strecke nordwärts ihr entgegen, um das Her¬
anbringen der Truppen zu beschleunigen. Dadurch aber
büßte er auch die Hälfte seiner eigenen Widerstandskraft ein.

Am 21. Oktober traf der Mahdi selbst im Lager vor
Chartum ein, und am nächsten Tag schickte er Gordon di«
Beweise, daß Stewards Dampfer untergegangen und alle
Mitreisenden getötet worden seien; er legte sogar eine Lsite
der Tagebücher und Aufzeichnungen bei, die sich an Bord ge¬
funden hatten . Aus diesen Papieren hatte der Mahdi fast
bis auf den Tag genau ersehen, wie lange sich Chartum noch
halten konnte, wie groß die Garnison und wie die Vertei¬
digung- organisiert war , wo die Batterien standen und wie
lange die Munition noch reichte. Das war ein entsetzlicher
Schlag für Gordon, aber er brach seinen Mut nicht. Am
meisten schmerzte ihn der Tod Stewards und der übrigen , da
er glaubte, ihn selbst verschuldet zu haben. Dem Mahdi aber
ließ er sagen: „Auch wenn Ihr mir 20 090 Boote wegschnappt
— ich stehe hier wie Eisen !"

Am 2. November zählte er in dem streng bewachten
Speicher die Säcke mit Durrha . Auf sechs Wochen noch reichte
der Proviant . Diese Frist ließ sich verlängern , wenn di«
Leute auf halbe Rationen gesetzt wurden . Aber wozu die Be¬
satzung durch Beschränkung der täglichen Kost unnütz
schwächen? Sie war ja ohnehin, auch mit vollem Magen,
schon mutlos genug!

Unter den Truppen der englischen Hilfsexpedition befand
sich ein Major Kitchener, ein Name, der später hochberühmt
wurde, der jetzige Lord Kitchener of Chartum . Er versuchte,
sich verkleidet an Chartum heranzuschleichen, und es gelang
ihm, Gordon die briefliche Mitteilung zukommen zu lassen,
daß das Entsatzkorps am 1. November aus Dongola au (brechen
werde. Als der Brief anlangte , war das Korps schon zwei
Tage unterwegs ; aber der Weg. zwischen Dongola und Char»
tum betrug 420 Kilometers
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König von Montenegro (geb. 1841). Von den faktisch regie¬
renden Fürsten ist der Senior der im 92. Lebensjahr stehende
Prinzregent Luitpold von Bayern.

— Die National -Flugspende. Die hohe Bedeutung,
welche auch in militärischen Kreisen heute dem Flugwesen
deigemessen wird, kommt in einem Schreiben des General¬
feldmarschalls Freiherrn von der Goltz zum Ausdruck, das
einem Berliner Blatt zugegangen ist. Die bemerkenswerten
Äußerungen des verdienten Generals haben folgenden Wort¬
laut : „Sowohl die Luftschiffe als auch die Flieger haben
im letzten Kaisermanöver Ausgezeichnetes geleistet. Bei der
großen militärischen Bedeutung des Flugwesens halte ich
seinen beschleunigten weiteren Ausbau für eine dringende
Notwendigkeit, besonders' im Hinblick auf die Fortschritte
anderer Völker auf diesem Gebiete. Ich kann nur wünschen,
daß die seinerzeit bei der Zeppelin-Spende bewiesene Opfer¬
willigkeit des deutschen Volkes es ermöglicht, daß rasch die
großen Summen zusammenkommen, deren das Flugwesen
bedarf , um Deutschland im nationalen und militärischen
Interesse eine führende Stellung zu sichern." gez. Frhr . v. d.
Goltz, Generalfeldmarschall . Ein erfreulicher Anfang ist ge¬
macht; die eingeleiteten Sammlungen haben bereits die
zweite Million überschritten . Um aber die hohen Ziele, die
gesteckt waren , erreichen zu können, bedarf es noch weit höherer
Summen . Deshalb ist es im Interesse der unbedingt not¬
wendigen, kräftigen Förderung unseres Flugwesens dringend
zu wünschen, daß die Sammlungen auch weiterhin einen er¬
giebigen Fortgang nehmen. Nur so kann ein Resultat er¬
zielt werden, das dem deutschen Volke Ehre macht und es be¬
fähigt , mit den anderen Nationen auf diesem Gebiete zu
wetteifern . — Auch außerhalb der deutschen Reichsgrenzen
macht sich ein von Tag zu Tag zunehmendes Interesse für
die National -Flugspende bei unseren Landsleuten geltend.
So hat die „Deutsche Kolonie" in Barcelona in kurzer Zeit
für diesen Zweck die Summe von 2000 Mark aufgebracht und
vis erste Rate an das Reichskomitee abgeführt.

* Die Reichslagsersatzwahl in Saarburg -Merzig -Saar-
jlonis. Die Nationalliberalen stellten für die Reichstags-
'ersahwahl im >Wahlkreis Saarburg -Merzig -Saarlouis als
Kandidaten den Bergmann Otto Rick aus Saarbrücken auf.

Die Statistik der Zwischenrufe. Eine interessante
Statistik betrachtet die Anzahl der Zwischenrufe, die in den
Plenarsitzungen des Hauses der Abgeordneten in der gegen¬
wärtigen Session (1912) bis zur 68. Sitzung am 9. Mai ge¬
macht worden sind. Nicht gezählt sind die kurzen Zwischen¬
rufe , wie „Sehr gut !", „Sehr richtig!", „Sehr wahr !" und
„Hört ! Hört !" Die Statistik zeigt folgendes Bild : Konser-
pative Fraktion 159, Freikonservative Fraktion 59, Zurufe
von rechts (ohne Bezeichnung der Fraktion ) 316, Zentrums¬
fraktion 214, Nationalliberale Fraktion 68, Fortschrittliche
Volkspartei 74, Zurufe von links (ohne Bezeichnung der
Fraktion ) 170, Polen 39, Wilde 9, Sozialdemokratische
Fraktion 1938 Zwischenrufe. Die 6 Sozialdemokraten haben
also an mehr oder weniger saftigen Zwischenrufen erheblich
mehr geleistet als die 437 übrigen Abgeordneten zusammen-
Aenommen.

* Der 8. Deutsche Abstiucuteutag , welcher zu Pfingsten
zu Freiburg i. Br . zusammentritt , wird die „Trinkerrettung"
zu einem Hauptgegenstand seiner Beratungen machen.

* Ein badischer fortschrittlicher Protest gegen das
Straßburger Kaiserwort . Die in Baden-Baden tagende
Landesversammlung der Fortschrittlichen Volkspartei
Badens nahm Stellung zur Ltraßburger Äußerung
des Kaisers durch Annahme folgender Resolution : Der
Parteitag protestiert mit Entschiedenheit gegen die
wiederholten Kundgebungen eines persönlichen
Regiments  und bezeichnet sie als unvereinbar mit
Der Verfassung und geschichtlichenEntwickelung des
Deutschen Reichs und vertraut , daß die Fortschrittliche
Reichstags -Fraktion mit allen Mitteln dahin wirkt,
ähnliche Kundgebungen für die Zukunft unmöglich zu
.machen.

* Jesuitenmission . Wie die „Offenburger Ztg ." meldet,
sollen in letzter Zeit in Trillfingen zwei Jesuitenpatres eine
achttägige Mission abgehulten haben. Eine Beanstandung
durch die Behörden sei nicht erfolgt . Trillfingen liegt
übrigens im preußischen Regierungsbezirk Sigmaringen.

Kitcheners Brief war in eine Zeitung eingewickelt. Seit
neun Monaten hatte Gordon nichts mehr von der Außenwelt
gehört als dunkle Gerüchte, und als er dieses verirrte Um¬
schlagpapier las , sah er eine Spalte nach der anderen mit
Nachrichten und Vermutungen über ihn selbst gefüllt. „Die
Expedition zum Entsatz Gordons ", stand da in gesperrtem
Druck. Die Überschrift verdroß ihn, und er schrieb in sein
Tagebuch, es müsse heißen : „Die Expedition zum Entsatz der
Sudan -Garnisonen ".

Gordons Tagebuch verrät uns auch, wie er seine Tage
und Nächte zubrachte und wie rastlos und angestrengt er
arbeitete . Erst um 3 Uhr nachts pflegte er sich erschöpft auf
sein Lager zu werfen. Aber oft war er kaum eingeschlafen,
so wirbelten draußen die Trommeln . Er erwacht, reibt sich
den Schlaf aus den Augen und erinnert sich, daß er in Char-
tum ist. Was bedeutet der Lärm ? Er ruft die Soldaten zu
den Waffen und den Befehlshaber zu den Außenwerken. Bei
Tage ist Gordon allgegenwärtig , um seine Leute zu beruhigen
und anzufeuern . Nur selten bleibt ihm einmal eine kurze
ungestörte Stunde , um sein Tagebuch zu schreiben. Wenn
der Tag graut , hält er auf dem Dache Ausschau. Er sieht
von dort weithin über das flache Land ; er sieht, wie dre
Araber die Belagerungskette immer enger zusammenziehen.
Wie weit noch sind die englischen Heerscharen hinter dem
flachen Rand des nördlichen Horizonts ? Werden sie ankom¬
men, ehe eS zu spät ist?

40 000 Schüsse wurden täglich aus Chartum avgefeuert,
und trotzdem genügte die Munition noch für vierzig Tage.
Mochten die Soldaten nur darauf losschießen — der Provrant
reichte doch nicht länger als dreißig Tage . An Übergabe aber
dachte Gordon nicht; ausharren und fallen unter der Fahne,
das war sein Entschluß. Zahlreiche Überläufer verließen
Chartum , die Ratten flüchteten aus dem sinkenden Schrff.
Von Verrat umgeben, versuchte er immer noch, die zusammen-
schmelzenden Scharen seiner Getreuen aufrechtzuhalten.

Am 22. November hatte Gordon im ganzen schon zwei¬
tausend Soldaten verloren . Dennoch ließ er die Hoffnung
nicht sinken. Sein Tagebuch verrät uns . daß er, wenn der
Entsatz rechtzeitig ankommen würde, noch südwärts zu ziehen
beabsichtigte, um den Garnisonen in den Äquatorialprovinzen
Hilfe zu bringen!

* Zum Fall Grafenstaden . Laut „Journal LIlsace"
hat die Handelskammer Mülhausen , wo der roitz der
Grafenstadener Werke ist, an das reichsländiscbeMiniste¬
rium eine Denkschrift über den Grafenstadener Fall
gesandt. Auch die Straßburger Handelskammer soll
mit der Abfassung einer Denkschrift beschäftigt fern.
Ferner soll der in Mülhausen anwesende Statthalter
von autoritativer Seite genaue Aufklärung über den
Schaden, der der elsäsischen Industrie aus dem Fall er¬
wächst, erhalten haben.

* Der Verband der evangelischen Jungfrauenvererne
Deutschlands hält gegenwärtig in Nürnberg seine 20. Jahres¬
konferenz ab, die durch zwei Sonderkonferenzen , die sich mrt
der Pflege der Fabrikarbeiterinnen und der Dienstboten be¬
faßten , eingeleitet wurde.

* Deutscher Verein für V-lkshygiene. Unter dem Vorsitz
des früheren Staatsministers v. Möller trat der Deutsche
Verein für Volkshhgiene im Sitzungssaale des Landeshauses
zu Danzig zu seiner diesjährigen Tagung zusammen. Der
Kongreß ist aus allen Teilen Deutschlands stark besucht. Der
Vorsitzende, Staatsminister v. Möller , begrüßte zunächst die
Vertreter der staatlichen und städtischen Behörden und er¬
teilte sodann dem Geh. Medizinalrat Pros . Dr . Ewald
(Berlin ) das Wort zu seinem Festvortrag über „Die Hygiene
des Blutes ".

* Der Arbeitsmarkt im April . Der Mitteldeutsche
Arbeitsverband teilt über die Lage deS Arbeitsmarktes in
Hessen, Hessen-Nassau und Waldeck folgendes mit : Der Streik
der ca. 5000 Metallarbeiter in Frankfurt a. M. bei den
größten Firmen hat sich im Berichtsmonat weiter verschärft.
Der Verband der Metallindustriellen von Frankfurt a. M.
und Umgegend (Frankfurt a. M., Offenbach a. M., Fechen¬
heim a. M. und Hanau a. M.) hat den Streik mit einer Aus¬
sperrung von 60 Prozent beantwortet . Wenn die Arbeiter¬
organisation ihre Drohung , die restlichen 40 Prozent aus den
Betrieben herauszuholen , wahr macht, so würden 10- bis
12 000 Arbeiter in Frankfurt a. M. und Umgegend teils
streiken, teils ausgesperrt sein. Rach den Beobachtungen der
Arbeitsvermittlungsstelle Frankfurt a. M. hat die Besserung
in der Metallindustrie weiter angehalten . Gesucht wurden
besonders tüchtige Bauschlosser, Metallschleifer, Metalldrücker,
Galvaniseure und Former . In Mainz herrschte hauptsächlich
Nachfrage nach Gürtlern für Beleuchtungskörperfabriken,
Bauschlossern und Spenglern , weniger dagegen nach
Maschinenschlossern und Elektrotechnikern. In Offenbach
am Main waren infolge des Streiks schon Ende April keine
offenen Stellen für Schlosser oder Dreher mehr gemeldet.
Schmiede waren sehr gesucht in Fechenheim a. M. und Bad
Wildungen . Die Beschäftigung in der Portefeuilleindustrie
in Ofsenbach a. M. ist der Saison entsprechend gegen den
Vormonat weiter zurückgegangen. Für Sattler und Tape¬
zierer war in Frankfurt a. M. reichlich Arbeitsgelegenheit
vorhanden . Ebenso berichtet Cassel von einer starken Nach¬
frage nach Tapezierern . In der Industrie der Holz- und
Schnitzstoffe herrschte bei der Arbeitsöermittlungsstelle
Frankfurt a. M. besonders von auswärts starke Nachfrage
nach Schreinern auf bessere Möbel. Aus der Industrie der
Nahrungs - und Genußmittel meldet Cassel, daß ein großer
Teil der von auswärts kommenden Gesellen untergebracht
werden konnte. Im Bekleidungs- und Reinigungsgewerbe
war der Beschäftigungsgrad für Schuhmacher in Frankfurt
am Main sehr gut . Die Nachfrage nach Schneidern konnte
fast nirgends befriedigt werden, wie Frankfurt a. M., Cassel,
Gießen, Wetzlar, Fechenheim a. M. und Wildungen überein¬
stimmend berichten. In Cassel schreitet die Bautätigkeit sehr
langsam vorwärts ; es sind daher noch eine Anzahl Maurer,
Zimmerer und Bauarbeiter ohne Beschäftigung. In Darm¬
stadt befindet sich die Bautätigkeit in einer Aufwärtsbe¬
wegung. Die Bautätigkeit des Staates und der Gemeinden
war allerdings noch geringfügig . In Mainz ist die Bau¬
tätigkeit sowohl in Hochbauten als Tiefbauten eine sehr rege.
In Offenbach a. M. war die Bautätigkeit noch wenig befrie¬
digend. Sehr rege war die Bautätigkeit in Hoch- und Tief¬
bauten in Bald Wildungen . Im graphischen Gewerbe ver¬
schlechterte sich nach dem Bericht der Tarifgemeinschaft der
Buchdrucker in Frankfurt a. M. der anfänglich günstige Stand
des Arbeitsmarktes für Setzer durch die Feiertage , besserte
sich dann für 14 Tage durch die Fertigstellung der Fahrpläne

Am 10. Dezember ist noch auf fünfzehn Tage Proviant
da. Die Tagebuchnotizen werden immer kürzer und sprechen
fast von nichts als von Deserteuren , Überläufern und zu¬
sammenschmelzenden Lebensmitteln . Am 14. Dezember bietet
sich noch eine letzte Gelegenheit, aus Chartum Nachricht zu
geben, und das Tagebuch, das der Bote mitnimmt , schließt
daher mit jenem Datum und mit den Worten : „Ich habe
mein Bestes für die Ehre meines Vaterlandes getan , lebt
wohl!" Brieflich nimmt er von seinen Freunden Abschied,
und an seine Schwester schreibt er : „Ich bin vollkommen
glücklich, Gott sei Dank ; ich habe meine Pflicht getan ." Einen
Freund bittet er, für seine Angehörigen zu sorgen. Aus allen
Abschiedsbriefen spricht seine unerschütterliche, heldenhafte
Ruhe, aber auch die Gewißheit, daß er seit diesem letzten
Lebewohl alle Hoffnung auf Rettung begraben hatte'

Aus Knust und Lpden.
Theater und Literatur . Dir. Gustav Zieler,  der

Feuilletonredakteur und Kunstkritiker des „Frankfurter
Generalanzeigers ", ist nach schwerem Leiden, 43 Jahre alt in
Frankfurt gestorben.

Bildende Kunst und Musik. Emil Sauer,  dem bekannten
Pianisten , wurde vom Präsidenten der französischen Republik
das Offizierskreuz der Ehrenlegion verliehen. <Ss  ist seit dem
Bestehen des Ordens das erstemal, daß einem deutschen
Pianisten diese Auszeichnung zuteil wird, die ehedem nur die
beiden Großmeister des Klaviers , Liszt und Rubinstein , be¬
saßen. — In Berlin  fand die erste Festaufführung von
Gustav Mahlers  achter Sinfonie im Zirkus Schumann
vor ausverkauftem Hause unter Leitung Wilhelm M c n gel¬
be  r g s statt . Das Werk hinterließ starken Eindruck. —
In München  wird kommenden Samstag die Bayerische
Gewerbeschau  1912 eröffnet, und zwar in Gegenwart
des Stellvertreters des Prinzregenten . Prinzen Ludwig und
des gesamten königsichen Hauses . Die Ausstellung ist in
allen wesentlichen Teilen fertiggestellt und bietet einen präch¬
tigen Anblick. — In der W i e n e r Hofoper wurde Siegfried
Wagners „Banadietrich"  zum erstenmal gegeben.
Der Komponist erntete starken Beifall , doch wurde auch ge-
„jschj, _ Wie verlautet , soll an Stelle des Direktors der
Budapest er  Königlichen Oper , Emmerich Meszaro , der.
nach Schluß der diesjährigen Spielzeit seine Stelle verläßt.

wieder und flaute dann gegen Ende des Monats wieder ab.
Bei den Druckern war ebenfalls eine Vermehrung der
Arbeitslosen zu verzeichnen. Die Schriftgießereien dagegen
waren nach wie vor stark beschäftigt; arbeitslose Schrrftgreßer
waren nicht vorhanden . Im Gast- und Schankwrrtschafts-
gewerbe haben nach dem Bericht der städtischen Arbertsver-
mittlungsstelle in Frankfurt a. M. die anhaltend gute Witte¬
rung und die damit verbundene Eröffnung einer Anzahl
Saisongeschäfte ans den Arbeitsmarkt günstig eingewirkt.
Die Zahl der offenen und besetzten Stellen war bedeutend
höher als im gleichen Monat des Vorjahres . Verlangt wurden
hauptsächlich jüngere Leute. Im Transportgewerbe dauert
der Streik der Rheinschiffer noch an . Über den landwirt¬
schaftlichen Arbeitsmarkt ist nicht viel zu berichten, da die
trockene Witterung ein intensives Arbeiten auf den Feldern
noch nicht zuließ . Im Rheingau haben sich die Winzer durch
Zusammenschluß höhere Löhne erwirkt.

parlamentarisches.
Schluß des Landtags . Das Abgeordnetenhaus loird seine

Sitzungen am 23. Mai abschließen.
Tie Sozialdemokraten und der Reichstagspräsident.

Ter „Vorwärts " schreibt in seiner Sonntags -Ausgabe:
3% Genossen Scheidemann und vr . Lensch haben,

Übereinstimmung mit der Fraktion von der Ern-
bringung einer Beschwerde gegen dre ihnen m der
Reichstagssitzung vom 17. Mai erteilten iOrdnungs-
rufe Abstand genommen. Die Ordnungsrufe waren
nur möglich, weil sich der Präsident der Situation
nicht gewachsen zeigte und ern Maß von D r rek-
tionslosigkeit  bewies , die fernen Ordnungs¬
rufen jede sachliche Bedeutung nahm ."

Heer und Flotte.
O Inkrafttreten der neuen Bestimmungen zur Ein-

jährigen -Priifung . Wie uns mitgeteilt wird , kann die beab¬
sichtigte Änderung der Wehrordnung , durch die Schüler von
neunklassigen Mittelschulen, die diese mit Erfolg brs zum
Schluß besucht haben, zur Ablegung der Einjährrgen -Prufung
schon vor Vollendung des 17. Lebensjahres zugelassen werden
sollen, wenn sie- sich am Unterricht in einer zweiten Fremd¬
sprache beteiligt haben, voraussichtlich nicht mehr so recht¬
zeitig erfolgen, daß Mittelschüler noch in diesem Fruhzahr
zur Prüfung zugelassen werden können, da die Zustimmung
deS Reichskanzlers, von der die Abänderung abhängig ist, noch
nicht eingetroffen ist.

Kurland.
Frankreich.

Der neue Botschafter. Paris,  19 . Mai . Das heutige
Amtsblatt veröffentlicht die Ernennung Dumrnes  zum
Botschafter in Wien.

Die drahtlose Telegraphie mit den Kolonien. P a r r s,
20. Mai . Der von dem Kolonialminister eingebrachte Ge-
setzentwurf, betreffend die Verbindung sämtlicher Kolonien
Frankreichs mittels drahtloser Telegraphie , dürfte eine Aus¬
gabe von 8 bis 10 Millionen erfordern , die auf 5 Jahre ver¬
teilt werden sollen.

Italien.
Ein spionagcverdächtiger Deutscher. Rom,  18 . Mai.

In Jugusta ans Sizilien wurde der deutsche Staatsange-
hörige Fünfter Kcute unter Spionageverdacht verhaftet.

Schweden.
Kein Frauenwahlrecht . Stockholm,  19 . Mai . Die

Erste Kammer verwarf nach langer Debatte mit 88 gegen
68 Stimmen den Gesetzentwurf der Regierung über die Ein¬
führung des Frauenwahlrechts zum Parlament . Die Zweite
Kammer nahm dagegen nach längerer Debatte den Gesetzent¬
wurf mit 140 gegen 66 Stnnmen an . Der Gesetzentwurf ist
damit für diesmal verworfen.

England.
Ein Riesenkrxuzer für Japan . Narrow,  18 . Mar.

Der japanische Kreuzer „Kongo" ist heute vormittag in Gegen,
wart des japanischen Botschafters von der Werft von VrckerS.
Maxim u. San vom Stapel gelaufen . Der Kreuzer hat crne

der ehemalige Direktor der Wiener Hofoper Felix v. Wein,
g a r t n e r engagiert werden. — In Budapest Mafien a*
der Volksoper  die Wagnerfestspiele unter großem An.
drang des Publikums begonnen. Das 3000 Personen fassende
Haus war ausverkauft . — Der Wettbewerb für Innen.
Plakate,  den der- Verein für Deutsches Kunst ge.
werbe in Berlin  im Aufträge der Zeitschrift das „Echo
erlassen hat, hat 470 Bewerber gefunden. Das Preisgericht,
bestehend aus Maler Professor Doepler d. I ., Maler Profefsm:
Kallmorgen, Privatdozent Professor Dr . Lehnert , Chefredak.
wur De . Schultz und Maler Georg Tippel , hat den ersten
Preis von 500 Mark dem Kunstmaler Robert Harries (Ber.
lin -Wilmersdarf ), den zweiten Preis von 300 Mark Fräulein
Dore Corey in Dresden und den dritten Preis von 200 Mark
dem Maler P . A. Aravantinos in Berlin -Friedenau zuer»
kannt Außerdem hat das Preisgericht noch 17 Entwürfe zu
je 50 Mark angekauft, so daß im ganzen an 20 Bewerber de«
Betrag von 1850 Mark zur Verteilung gelangt rst. Dre E,n-
sendungen bewegten sich fast alle auf einer erfreulich hohen
künstlerischen Stufe . „ . „ „

Wissenschaft und Technik. Professor Czerny vom
Heidelberger  Krebsinstitut hat , wie die „Leipz. N. N."
melden, zur Bekämpfung des Hautkrebses einige überraschende
Methoden gefunden. Man hat auf den Hautkrebs mit dem
Ehrlich-Hataschen Salvarsan eingewirkt, und zwar in Ver-
bindung mit der Radiotherapie . Auf diese Weise ist zunächst
oberflächlicher Hautkrebs ohne Schmerzen geheilt worden,
und diese Ergebnisse lassen die Hoffnungen zu, daß mit den
neuen jetzt zur Verfügung stehenden Mitteln der Chirurgie
und Therapie endlich der Krebs heilbar werden wird . — Am
150. "®eButt§ta0 des Philosophen Johann Gottlieb Fichte
wurde in Rammenau,  seinem Geburtsort , ein Denkmal
enthüllt . _ Ein bedeutsamer Altertumsfund
wurde auf der Altmark des Landwirtes Hartmann in
Uchtenhagen  im Kreise Osterburg gemacht. Beim
Pflügen fand inan unter Steinen ein Gefäß mit einer Anzahl
Bronzegegenständen , schwere Arm- und Fußringe , zwei
Spiralröhren und eine gerillte Manschette. Der Fund
wiegt annähernd 5 Pfund und gehört nach dem Urteil von
Sachverständigen der ältesten Bronzezeit an , hat also ein
Alter von etwa 4000 Jahren . Die Gegenstände wurden vom
Altmärkischen Museum in Stendal erworben.



5ßr . 234 . DienStag , 21 . Mai 1312 . MiSSkMÄrMSV TlSgdlE » Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Seite 3.

Wasserverdrängung von 27 600 Tonnen , die Länge ist 704
Fuß , die Schnelligkeit beträgt 28 Knoten. Er ist das schwerste
je vom Stapel gelassene Kriegsschiff, da sich alle Maschinen
nutzer den Turbinen bereits an Bord befinden.

Türkei.
’*■' Ein Deutscher verhaftet . Uesküb,  20 . Mai . Ein bei
der <Nwatzenbahngesellschaft angestellter deutscher Ingenieur,
der einen albanesischenArbeiter durch einen Revolverschutz
verwundete, ist verhaftet und den Behörden übergeben
worden.

Luftfahrt.
Der Gberrhernflug.

Maßnahmen für den letzten Tag. .
wb. Freibnrg, 20. Mai. Wie von der Flugleitung

mitgetcklt wird, beabsichtigt man, wenn das Wetter
günstig bleibt, die letzte Etappe des oberrheinischen Zu-
verläffigkeitsfluges Freibnrg i. Br.-Konstanz nur
Schwarzwaldüberguerung bereits morgen Dienstag zu
beginnen. Um den Fliegern, die morgen in betracht-
licher Höhe fliegen und die Automobilstraßen nicht be¬
nutzen können, eine gute Orientierungsmöalickkeit zu
sichern, find für morgen außerordentliche Maßnahmen
getroffen. So werden auf der Strecke, die morgen
in der Lnffüinie möglichst direkt abgeflogen wird, bm
große Rauchfeuer brennen. Ferner wird der so¬
eben eingetroffene Oberleutnant Freiherr v.^ Billiez
vom Gebirge aus, die Flieger durch He l i o-
g r a p h en - Signale orientieren, ^ bei unsichtigem
Wetter aber einen erstmaligen Versuch mit Blink-
Lampen  machen . Auch sonst ist für die Orientie¬
rung aufs beste gesorgt. Zahlreiche Einzelvosten sind
im Gebirge verteilt. Ferner wird von den Dceteoro-
logen das Aufhören der gefürchteten Höllentalwinde
telegraphisch angekündigt werden. Dann erst werden
die Flieger starten . Eine bestimmte Abfluazett für
morgen früh kann deshalb heute im voraus nickst ange¬
geben werden. In Gegenwart des Prinzen He,n-
rich von Preußen fand heute früh durch Oberstleutn nt
v. Oldershausen eine eingehende Instruktion der Flie¬
ger für die letzte Strecke sta"

Die internationale Regelung der Luftschissahrt.
Brüssel,  19 . Mai . Der Internationale Luftschiffahrts-
aussckmß hat gestern seine Arbeiten beendet. Der Ausschuß
hat eine Anzahl wichtiger Beschlüsse gefaßt, betreffend ^dre
Regelung der Luftschiffahrt . Es wurden Be;chlusse gefaßt
über die Feuersignale , die Manöverbestimmungen , d,e Lan¬
dung und Notsignale usw. Die Frage der Zoll- und Oktro,-
bestimmungen wird in der nächsten Konferenz erledigt wer¬
den, die am 20. Juni in Wien stattfindet . Zu Berichterstattern
sind ernannt der Essener Delegierte Riemeyer und der Fran¬
zose de Souche.

Die Luftfahrerschnle deS Deutschen Flottenvcrcms . D,c
im Oktober 1909 vom Deutschen Luftfloitenverein in Fried¬
richshafen ins Leben gerufene Fachschule zur Heranbildung
eines hervorragend tüchtigen technischen Bedienungspersonals
für Luftfahrzeuge ist nach Adlershof bei Berlin in die un¬
mittelbare Nähe des Flugplatzes Johannisthal verlegt wor¬
den. In diesem Sommer beginnt dort wieder ein Lehrgang
für 20 bis 24 junge Leute. Die Leitung der Anstalt liegt
auch fernerhin in den Händen des Oberleutnants Neumann.
Die jungen Leute, die in der Anstalt in Friedrichshafen aus¬
gebildet worden sind, finden zum Teil in der Luftschisfer-
truppe , zum Teil in der Privatindustrie eine lohnende Ver¬
wendung ; unter ihnen sind je ein Steuermann der
„Schwaben" und der „Viktoria Luise". Der Luftflottenveren,
hofft mit der Errichtung dieser Anstalt , die große Mittel er¬
fordert , ein nationales Werk zu verrichten.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadsrrsr Nschrichterr.

Rheingauer weinversteigerungen in Wiesbaden?
Der Vorschlag des Herrn Justizrat S i e b e r t, in Wics-

,adcn eine Zentralstelle für die Weinversteigerungen des
stheingaus einzurichten, hat, wie zu erwarten war tm
cheingau selbst wenig Anklang gesunden. Man ,st dort der
Ansicht daß die Rheingauer Weingutsbesttzer absolut kern
Interesse  daran haben, eine außerhalb des Rheingaus
xelegene Zentralstelle zu ihren Weinversteigerungen zu bc-
lutzen, der Rheingau habe im Gegenteil alle Ursache, an
inem jahrhundertealten (Gebrauch auch in Zukunft sestzuhal-
on und die Versteigerungen seiner Weine an Ort und Stelle
tattfinden zu lassen. Weiter wird darauf yingcwiesen. daß
>ie Versteigerer zum Teil eigene Probe - und Sc : -
tcigerungsräume  haben , wie z. B. Schloß ^ ohannls-
»erg, die Fürst !. Löwensteinschc und Grasl . Matuschtchche
Sertvaltung , sowie die König!. Domäne , und dag die Verav-
reichung von Proben in Wiesbaden für die ein Mitbesitzer
üne große Arbeitslast bedeuten würde . In eurem Artikel
>es „Rheingauer Bürgerfreunds " wird dazu weiter au »gc-
iührt : .. ,

„Zu den Proben in einer Großstadt wurden sich cme
Menge Leute cinfinden , die bei der Versteigerung als Bie.cr
licht in Betracht kommen. In den kleinen Orten , wo inan
>ie wirtlichen Interessenten kennt, kommt dies wenig in Be¬
dacht. Auch wird mancher Gutsherr die Gelegenheit nicht
ins der Hand geben wollen, bei den Proben im eigenen
haus  persönlich die Probegäste zu empfangen und nnt
seinen Bekannten einige Warte auszutauschen . . Er braucht
sn den Probctagen nicht nach Wiesbaden zu reisen, sondern
es spielt sich alles im eigenen Haus ab, wo die Prosen
srisch aus dem Keller  vorgesetzt werden. Da Niemand
sämtliche Proben auf einmal probieren kann, so bietet die
beabsichtigte Zentralisatiön auch den Kauflustigen keinen
Vorteil, und es ist gleichgültig, ob ich z. B. sechsmal nach
Wiesbaden oder sechsmal nach dem Rheingau fahre . Mit der
Weinprobe kann sogar eine schöne Rheinfahrt verbunden wer¬
den. Es kommt weiter hinzu , und die Kommissionäre wer¬
den dies bestätigen, daß gelegentlich der Weinproben oder
.Versteigerungen manches s r c i h ä n d i g e Geschäft  zu¬
stande kommt; besonders wenn der Kunde bei der Versteigc-
ru-ng seinen Zweck nicht erreicht Hatz wird ihm sein Kom¬

missionär am Platz manche preiswerte Partie anbictcn
können. Der Kaufliebhaber von Berlin , Bremen , Leipzig '
usw. wird ohnehin genötigt sein, einige Zeit im Rheingau
oder in Wiesbaden zu wohnen und wird gern di« einzelnen
Weinorte kennen lernen ."

Mit diesen Ausführungen werden die Eimwände zum
Teil bestätigt, die auch von anderer Seite gegen den Siebcrt-
schen Vorschlag gemacht worden sind. Wenn endlich noch
darauf hingewiesen wird, daß die Rheingauer im allgemeinen
die Versteigerungen , die ihnen Besucher und Gäste zuführen,
nicht missen wollen und schon deshalb Gegner der Verlegung
der Weinversteigerungen in eine auswärtige  —
denn daß, wie ein Redner im Stadtparlamont meinte , Wies¬
baden im Mittelpunkt des Rheingaus liegt, A -rubt niemand,
am allerwenigsten der Rheingauer selbst — Zentralstelle
sind, so wird man auch diesen Ein wand für verständlich
halten . _ _

— Todesfall . Amtsgerichtssckretär Eckert vom hiesi¬
gen Amtsgericht ist gestern einem Hirnschlag sofort er¬
legen. In dem so jäh aus dem Kreis seiner Familie Gerisse¬
nen verliert das Amtsgericht einen seiner beliebtesten, dem
Publikum allezeit hilfsbereiten Beamten.

— Die Bereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen
hat nunmehr die Vorarbeiten für die diesjährige Burgcnsahrt
nach dem Lahntal beendet und die Einladungen versandt.
Wie wir bereits mitgeteilt haben, wird die Fahrt mit einem
Fest auf der Marksburg bei Braubach am Abend des 8. Juni
eingeleitet und dauert bis zun: 12. Juni . Die Geschäftsstelle
hat bereits eine große Anzahl von Anmeldungen erhalten;
damit die Beschaffung von guten Nachtquartieren für die
Burgensahrer keine Schwierigkeiten verursacht, empfiehlt es
sich, die Anmeldungen möglichst frühzeitig z>u bewirken.
Nähere Mitteilungen geben auf Wunsch die nachstehenden
Herren : Dr . sied . Romberg in Braubach , Oberstadtsekrctär
Kaul in Bad Ems, Rathaus , Stadtsekretär Kurz in Braun-
fels und Kaufmann Karl Schneider in Marburg , Bahnhos-
stvaße 20; ferner die Geschäftsstelle der Vereinigung in Ber-
lin -Grunewald.

— Fortbildungskurse für Apotheker. Im Kultusministe¬
rium fand dieser Tage eine Sitzung statt, in der über die
Schaffung von Fortbildungskursen für approbierte Apotheker
beraten wurde . ES wurde beschlossen, in Berlin , Breslau
und F r a n ks u r t a . M . derartige Kurse abzuhalten . Frank¬
furt würde mit Rücksicht aus die erwartende Universitäts-
gründung gewählt, ursprünglich war Cassel vorgeschlagen.
Die Kurse sollen im Herbst d. I . beginnen , die Vorlesungen
werden von Göheimrat Professor Schmidt in Marburg und
Hofapotheker Dr . Rüdiger in Homburg v. d. H. gehalten,
ivelch letzterer als Vertreter der hessen-nassauischen Apotheker
und der Apothekerkammer der Sitzung beiwohnte und speziell
für Frankfurt als Sitz der Kurse cintrat.

— Jmmobilien -Bersteigerungen . Vor dem hiesigen Amts¬
gericht standen am 17. zwei ZwangsversteigerungÄermine
an, bei denen cs sich handelte 1. um das Wohnhaus mit
Seitenbau , Hofraum und Backhaus Kleine Burgstraße 4
Hierselbst, 2 Ar 45 Quadratmeter Fläche, Schätzungswert
140 000 M. Das Höchstgebot mit 110 650 M. gab dabei ab:
Die Gesellschaft für Brauereien , Spiritus - und Pretzhefcn-
Fabrikation G. Sinner in Karlsruhe (Grünwinköl ). Der
Zuschlag ist ausgcsetzt; 2. das Wohnhaus Oranicnstraße 52,
Ecke Goethestraße hier , 3 Ar 47 Quadratmeter groß, Wert
159 000 M. Das Höchstgebot legte ein der Kaufmann Nathan
Frank  in Wiesbaden mit 92 282 M. Auch in diesem Fall
erfolgte die Zuschlagserteilung noch nicht.

— Mainfestfahrt . Die Biebrich-Mainzer Dampfschiff¬
fahrt August Wailümann wird nächsten Mittwoch einen Son¬
derdampfer anläßlich der HafeneinweihungSsestlichkeiten und
Grundsteinlegung zur neuen Mainbrücke nach Frankfurt
a . M . laufen lassen. Es bietet sich dabei die beste Gelegen¬
heit, die Schlcusenanlagen und das Durchschleuson selbst zu
beobachten. Auch sonst bietet die Fahrt durch schöne land¬
schaftliche Bilder viel des Interessanten . Die Abfahrt von
Biebrich findet früh 8 Uhr, in Mainz 8 Uhr 30 Min . statt.
Gute Restauration befindet sich an Bord.

— Besitzwechscl. Das Haus der Frau Georg Schar dt
Wwe., Ecke Große Burgstraße und Mühlgasse, ist von Buch¬
händler Karl Pfeil  Hierselbst angekauft worden.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen: in 1. Jobannis-
berg.  Kreis Rheingau . evang-elische Lehrerstelle. —
2. Nassau  a L.. Kreis Unterlahn , evangeliscke Miitellebrer.
3^ ' -TTr  3 ' 28 « st e r bürg,  Kreis Westerburg, katholische
Lehrerstelle Die Stellen Nr. 1 und 3 sind am 1. Juli , Nr. 2
am 1. Oktober zu besetzen.

- - Schulnachrichten. Anstellungen: Lehrer Christian Blum
rn Wrsver, Frch H en r i c i in Reckenrotb, Lehrerin Amalie
Deutsch  tn Wiesbaden, Lehrer August Schneemann  in
Herschbach, Peter David  in Horressen, Ferdinand Fritz in
Dernbach, Georg Habicht  in Niederelbert, Johannes D e t l e
in Welschneudorf Paul Braschzok  in Oberttcfcnbach,
Lehrerin Elis-abeth Hnyer  in Niederrerfenberlr. — Ver-
setzungen: Lehrer Hermann Tigges  von Westerburg nach
Unterliederbach, Rektor Max Ziemer  von Senftenberg nach
^■ibflettr̂ Lehrer Johannes A 11  mcr ng von Cöln-Ehrenfeld
nach Wiesbaden, Ignaz Hermann  von Obertiefenbach nach
Marxherm. Joseph Pabst  von Marxheim nach Elz.

— Studentische Bolks-UnterrichtSkurse Wiesbaden. Deute
Dienstag , den 21. b. M., abends 8% Uhr. findet in der
Blücherschule ein Vortrag über „Die deutsche Schriftsprache
und das Fremdwort " statt.

— Güterrechisregister. Die Eheleute Drogist Eduard
Hrdina  und Johanna , geb Laubmann , Kaufmann Hugo
K r e m e r und Erna , geb. Hanck. Apotheker Karl Schellen-
berg  und Klara , geb. Speck. SchlossermeisterLudwig Kilian
und Henriette , geb. Hermann , alle zu Wiesbaden, Maurer¬
polier Konrad S chw a l b a ch und Lina, geb. Schnell, zu
Biebrich a. Rh., Gärtner Georg Merz  in Biebrich und
Christine, geb. Woelke, Kaufmann Bernhard Weimer  und
Else. geb. Klemm, zu Wiesbaden, Arbeiter Karl Roller  m
Wiesbaden und Sophie, geb. Simon , Apotheker Georg N e u -
hoffer  in Sonnenberg und Adelheid Marie , geb. Brocker-
hof, und Installateur Willi Gottschalk  in Wiesbaden und
Elisabcthe, geb. Herrmann haben Gütertrennung vereinbart.

— Kleine Notizen. Die Wagen der Kronenbrauerei waren
gestern mit Laubgewinden und Inschriften geschmückt anläßlich
des 50jährigen Bestehens des Geschäftes. .

Tbearer. Km,ft, vortrügc
* Königliche Schauspiele. Heute findet im Hoftheater em

rstspicl von Waldemar Henke von der Berliner Hofoper M >».
wird den ..Iwanow " in „Zar und Zimmermann , imgen.

wr Geisse-Winkel singt bei dieser Aufführung wieder die
telpartie , Frau Hans -Zoepffel die Marie und Herr Erwin
a van Bett , (Aufgehobenes Abonnement, gewöhnliche Brerst .)

Mittwoch, den 22. d. M.. wird, wie bcrer.S angekundigr,
chard Strauß ' „Rosenkavaliec" gegeben (ausgehobenes
»onnemeutz erhöhte Preise ) , währevÄ am Donnerstag , den

28. d. M., das mit so großem Beifall ausgenommene Zeitbild
„Der Philosoph von Sanssouci " mit Herrn Schwab als Köms
Friedrich der Große zur Ausführung gelangt. Die .Kömglrckx
Kapelle wird auch bei dieser Aufführung wieder einige Musik-
Kompositionen des großen Königs spielen, u . a. den Hohenfried-
berger Marsch. (Aufgehobenes Abonnement, gewöhnlich^
Preise .)

Ku§ dem LerndkrsiZ Missdcr ^en.
L . Schierstein, 19. Mai . Ein schwerer Unglücks»

fall  ereignete sich am Freitaguachmittag in Hatten»
heim  am Rhein . Ein Arbeiter des Kavussellbositzcrs
Schröder von hier kam beim Entladen des Gepäckwagens aus
einem Eisenbahnwagen zwischen dem ersteren und ein Gelän¬
der und zog sich schwere Verletzungen am Unterleib und den
Beinen zu. Rach Anlegung eines Verbands wurde der Ver¬
letzte nach Schierstein in das Katholische Schwesternhaus
übergesührt . — Am Sonntagnachmittag ty z Uhr wurde die
hiesige Freiwillige Feuerwehr  zu einer Gesamtübun -g
alarmiert . Nach Schluß der Übung begab sich die Wehr un¬
ter Vorantritt ihrer Musikkapelle in das Gasthaus „Zum
Rebstock", woselbst Beratungen und Konzert stattsandsu . —
Rach dem unlängst erfolgten Tode des früheren Bahnwär¬
ters Jakob Rücker ist der jetzt im 89. Lebsnsjahr stehende
Fischer Wolf Schröder 1. der älteste Einwohner  un¬
serer Gemeinde. Herr Schröder erfreut sich noch einer selte¬
nen geistigen wie körperlichen Frische und beteiligt sich noch
sehr oft an der Ausübung feines Fischerberufs . — Der
Männergesang -Verein „Sängerin  st" veranstaltete am
Sonntag eines seiner beliebten Sommerfeste im Saalbau
„Tivoli ", welches sich eines sehr guten Besuchs zu erf-rsucn
hatte.

-d- Igstadt , 19. Mai . Der hiesige „Turnverein"
veranstaltete am verflossenen Sonntag sein Anturnen . Der
Verein hat beschlossen, am ersten Psingstfeiertag einen Aus¬
flug unter Beteiligung der Festjungsrauen vom Turnfest nach
Stelnfischbach zu machen. — Der Gesangverein „Froh¬
sinn"  unternimmt am 29. bis 30. Juni einen Ausflug nach
Nordhofen zu seinem Ehrendirigenten , Lehrer Jung , woselbst
der Verein ein Konzert veranstalten wird . — Der
„Krieger- und  M i l i t ä r v e r e i n" wird in nächster
Zeit seinen Schießstal,d am Wald eröffnen und daran an-,
schließend ein Preisschießen veranstalten.

ei. Hochheim, 19. Dkai. In große Trauer versetzt wurde
gestern mittag die Familie des Weichenftellens Krug . Das
vierjährige Söhnchen  derselben wollte auf der Wickc-
rer Straße zwischen zwei aneinander vorüberfahrenden
Wagen durchlaufen , wurde dabei aber von einem Cülner
Auto überfahren  und derart verletzt, daß es sofort
sta r b. Den Wagenführer soll kein Verschulden treffen . —
Am Freitag begann auch hiesige Stadt den Sauerwurm-
mottenfang;  derselbe ist täglich von morgens 6 biss
8 Uhr und nachmittags von. 5 bis 8 Uhr. Vergütet werdest
für die Stunde 20 Pf . Es beteiligen sich dabei namontlich
junge Souic. Auch die zwei ältesten Jahrgänge der Schu.le
erhielten zu dieser Beschäftigung Urlaub.

Nafscruifthe Nachrichten.
Die Bluttat im Goldenen Grund.

= Eisenbach, 19. Mai . Dein „Nass. Boten " geht von
sachverständiger Seite eine Darstellung zu, die die Bomben¬
geschichte wieder über den Haufen zu Wersen scheint. Dar¬
nach ist Weimer  mit einem Hartblei - Wasser -,
le  i t u ng -s ro h r erschlagen  worden , und zwar so, daß
die Unterschenkel und Oberschenkel zerschmettert worden sind.
An den Folgen des hierbei erlittenen Blutverlustes ist der
Überfallene dann gestorben. Der Täter hat ferner mit dem
Rohr noch Stiche in den Leib und Rücken des Überfallenen
auSgeführt . Dabei sind infolge der großen Krastanstrengung
Stücke von dem Bleirohr abgebrochen und im Innern des
Körpers hängen geblieben. Das Rohr , mit dem die Untot
ausgeführt wunde, muß mindestens die Länge eines Brech¬
eisens gehabt haben, da der Täter mit dem Instrument ist
dem Körper buchstäblich gebohrt hat . Ein derartiges Rohr
soll mitunter einen Durchmesser von 1 Zoll haben. Fenn er
ist als feftgestcllt zu betrachten, daß das Rohr dem Ermorde¬
ten, der es zum Gießen von Flintenkugeln benutzt haben soll,
selbst gehört hat . —- Die in der M o r d s a chc Weimer
erwähnte Schwester des Getöteten , Eva Weimer , ersucht uns,
mitzuteilen , daß sie nicht verhaftet , sondern nur verhört wor¬
den sei, und daß die Beschuldigung der Blutschande unwahr
sei. Das Mädchen mit dem Kind, die angebliche Braut des
mutmaßlichen Mörders Weimer , sei auch auf freiem Fstß<

m. Eltville , 19. Mai . Auf dem hiesigen Bahnhof ist beim
Rangieren die Lokomotive  Nr . 1628 entgleist.  Die
Maschine selbst und die erste Achse des Tenders mit den dar¬
aus befindlichen Rädern waren aus dem Geleise gespru-ngen»
während der Hintere Teil des Tenders auf dem Geleise stände
Nach mehrstündiger Arbeit konnte die Maschine in ihre rich¬
tige Lage gebracht werden. Eine bemerkenswerte Störung
im Eisenbahnbetrieb ivar nicht cingetrcten.

ht . Höchst o. M>, 19. Mai . Einem hiesigen Herrn wurde'
auf dem Frankfurter Hauptbahn Hof  beim AuS-
steigen aus dem Hamburger D -Zug die Brieftasche  mit
600 M. g e st o h l e n.

Nus Lee Umgebung.
BeAktutf oatoutk,

Erster Verband-Stag des Verbands der Hans - und Grnnd ».
besitzervereine in Hessen-Nassau.

Ms. Cassel, 18. Mai . Der heute und morgen hier statt-.
findende Verbandstag des Provinzialverbands der Haus - und
Grundbesitzervereine in Hessen-Nassau wurde heute nach-
mitkag 4y2i Uhr int Saal des „Zentralhotels " durch den Vor¬
sitzenden Herrn G. L. M a t t h a e i (Frankfurt a. M.) mit
einer kurzen Begrüßungsansprache eröffnet, wobei er auf
Zweck und Bedeutung des Verbands hinwies und mitteilte»
daß der Provinzialverband in der kurzen Zeit seines Be¬
stehens bereits zahlreiche Mitglieder gewonnen habe. Herr
Professor Dr . Schantz , der Vorsitzende des Casseler HauS-
besitzervereins, hieß namens desselben die Versammlung in
dem schönen Cassel herzlich willkommen. Die Feststellung der
Anwesenheitsliste ergab, daß 77 Delegierte anwesend waren.
Zunächst hielt Herr Justizrat Dr . Meyer (Frankfurt a . M.)
einen Vortrag über „Beschaffung zweiter Hypo,
theken , eventuell Errichtung eines Instituts
für zweite Hypothcken ". Der Redner führte , kurz

. zusammei,gefaßt , aus^ das Jdc .al wäre dse
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(damit wäven alle Kalamitäten leicht beseitigt, indessen die
-Schwie-riN^ iten, eine solche Bank zu gründen , erscheinen un¬
überwindlich. Vor allen Dingen die praktische Durch-führ-

chmckeitb^ ü<chich der Hewbeischassung der erforderlichen Gcl-
der, denn mit 2, 3 bis 5 Millionen , ja , auch mit 10 bis 20
MMmien ist nichts geholfen bei dem großen Bedarf an zlnei-

jien HNroihsLen bei den Haus - und Grundbesitzern, es müß¬
ten schon mindestens 60 bis 60 Millionen Mark
jansgebracht werden. Aber wie solle man die bei dem ablch-
mmLen SkarÄMnkt der Großbanken austreiben ? Es bleibt
'akso nur der zweite Weg: das Pfand b rief - Jn st itut,
am die so dringend nötige Hilfe zu beschaffen. Die ersten

(HypothekLN werden gewöhnlich bis 60, höchstens 662̂ Prozent
tMi # ea, aber mit dieser Beleihung können die Haus - und
!VrWchbesitzer nicht auskommem. Man muß also versuchen,
fdte erste ^ pothek allmählich zu verringern , u,m dadurch die
Mesths -ffunH einer Metten Hypothek zu erleichtern. Das
(Lamn nur imrch Amortisations - Hypotheken  ge¬
schehen, welche durch alljährlichen Abtrag sich verringern , wo¬
durch den Raum für eine zweite Hysw.thek ein immer größerer

(WirÄ. Wenn auch im Cafseler Bezirk schon ein derartiges
iInstitut (Landeskreditkaffe) besteht, int übrigen Teil der
Provinz ist das nicht der Fall . Ein weiteres dringendes Er-

l-ftrÄdernis ist, daß für die Pfandbriefe ein Markt  geschaffen
ivtrd, MN dieselben ohne nennenswerte Verluste veräußern zu

ikönnen. Das kann nur dadurch erreicht werden, daß man den
^Psandbrvefen die tunlichst größte Sicherheit gibt, eine per¬
sonelle und reelle, sogenannte handfeste Pfandbriefe
schasst. Die ganze Genossenschaft der Haus - und Grund-
bsfitz« : mutz dafür eintreten . Ferner müssen wir Staat
und Kommunen  angehen , uns zu helfen, eine gewisse
Garantie mit zu übernehmen ; das können wir mit Fug und
R̂echt verlangen , wo wir als Steuerzahler so große Opfer
bringen müssen. Diese Garantie , eine bestimmte, je nach
dem Verhältnis der Beleihung abgostufte Garantie für Geld

jnnd Zinsen werden wir sicherlich erhalten , besteht sie doch
jschon im tterschiedenen atrderen Landesteilen , wie in Ost-
!proutzen, Brandenburg , Bayern , Württemberg usw. Und
>bish«r ist diese Garantie noch mit keinem Pfennig in An¬
spruch genommen worden. Um dieses alles zu erreichen,
m̂üssen wir uns an die Staatsregierung , an das Oberpräsi¬
dium in Cassel, wenden, ja tunlichst bald in einer Audienz
Beim QberPräftdenten persönlich vorstellig werden. Redner
Maß mit der Mahnung : Hausbesitzerin Hessen-Nassau, wah¬
ret eure Rechte. (Lebhafter Beifall .) Es wurde beschlossen:
'.„Zur Errichtung eines Pfandbrief -Instituts mit amortisier-
:baren Hypotheken für Hessen-Nassau und eines handfesten
Instituts für zweite Hypotheken eine Kommission von fünf

-Mitgliedern zu wählen ". — Im weiteren Verlaus des Ber-
ibandstcWs hielt Architekt E u b e l l (Cassel) einen Vortrag
»über die Härten in der für den Regierungsbezirk Cassel be¬
stimmten Bauordnung , während der Verbands sekretär

(V e s s e r vom Zentraüterband der Hausbesitzervereinc
Deutschlands über die Haftpflicht des Hausbe¬
sitzers  und die vom Verband angestrebte eigene Ver¬
sicherungsanstalt  sprach . Der nächste Verbandstag
'wird im Oktober d. I . in Marburg stattfinden.

Verband der mittleren Staatseisenbahnbeamten.
Kt. Frankfurt a. M., 18. Mai . Die 20. Hauptversamm-

Fnng der mittleren Staatseisenbahner begann vorgestern unter
sehr starker Beteiligung aus allen deutschen Bundesstaaten.
Vertreten sind 129 Ortsgruppen mit mehr als 13 000 Mit¬
gliedern. Ein von der hiesigen Ortsgruppe den fremden
Gästen gebotener Begrüßungsavend  leitete die Tagung
ein. Auf dem ersten Verhandlungstage , dem als Vertreter der
Wehörden Regierungsrat Becker beiwohnte, berichtete der Vor¬
sitzende Mecheler (Cöln) über die Wohlfährtseinrichtungen des
Verbandes , die in der Form von Sterbe -, Unterstützungs- und
Hilfs -Witwen- und Waisenkassen von großer wirtschaftlicher
Bedeutung sind. An Sterbegeldern wurden bisber 343 397 M.,
San Witwengeldern 36 395 M „ an Unterstützungsgeldern
83216 M., an Begräbnisgeldern 41 000 M., an Hilfsgeldern
77 279 M. ausgezechlt. An den Kaiser und den Eisenbahn-
<minister wurden Huldigungstelegramme abgesandt. Im
Mittelpunkte der Verhandlungen stand ein bedeutungsvoller
Vortrag von Dr . Höfler (München ) über „Die Stellung des
Beamten in der Volkswirtschaft" , in dem der Redner unier
Brausendem Beifall die Beamtenschaft als stärkste Stütze des
-Staates und den Treueid gegen denselben als fürs Leben
bindend bezeichnete. Dem Vorträge folgte eine Besichtigung
(der städtischen Sehenswürdigkeiten.

Schifferstreik und Verbrechen.
' m . Bingen, 19. Mai . In der letzten Nacht,wurde hier ein
Arbeitswilliger Schimmer zn sa m m e u g e st o ch en . Der
-als Schiffskoch während der Streikzeit auf cinent Rheinschiff
fahrende , etwa 37 Jahre alte Joseph Gumbrick  von hier
(hatte sich bei den streikenden Schiffern wohl mißliebig gemacht.
Kenn diese paßten ihm, als er von Bord des -schiffes an Land
-kam. auf und wahrscheinlich wäre es  zu Tätlichkeiten ge¬
ikommen, wenn nicht die Polizei und Gendarmerie das Ufer
besetzt, gehalten hätte . Später bsgaü sich Gumbrich in Be¬
gleitung seiner Frau in mehrere Wirtschaften, begegnete kurz
nach 2 Uhr einer Anzahl streikender Schiffer und geriet mit
Kiesen in Wortwechsel. Dabei feuerte- Gumbrich einen
Revolver, den er bei sich führte , mehrmals gegen die Streiken¬
den ab. traf jedoch nicht. Dann lief er davon, um sich zur
Polizei zu begeben. An einer Straßenecke stürzte er und nun
versetzte ihm der ihn verfolgende Schiffsbedienstete Schwedt
aus L>strich  drei Messerstiche in den Dickdarm und einen in
den Unterleib, worauf Gumbrich zusammenbrach. Der
Sckwerverletzte, dessen Frau inzwischen unter schrecklichem
Schreien eingeiroffen war , wurde von einem berbeigeholten
Arzte auf der Polizeiwache verbunden und nach dein Hospital
-gebracht. Später konnte er nach seiner Wohnung übcrgeführt
werden. Heute nahm die Polizei den Täter Schwedt fest, der
eingestand, daß er dem Gumbrich die Stichs beigrbvacht habe.
Die Aufregung in der hiesigen Bevölkerung, die diese Bluttat
hervorgermfen hat , ist sehr groß.

Spott
Pferderennen.

' * Berlin -Hsypegarten , 19. Mai . Dorn -Rennsn . 5000 M.
t.  Gestüt Gürzenichs Quartus (23. Bullock). 2. Avendstern.
19-10 — Hardenberg-Handikap. 8000 M. 1. Graf Serdlttz
Scmdreczkis iRandoline (Spear ) . 2. Abdul Hamid, 3 Airxev
Pickles. 39:10; 17. 14:10. — Preis von Honow. 5Mi M.
'1 A v. Schmioders Siena (Lane) . 2. Reiotce. 3. Chlcane.
80>10' 14 14 45:10. — Jubiläumspreis . 30 000 M. 1. A.
-u C. ' v. Weinbergs Carina (Fox) , 2. Semmering , 3. Eccolo.
S8'10' 15 12:10. — Orean -Rennen . 5000 M. 1. pxrhr. von
-Buddenbrocks Fliegender Holländer (Bleuler ) , und R . Hcmtels
Royalist (Nitzsche) totes Rennen , 3. Jungturke . 20, 28:10;
lg 19 29 :10. — Vierter Klaffen-ErsatzpreiS. 5000 M. 1- .ü'rhr.
v/Oppenheims Hermidad, (Archibald) . 2. Aermrautz 3 Crmon
-82-10: 14. 19:10. — Logterhaus-Handtkap. 5000 M. 1e G.as
Henckels Pfalgraf (Archibald). 2. Spion , 3. Julms Eajar.
f 5*1*' Lci'pstg'. ig^ Mai. Mai-Jagdrennen. 2600 M. 1. Lt.
-Martins Haschrch (Martin ) . 2. Colette. 3. Heilige Waffe.
L8A0; 11, 11:10. Ehrenpreis-Flachrenmn. 1800M 1. ä.

Herfeldts Morgenruf (Bes.) , 2. Schönbrunn . 20:10. — Danilo-
Rennen . 5600 M. 1. R. ö. Millenbergs Gaudeamus (O.
Müller ) , 2. Lombardei. 3. Senechal . 42:10; 80. 41:10. —•
Lipsia. 10 000 M . 1. Lt. Miezes Pois de Senteur (Bes.) .
2. Oberbaher, 3. Reine du Jour . Ferner : Anita . 68:10; 23,
14:10. — Mrschwitzer Flachrennen. 7500 M. 1. W. Sulz-
bergcrs Fulla (O . Müller ) , 2. Lord Mayor . 3. Quecksilber.
18:10. — Ehrenpreis-Jagdrennen . 3700 M. 1. Lt. v. Schepkes
Piiis (Lt. Strcfemann ), 2. Catalina, 3. Jupiter . 45:10; 23,18:10.

* München, 19. Mai . Leichtes Jagdrennen . 1600 M.
1. Giulinis Ahalative (v. Bo,mit ) . 2. La Pattennere . 8. On
Guard . 29:10: 16. 20:10. — Ringbahn-Rennen . 2500 M.
1. Prinz Ludwig von Bayerns Helmarich (Schläfke), 2. Satire,
3. Mirahilis . 12:10: 12. 18:10. — Preis von Hohenaschau.
8000 M. 1. Fels ' Kneissel (Lt. Zeltmann ) . 2. Girlamund,
3. Carthago. 15:10. — Flieger-Rennen . 4000 M. 1. Gestüt
Weils Traum (Schläfke), 2. Argile. 3. Hippolita. 19:10: 13.
21, 25:10. — Preis von Riem 6000 2R. 1. M. Rannerts-
hailsens Bauernfänger (Lt. Zeltmann ) , 2. Halchon Days
3. Hogoyne. 24 :10: 10, 11, 11:10. — Verkaufs-Jagdrennen.
2000 M. 1. Frhr . v. Bethmanns Raisulu (O'Connor) . 2. Jsa-
bsau , 3. Rockledge. 17:10: 13, 15:10.

* Baris . 19. Mai . Prix de Vaucreßon . 5000 Franken.
1. Kousnetzoffs Vaugirard (Reiff ) . 2. Bigarreau . 3.Onegues.
146:10; 35 26. 19:10. — Prix de l'Esperance. 8000 Franken.
1. Baron E. Rothschilds Prödicatcur (A. Woodland) . 2. Take
Are. 3. Aldo II . 40 :10; 19. 27, 55:10. — Pr,x Paule d'Essat
des Pouliches. 30000 Franken . 1. Sdmond Blancs Port-
Maillot (Stern ) ) , 2. Saperlipopeite , 3. Qu elle est Belle II.
68:10: 27. 49. 54:10. — Prix Poule d'Esia, des Poulatns.
30 000 Franken. 1. Bar . Gourgauds De Biris (Reiff) ,
2. Didius , 3. Montrose II . 37:10; 17. 88,. 19:10. — Prix
Rainbow. 20 000 Franken . 1. A. Aumoms La Frangaiie
(Stern ) . 2. Sambourg. 8. Aloes III . 21 :10; 14, 13:10. — Pr,x
de Viroflay. 8000 Franken . 1. I . de Bremonds Solerl Lebanr
(T . Robinson) . 2. Malicorne , 3. Trcs Chic. 46:10; 18,
27, 27:10

* Dortmund . 19. Mai . Mai - Flachrennen. 2500 M.
1. Rosenkranz's Sportsman (Kühl) . 2. Hervg, 3. Bravo II.
21 :10. — .Sasen-Jagdrennen . 2000 M. 1. SNator Roos' Nissa
(Kühl) . 2 Kunststück. 14:10. — Vereins -Jagdrennen . 2000
Mark. 1. Ravenbergs Esto (Seifert ) . 2. Mogador. 3. Dollar-
Prinzessin. 19:10. — Schloß-Jaadrennen . 5000 M. 1. SteuberS
Loving Stone (Holoubek) . 2. Red Orange . 3. Druid Hill.
83:10; 21 16. 17:10. — Mark-Rennen . 2200 M 1. Ritlm.
v. Schierstädts Ormsby (Pieplis ) . 2. Cophetua, 3. Lisnagarveu.
119:10; 31. 22. 24 :10. — Park -Jagdrennen . 8000 M. 1. E.
v. Bennigsens Wassermaus (Holonbek) , 2. Halteiest. 15:10.

Ein Rhönturnfest.
* AuZ der Rhön, 16. Btai . Der Plan zur Abhaltung des

Rhönturnfestes auf der Wasserkuppe am 18. August d. ist
nunmehr fertig Die Aufgaben im volkstümlichen Turnen,
für den Vier- und Sonderkampf, sind analog Denen vom Vor¬
jahr . Das Jugendturnen zerfällt in drei Gruppen und um¬
faßt alle gültigen Disziplinen . Der Gcrsfelder .. andrat
stiftete einen Wanderpreis für den Stafettenlauf . Der 30 000
Quadratmeter große Festplatz in 960 Meter Höhe ging käuflich
in das Eigentum des Festausschussesüber und wird auf deisen
Herrichtung jetzt besondere Sorgfalt verwendet

sr . Auf der Mainzer Radrennbahn kamen am Sonntag nur
Fliegerrennen zum Austrag . Die einzelnen Resultate waren:
Eröffnungssahren : 1. Bettinger , 2. Barth % Lg. Tandem¬
fahren : 1. Barth -Berg. 2. Würz-Schaumberger. 3. Symmer-
macher-Brückmaiin. Mannschaftsfahren : 1. Bettinger -Barty,
2. Würz-Schauniberger. 8. Kradolfer-Belle. Vorgabefahren:
1. Bettinge: (0) , 2. .Schaumberger (40 Meter ) , 3. Symmer-

Radrennen . In der Radfernfahrt Halle-Potsdam -Halle
(267.4 Kilometer) wurde 1. Siewert -Berlin 8 St . 33 Min . —
Auf der Olympia-Bahn in Berlin siegt im 10-Kilometer-Rennen
Stellbrinck in 7.59. 2. Guignard . 3. Walthour . Das Stunden-
rennen  gewanrr GuigncvÄ(81040 Kilometer) , .2. ^ anke, 8.
Walthour , das Hauptfahren Otto Meyer-Ludwigshafen vor
Lorenz-Berlin . — In Breslau gewann Thomes das Stunden-
rennen , 68 700 Kilometer. — In Straßburg das 2V-Kilomewr-
Rennen Linart -Belgien in 12:17?L. — In Paris siegte Lavalade
in beiden Läufen (10 und 30 Kilometer) über Darragon.

* Fußball . In der Zwischenrunde um dre Deutsche Fuß¬
ballmeisterschaft zwischen dem Karlsruher Futzballverem und
der Spielvereinissung Leipzig gewann der, Karlsruher -̂ erern
Z»1 Die andere Zwischenrunde, die in Berlin zwischen Holstern-
Kiel und Viktoria-Berlin zum Austrag kam. endete nach hart¬
näckigem Kampfe 2 :1 zugunsten von Krel. nachdem der Kampf,
der nach Ablauf der Spielzeit 0 :0 stand, verlängert worden war.
Demnach ist der Verteidiger der Deutschen Meisterschaft die
Berliner Viktoria, aus der Entscheidung gedrängt. , Karlsruhe
und Kiel kämpfen an, Vfingstsonntag ,n Hamburg ,m Schluß-
spi'el um die Meisterschaft. — In Mannheim endete das « chlutz-
spiel um die süddeutsche Meisterschaft zwnchen̂ Vhomx-Mann-
Leim und Frankfurter Fußballverein 1:1 unentschieden.
der süddeutschen Pokalrunde gewann der Berem . sur Rasen¬
sviele Mannheim gegen die Svielvereimgung Furth 3 :2. —
In Hamburg siegte der Wiener Fußballklub First Btenna gegen
Viktoria-Hamburg 3:2. , .

* Am Schachturnier in Pistyan , das gestern Montag be¬
gann , nehmen folgende achtzehn Spieler teil : Alapm, Balla,
Brw-asz Breyer . Cohn, D'uraS, Hromadka. ^ ohner. Leonhardt,
Lowtzky. Marshall . Rubinstein. Salwe , Schlechter. Spielmann,
Sterk . Teichmann, Nates . -

sr Jockei Warne als Trainer . Der f-mher in Deutsch¬
land eine so große Rolle als Jockei spielende W. Warne hat
jetzt von der Technischen Kommission des Umon-Klub eme
Licenz als Trainer erhalten.

Vermischtes.
Der Scheidungsprozeß des Ehepaares Toselli. Mai¬

land,  18 . Mai . Dieser Tage sollte vor dem Gerichtshof in
Florenz der Scheidungsprozeß des Ehepaares T̂oselli statt-
finden . Frau Toselli schrieb jedoch ihrem Gatten einen Brief,
worin sie ihn ihrer fortdauernden Neigung versichert und ihn
bittet , mit ihrem Söhnchen fern von Florenz tuohuen zu
dürfen , ohne daß die gerichtliche Ehetrenmrng durchgeführt
würde . Der Rechtsanwalt der Frau Toselli hat daraufhin
die Vertretuiig seiner Klientin nicdergelegt.

Fischvergiftnngcrl beim ersten Garderegiment zu Fuß.
Berlin,  18 . Mai . Unter den Mannschaften des Füsilier-
bataillons beim ersten Garderegiment zu Fuß in Potsdam
traten gestern irn Laufe des Nachmittags zahlreiche Fischver¬
giftungeil auf . Es erkrankten insgesamt 69 Mann unter Er¬
brechen und Unwohlsein. Alle Erkrankten hatten gestern
mittag Schellfisch gegessen, der aus Potsdam bezogen worden
war . Die Untersuchung ist sofort cingeleitet worden. Über
Nacht erholten sich alle Mannschaften bis auf zwei wieder so
weit, daß sie zum Dienst erscheinen konnten. Auch die beiden
noch' in Behandlung stehenden Füsiliere sind außer Lebens-

~Fcucrsbrünste . Cöln,  20 . Mai . In der Nacht zum
Sonntag wurden in dem Dorfe Scheidgen durch ein Großfeuer
zwei Bauerngehöfte cingeäschert, wobei die Frau , ein Kind
und der Knecht des Ackerers Lux verbrannten . Lux und sein
Bruder wurden lebensgefährlich verletzt. Auch viel Vieh kam
in den Flammen um . — Br d weis,  20 . Mai . In Weitzen-
bach wurde während eines heftigen Unwetters durch Blitz¬
schlag der größte Teil der Ortschaft in Brand gesetzt und ein^
geäschert. Zwei Personen wurden dabei verletzt. Der Scha¬
den ist Ledeuteuh- ^

Schwerer Autounfall . Cöln,  20 . Mai . Das Automobil
eines Bauunternehmers aus Godesberg fuhr bei Diez in einen
Straßengraben und überschlug sich mehreremal . Der Be¬
sitzer und dessen Frau wurden tödlich verletzt, ihr Kind erlitt
eine schwere Gehirnerschütterung.

Im Rhein ertrunken . Bonn,  18 . Mai . Bei Mondorf
geriet ein Rachen vor das Anhängeschiff eines schnellfahren,
den Schleppdampfers . Der Stachen zerschellte. Der Geschoß¬
arbeiter ertrank dabei im Rhein , sein fünfjähriger Sohn
wurde gerettet.

Ein trauriges Familiendrama . Stuttgart,  20 . Max.
Im Hause Nr . 157 der Landhausstraße in Ostheim machte sich
am Sonntagnachmittag ein starker Gasgeruch bemerkbar.
Ein Schutzntann drang in die Wohnung ein und fand den
Wohnnngsinhaber , den Schreiner Franz Baur , seine ^Frau
und seine beiden Kinder im Alter von 7 und Iltztz Jahren
durch ausströmendes Gas betäubt in der Küche liegen. Der
Mann war bereits tot, die Frau und die beiden Kinder wur-
den sofort nach dem Karl -Olga -Krankenhaus gebracht, doch
starb das jüngste Kind ebenfalls nach kurzer Zeit . Ob die
Mutter und das älteste Kind am Leben erhalten Werden
können, ist noch zweifelhaft . Ein unheilbares Leiden soll den
Unglücklichenzu dem Schritt veranlaßt haben.

Eine Brücke mit dem Eisenbahnzug erngestürzt. Sara-
s e w o, 18. Mai . Bei Kameniea stürzte die hölzerne Eisen-
babnbrücke ein, gerade in dem Moment , als ein Lastzug
darüber fuhr . Die Lokomotive und sechs Wagen stürzten in
den Gostovicaflutz. Zwei den Lastzug begleitende Bahnbe¬
dienstete wurden hierbei getötet. .

Opfer der Berge. München,  20 . Mm . Äm Mendel -»
stein-Givfel ist der 22jährige Student der landwirtschaftlichen
Hochschule in München, Fritz Fuhrmann aus Hefte ber Eis¬
leben, 150 Meter tief abgestürzt . Er war _ fofort tot . -
Garmisch,  18 . Mai . Drei Herren aus München, der Ein¬
jährige Hermann v. Tücher, Student W. v. Tücher und
Rechtspraktikant Ehrentraudt , die am Donnerstagfruh eine
Tour ans beu kleinen Watzenstein unternahmen , sind abge-
stürzt und als Leichen aufgefunden worden.

Hude), Industrie. Verkehr.
Produktion und Marktlage des deutschen

Kohlenbergbaues.
Der Verein für bergbauliche Interessen (Oberbergamtsbe-

zirk Dortmund) übermittelt uns seinen Jahresbericht für 1911.
dem wir entsprechend der großen Bedeutung, die diesen Jahres¬
berichten als Gradmesser unseres ganzen Wirtschaftslebens
zukommt , heute nachstehende Mitteilungen über Produktion
und Marktlage des deutschen Kohlenbergbaues entnehmen:

Die Besserung,  welche in 1910 in unserm heimischer,
Wirtschaftsleben hervorgetreten war, hat sich intz Berichts)?,-,
fortgesetzt,  und auch die Wolken, welche eine Zeit !;« *
den politischen Horizont verdunkelten , und der unbefriedigende
Ausfall eines Teiles der Ernte vermochten den Aufschwung,
der in den meisten Zweigen unseres gewerblichen Lebens zum
Durchbruch kam, nicht hintanzuhalten . Die wirtschaftliche
Abwärtsbewegung fand nicht zuletzt in den FörderziLern de/
deutschen Steinkohlenbergbaues deutlichen Ausdiuck.

Die Steinkohlenförderung  im Deutschen Reich
war in 1911 mit 160.75 Millionen Tonnen um 7.92 Millionen
Tonnen - 5.18 Proz. größer als im \ oijanr, das seinerseits
gegen 1909 einen Zuwachs um 2.72 Proz. aufzuweisen gehabt
hatte . Eine noch günstigere Entwickelung verzeichnet der
Braunkohlenbergbau, dessen Förderziffer mit 73.76 Millionen
Tonnen das Ergebnis des Vorjahres um 6.06 Proz. übertral.
Im Zusammenhang mit der starken Anspannung der Roheisen-
industrie stieg die Kokserzeugung von 23.60 auf 25.41 MilL
Tonnen, was einen Zuwachs um 7.65 Proz. bedeutet . Die Her¬
stellung von Steinkohlenbriketts erfuhr im Berichtsjahre eine
Zunahme um 550 000 Tonnen 12.38 Proz . ; auch die Er¬
zeugung von Braunkohlenbriketts war mit 16.84 Mill. Tonnen
(+ 1.71 Millionen Tonnen — 11.31 Proz.) erheblich größer
als in 1910.

Da der stark gestiegenen Förderung von Kohle und der
Mehrherstellung von Koks und Briketts im Berichtsjahr die
Aufnahmefähigkeit des heimischen Marktes bei weitem nicht
genügte, so wurde dio Ausfuhr  noch stärker forzieii , als
dies 'schon im Vorjahr geschehen war. Es gelang auch , die
Lieferungen von Kohle sowohl als auch von Koks und Briketts
an das Ausland beträchtlich zu steigern. Die Ausfuhr von
Steinkohle war mit 27.41 Millionen Tonnen um 13.01 Pro.
größer als im Vorjahr. An der Steigerung der Versendungen
waren mit Ausnahme von Großbritannien, Norwegen und
Rumänien sämtliche Empfangsländer beteiligt.

Während die letztjährige Ausfuhr von Steinkohle die vor¬
jährige um 3.15 Millionen Tonnen überschritt , erfuhr die Ein-
fühl - einen Rückgang um 282 000 Tonnen. Den Hauptanteil
an dieser Abnahme hatte Großbritannien, unser wichtigstes
Bezugsland für Kohle, zu tragen ; seine Einfuhr gmg von 9.65
auf 9.42 Millionen Tonnen zurück. Auch aus Österreich und
Belgien bezog Deutschland weniger Kohle als in 1910, dagegen
ging die Zufuhr aus den Niederlanden um 69 000 Tonnen _in
die Höhe Für Stein- und Braunkohle zusammen ergibt sich
eine Außenhandelszifler von 55.28 Mill. Tonnen, d. s, 3.55 Mill.
Tonnen mehr als 1910.

Der Steinkohlenverbrauch des deutschen Zollgebiets be¬
rechnet sich für das Berichtsjahr unter Außerachtlassung der
Vorräte auf 137.46 Millionen Tonnen gegen 134.01 Millionen
Tonnen in 1910, der Verbrauch an Braunkohle auf 79.82 Mill.
Tonnen gegen 76.01 Millionen Tonnen. Der Verbrauchsanteil
von Stein- und Braunkohle auf den Kopf der Bevölkerung ist
mit 3 32 Tonnen (3.25 Tonnen im Vorjahr) ebenfalls gestiegen.

Banken und Börse.
= Berliner Börse. Berlin,  20 . Mai. (Drahtbericht )'

Die Erholung,  die bereits am Samstag an der Börse sich
einstellte konnte heute weitere Fortschritte machen und sich
auf fast "alle Gebiete erstrecken. Die Spekulation, welche die
Äußerungen des Staatskommissars, betreffend die Überspeku-
lation überwunden zu haben scheint, trat wieder stärker her¬
vor, was zu einem regeren Geschäft Anlaß gab. Günstigen
Einfluß übten auch die besseren Saatenstandsberichte aus.
Die Erholung kam hauptsächlich den in den letzten Tagen stark
notleitenden " Werten zustatten , so Montan- und Schilfahrts-
aktien Interesse zeigte sich auch für Bankaktien. Amerikaner
la<?en " behauptet . Industriewerte fest. Die feste Tendenz
konnte sich auch im ferneren Laufe behaupten . Von heimischen
Renten waren Reichsanleihe sowie die 4-proz. und 3’riproz.
Renten 0.10 Proz. niedriger. Tägliches Geld bedang iVai  Proz.
Privatdiskont 4 Proz.

Genossenschaftswesen.
* Der Internationale Bund dei landwirtschaftlichenGe¬

nossenschaften (Sitz Daimstadt) hält am 21. und 22. I. M. in
Baden-Baden seinen 3. Bundestag ab. Nach den vorliegenden

- Anmeldungen weiden nicht nur die großen ländlichen Ge-
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nossensebnftsvm-dLnds des Aus- und Inlandes, sondern auch
mehrere in und ausländische Regierungen sowie die großen
landwirtschaftlichen Körperschaften u . a. in. . erscheinen.

* Im Konkurs des Spar- und Kredilvereins Nieüeimodan
(Hessen), e. G. m. u. H., wurden die Passiven auf 2 521000 3V1-
die Aktiven auf 026 000 M. festgestellt.

Industrie und Handel.
w. Erhöhung der Kupferdrahtpreise. Der Deutsche Kupfer-

drah.tverba.nd hat seine Preise für Drähte von gestern ab auf
181 M. pro 100 Kilogramm erhöht . Bekanntlich erfolgte die
letzte Erhöhung am 3. April auf 176 M. — Der Verband der
Fabrikanten isolierter Drähte erhöhte gleichzeitig seinen
Kupferaufschlag auf 2 M. pro 1000 Meter und Quadratmilimeter.

w. Erhöhung der Grob- und Feinblechrreise. Breslau,
20. Mai  Die Breslauer Eisengroßhändler erhöhten heute die
Grob- und Feinblechpreise um 5 M. pro Tonne, so daß jetzt
die Preisbasis für Grobbleche 180 M., für Feinbleche (Bund¬
bleche) 180 M. und für Feinbleche (Tafelbleche) 195 M. beträgt.

w. Eine neue Bheinwerft. Die Stadt Hamborn hat trotz
des Wiederspruches der Thyssensehen Gewerkschaft „Deut¬
scher Kaiser“ den Bau einer Rheinwerft beschlossen.

Frankfurter Schlachtvielimarkt.
Nach amtlichen Aufstellungen vom Schlachtviehhof zuFrankfurt a.M.vom 20. Mai 1912.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)_

Ochsen.
a) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Schlacht¬

werts , 4—7 Jahre alt . . . - - • * • \ -. •
b)  dito,die noch nicht gezogen haben firagejochte)
c) junge , fleischige , nicht ausgom'ästete und altere

ausgemästete . . • • • ; • • - *
d) mäßig genährte junge , gut genährte altere . .

Bullen.
a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b)  vollfleischige jüngere. . . . . . • • • •, • •
c) mäßig genährte jüngere u. gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästeto Färsen höchsten

Schlachtwerts . •
b)  vollfleischige, ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . . . .
c) wenig gut entwickelte Färsen.
d) ältere , ausgemästete Kühe.
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . .
f) gering genährte Kühe und Färsen . . .

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . • •
\ Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.
b)  feinste Mastkälber. . . . . - - - • •
c) mittlere Mast- und beste Saugkalber .
d) geringere Mast- und gute Saugkälber .
e) geringere Saugkälber.

iStallmastschafc.
a) Mastlämmer und junge Masfchämmel. .
b)  ältere Masthämmol, gut genährte jungec

und geringere Mastlämmer . - -

^Veidemastschafs.
a) Mastlämmer.
b) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
D) volmeiscn . scnweine unter au  Kg uvueuuae™
c) vollfleisch . Schweine v. 100- 120 kg Bebendgew
d) vollfleisch . Schweine v. 120—150 kg Lebendo,f>w
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Lber . .
Auftrieb ; Oohaen 610, Bullen 83, Färsen u . Kühe 915, Kälber 443,

Schafe 116, Schweine 3138. - Mark t verlauf:  Das 0 ?schäft war m
Rindern lebhaft , Ueberstand gering , im übrigen gut , kein Uobdstand.

Lebend- Schlacht-
pewicht. gewicht.

PeröOkg. Per 50 kg.
60- 66 91- 95
44—48 80- 87
40- 43 74- 79

47—SO 78- 83
40- 45 66 -75

47—50 84—GO
46- 50 86—89
42—46 81—88
40- 45 74- 84
33—39 66- 74

53- 67

58- 62 98- 105
53- 57 90- 97
50- 52 85- 88

41 86

— -

. 57- 59 73- 77

. 56- 53 71- 73
57- 5') 73- 75

■ 56V2- 63 73- 74
! — -

Junker  fei , und jetzt soll die Aufhebung eine Belastung
des Volkes sein. (Sehr gut !)

Wenn wir die Borlage nicht annehmen , so stellen wir
das Reich wieder vor ein Defizit.

(Zuruf : Erbschaftssteuer!) Die Liebesgabe von 16 Millionen
Mark war , wenn sie überhaupt ein Geschenk war , ein Ge¬
schenk an die Konsumenten, nicht an die Produzenten . Wenn
wir der Vorlage zustimmen, so 'geschieht es, weil wir endlich
das Schlagwort Liebesgabe aus der Welt schassen wollen,
und weil wir die großen Vorteile der Vorlage für die kleinen
Brennereien nicht unterschätzen. Die kleineren und mittle¬
ren Brenner erhallen eine wesentliche Vergünstigung gegen¬
über dem jetzigen Zustand . Und diese Vergünstigung ist
namentlich für unsere Verhältnisse in S Ld d e u t s chl a n d
von ausschlaggebender Bedeutung , darum stimmen wir der
Vorlage zu.

Abg. Keinath (nat .-lib.) : Wir halten es auch nicht für
glücklich, daß die Regierung gerade in diesem Moment mit
dieser Vorlage gekommen ist.

Der Reichstagsstenograph Dr . Neupert wird von einer
Ohnmacht  befallen . Mehrere Abgeordnete tragen ihn aus
dem Saal . Die Abgg. Struve und Dr . Becker bemühen sich
um den Erkrankten.

Nach einer großen Unterbrechung wird die Verhandlung
fortgesetzt. Redner  fährt fort : Der Konsumentenkreise
bat sich naturgemäß eine große Erregung ermächtigt . Der
Verbrauch von Spiritus hat in den letzten Jahren unablässig
zugenommen, auch durch Unterstützung der gesetzlichen Maß¬
nahmen . Wir stimmen in unserer Mehrheit der Vorlage zu.
Es wäre ein Fehler von seiten der Linken, wenn sie in dem
Augenblick, wo die Regierung und die große Mehrheit der
Rechten bte Hand dazu bieten, nicht zustimmen, dieses Wort
Liebesgabe aus dem polnischen Wortschatz auszuschalten.

Viezepräsident Dr . Paasckie teilt mit , daß mehrere An¬
träge auf namentliche Ab  st i m mu  n g vorliegen.

Nach einer längeren Geschäftsordnungsdebatte wird be¬
schlossen, diese Abstimmung nicht erst in einer der nächsten
Sitzungen , sondern heute  schon vorzunehmen.

"Abg . Dohrmann (Bpt .) : Wir werden alle materiellen
Bedenken gegeneinander abwägen und behalten uns nnse
definitive Stellungnahme vor

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbwicht des „Wiesbadener TaMatts ".

Berlin » 20. Mai.
Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr . Delbrück, Un-

terstaatssekretär Wahnschaffe.
Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten.
Zunächst steht die erste Lesung der am 29. Dezember 1911

in Berlin Unterzeichneten Verträge mit Bulgarten,
und zwar eines Vertrags über Rechtsschutz und R e cht S-
Hilfe  in bürgerlichen Angelegenheiten und eines AuÄiefe-
rungsvertrags . .

Nach kurzer Debatte werden die Vertrage in erster und
tzweiter Lesung angenommen

Ein Nachtragsetar.
Es folat die erste Lesung eines Ergänzungsetats.
Staatssekretär Dr - Delbrück: Dieser Nachtragsetat ent¬

hält die Forderung von 7500 M. für Vorarbeiten zum Aus¬
bau des Reichstagsgebäudes  und 250000 M. für
eine Versuchsanstalt  für Lu  s t s chr ff ah  r t. Diese
Forderung entspricht früheren Resolutionen des Hauses.

Abg. Spahn (Zentr .) : Wir werden der Vorlage zustjm-
men, obgleich wir es lieber gesehen hätten , eine Reichs-
anftalt für  L u f t s chi f f ah rt  zu gründen.

Abg Baffermann (nat .-lib .) : Mit dieser Vorlage wird ein
Herzenswunsch  des Grafen Zeppelin  erfüllt . Eine
Reichsunterstützung für dieses Privatunternehmen ist not¬
wendig. . ... r ..

Abg. Müller -Meiningen (Volksp.) : Wir stimmen gleich-

Vorlage wird ohne Kommissionsberatung auch in der
sich sofort anschließenden zweiten Lesung angenommen.

Die Beseitigung öer Liebesgabe.
Es folgt die zweite Lesung des Gesetzentwurfs, betr . die

Beseitigung des Branntweinkontingents . • _
Abg. Süd -kum (Soz .) : Die Aufhebung der Liebesgabe,

wie sie sich jetzt gestaltet hat , würde bedeuten, daß die
Ärmsten der Armen die Lasten übernehmen.
Das Kontingent für Brennereien hat an Bedeutung ver¬
loren, deshalb sollte auch seine Aufhebung leicht zu errelcheu
sein. Die Regierung will jetzt die Liebesgabe ausheben,
aber nicht, um ein altes Unrecht Unciier gut zu machen, son¬
dern um höhere Reichseinnahmen zu erzielen . -u.»r sind
natürlich nicht dafür zu haben, diesen Handel mitzumachen.
Deshalb habe« wir uns in der Kommission bereit erklärt , für
eine Erweiterung der Erbschaftssteuer  einzu-
treten , um dadurch der Regierung die Möglichen zur
Bilanzierung des Etats zu geben. Wir wollen in der:
einmal sehen, ob eine Mehrheit für eine solche Besttzsteuer
hier im Plenum zu finden ist. Wir ersuchen Sie erneut,
Ernst zu machen mit der Abschaffung der Liebesgabe, die
hier nur scheinbar versucht wird . .

Abg. Speck (Zentr .) : Eine rechte Freude hat niemand an
der jetzigen Vorlage . Die Materie der Branntwernsteuer-
gesetzgebung ist so schwierig, daß nicht einmal d'.e Parteien tn
sich geschlossen sind. Das Schlagwort Liebesgabe
ist ein gefährliches Ag i ta t i o n s m r t t e l. Die
wenigsten Agitatoren haben überhaupt einen Begriff von
bem Wesen der Liebesgabe. (Sehr richtig!) Bisher klang es
jg, alA ab, die Liebesgabe ein G e sch e n i an die östelbischen

ftbcjeorönetenliaus.
Eigener Drähtb -richt des „Wiesbadener Tagblatts ' .

Sämtliche wahlrechtsanträge abgelehnt.
HK . Berlin , 20. Mai . (Eigener Drahtbericht des „Wies¬

badener Tagblatts .") Im Abgeordnetenhause wurden heute
sämtliche Wahlrechtsanträge abgelehnt, sowohl der national-
liberale Antrag wie der fortschrittliche Hauptantrag als auch
der fortschrittliche Eventualantrag , und zwar der letztere in
namentlicher Abstimmung. Die Sitzung hatte infolgedessen
keinen Erfola . ^

Sitzungsbericht.
$ Berlin , 20. Mai.

Haus und Tribünen sind gut besetzt.
Der Platz des Abg. Schenckendorf (natl .) ist an

läßlich seines °75. Geburtstags mit Blumen geschmückt.
Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um llfst Uhr.

Dis WechlrschtsanLeLge.
Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Beratung

der Anträge Aronson und Genossen, betreffend die Änderung
des Wahlrechts sowie der Wahlbezirke, und Friedberg (natl .)
und Genossen, betreffend Änderung des Landtagswahlrechts.

Zur Begründung des freisinnigen  Antrags er¬
hält das Wort

Abg. Dr . Wiemer (Vpt.) : Für unseren Grundantrag au,
Einführung des allgemeinen, gleichen, direkten und geheimen
Wahlrechts wird, wie wir glauben , keine Mehrheit des Hauses
vorhanden sein.

Wir wollen aber sehen, ob wenigstens für daS direkte
und geheime Wahlrecht eine Mehrheit hier besteht.

Es ist sehr zu bedauern , daß der Minister des Innern van
Dallwitz nicht hier erschienen ist, um unsere Wünsche zu
hören . (Sehr richtig! links.) Die Regierung erklärte aller¬
dings schon im Vorjahr , daß an die Einführung des Reichs¬
tagswahlrechts in Preußen nicht zu denken ist, doch konnten
Volksvertretung und Regierung mehr Arbeit leisten, wenn
der Zwiespalt zwischen Reichstagswahlrecht und Land.ags-
wahlrecht beseitigt wird . (Sehr richtig! links.) Die Konfer-
vativen werden nicht für uns stimmen, wohl aber kann es
das Zentrum.  Jcki hoffe, daß es seiner früheren An¬
sicht  über das Wahlrecht nicht untreu  wird . Das bis¬
herige Wahlrecht ist ein schreiendes Unrecht,  ebenso
die Wahlkreiseinteilung , die bereits über ein halbes Jahr¬
hundert alt und trotz der umstürzenden Bewegung in der Be¬
völkerungsziffer dieselbe geblieben ist. Wir müssen verlangen,
daß im Kreise der Handwerker und Gewerbetreibenden me
Arbeiter mehr berücksichtigtwerden als bisher . . Dieses ein¬
seitige Wahlrecht für Preußen schärft natürlich auch den
Bnreaukratismus in der Verwaltung und bei der Besetzung
verantwortlicher Stellen.

Wenn die Minister wirklich einmal gegen die Mißstänbe
ankämpfen wollen, dann schlagen die Konservativen auf den
Tisch und mache» der Regierung den Standpunkt klar, -a.

sie läuten den Ministern einfach das Sterüeglöülein.
(Zustimmung links .) Unter der Herrschaft der heutigen
Mehrheit mit Unterstützung der konservativen Partei ist die
S chu I e immer mehr unter den Einfluß der K t r chc ge¬
kommen. (Unruhe rechts und im Zentrum .) Man sagt, man
will keine Demokratisierung des Wahlrechts. Uns schreckt
dieses Schlaawort nicht. Unsere Forderung des geheimer, und
direkten Wahlrechts dient wahrhaftig nicht der Demokrati¬
sierung des Wahlrechts. (Sehr richtig! lmks.) - eistet die
Regierung Widerstand,  so wird der Konflikt  immer
stärker. Derartige Schmähungen , wie sie rm Reichs.ag gegen
Preußen -Deutschland erhoben wurden , wird icder ppeußriche
Abgeordnete verurteilen . (Zustimmung »nt !-'.) _ . '
kennen an, was Preußen geleistet hat . Aua, tt>« toolen. ern
starkes und mächtiges Preußen  Und an se ner
Größe Mitarbeiten . (Bravo ! links.) Gerade de--wegen ver¬
langen wir , daß beseitigt wird, was morsch und ,aul ist
Preußen hat die Vormacht im Reiche, deshalb dürfen die
preußischen Einrichtungen nicht dauernd zuruubleiben hinter
denen unserer Bundesstaaten . _

Der Regierung fehlt aber der Wille zur ^ •
Sonst wäre sie schon längst wieder mit emem Wahlrechtsenf
ivurse hervorgetreten . Wir hoffen, daß dm K^ chskansü
und preußische Ministerpräsident sich von der Aotwendigtest

eines entschlossenenVorwärtsgehens in der Wahlrechtsvorlage
überzeugen wird . (Lebhafter Beifall links ; Zischen rechts.)

Zur Begründung des nationalliberalen  Antrags
führt der

Abg. Lohmann (natl .) aus : Das indirekte Wahlrecht
birgt viele ' Gefahren . Auch die öffentlichen Wahlen führen
zu Terrorismus und vielen Unzuträglichkeiten. Der Beweis
dafür ist die geringe Beteiligung der Bevölkerung an den
Wahlen.

Wir verlangen deshalb das geheime und direkte Wahlrecht.
Für die Reform des Wahlrechts ist eine Mehrheit im Hanse
vorhanden. Auch die Konservativen haben sich im Jahre 1910
bereit erklärt , mitzuarbeiten . Sie stehen aber auf einem
anderen Standpunkt . Sie wollen dem Willen stes Königs
gerecht werden, während wir unsere politische Überzeugung
durchsetzen wollen. Auf das Zentrum und seine Unterstützung
mögen sich die Konservativen nicht verlassen. Dies läßt
sich nur von taktischen Rücksichten leiten . Wir treiben keine
Parteipolitik , denn unser Antrag bringt unserer Partei
keinen Vorteil . Wir lassen uns von dem Gedsnken leiten,
daß die jetzige Reform durchaus notwendig ist.

Zur Geschäftsordnung erklärte, wie bereit - kurz im
Abendblatt berichtet, der ^

Abg. Hirsch-Berlin (Soz .) : Wir haben nach der preußi¬
schen Verfassung das Recht, bei bestimmten Verhandlungen
die Anwesenheit der  R e g i e r u ng zu verlangen . Ich .
verlange daher die Anwesenheit des Ministerpräsidenten und
des Ministers des Innern . Ich verlange , bis zu ihrem Er»
scheinen die Verhandlungen auszusetzen.

Abg. v. Heydebrand (kons. (zur Geschäftsordnung )): Es
ist eine ganz übliche Praxis , daß die Minister nicht anwesend
sind, wenn hier Initiativanträge verhandelt werden ; außer¬
dem hat der Ministerpräsident erklärt , daß die Regierung
nicht der Meinung ist, daß jetzt der geeignete Zeitpunkt zu
einer Änderung des Wahlrechts gekommen ift., Die Ver¬
treter der Sozialdemokratie schlagen auch gar nicht den
richtigen Ton an, den wir für die Autorität der
Staats regier un g für notwendig  erachten.
(Bravo ! rechts.)

Abg. Pachnicke (Vpt.) : Wir stimmen dem Antrag des
Abg. Hirsch zu. (Lachen rechts.) Hier handelt es sich um eine
Lebensfrage für Preußen , da sollte der leitende Staatsmann
erscheinen. (Bravo ! links ; Lachen rechts.)

Abg. Hirsch-Berlin (Soz .) beantragt namentliche Ab¬
stimmung über seinen Antrag.

Abg. Herold (Zentr .) : Unseres Erachtens ist es durchaus
wünschenswert, wenn bei einer so wichtigen Angelegenheit
das Staatsministerium vertreten ist. Aber andererseits
(„Aha!" bei den Soz .) müssen wir in Betracht ziehen, daß
die Regierung über die Wahlrechtsreform bei der Beratung
dieses Gesetzes sowie bei dem Etat sich deutlich ausgesprochen
har. Wenn die Regierung hier nicht erschienen ist, so kann
man daraus den Schluß ziehen, daß sie auch heute noch ans
demselben Standpunkt steht. <

LZtzte Nachrichten.
Reue Truppenkongentration am Bosporus,

wb . Konstantinopel , 20. Mai . Es vorlauter , das
Kriegsministerium treffe Maßnahmen zur Konzentra¬
tion der Truppen auf beiden Seiten des Eingangs des
Bosporus.  Zwei Bataillone besetzten vorgestern
die Anhöhen in der Nähe von Bujukdere . Tas Marine-
Ministerium trifft Vorbereitungen zur Einrichtung
eines Marinearsenals bei Jsrnid , wo sich das Tock für
den in England bestellten Dreadnought „Reschadie" be¬
finden wird . - '
Die Aufstellung der Leiche des Königs in der Schluß-

kirche.
Kopenhagen, 20. Mai . Das Königsoberbofmarschalb

amt gibt folgendes bekannt : Tie Leiche des Königs
Friedrich VIII . wird auf Allerhöchsten Befehl dom 20.
bis 22. Mai an verschiedenen Tagesstunden ^ in der
Christian -Schloßkirche aufgestellt, wobei nach Möglich¬
keit jedermann Zutritt  zur Kirche gegeben;
wird.

Zur Abdankung des Sultans,
wb. Paris , 20. Mai . Rach einer Blättermeldung aus

Tanger sei unter den dortigen Eingeborenen van neuem das
Gerücht verbreitet , daß der Sultan heimlich abgedankt habe<,

Die Schauflüge in Heidelberg,
wb. Heidelberg, 20. Mai . Das Heidelberger Schaufliege»

nahm gestern, nachmittag unter Oberleitung des Hauptmanns
a. D. Kuhr vor einem 15 OOOtöpfigen Publikum bei günstigem
Wetter ohne jeglichen Unfall einen glänzenden Verlauf.

Das große Los.
Berlin , 20. Mai . Das große Los der Vroußischek

Klassenlotterie fiel auf die Nummer 179121.

Geschäftliches.
ZE gr«rh«I. I
3U behandeln , zeitigt

das Haar in der richti¬
gen Weise mit Javsl

, 8u umuuuun, 0v.„.sjt als Ergebnis auch
im Alter noch volles und üppiges Haar.
Wer dem Haarausfall Vorbeugen will^

i kann sich nicht zeitig genug an den stän¬
digen Gebrauch von „Iavol " gewöhnen.
Nachdem, was wir heute über den Ban

Limb das Wachstum des menschlichen
^Haares wissen, ist „80.001" unjtreitig das
^geeignetste Haarpflegemittel ; es ist nicht
sszu verwechseln mit Haarreinignngs-

Mitteln , seien es Pulver oder slüssigs
Seifen , die durch die Erfolge des „Iavol

veranlasst , sich ebenfalls als Haarpflegemittel bezeichnen.
„Iavol " wird nur in Originalflaschen  zu 2 Mar?
und in Doppelflaichen  zu 3,50 Mark verkauft.
Es wird fetthaltig für trockenes, sprödes Haar und fett-
frei für festreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Epterikultur , Oltfeebad Kolberg.

Dis Mougen -Ausgabe unrfastt 22 Seiten
und die Berlassbeilage „Der Roman".

stadea.

Sorcchstunde der RedaMon: iS bis l Uhr̂ in der politisch« Abteilung
von io bis 11 Uhr.
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6Vr Banner Bank V. »
6. . IBerg-u . Metall-Bk.A
ß'/zlBerg.-Märk. Bank *
yVzjBcrl. Handelsg . »
6V2! » Hyp .-B. L.A. B»
6. . Breslauer D.-Ük
6. .
6V,
61/2

121/2
8. .
5Va

Conun. u. Disc .-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

do . M. 1009 A
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels
» Ett. u. W. Thl.

129 .50
129 .50

70 .50
149.
121 .50
149 .50
2se.
ILO.
132 .75
161 .20
167 .80
X€ 8.

113 . 50
121 .75
128 26
246.
1ÜÄ.ZO

,11S .<. 0

Vorl . Ltzt
7. . >7. .
9. . - 9. .
6. . i 6. .
91/2 10. .
8V2 SV2
8' 2 9 . ,

6V2 6 1/2
7. . j 7. .

11. . jii . . !
6« ! 7-157j

61/2 7. J
IO. .
5. .
9. .
8. .
5^4
583
7. .
9. .
7. .
7'/,
6.

105)6;
5V2
y. .
8. .
6. .
648
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .

8. . 8. .
51/2̂ 5l/2
71/2: 71/a
7. . I 7. .

5. . 6. .
7. . 1 7. .

Deutsch. Hyp.-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver.-Öank A

Dhkonto-Ges. »
Dresdener Bank »
Eiscubahn-R.-Bk. 9
Frankfurter Batik »

do , H.-Bk. *
do. Hyp.C.-V. »

OothaerQ.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. A

do. Cr.-Öank •
Natlbk. f. Dtschl. -
Nurnb.Veiemsbk . *
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ©. fl.

Pfalz. Bank A
do. Hypdt.-Bk. »

Preusa. B.-C.-B. Th!,
do. Hyp.*A.-B. A

Reichsbank »
Rhein. Credit.-ü . »
do. Hvdoi .-Bk.  »

Rh.-Wesif .Oisc.-O.»
Schaaffh. Baukver. »
Siidd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp B. »
Wiener Banlt-V. »
Wiirttbg.Bankaust. *

do. Landesbank »
do. Notcnb. s. A
de-. Vercinsbk. fl.

In 0/0
189 .60
164 .40
123 .80
184 .87
153 .70
ISO.
203 .65
23 6.60
160 .80
170-
100 .50
120 .40
123 .50
245.
141 60
132 10
198 .87
130.
192 .75
159.
117 .80
136 .70
135 .20
198 .50

127 .38
195.
-179.
110
133 .80
137 .50

116 90
138.

Nicht voübezahlte
Vor!.Ltzt. Bank -Aktien. In %.
».. 19. . 'Banque Ottomane Fr.1136.

Aktien u . Obliffat . Deutscher
umd . Kolonia !-Ges.Vorl.Ltzt. In %.

10. . 21V4]Otaviminen Fr. —
— lOstafr. Eiseub.-Ges.

(Brrl.) Ant. gar. M SS.
5.. 7'/a Southwest Afr.C. »

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehmungen.

Vorl Ltzt. In o/n
12.. i14. Alun».Ncnh .(50%)Fr. | 046 SO
10 . 10. . \,cb .ffbg.Buntpap..A1185.8. * 8. . » Masch.-Pap. * |1S4,
10« 233 Bad. Zckf. Waglt. fl. 212 .40
5.. 3. . SauzSädJ.I.60“/oE. M | 05.

15.. 5. . Meist.Faber Nbg. * Ö84.
a . . 10.. Brauerei Binding * 137 .S0
9. - 10. . > Duisburger * 221.
6. - 6. . » Eichbaum » 17 9 .80

12. . 12. » Eiche. Kiel * ISO.
7. . 7 . . »UenniugerFrkf .» 123 .50
7. . 7. . » » Pr.-Aki * |XL 5.
9. . 9. . »HerkulesCasve!* 170.
3 . . ZV, » Hofbr. Nicol . » V4.CC
6. . 7. . * Kcir.pff » 124.
0 .» Z. . » Löwenbr . Sin. * 59.
9. . t«.,. » Mainzer A.-ö . » iX09 .SC
8.. 8. . » M.aunh. Act. » iX53.
Y. . 9. . » Nürnberg » 185.
5*- 5. . »^arkbrauereien» 88.
6. . 7. . » Rettcmnayer * 170 .50
0.. ü. . » Rhein.(M.) Vz. * 12 .25
0. . 0. . » Stamm-A. »
o. . 0. . » Scitöfferhof » 91.
5. . 5. . » Sonne, Speicr. » 63.

10 .. 111/2 » Stern. Oberrad»
» Storch, Speier »

201.
3. . 3. . 62,20

14. . 14 . » Tücher » 264.
-VS 7. . > Union (Trier) » IXö.
3. .
8. .

4. . » Werger »
» Worms,Oertge*

VS.

Brouzef. Schlenk * 134 .00
10. . 8. . Gern. Heidelb. » 142 .508. . 5. . » F. Karlst. » 128 .40
0.. 5.. » Loflir. Met/. » 136.
8. . 8. . CI,in . n.Tli.. W.A. . 163 50
6V2 7'/2 Clieiu.A.-C. Guano» 110 .50

24. . 25. . » Bad. A.u.Sodaf. » 503.
0. . 6. . * Blei.Silb.Braub. * 131.

36. . 40. . »D.Gold-,Sl..5di .» 1131.
12. . 12. . » Fabr. Goldlig . » S23 SO
H -- 14. . » » Griesh. El. » 260 .50
27. . 27. . * Farbvv. Höchst » 604.
0. . 0. . • » Mühlheim . 70.

20. . 20. . t Fabr.,V.Mannh.» 349.
12. . 12. . * Weiler-ter Meer» 337.
32. . 30. . » Werke Albert » 459 7511. . I2Vr » Holzverkohlgs . » 312 .25
10. . 12. . . Ult .-Fabr. Vcr. , 235 .20
12*/a 15. . El. Accum. Berlin » 502.
10. . 10. . . Deut. Ucbersce > 175 .25
14. . 14. . »Oes .Allg .Beri. « 865 .50
iS . . 12. . » Bertrm.-Werke » 143 .35

4. . »W.Homb.v.d. H.5 . . 4. . » l . ilimeyer » 198 .30
7. . . Licht u. Kraft » 137,

10. . 10. . , Lief .-Ges.,Bcrl. > 193.
7. . 71/2 » Schlickert » 159.

12. . 12. . . Sicm.u. Hals. » S3S .S7
6V2 6V2 , Siemens, öetr. > 127
7.. 7Va . Tel.-O. Dtsch.A. . 130 25
8. . 9. . Feinmechanik (J.) * 141 .70

11.. 11. . Filzfabrik Fulda » 160 .50
10 .. 10. . Gasircs.Franlifurt » 228.
9. . 9. . Omiimif.Berl.-Frlit .
7. * 7. . Hedderuh. Kupf. * 120 .20
0. . 0. . Oclsk. Guüst. » i 7 a

10 .. 12. . Kalk Rh. Westf. » 183.
ü. . 0. . Kunstseide!., Frkf. » 1175.

12. . 11. I.ederf . N. Sp. * 173.
71/2 7V2 , Rothe, Kroiizn. » 107 .50

10 .. 10.. l .udwigsh . W.-M. » 168 .75
30. . 30. . Masch. A., Kleyer » 47 .025
4. 5Va » Ärmst. Hilpert» 07 .50
12. . 12. » Badenia, Wh. » 137.
28. . 23. . » Bielefeld D., » 474 .50
7. . 9. > Faberu . Schl. » 158.
71/2 8V2 » Gasiu. Deutz » 135 .50

16.. 17. . » Gritzu., Durl. » 260.
10,. • Karlsruher » 163
12V2 121/a » Mar.nesm.-R. * 217 .80
24. . 24. » Aloenus » 297.
4. 7Va . Mot. Oberurs. » 144.

12. . 14. . »Schn.FranUentli. 281.
16. . 6. . » Witten. St. 105.
4. . 6. Mehl-u. br. Haus. »

209 .25N .. 12. MctaUGeb.bmg .H.»
gl/2 0.. Ölfab. Ver. D. 179 .75
2Va 3. t'rz. Stg. Wessel » 46 .50
10. . 11. Pressli.,Spirit, abg.» 254 . 50
8. . 8. . Pulvert., Pf., St. !. * :140 .50

10.. 7. Schuht. Vr. Frank. » 12 s.
11. 10 Schuhst. V. Fulda *

do. Fraiikf., Herz * 123.
V, 7. Seiliiui. (Wolff) 120,30

15. 14. Glasind. Siemens »
7V
8.

7V Spinn. Tric., Bes. »
> Wcstd. Jute »

! 20.
112.

D. Verlags-Aust. * 172 .25
Waggon Fuchs 7.SS.

15. 115. j/ .elUt-Fabr.Wald«-’ 2 37 .

Von . Ltzt. In %
10. . 111. • Deutsch-Luxem!». ,* 181 .50
8. . i 8. . Eschweiler Bergw. \ 169.
?. . ! 7. * Friedrichs!!. Brgb, - 166 .50
9. . 10. . Gelsenkirchen » . 191 .50
7. . 8. . Flarpener Lvrgb . 191 .90
8. 8V2 Hibernia Bergwr. 246 .50
9. . 10. . Kaliw. Aschersl. * 168.

10. .,10.. do. Westereg. » 191 .50
41/2 4i/2 do . do . P.-A. » 101,25
0. J 0. . OberscMI. Eis.-ln . » 86 .20

15! ! l5 .*. Phönix Bergbau » 188 .50
12. . 12. 1 Riebeck. Montan , 19S .60
4". 4. ^ V.Kön .-u.L.-H Tb?r 168 .50

|g . , 19. ' Östr. Alp. M. ö . ft 180 .50

niv  Bergwerks -Aktien.
VorIXtzt . ln ->/».
12. -1121,2 Hoch. Bb. « . <3-
- 5. . 51/2 Buden « Eisen» , »

Kuxe.
fohue Zinsber .) per St. m Jt— — Gew . Rossleben M 143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche,

Vorl. Ltzt. In %.
8. . Si/rÜ-vkeek flüchen & ? 05 .306.. 7. . Ailg. D. Kleinb. » 134 .54»
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 165.
81/2 83/4 Berlinergr. Str.-B. c 184 .50
4'/2 5 . . Cass. gr. Str.-B. » 110 .30
6V26'/2 Danzig El Str.-B. » 155 .50
5*/3 6. . D. Eis.-Beir.-Ges. * HO.
6.. 6Vr Schaut.E -B.-Akt. » 136.
6. . 6.. Süd« . Eiseub.-Ges. * 124 .50
8.. 9. . Hamb.-Am. Pack. » 143 .70
z. . 5. . Nordd. Lloyd v ISO.

b) Ausländische.
6.. S. . V. Ar. u. Cs. P. o. fl. 109 .50
5. . 5.. do. 8t. A. » S5.
7ri2l10‘°/2l Buschtehr. Lit. A. *
10V2 11V, do. Lit. B. » 35.
1>1|20l»j2. Czakath-Agram . 20 .25
1., 5. . do . Pr.-A.(i .O.) » 155.
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs» 16 .75
6Vs6V5Öst.-Ung . St.-B. Fr. 144.
0. . 0. . do. Sb. (Lomb.) . 16 .75
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl. 37 .25
5. . 5V3 do, St.-Act. - 111 .50

1/4 3/4 KaabÖd.-Ebenfurt > 34,50
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. » 40 .10

Ootthardbahn Fr. —
6V2 7. . Orient-E.-B.-Betr.-G —
6 6, . Baitiin. u. Öino Üoli 108 .4=0
6. . 6.. PeünsyTvTR. R. > 120 .
5. . 5. . Analol. Bis.-B. A 114.
4V5! 6</5 Prince Benrl Irr. 149 .63

io . . 10.. Grazer Tramwav öfl 185.

Pr.-Obh'gat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsch «. Ir» «Ä.

3. .iAll* . D. Kleiitb. abg. Jt —
4. . A!!tr.Loc.- u.Str.-B.v.9S » xei .&o
4Vt Bad. A.-Q. f. Schiff. * 97 .50
4. Casscler Strassenbahn » 97 .50

D. E.-B.-Bctr.-G. 5. II » 100,50
4. . D Eisenb .-G. Serie I * 94 .50
4Va| do {FL! S. 11u. IV * 102 .
4. J do Serie I u. III * 98 .75
4»/2 Ncn dd . Lloyd uk. b . 06 * 100 .10
4V21 do . US uk. 1913 - 100 .10
4. J do. v. Ö2» » 07 * 95.
3Vr!5ildd . Eisenbahn » ©8 .

b) Ausländische.

31/2 do

Böhm. Nord stf. i. O.
do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
do. do. » in G. A
do. do. von 1895 Kt-

Dor.au-Dampf.82stf.O. A
! do. do. 86 » i.G *
Elisabethb. stpfl. i. O. »

do. stfr. in Gold »
Fr. Jos.-B. in Sitb. ö. fl.
Fünfkircli.-Bares stf.S. *
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*

do. v. 89 » i. G. A
do. v. 91 * ' . O. »

Lemb.Cr.ru .J. stpft.S. ö. fl.
do . do. stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
do. Schics. Centr. *

löst , l.okb. stf. i. G. A
do. do. stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i.yt- v*74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. 0. fl.

conv. L. A. Kr.
do. do. v. 19031.. A. »
do, do. L.B. stfr.S.ö. h.
do. do. conv . L.B. Kr«
do. do. v.1903L.B. »
do.Siid(Lomb.)sf. i. G. «Ä
do. do. »

06/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. O. »
5 .Ido . Stsb .73/74sf.i.O . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.O .Tht.
4 . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-VIII . Em .stf .O . Ff-
3. . do . IX. Em. stf. i. G . »
Z. . do. v. 1685 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. Q. A
4. . Pilsen-Friesen sf. i.S.ö . ft.
3. *iPrag-Dux 1896stfr. i. G. *

R. Öd. Eb. stf. i. O. *
do. V..91 stf. i . G* *
do. v. 97 stf. i. <s. 9

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. Q. A
Ung .-Gal. stf. i S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. *

2*/ioTtal. stg.T- ß. S.'A-E. TTe
4. .| do . Mittelm. stf. i.G. »
24/ioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . iSardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . 'Sicitian. v. 39 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . -Westsiziiiaii. v. 79 Fr.
5. .1 do. v. 1380 Le
3V2'Gotthardbahu Fr.
3l/2'jura-SimpU)n v. 94 gar. *
4. . Schwciz-Centr. v. 1880»
4,/2ilwang .-Dosnbr. stf. g. A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .1 do. Chark. 89 « » »
4. .jMosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
4iV2|Mosk. KasanE.-B. 1909 »4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. »
4. .1 do. Wind. Rb.v. 97 *
4. .) do. do. v. 98 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4*/2 do. do. Serie II *
4. .j do. do. v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G stf. »
4. . Kuss. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do. Südwest stfr. g. »
4. . Ryäsau-Uralsk stf. g. »
4. . da. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . S IX stfr. »
4. . do, S. X uk. 1911 »

Zf In 0/0
4. JWarvch.-W.S. XIwk. ll ^ 83 .75
4. .lWladikawkas sHr. 2 . » 98 .45
4. .1 do. v. 1898»k. fly » ^«8 .60
§. .rAn&tolisch« I. CT. "1 97.
4V2jPort. E.-B. v. 891. Rg. * ©7 .703. . Saloniki-Mouastir » 65.
5. . iTehuantepec rckz- 1914» I 09 .30

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Bankea.

zt,
Alle - R.-A.. Stuttg. ./*
Bay.Ver-B. München »

do. H.-B. S.öuk .1912 -
do. do. Ser. 1 u . 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. *
do "do. (unveri.) *
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,\V?bg. »
do. do. 8. 9 u. 10 *
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.1, 3-6,20, 21 *
do. do. kub. ab 07 »

Nurnb.V -B.,S.13,20,21»
do. S. 22, unk. 1912*
do. S. 29-32, unk.18 »
do. *

Bcrl. Hypb. abg. 80»/® »
* do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Ootha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. * 9 u. 9a »
do. S.lÖ.lOa uk.1913 *
do . S.12,12a » 1914 *
do. S. 13 «uk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 *
do. » 8, unk. 1905*
do. * 11, * 1913*

D. Hyn.-B. BerlinS. 10 »
do. S. 14, uk. b. 1914»
do. S.l5u . 16,uk. 17»
do S.18u.l9ut!gb .l9»
do S. 20u. 21 uk. 20 »
do. 13u. 13a 11k. 13 *
do . kündb. ab 1905 »

FrkL Hyp.*8 . Ser. 14 *
do. do. S. 20uk. 1915»
do. do. Scr. 21 uk. 20 »
do. do. 8 J6u. i7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 *
do. do. Ser. 12, 13 »
do. do. S.15,kb.l906 »
do. do. Ser. 19 »
do K -Ob. S. l k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 11,34-42 tilgb. »

05 .70
95 .40
91 80
S3.
06.
96.
06 .30
05 .60
91 .7 5

3*02.
00 .35
90 .25
90 90
91 .50
91 .50
84.
89 .50
93 .50
@0.
93 .90
90 .60

102 . 80
84 70
84 .45
83.
83 .50
82 .70

102 .40
8130
3Z  30

100.
78 .50
53 .30

105.
104.

94 45
78 .55

76 .30
76 .50
75 10

76 .50
7 7.
es 60
78 .50
94 .70

95 .50
103.

90 .60
67 .60
70 .10
68 . 10

100 .20
102.

66 .80
109 .40
102 .30
101 50

91 .76
91.

i 03 .40
9510
90 .30
88 .50
88 .20
86 . 50

88 .20
88 .10
96 .1.0
33 .40

88 .50
80 .30
68 .50
89,
88 .40

91 . 50
90.

3V2
3Va
4
3Vr
4.
4.
ZV2
3V2
4. .
4.
4. .
4. .
3-/2
3V2
4.
4.
4.
31/2
4. .
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3'/2
3V2
3Vr
3Va
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
ZVr
4.
4.
4.
4.
4.
3«/2
Z-/2
31/2
Z'/2
4

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/a
ZVr
4.
4.
4.
4.
3- 2
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3'/r
ZVr
4.
4.
3'
4.
3-/2
41/2
4.

L
4.
4.
4.
4. .
3*/4
33/4
3VS
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3Vs
3V2
ZVr
Z>/2
4
4
ZVr
3*/2
3»/2

do. do. 5 43uk. 1913»
do. do. 8 .46, kdb.08 »
do. do. S. 47uk.l915 *
do. ito. S. 48 uk.1917*
do. do. S»49uk.l919 *
do. do. S. 50 uk.1920.
do. do. 5.44 uk.1913»
do. do.S.28-3Üu. 32 »
do. do. S. 45, lilgb. »
lambg. H. U. S. 141-400»

do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 *
do. S. 1-190, 301-10»

311-350uk. l9H »
(yp.-B. S. ?,,6u.7 »
do. S. ft uk. 1911 »
do. 3. 9 » 1914 *
do. S. 11» 1916 »
do. 5. 12 * 1917 *
do. S. 13» 1918 *
do. S. 14 » 1919

do.
Mein.

do.

do.
do.
do.
do.
do . do . leb. abü5u.07 »
do. Ser. 10 *

M. ß -C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

f‘r.B.-Cr.-Act.-J3.Ser. 4 »
do. do. S. 17«.18ab 10»
do. do . S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 74uk. 1916 »
do. do. S.25 11k. 1918 »
do. do. 8. 26 » 1919 »
do. do. S.27 » 1920 »
do. do. S. 20 » 1913 *
do. do. S. 23 » 1915 *
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90 *
do. do . v. 1899u. kl »

do. v. 1903 uk. 12 »do.
do. do. v. 1906 » 16
do. do. v. 1907 * 17 >
do. do . v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. IÖc56 »
do. do. v. 1839 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896leb.06 *
do. do. v. 1904 uk 13 *
do. do. Com.11kt«.10 »
do. do. do. OSuk. 17*
do. do. do. v. 1887 *
do. do. do . 96 uk. 1)6»
do. do. do. 06 * 16 *

32/iado . Hyp .-Act.-Bank »
28/i0do. do. do. »
4»/ado . do. Sr. 125 1 auf , »
4. . do . do . [80% J »
ZVrdo. do. 'abg. I »
4. . do . do . v. 04 uk. 13 »
4. . do . do . v. 05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 uk. 17 >
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do . Koni. v. 08 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
ZVrdo . do . do. . . • *
4. , do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 *
4. .Ido do. F.. 22uk. l). 12 »
4. . do do. E. 25 » » 14 »
4. . do . do . E. 27 » * 15»
4. . do. do . E. 23 * * 17 »
4. . do . do. E. 29 » » 19 »
4. . do . do . E. 30U.31» » 20»

do. E. 23 * » 12 »
do. E. 26 * » 14*
do. E. 17u. ISkdb . »
do. E. 2t uk. b. 12 »

372 <lo . Kleinb.E. Ikb ab04 »
ZVrdo. Kom. S 3uk. b. 12 »

33/4 do.
33/4 do.
ZVrdo.
3va do.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
3V?.

do. Laudsch.Central
Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 ;

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b. 1907
, » 1912
» * 1917
» » 1919

* » 1914

In %.
91 .10
90 .60
©1 .40
©2.20
09 .80
90 .70
98 .20
82 .80
94 .90
94 .75
94 .75
94 .7 5
86 .25
85 .50
99 .60
99 .60
82 50
89 .50

101 .40
90.
97 .80
97 .3©
97 .80
07 80
97 .80
98 .30
98 .30
99.

100 .4©
38 .30
88 .30
89 .50
97 .75
97 .80
93 .10
98 .70
98 .45
91 .50
88 .70
98 60
99 .50

160.
98 .60
90 .60
39 .50
89 .50
«9 .60
92 .50
99 .80
99 .4 0
©9.
98 :50
99 10
99 .30
©9 .50
99 50
93 .80
91 .50
91 .60
97 .75
97 .25
98.
98 .50
90 .50
©7.70
97 .80
©7 .80
08 .10
08 .40
98 .50
89.
89.
96 .20
98

£0 €V5O
92.

lOO89 .10
89 .50
07 .60
97 .70
97 .30
82 .30
98 .90
98 .50
93/60
99 .50
91 .60
88 .70
97 .80
97 .60
97 .80

99 .10
93 .50
99 .10
83 .10
89 .10
80 10
88 .10
98 .16
99 .30
9380
89 .20
89 .20
90.
94 .80
87.
95 .80
95 .80
07 80
97 .60
97 .75
97 .80
93 .40
99 .80
98 .40
99 .10
88.
97 .25
97 .80
98.
98 .10
98 .60
98 .30
99 .75
89 .50
92.
89.
63 .90
94 .80
91.
98 .70
97 .70
97 .70
98.
98 .30
98 .40
89 .50
88 .40

Zf.
i. .iRh .-Westf.B.-C.S. 3. 5 A
4.
«.
4.
4.

.4.
3>/a
4
3V2
4. .
4. .
ZVr
372
4. .
3,/r

do. 8. 7 u. a 8 u. 8-,
do . *9u . 79auk. l2»
do. » 10 uk. 1015 »
do. * 1! » 1918 »
do. » 12 » 1920 »
do. * 2, 4 u. 6 »

Südd. B-G.31/32,34, 41 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,Cöln S. 7 »
do. do. S. 3 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H.-B. Em.b.92 »
do. do. 9

In %
97 .75
97 .75
07 .75
98 20
03 .70
90 .75
90.
99 .90
80 .80

99.
90.
91 .70
09 .40
95.

Staatlich od. provinzial-garant.
Ld, Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 A
do. S.14-15u.lTuk. 1914»
do. S. 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2, 6-3
do. » 3—5, verl. »
do. » 9—11uk. 1915 »
do. Com. Ser. 5—6 »
do. do. Serie 7—9 »
do. do. » 10- 12 9
do. do. » 1—3 9
do. Ser.4 verl. uk. 1915 »
L.-K(.Cass.) S 22uk.1914»

do. » S. 23 » 1916»
do. » 8.24 * 1921»
do. * 8. 21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. Lit. U
do. Lit. 1 »
do. F,G , H.K, L 9
do. M, N. P, Q *
do. Lit. Pt S , »
do. Lit. T »
do. Lit. O. »

100 .30
100 .30
100 .40

89 .50
89 .30
89 -40

100 .40
100 .40
100 .60

89 .50
89 .70

100 .50
XOO.lo
101 .50

93.
101 20

99 .7$
99.
94.
94.
84.
94.
89.

Zf. Anterik . Eisenb .- Bonds*
96.

106 .75

300 .25
69 .40
95 .30
95 .50

4, . jCentr. Pacif. I Ref. A
3V2! do . »
5. . Chic. Miiw.St. P. , D . P.

do. do.
North. Pac. Prior

do. do. Gen.
San Fr. u. Nrth. P.
South. Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
! M.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb.Bimtp.Hyp .J!4. . Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do. Frkf. Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. 9
4. . do. Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4Va do. do. (Mainz) »
4V2 do. Storch Speyer »
4. . do. Wergcr »
4. . do. Oertge Worms *
5. . BrüxerKohleubgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cemeutw. Heidelbg . *
4V2jBad. Anil.r u. Sodat. »
41/2|Blei- u. Silb.-H ., Brb. »
4V2]Fabr. Griesheim El. »
4Vi Farbwerke Höchst »
4Vz Chein. Ind. Mannh. »
4. . do. Kalle QlCo.  H . »
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Eab.-B. Frank»a. M, »
Z>/2 do . do . »
4>/2 Eiscnb .-Renten-Bk. »
4. . do . do . »
4Vr El. Accumulat., Boese»
41/2 do . Aiig . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV *
5. . El.Dtscli. Uebcrsecg . »
41/2 do . Oes . Lahmeyer »
4. . do. do . do . *
4. . FrankfurterHofHypt. »
41/2 Gelsenkirch .Gusstalil *
4. . HarpencrUergb .-Hyp,*
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4V2iSeilimfust. Wölfl Hyp .»a t Waldliof Mau uh.

I»
96.
98 .5©
96.
98.
SA¬
KS.
82.
87.
SS.
96.
93.

101 .1©
97 .50

101 .50
102.
101 .50
104.
101 .20
100 50

S7 .4©
©4.
99 .10

101 .50
Ö9 .1Q

97.
87.

105.
55 .50
92 .30
97.
99 .90
96.

100 .80
103 .2S
101.

Zf. Verzins !. Lose , ln «/»,
4. . Badische Prämien Th Ir. 177 .1©
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. 131.
5. . Donau-Regulierung ö. fl. 156.
ZVrGoth. Pr.-Pfdbr. !. Thlr. 117 .50
3»/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1.866 >
3. .[Holl . Kom. v. 1371 h.fl.SViiKöln-Mindener Thlr.
3V2-Lübecker von 1863 *
2V2;Lütticher von 1853 Fr.
3. .[Madrider, abgest.
I.

Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
Oesterreich, v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Kuss. v. 1864a. Kr. Rbl.
do. v. 1856a. Kr.

2VrStubIw.eissb .-R.-Gr . ö fl.

117 1©
119.
109.
136 .9©

74
130 .09
179.
125 .5Q
450.
850.
X15 .SC

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. hl Mir- Augsburger fl. 7

Braunschweiger Thlr. 20
35 .4«

198 .20
Finkindisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45
.Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 537.

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 451.
Pappenheim Gräfi.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische Fr. 400 171 .G0
Ung - Staats!, ö. fl. 100 374.

— Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Engl.Sövereig . p. St.
20 Fraucs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf.Scheid eg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOQFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N . p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.)p.lOOR.

Schweiz. N.p. 100 Fr.

Brief. 1 Geld.
Z20 .45 20 .41

16 .24 16 .20
16 .29 16 .20
17. 16 .90

4 .1»
216.

2800 2700

84 .50 33 .5«

80 .85 80 .75
20 .50 20 .48
81 .20j 81 .IS

169 .55 169 .4J
30 .55 81 .4V
34 .30 84 .70

— 215 .5©
81 .25 81 .15
81 .10 ; 81.

Kapital und Zinsen in Gold.

Rdchsbank -Däskont 5°/0.
Amsterdam . f
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . * Lire 100
London . Lstr. l
Madrid . . P- .
N.-York(3T.S.)D.SO®1

Weehsei. In Mark.
169.12 4o/o Paris Fr. ion 81.06
80.67 5o/q Schweiz . . Fr. 10« 83.90
80.22 5V2®/8 St. Petersb. S.-R. 100

[ 20.43 4Vro/8 Triest . Kr. 100
4V20/0 Wien . Kr. 100 84.72

I — -- do. . . Kr. tn. S. —

4*/l
4 0fi
50/9



im grosseu Raum
neu zu errichtende PlltZ TJLlht ©illlIlf2J

zu gewinnen , veranstalten wir einen » USSeFg ^ ewolmlisstl Mllifl ’eit VeFli &Mf.

. 300 Stttek Teppich ©, "“fÄT
in Deutsch -Perser , Velour , Tapestry , Boucle , Äxminster , in den Längen bis 4 Meter.

400 mV orlagen iLänfentoffe
Wir bewilligen auf obige Artikel , di6 6Xira & USff6l6 ff t sind,

ohne Rücksicht aut die uns entstehenden Verluste-

extra bis
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

11 Prozent
Ü Rabatt,

Frank As Ran Kirchgasse 31 ,
Ecke Friedrichstrasse.

liefert seine bekannten aparten

Wohnungs- Einrichtungen in Darmstädter Styl
= innerhalb Deutschlands franko, bei freier Aufstellung in der Wohnung.

Katalog wird auf Wunsch zugesandt.

solides Fabrikat,
Von Mk. 3.— an

4 Grsße Burgstr. 4.
Reparatur en, neu beziehen.

Anerkannt hochfeine Schlesw.-Holst.
Süßrahm-Taselbutter,

sehr mild gesalzen, gesundheitshalber
pasteurisiert , in Postkolli 9 Pfd .,netto

ßrovinz Schleswig.

PranKFurta.M. Weser «,t-r.33 .11

Irloalon ?‘r ahAa  jaeaier /
jißtt  I I W JL _ L _ r » H1 f n MI Miiii w widuUwCiuuci /_

^ <6~9 ^

fr

>3 Hthtung! Ganz neu!
Dieser  Lfk © Sla - SI egelring

esch. Stempel LY&OSfA, 5  Jahre Garantie,
jeder Senäung_bei,

aufs best® 15 karäüig Gold-plaitierf, mit
Garantieschein lie;

tostet nur

<01 L
tritt --m f~

100 %

Pfennig
m. jed. gewünschten

Buchstaben aufs
beste handgraviert.
(Monogramm aus 2

Buchstaben, aufs
feinste verschlung. _ .

Lvkosia -Sieaslrlng ist das herrlichste Schmuckstück unübertroffen
■ nnaiHsl und Ausführung , daher afosoäsjt konkurrenzlos . Jedor
in Qualität und Als s nie (jaeewesen , einen derartig schönen Ring für diesen Spottpreis auf der^ Markt
»«- L Entzückt . Es  hritben nur um den Beweis der Leistungsfähigkeit zu erbringen und uni
IS * zu bringen , nur u nt zu machen geöe ich  diesen Ring für den obigen R«
ist entzückt . Es  LstX “„Sr ™ den%e£Sbder“ meine  übrigen
,S * Bn “ UCIH ' . bnns -n̂ nurnni gebe ich diesen Ring für Sen obigen Reklamepreis ab,
Lykosia Gesehankart .ke .n den weitesten ^ ^ ^ bäurnen Sie nicht , sich sofort in d . Bes tt -

Iliustr . Rataieg ^ setzen . Das richtige Fingermass stellt man fest,
dieses herrl. ,fn hLoch in cha Stück Pappe schneidet , so gross , dass das mittlere

IH”9 unapp passieren kann . Versand per Nachnahme od . Voreinsendung.

hTwOLfT  Berlin HO. 55 , Abteijung No. 136.
i " ra
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aQ ederwaren-and̂Jyyfferßaus
Johann Ferd .Füßrer , Hoflieferant

to Große Bmgßraße to (eTeiienßraße an der‘Wilßefmfräße), Parterre und  7.Stags- Hefepßon 726.
"’peziafgejcßäft erften (Ranges !

JST Größte Jfeiftungsfäßigßeit!
cFeße, billige Rreife. Ginfertigung, U&~ Reparaturen . Füg ließ ßleußeiten

Fiber 550 qm Glusßeffungs^Räume.
JS/ "12 große Scßaufenßer 12. jSf s

Ininf!

Schwenck
Spezialdaus für

JimderStmmpfe
Söckchen, Sweafer

Swealer -Tinzüge.
Heizende Tleufyeiten.

Größte Thiswaf ) !. Billige Preise.

ihiaasse 11-13.

Montag. Dienstag , Mittwoch.
Ein Posten Leinen - Batist-

Gafcbcitikter
mit Holilsaum

und
handgestickten

Ecken

Serie I
Stück

Serie II
Stück

Di

Di

Ein Posten Leinen -Linon-

Safctaitücber
mit Hohlsaum und eciltSS*
Appenzeller Handstickerei.

bis 2 75Regulärer Yerkaufspreis
Stück nur

45
Mk.

K 107

E146

Allemveririeh
für ein bebcutcnbeä konkurrenzloses Unternehmen ist sofort zu vergeben. Jährl.
Reingewinn ca. 20,009 Mk« bei angenehmer Tätigkeit. Der Verdienst

Kasse eriolgt. Herren, die,
nun  UH IUIL.U v- an verfügen, erhalten weitere
Auskunft. Off. unter « . K868 fflaube & Co ., Berti » S. W . 19 . F4

iBHGSL ’ S' iESl isasiii ISDBBBUI IBIi ilil I üiilllllilElSlBI
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Damen -Strümpfe - Herren -Socken . i
Baumwolle , gewebt , ohne

- Naht , schwarz , gute
Qualität . . . . . . .

Flor -Mousseline , wunder¬
bar leicht im Tragen,
schwarz.

40

60

pf.

pf.

FIor -ä -jour,m . verstärkter
Sohle , Ferse u . Spitze,
schwarz u . lederiarbig y \J  Pf.

Ia Mako -Baumwolle , sehr
haltb . Strapazier -Qual , «-»r-
in schwarz u . lederfarb . VO Pf.

Flor - Mousseline , mit ver¬
stärkt . Hochferse , Sohle , ,a
und Spitze , schwarz Mk . 1. 1U

Flor -Mousseline , hochfeine
Qualität , Doppelsohlc in « qa
schwarz u . lederfarbig Mk . 1.ZU

Flor -ä-jour , ganz vorzüglich.
Fabrikat , mod . Dessins,
in schwarz und leder - « * r-
farbig . Mk . i

Seiden -Flor , sehr eleganter
Promenadenstrumpf in
schwarz , leder u . modern . < nr
hellen Farben . . . Mk . 1

Mako oder Vigogne , glatt,
haltbare Qualitäten mit
verstärkten Fersen und n r»
Spitzen. tO  Pf.

Mako -Baumwolle , schwerer
feinmaschiger Socken,
ohne Naht , in schwarz s- r\
und naturfarbig . . . . OUPf.

Baumwolle , bunt gereift,
in modernen Farben und
Dessins . VÜPf.

Ia Mako-Baumwolle , sehr
dauerhafter Socken ia , «a
schwarz . Mk. 1 • 1U

Feine Wolle , gewebt , ver¬
stärkte Sohle , Ferse und
Spitze , Naht an der « «-»/-»
Seite , schwarz . . Mk . 1 . ZU

Flor Ia, solide haltbare Qual.
mit elegantem farbig ge- i s- r*
sticktem Zwickel . Mk . I . OU

Reine Seide , angenehmer
Socken mit verstärkter
Sohle , Ferse und Spitze , •« r \ /y

Mk . l . VU
Rein -Seidert -Ffor .IaWare,

sehr eleganter Socken in r\  orv
schwarz . . . . . Mk . «Z . ÖU

SS

Sämtliche Qualitäten sind nur erstklassige Fabrikate und die modernsten Erzeugnisse der Strumpf - Industrie
bei äußerst billiger Berechnung.

»
i
m

Baumwollene Kinderstrfirnpfe
in schwarz , lederfarbig und

weiß , sowie

:s Söckchen ::
in jeder Größe u . Qualität.

Bgi3a811BSSgllBlg3!

4pMi € ^ a A:
Strumpfwarenhaus

WIESBADEN
KJRCMGftSSE
Ecke Marktstr.

Elegante Seiden - u.
ä -jour - Strümpfe
in schwarz u . lederfarbig,
sowie vielen modernen
Costiimef arben in den ver¬
schiedensten Preislagen.

K159
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Für schwächliche Kinder

Somatose

Freude am Spielen und Lernen sich erneut
einstellt. 's

Die Somatose vermag Appetit, Verdauung
und den gesamten Stoffwechsel natürlich
und nachhaltig anzuregen und zu fördern . .
Dadurch begünstigt sie eine gründliche Er- 1
nährung des ganzen Körpers, einschliesslich
der Nerven unter Gewichtszunahmen, die eine
reichliche Speisezufuhr allein nicht erzielen
könnte.

Kein Wunder , dass die Somatose von den
massgebendsten Sachverständigen — den
Aerzten — sehr empfohlen und selbst in den
allerhöchsten Kreisen geschätzt wird.

So wurde z. B. in einem Vortrage des
Berliner Hausfrauenvereins vom 16. März 1898
berichtet: „Die Somatose wurde auch von den
Kindern unseres Kaiserpaares mit durchweg
gutem Erfolge angewandt und ist denselben
ausserordentlich gut bekommen

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie . Entweder
flüssig, „süss“ oder „herb “ in Originalflaschen zu M. 2,50, oder in gesdimackfreier
Pulverform. Von dieser sind Dosen zu M. 1,40, M. 2,60, M. 5,—, M. 12,— erhältlich.
Für längeren Gebrauch sind die grossen Packungen der Pulverform als «twas

vorteilhafter  zu empfehle®.

Welche Mutter wünscht nicht, dass ihre
Lieblinge sich prächtig entwickeln, dass sie
recht gesund und munter sind?

Welche Mutter hat aber noch nicht mit
Sorge beobachtet, wie mitunter die Kleinen
trotz aller Pflege nicht vorankommen , sondern
in der Entwicklung Zurückbleiben?

Die Anstrengungen der Schulzeit, unrichtige
Ernährung usw. machen nicht besonders
widerstandsfähige Kinder manchmal nervös,
reizbar, übellaunig, appetitlos, unwillig zu. i
Spielen und Lernen.

In solchen Fällen gebe man den Kindern
eine Zeitlang Somatose.

Gar bald merkt die Mutter mit Genugtuung,
wie die Kleinen aufzuleben beginnen . Wie
sie allmählich ihre frühere Munterkeit, Esslust,
frische Gesichtsfarbe wieder erlangen , wie die

DarmMAer MöbelfabrikÛL ̂^
*• , . , bis zur vornehmsten Ausführung
sKLItAl Erstllasfigo Arbeit —Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unö Hauptausstellungshaus: Darmftaöt, hLi- klöergersir» 129
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rhemstr. 28— Frankfurt a. M ., Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis ! Ölte*

Irrigsateiare
nach Professor von Esmareli,

komplett mit Schlauch, Mutter ü. Klystierrphr, yoii 1.25 Mk. an.
Bidets , .

Clycos , Klyatier - und Injektions - Spritzen , Spülspritzen.

fesovia -Drogerie, Kirchgasse 20,
Fernsprecher 717. Chr. Tauber Nachflg., Jnh. : R. Petermasn . 788

Metm« MMlWlM»
in allen Preislagen.

MelWelimiß. Bette,
Göbenstraße 8. 810535

Lager in amerik.Selinlien.
Aufträge nach Maas. 743

SSSersn. Sticlülorn , Gr. Burgstr. 3.

Lieber keim Auto
als einen Wagen mit schlechten
Pneumatiks . Der erfahrene Auto¬
mobilist montiert sein Fahrzeug mit

und abnehmbarer

Continental -Felge
Continestal-Caontciionc- n. Gutta-Pcrcha-Co., Hannover.

wirf ! Iß ff an mit Bechtel’s Salmiak-
W8I il Jt/ÜCI Gallsseifegeroafd&encStoff
jeden Gewebes, vorrätig in Paketen zu 45 und
25 Pf. in Drogen und Seifenhandlungen. F65

f WekcrnnLmclchung. 1

1 Es wird empfohlen zu kochen:

1 Montag Knovrr -G eMgetsuppe
i Dienstag „ 7 Schwabensuppe (ßierstguren) 1

Mittwoch Arrovv -KctvLoffersrrppe
1 Donnerstag„ Weibevtveufuppe

Freitag Anovrk -Spctvgerfuppe
Sonnabend „ Eierspähcefrrppe1 Sonntag Know -Werssirppe

Jeden Tag für IO Pfennig 3 Teller feine Suppe

nur mit Knorr Suppenwürfel.
Nach dem Urteil der Kenner sind

1 Knorr Suppen die besten.
V. F170 Jf

M einige Tage
verkaufe ich folgende zu enorm

billigen Preisen.
Solange Vorrat gebe ich ab:

Für Nkiißoiieii ii. Wille!Post. Damen -Hemden , ^ ^

- . . . -r 1 7^
ganz gute Dual., 1.35 bis l . i tl

sol. Stoff, Ja Verarb., nur
LPost.Damen -Hosen , nur

. Posten hocheieg. Mantas .-
Damen- Hemden zum
Aussnchen nur 1.95 u.

. Posten Damen -Jacken
mit reicher Garnierung, i  ACT
pa. Stoffe, 1.35 , 1.75,

.PostenDam.-Strümpse 1 OK
Paar 45 Pf., 3 Paar l . uv

1 Posten Damast - Be¬
züge, 130/180 . nur

1Posten Pa . halb !. Bett - 0 nZ
tücher, 150/225 . nur

1 Posten Kissen -Bezüge 7 t Pf.
aller Art von . . . . »v an

1 Posten Konfirmanden-
Spitzeu -Röcke, eigene
Anfertigung, so lange
Vorrat . . . . Stück

Neu cingetroffen : _
Lplcr Höften entiMmiöer Irüliiilfrs-’ltidieret-it Jattftroöeii

weiß mit farbig, ganz neu, horrend billig.
Ich bitte mit Besichtig «»« im. Schaufenster.

GMergs GelegenheitßWnse.
Nengasse 21.

)



Arbeilsmarlt der Wiesbadener Tagblatts.  .
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Weibliche Personen.
KanfmLnnisches Personal.

Fräulein » perf. in Schreibmaschine
u. Stenographie , gesucht. Lücke,
Wielarrdstraß e 11._ _
Ängeh. Verkäuferin u. Lehrmädchen

gesucht. Min a Aitheimer. Modes._ _
Selbständ . Verkäuferin fof. gesucht.

Näheres im Ta gbl.-Verlag ._ Gl
Angehende Verkäuferin sucht

A. Letfchert,  Faulbru unenstraße 10.
Lehrmädchen

mit guter Schulbildung geg. Vergüt,
gesucht. H. Schweitzer Hon.

_ Gewerbliches Personal. _
Arbeiterin gesucht

Schwalbacher St raß e 47» 2, D amenk.
T. Büglerin find, dauernde Beschäst.

Scharn horststrabe 7. _ _J_ _
Büglerin und Lehrmädchen

dauernd gesucht Eck ernfördestrabe 3.
Büglerin

gesucht Aarstratze 28, Parterre ._
Bügellehrmädchen gesucht

Blüch erstraße 6, Par terre ._ B1 0577
Brav . Mädchen k. das Bügeln

grün dl. erlerne n. Jah nstraße 14, P.

Ein tüchtiges erfahr . Mädchen
auf 1. Juni gesucht 210712
._ Bismarckring 22, Eckladen.

Tüchtiges Mädchen,
w. etw. koch, kann, in kl. Haush . ges.
Näh. Bleichstrabe 49. Zigarrenladen.

Jüng . williges Mädchen sofort
gesucht Wörthstraße 19, Wirtschaft.

Tücht. zuverläff. Mädchen,
welches kochen kann, wird gegen gut.
Lohn zum 1. Juni gesucht

Bülowstraße 2, 2 links.
Ehrl , fleiß. Dienstmädchen sos. ges.

W. Jung , Bleichstratze 9._
Eins . jung . Mädchen in kl. Haushalt
sofort gesucht Helenenstraße^G^ ,

Alleinmädchen, welches kochen
kann, zum 1. Juni oder spater gesucht
Zietenring  2 , L̂ links._ _

Zimmermädchen ,
für ein Pensionshaus sofort gesucht
Adelheidstrabe 48. _

Alleinmädchen, w. bürg , kochenk.,
ges. Weberaa ste 7, Putzge schaft

Putzfrau gesucht.
Heinemann , Röderürabe 40, Part

Junges Mädchen,
zum Putzen ges. Bijouterre Dreher,
Alte Kolonnade 44. _—

Mädchen od. unabhängige Frau
vorm, von 7 bis 8 Uhr zu Bureau rc.
gesucht KlMstraße ^ S^ Etager ^ .

Junges ordentliches Laufmadchen
gesucht. Schmidt, Marktplatz 8.

Tüchtige Packerinnen
sofort gesucht. Zigaretten - Fabrik
„Menes ", Rheinaaue r Straße  7.

Mädchen ^ ,
zum Flaschenspülen ges. Kiedricher
Straße 12, Pfungstädter Brauerei.

Alleinstch. geb. gutsit. Witwe,
! mittl . Jahre , sucht Stell , zur FlAr ? e.
best, frauenlosen Haushalts . Reise
begl. bei Dame od̂ z. Leitung e. best.
Pensionats oder Sanatoriums . Off.
u. G. 218 an den Tagbl .-Verlag,

Ängeh. Jungfer (Pflegerin)
auf sofort gesucht. Gute Zeugn . erf.
Sonnenberger S tra ße 15.

Einfaches tüchtiges Fräulein,
ev., welches Hauskleider anfertigen
kann u. mit der einfachen Wäscherei-
Näherei bewandert ist, wird gesucht.
Gute Behandlung u. guter Lohn.
Näh. Stiftstr abe 22,_1._ _

Ein Fräulein,
perf. im Schneidern u. feiner Hand¬
arbeit , Servieren , mit guten Emp¬
fehlungen, ges. Martinstr . 16. Vor¬
stellung gefl. vorm, bis 12, nachm.
bis 6 Uhr.

Stetten-Anqebote

Wegen Erkrankung in. Mädchens
ein best, tüchtiges Alleinmadchen, w.
kochen kann, für kl. ruh . Haushalt
(2 Pers .) auf gleich oder spater ges.
Wäsche außer dem Hause. Vorzustell.
bis 3 Uhr nachmittags oder abends
nach 8 Uhr

Kaiser-Frie dri ch-Rin g 86, 1

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal-

Selbständ . Schmied sofort 8°,---- ,
Wiesb. Zementw.-F„ Marn ẑ Str ^vo.

Tüchtige Anstreicher u. Tüncher
gesucht Billenneubauten Mainz , Neue
Anlagen. _ -—

Junger Wochenschneider
t Karl'

Beltere Dame sucht einfache Stütze,
die kochtu. näht , zum 1. Juni 1912.
Angenehme Stellung . Kaiser -Friedr .-
Ring 22, 2 l., von 10 Uhr an.

Stütze
für kleinen Haushalt gesucht. Hilfe
vorha nden. Adelheidstrabe 23, 2.

Suche Stütze, die fein kocht
u. perfekt weißnäht , eins. Haushält .,
die fein kocht, feinb. jg. Köchinnen,
1. Herrsch.-. Hausmädchen, die perfekt
nähen u. servieren , Alleinmädch., die
gut kochen usw. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergaffe 49, 1 S tiege rechts._

Braves tücht. Alleinmädchen
per sofort od. 1. Juni gegen guten
Lohn ges. Näh.  Mori tzstr. 15, 1 links.

Gesucht
zum 1. Juni od. später in kl. Haush.
Mädchen mit gut. Zeugn ., das gut
kochen kann u. Hausarbeit übern.
Wäsche ausw . Zu meld. 9—11 vorm.,
2—4 nach m., Ale rand rastraße 1, 2.

Saub . kräst. Mädchen v. Lande
gesucht Mori tzstraße 10. Parterre.

Alleinmädchen
gesucht Gr . Burgstra ße 9,  2 ._

Tücht. Allein-Hausmädchen
her sos. aes. Rbeinst ratze 70, 1. Et.

Tücht. braves Mädchen gesucht.
Machenheimcr, Bismarckring JL_ .
Mädchen , welches selbständig kocht
u . Hausarbeit verrichtet, scyort ge-
sucht Rheinstra ße 48, 1.

Tüchtiges Küchenmädchen.
gesucht. Hotel Prinz Heinrich,
Bärenstraße 6.  _

MäMem .
kräftiges , für Badhaus gesucht.
Schwa rzer Bock.  _

Fleiß ., nicht zu junges Mädchen
gesucht Schiersteiner Str . 22, P art.
15-jähr . Mädchen f. l? ' Hausarbeit

gesucht Adelheidstraße 38, 2. _
Junges Mädchen bis zum 1. Juni

gesucht Westendstraße 38, Laden
Fleiß . Dienstmädchen

für kl. Haushalt (2 Pers .) sofort ge-
sucht Eckernfö rdestraße 1, Part , r.

Besseres tücht. Kindermädchen
mit nur guten Empfehlungen zu
zwei Kindern im Alter von 10 und
8 Jahren per 1. Juni gesucht. Neu¬
stadt, La nggasse 5._

Braves Alleinmädchen
für kl. bürgerl . Haushalt z. 1. Juni
gesucht Feldstraße 6, 1.

gesucht Karlstraße ^3G, Bl0672

Emps. eins. JunTTAllein -, Hausm
w. nähen k., in kl., ymm. Fr.
Meyer, gewerbsmäßige,,StEenver-Mittlerin, Ratbans str. 43,  Biebrich.

Junges Mädchen .
aus best. Familie sucht zum IS. Junr
Stelle als Kinderfraulem . dasselbe
geht gern mit auf Rechen. Off . Mit
Gehaltsangabe unter G. 215 an den
Tagbl .-Verlag. _ _ _

Suche für meine Tochter,
10 Jahre , geschickt .im Schneidern
sehr kinderlieb u. willig, Stelle als
best. Kinderfräul . in feinem Hause.
Off, u . I . 216 an den Tagbl .-Verla g,

Fräulein,
welches schon als Stütze ^ tätig , war,
sucht Stelle als Stutze oder Kinder-
fräuleiu . Gute Zeugnisse vorhanden.
Offerten zu richten an T . Bier-
stadter Straße 46, 1. St.

__ _ __ , Emps. tücht. Köchin, perf . Jungfern,
Frlseurgchilfe für Samstags Stütz ., best. u . eins. Haus - u. Allein-

Nni-Mroüe 4. 210697 Mädchen. Kinderfrau !., Kindermadch.
I ^ Kathinka Hardt , gewerbsmäßige

Stellen -Vermituerin , Schulgasse 7.
Telephon 4372.

Schneiderlehrling
gesucht Jahnstraße 12/ ., - — -
Ein saub. Friseurlchrling sofort ges.

Ini -fnh. dihnUet Straße 14. 21 0459
Tücht. Gartenarbeitrr gesucht

Wilh. Erkel, Wellritzt al. 210 725
Liftführer,

nicht unter 18 Jahren , gesucht. Hotel
Schwar zer Bock._ __

Kräftiger Junge gesucht.
Min eralw .-Fabr ., Do tzh. Str ^ lOQ-

Fleißiger junger Hausbursche,
Radfahrer , von auswärts , zum so¬
fortigen Eintritt gegen guten Lohn
gesucht. Kost u. Logis im Hause.
Ferd . Alexi, Mi ckelsberg 9. _ _

Junger Bursche zum Fahren
gesucht Kiedr icher Straße 12

Perfekte Köchin,
auch perfekt im Haushalt , sucht Stelle
bei ält . best. Herrn . Off . u. ,E . 107Taabl .-Zweigstelle, Bismarckring. 29.

Gutbürgerliche^Köchln
sucht Stelle in ruh . Haushalt . Nah
Friedrichst raße 28.  _

Köchin sucht Stelle
in besterem Hause.. Zu erfragen
Mäd chenheim, Oranienstraße .53.— .

Äeltere gute Köchin sucht Stelle,
hier od. aufs Land, auch Aushilfe.
Bismarck rin g 42, Bdh.

ger flinker HauSbursche
gesucĥ MeMtraße ^ Bäckpre^

Brav . Hausmadch., w. nähen kann,
aesu cht Taunuss traße 44, 1.

Gesucht für sofort od. 1. Juni
best. Mädchen, das kochen kann, einen
Teil der Hausarbeit übernimmt,
Rheinstraße 15, 2.

Tüchtiges Hausmädchen,
das auch nähen kann, wird gesucht
Kaiser-Fri edrich-Ring 39,,2

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann, auf gleich od. spater
gesucht  Walkmühlstraße 46.

Eins . Mädchen f. Hausarb . sos. ges.
Lo hn 20—25 Mk.  Mchgergaste 27, L,

Tücht. Älleinmädchen für sofort
gesucht Sch lichterstraße 3, Part.

Junges Mädchen
gesucht, welches schon gedient und
Liebe zu Kindern hat . Nikolas-
straß e 24, 1. _

Tüchtiges besseres Älleinmädchen
zum 1. Juni gesucht. Vorzusprechen
mit Zeugn . Adolfstraße 10, 3, vorm,
nur bis 4 nachm., abends nach 8 Uhr.

Besseres Mädchen für Hausarbeit
zu 2 Personen gesucht. Zu melden
bis 12 Uhr vorm. u. abends v. 6 Uhr
ab Marktpla tzJ7,_3._ _

Gewandtes Hausmädchen,
das gut näht , für Monat Juni ge¬
sucht Taunusstraß e 11, 3.__
Alleinsteh, unabh . Frau , w. koch. k.

u . alle Hausarb . verst., für tagsüber
gesucht Maur itiusstraße .11̂ 3,_ _

Mädchen v. 14 I . f. l. Hausarbeit
tagsüber gesucht Dotzhermer Str 19,
Borderh ., bei Bende r. _ B 10688

Ein braves junges Mädchen,
nicht unter 16 Jahren , wird , für
tagsüber für 8—10 Wochen zu einem
Kinde gesucht. Näh. Wein bergstr. 4.

Eine junge saubere Frau
von morg. 10 bis 4 Uhr nachm, ges.
Hot el Intra . Taunus straße.

- Ehrl fleiß . Hausbursche, stv) Kaut,
stellen kann, gesucht. Georg Fokter,
Eiergroßh .» Faulb runnenstraßeHst

Junger Laufbursche
der Rad fahren kann, gesucht.
E . u . A. Bing , Markt stratze, 26.

Laufjunge gesucht.
Fah rradha ndlu ng Got tfried.
Gesucht Laufjunge , 14—16 Jahre.

Lücke, Wielandstraß e 11.
~ ~ Stadtkundiger Kutscher
sofort aesucht AdeLheids traß e 19.

Feinbürgerliche Köchin
sucht Stellung sofort oder spater.
Dotzhetmer Straße 41, Mtb .^ un^s,
' Fcinbiügnl . selbständMoMn
sucht Stelle , daselbst sucht etn Haus¬
mädchen Stelle , welches nahen und
büaeln kann. Taun usstr .^11, 3. (Dt.

Besseres junges Fräulein
von auswärts sucht Stellung als
Stütze oder Köchin in besterem
Haushalt , bei Herrn oder älterem
Ehepaar bevorzugt. Näheres zu er¬
fragen Luisenstraße 7, 3^ Stock.
~ Ein best. Mädchen sucht
Stellung alsStütz ^ oder^zu emz. D̂.

Mädchen. 19 Jahre,
welches nähen u. bügeln kann, sucht
wickste Stellung als best Hausmadch.
Näh. RLeinstra ßê 113,_^ _St .-
' Aelteres reinliches Mädchen,
welches gut kochen kann u. a. Haus¬
arbeiten verst̂ , gute Heugniste>besitzt, sucht Stell ., auf gleich ooer
sväter, in best.
Schiersteiner Straße 26^ iw^ Ladeii,

Fleiß , saub. Mädchen von ausw.
sucht sofort St ., im Kochen u Haus¬
halt . Näh. GrabenstraßeMM-

“ Sleltereä Mädchen,
welches kocht, sucht ©tetas
Alleinmadchen, „ sofort oder Hpawr.R î-ti-amitraße 19, Mittelbau Par t.—

^Solides Hausmädchen,
welches nähen kann, sucht St . m tl.
herrschaftl. Laushalt . Zu spr. nachm.K—6 llhr Lehrstraße 23, 2,-

Mädchen, 17 Jahre alt.
sucht Stellung kur Hausarbeit be,
kinderl. Leuten . Westendstraßê üT.—
~ Mädchen, 19 Jahre alt,
sucht gute Stellung zum 1. Juni,
Muü av-Adolsstraße 6, Front sp̂ r !-

best. Mädchen sucht Stellung
zu Kindern oder für best. Haushalt
taasüber . Wellritzstr aße 40, 1.-.
• Junges Mädchen, .
welches kochen kann, sucht Stelle tn
ruhigem Haushalt . Näheres 6ork-
straße 6, Hth. 3. - ---
Fräul . in Krankenpflege u. Haush.

erfahren , sucht Stellung bei mnz.
Dame oder Herrn zum 15. Jum oö.
1. Juli . Angebote unter G. 212 an
den Tagbl .-Berlag._ —
Aelt. Frau s. Beschäft. f. halbe Tage.
Scharnhorststraße 28, Fr ontspitzê ,

- Saubere Frau sucht Putzbeschäft.
oder Monatsitelle mehr . Stundm des
Taaes . N. Scharnhorststr . 46, H. 2 r ,

Jq . Frau geht nachm. Wasche«
u. Putzen. Roonstraße 16, Pa rt ._
I . best. Mädchen s. s. mvrg. HauSarb.
Keldstraße 14, Hth. 1 re chts.

Dotzhetmer Straße ^146,̂ P .„
Einen saub. ehrlichen Jungen

zum Milchtragen für,  vormittags
gesucht Dotzhetmer Straße 107.

Stetten-Gesuche

Schulentlassenes Mädchem
das nicht ganz unerfahren , als
zweites Mädchen gesucht. Pension
Holz mcmn, Karlstraße 35, l .__

Ein einfaches sauberes Mädchen
zum 1. Juni gesucht. E. Grether,
Neugaste 24._
Tücht. Mädchen, ev., m. g *. 1. 6.
ges. Dotzhei mer Straße 15, 1. 210669

Mädchen gesucht
Bleichstraße 32, Bäckerei. B10730

Mädchen sofort gesucht
Bismarckring 7 (Laden). 210686

Nettes Älleinmädchen
auf gleich gesucht Moritzstr. 66, Part.

Monatsmädch . von 10—11 gesucht
Blücherstra ße 46, 1 L, .od er Mitte .,

Stundenmädchen
vormittags ^geŝ Kirchgasse 13, 3. Et.

S . Monatsmndchen für nachm,
von 1—2 Uhr ges. Zu meld. vorm. 9
bis 10 Theater -Kolomiade,28^ Munch.

Monatsmädchen oder Frau
gesuchHLimmermannstrahe ^ O._

Saub . Monatsmädchen gesucht
Bismarckri ng 83, 2 rechtŝ 210685

Monatsmädchen,^
unabhängig , oder Frau gesucht Dotz-
heim er Straße 101, P art , l. ,_JB10?07

Ehrliche saubere Monatssrau,
welche auch Zimmer rein halten kann,
von 9 bis UV- Uhr sofort gesucht.
Lohn 20 Mark . Kaiser - Fmedrich-
Ri ng 32, 1 links._ _
Monatsfrau von morg. V27—8 Uhr

sofort gesucht. Vorzust. mittags von
1 Ubr ab Säsner gaste 16, 3._ __

Monatsmädchen ans Westvrertel
für 3 St . vor- u. nachmittags gesucht
Seerobenstraße 11, 3 r.

WeibUchr Person -».
Kaufmännisches Personal-

Kontoristin mit schöner Handschr.,
Stenogr ., Maschinenschr., engl, und
französ . Sprachkenntn ., sucht An¬
sangsstellung gegen m. Äergiltung.
Off, u. S . 215 an den Tag bl.-Verlag,

Jung . ord. Mädchen sucht Stelle
als Verkäuferin . Konditorei bevor¬
zugt. N^ RheingauerStw2 t̂zH ^ P.

Hewe röliches Htersonal.

Junge Frau , die nähen kann,
wünscht gegen Kost bei einfacher
guter Schneiderin mitzunähen u. sich
weiterzu bild en. Helenenstr. 14,̂ P.
Tücht. Büglerin s. Privatkundschaft.
Bleichs traße  41 , Vdh. 1 r .

'Tücht kräst. Mädchen fucht sofort
in best. ' Hause Stell , als Hausmadch.
Itüb. Adelheidstraße 61. Stb . 1 St.

Anständiges Mädchen
wünscht das Kochen zu erlernen im
Hotel oder Restaurant , hier oder
Umgegend. Offerten unter N. 213
an den Tagbl .-Verlag ._ —

Besseres gewandtes Fraulein
sucht, um die feine Küche, gründlich

Saubere Frau sucht Arbeit
lPnüe ui . Schulbera 19, Hth. lj^

Aeltere Frau wünscht tagsüber
Kind zu beaufsichtigen Näheres
Luisenst ra ße 6, Gth. 2 St . links.-

Mädchen sucht Monatsstelle
für tagsüber . Offert , u. M. 107 an
Taabl .-Zweig st.. Bismarckring 29,_

I s. Frau sucht 3 St . Monatsst.
Oranie nstraße 47, Hth. 2 St . 210714
Empfohl . Frau sucht W.- u. P .-B.

Wellritzst ra ße 39, B. D ._ 210724
Junge saubere Frau

sucht Beschäftigung im Putzen.
Albrech tstra ße 12. Seitenbau  I ^ St ^ .

Mädchen sucht Kundschaft
im Waschen, Putzen u. Spulen , geht
auch zur Aushil fe. Luise nstr . 18, B,

Unabh. Frau
sucht für sofort vorm. Monatsstelle
Eleonorenstraße 1, Part. -.
Frau sucht Wasch- od. Putzbeschäft.
Herderstraße 31, 4. St.

'Perfekte Büglerin sucht BesMft
Dotzh eimer Straße 78, Hth. 2 l.

Tüchtige Büglerin sucht noch
einige KundenMZaldstraße 96, 1 r.

Tüchtige geübte Büglerin
h. n. T age frei . Westendttr. 42, S - 4.

Gebildete Dame wünscht
einige Stunden nachmitt, vorzulesen.
Off . unt . T . 214 an den Tagbl.-Verl.

Krankenpflegerin,
welche auch im Haushalt erfahren,
ucht Stell . Offert , u. N. 107 Tagbl .-
stweigst-, Bismarckring 29. 210735S c s.Frau__ . sucht Stellung als
Haushälterin bei Herrn oder Dame.
Näh. im Tagbl .-Verl . 210680 6b

Ein älteres Mädchen,
das näh . u. bügeln kann, auch etwas
Hausarbeit übern ., sucht Stellung
in ruhigem Haushalt . Offerten unt.
O. 214 an den Tagbl .-Verlag^

Braves befferes Mädchen,
im Nähen u. Hausarbeit bewandert,
sucht Stellung in kl. Haushalt . Nah.
Loreleyrina 5, 2 r echts._

Sauberes junges Mädchen
sucht Stellung in einfachem Haushatt
zum 1. Juni . Näheres zu erfragen
?m Tagbl .-Verlag ._ Go

Befferes Mädchen,
das gutbürgerlich kochen kann, Haus;
arbeit versteht, sucht Stellung be,
Herrn oder kinderlosem Ehepaar für
gleich oder später. Schriftliche Off.
unter F . 215 an den  Tagbl .Merlag,

l Suche für meine Stütze
für die Sommermonate Aushilfsstelle
tagsüb . bei Kindern , einz. Dame od.
Herrn . Ibsi. u. / ?. 106 Tagbl .-Verlag.
Ein ' Mädchen vom Lande sucht St.

Näh^ Wilippsbergstraße ^lO, Sout.
Alleinmadchen s. St . in kl. Haush.

Westendst raße 15, 3 rechts. 21073 ,̂
Junges Mädchen

p. ausw ., w. Liebe zu Kindern hat u.
nähen kann, sucht Stell , f. 1. Juni,
bei besserer Herrschaft. Offerten u.
M. 216 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Kansmünnrsches Personal.

Suche für einen Jungen
mit g. Schulzeugn Lehrst a. Bur -au
Hermannstraße 22, 3 links . 210671

Gewerbl iches Persona l.
Tüchtiger Sattler

sucht dauernde Stellung ., Offerten u.
D. 107 Taabl .-Zwgst., Bismarckr . 29,

Junger kräftiger Mann,
mit schöner Handschrift, sucht Neben¬
beschäftigung, von 7 Uhr abends ab,
gleich welcher Art . Offerten unter
st. 216 an den Tagbl .-Verlag ..

Anständiger junger Mann
sucht Krankenwagen zu fahren auf d.
oder Woche. N. Moritzstraße 40, 3.

Junge , w. Probezeit beendet.
s. Lehrst, bei tücht. Schuhm.-Meister.
Rauentaler Straße 5, Mtb. Paick. .

Zuverl . Mann w. Herrn
oder Dame im Krankenwagen auSzu-
fahren . Helenenstraße 24, Hth. 3.

Ein Junge sucht Beschäftigung
von 8fh morgens bis 6 Uhr nachmitt.
Hellmundstraße 37, Mtb. Part , links.

Stetten-Anyebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Pnstkle Kbskklklni
zum 1. Juni c. für Weinrestaurant
1. Ranges gesucht. Bewerberinnen,
welche schon in größeren Hausern
tätig waren und über beste Zeugnisse
und Referenzen verfügen , wollen
Offerten mit Zeugnisabschrrftcn und
Bild unter Angabe der Gehaltsanspr.
(bei freier Station ) unter H. 215 an
den Tagbl .-Berlag einreiche«.

Per sofort oder später suchen
wir je eine

«ist« Mi»
{fit fileiöeMe nnö füt

Betten uns Mel,
welche mit der Branche genau ver¬
trant iü. Offerten mit ZengniS-
Abschr. u. Photographie, sowie An¬
gabe tes Alters- uns Gehaltsanspr.
erbitten F

teonjatS Sets, ült.-®el.,
Mainz.

Verkäuferin
für ein feines Zigarrengeschäft nach
stad-Salzschlirs per 1. 6. gesucht. Ge-
mlt 80 Mk. Offert , mit Bild unter

F . V. E. 206 an Rudolf Moste, Frank-
fn rt am Main. _ 2124

Gewerbliches Personal.
Wegen plötzlicher Erkrankung uns.

Köchin suche sofort eineKöchin,
die perfekt kochenu. backen k. Lohn
nach Ueber eink. Emser Straße 5. .

Reiferes jiwttlSff. WiiWen
für kl. herrschaftl. Haush . gcst Buch-
zeuanissc erford. Zweites Mädchen
vorhanden . Leffingstraße 12. 1. Et.

Köchin
für kleinen Haushalt ans jetzt ober
später gesucht. Dieseloe . ,utz dre best,
bürg . Küche verstehen u. gute Zeugn.
haben. Borzustcllcn bis 3 Uhr oder
na ch 7 Uhr P arkstraße 24._

Tüchtiges Mävchen,
bas in der' bürgerlichen Küche er¬
fahren ist und etwas Hausarbeit
übernimmt (neben Drener und Haus¬
mädchen) zum 1. Juni gesucht

l>cssina strape 13.

Gesucht sofort
geg. antkn Lohn ein tücht. Hansmadchm
(kvang.), welches bügeln u. " ahen kann.
Nerobergstraße 13, 2, nachm. 4—7 Uhr.

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßigeStellenvermittleriN

Jabustr. 6, Tel. 2461.
k Suche für sofort und später
« Köchinnen, Beiköchin für Hotel
>Ä!W, und Pension, Köchinnen für

Herrschaftshäuser, Büfett» und
U Servierst!., erstes und zweite«
WMU Hausmädchen, Kinderfrl. und
RgzW  Kindermädchen, tücht. Allein»

M8»  und Küchenm ädchen._
Für herrschaftliches Haus wird ein

zuverläffiges älteres
Hausmädchen

welches auch im Nähen und Handarb.
erfahre » ist, gesucht. Köchin Vorhand.
Tannhäuser Straße 2,  Biebrich.
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PerWes KsuswöNie«.
das fein nähen u. bügeln kann, zum
1. oder 15. Juni gesucht Frankfurter
Straße 2, 1. Borznstellen 22. d. M.,
von 5—6 Uhr. _
Gutes Hausmädchen

etnmgel., das schneidernu. bügeln kann,
solide u. willig ist u. gute Zeugn. besitzt,
wird zum 1. Juli gesucht. Dieldungen
von 1—4 ob. 7—9 Uhr. Frau Hauptm.
Le mclse« , Kaiser-Friedrich-Ring 39,1.

Einzelne alte Dame sucht bis
1. Juni rin gutes kath. besseres

Mädchen,
nicht unter 30 Jahren, selbst, im
Haushalt u. Kochen, freundl. u. zu¬
traulich im Umgang, da Anschluß.
Anfangsgehalt 25 Mk. Näh. Billa
Hubertine, Kreitzstraße4, in Biebrich
am Rh ein._ _
süchtiges Mädchen,
welches in der gutbürg. Küche er¬
fahren ist und etwas Hausarbeit
übernimmt, zum 1. Juni gesucht

Uh la ndstraße 17.
Tücht. ANeimnädchen
das kochen kann,zuid alle Hausarbeit
versteht, zum 1. Juni gesucht
_Biktoria straße 17, 1.

Tücht. ziwerliiss. Mädchen
für alle Arbeit, sowie jüngere tüchtige

Restaurationsköchin
per sof. gesucht. Näh. von 2 Uhr an
Taunusstraße 27, Wolf. _ __

Tüchtiges resferesHüttsmädt ^en
per 1. Juni gesucht Mainz » Kaiser-
str aße 2._F35

Jung . Mädchen
für Haus und Küche gesucht. Billa
Germania, Sonne nderger Straße 52.
&tt kleinen Haushalt
zu einz. Dame Alleinmädchen, welches
kochen kann, für sofort gesucht. Acker¬
mann, Kaiser-Friedrich-Ring 69.
Zu sprech. von %8—9 Nür abends.

Alleinmädchen,
in Küchen- u. Hausarbeit gründlich
erfahren, für zwei Personen gesucht
Auqustastraße1, Parterre.
^ Suche zum 1. Juni ein perfektesZimmermädchen.

Sonnenberger Straße 34.
Pension Winter,

Gewandtes und zuverlässiges
Kindermädchen

mit guten Zeugnissen gesucht. An¬
meld. Donnerstag oder Montag 10
bis  12 Uhr Schierstcincr S tr. 11, 1.

Suche zum1. Juni
ein gewandtes tüchtiges Stuben¬
mädchen, das gut servieren kann.
Borznstell. bis 11 Uhr vorm., nachm.
2—3 Uhr. Frau Konsul Hackradt,
Mosbacher Str aße 34,

Hausmädchen ges.
in kleinen bürgerl. Haushalt mit
2 Kindern. Mädchen im Alter von
18—20 Jahren wollen sich vorstellen
Schwalbacher Straße 45, 1 links.

Änständ. braves Dienstmädchen, w.
mit nach Charlottenburg geht, gesucht
Rheinst raße 93, 2. __

Nach der Schwei;
gesucht für sofort in kl. best. HauSH.
ein tüchtiges sauberes Alleinmädchen,
das kochen kann u. gute Zeugnisse bes.
Näh. Wallufer Stra ße 7, Parterre.

Besseres Mädchen
tagsüber für Hausarbeit gesucht.

Frem denp ensi on Gartcnstr. 16.
KiudermüMeu od. Frau
für einen 4jährigen Jungen tagsüber
gesucht Franz-Abt-Straße 5, Part

Kindermädchen
für einen dreijährigen Knaben tags¬
über auf 6—8 Wochen gesucht Schier-
steiner Straße 6, 8.

Sofort Mouatsfran
oder tüchtiges Mädchen für Haus-
arbert tagsüber gesucht

Walram straße 32, 1.

Arbeiterinnen
fafart dauernde und lohnende

Belchafttgunq.
Georg Pfaff,

Metallkapsel- und Staniol -Fabrik»
am Bahnhof Dotzheim.

Männlich» Personen.
Kaufmännisches Personal'.

Tscheche,
Herr oder Dame, zur Erledigung
kaufmännischerKorrespondenzenfür
einige Stunden täglich gesucht Off.
u. H. 212  a n den Tagbl.-Verlag.

Inspektor
mit nachweislich guten Erfolgen in
Organisation u. Akquisition von erst¬
klassig. Versicherungsgesellschaft mit
diversen Branchen gesucht Günstige
Bedingungen, sowie weitgehendste
Unterstützung. Offerten u. B 216
an den Tag bl.-Verlag. _ __

Leistungsfähiger
Miiieralbrmmen

bei Bad Homburg
sucht für Wiesbaden und Umgebung
einen solventen u. gut eingeführten

Vertreter,
welcher sich dem Vertrieb dieses
Wassers energisch widmen kann Be¬
werber muss, eignes Fuhrwerk haben
und über guten Lagerraum verfügen.
Ausführliche Angeb. mit Referenzen
erbeten unter F. O. A. 140 an Rudolf
Moffe, Frankfurt am Main. F124

Feuer -,
Einbruch -, Diebstahl-
Vers.-Ges. sucht tätige Agenten geg.
hohe Provision, evt. Fixum. Offert,
u. W. 4213 an Haasenstein & Vogler,
A.-G., Frankfurt a.  Main ._ 171
WrtüttSBÄS
Mk. 300 mon. H. Jürgensen & Co . »
Hamburg 22 , F121

Selbständ . Existenz
klein Ladsn, kein Kapital er¬
forderlich) findet strebsamer
Herr oder Dame als

Filialleiter F169
einer Versandstelle. Verdienst
bis 6000 Mk. pro Jabr cv.
mehr. Streng reelle Sache.
Pass. f. jedermann, gleichviel
ob in Stadt oder Land wohn¬
haft. Kenntnisse nicht erforder¬
lich. Auch ohne Aufgabe de?
Berufs als Nebenerwerb zu
betreiben. Versand vonNach-
nahmepakeiku(2—SStd .tägl.)
Prospekte gratis und franko.
Anfragen unter '£. 450 an
Jnvalidendank » Dresden.w

Lehrling
mit guter Schulbildung für kaufm.
Kontor gesucht. Offerten M. R. 1765
hauptpostlagerndWiesbaden.

Lehrling
mit guter Schulbildung für meine
Drogerie gesucht.

Oranien -Drogerie
Robert Snuter , Oranimstr. 50.

HewerbkichesI êrkonak.

«rfthl. MsDnimblUlkr
an SpiralbohrerfräSmaschinen, erf.
Dreher auf Hinterdrch- und Bolzcn-
bänkc gegen hohen Lohn für d. ges.
Hastencr Werkzcugfabrik Rüg. Berger

Renrscherd-Hasten,
Solider Maschinenschloffer

sauberer Arbeiter, ans Schnitt und
Stauzen per sofort gesucht.

Zigaretten - Fabrik „Menes",
_Rhe ingaucr  Str . 7._
Tüchtiger Schreiner

zum Beizen und Fertigmnchcn sofort
gesucht. Hermann Krekel & Cie .»

Wiesbaden » Friedrichsiraßc 36.
Öderkellner,

Norddeutscher, 24—27 Jahre alt, für
Reisende- und Passantcnhoi-.l . Zimmer¬
kellner, jüngere Restaurantkellner für
hier und auswärts, Saalkellner, jung.
Restauraiionschef. Kiichmaide. Koch¬
volontär. Buchhaltervolontär, jg. Hotcl-
hausburschen sucht Carl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittlcr, Gold¬
gasse 17, P. Tele phon 4341.

Neben Verdienst
durch Adrcffenschrciben finden Herren
und Damen, 1000 St . 8 Mk. Prospekt
gratis. Postfach 67.

OelreiMer \i  WWm
aesucht Laden, Grabenstraße 30. _

Mem WWer 1
| sucht Joseph Wolf , Kirchgasse 62. ^

Jrrgendl . Arbeiter
von 14—16 Jahren, finden sofort
leichte u. lohnende Beschäftigung.

Georg Pfaff,
Metallkapsel- und Staniol - Fabrik,

am Bahnhof Dotzheim.

Fahrstuhl¬
führer

mit guten Zeugnissen engagiert
Julius Bormntz,

G. m. b. H.

fcitungstclföer öd. Trägerin
gesucht. Frankfurter Zeitung, Langg.26.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

MW sei« . Mslciil
sucht Stellung in Metzgerei od. Bäckerei
zum 15. Juni oder später. Offerten
unter 'S'. LL« an den Tagbl.-Verlag.

Hewcrvkiches Hkerso nak.

Tücht. HerrschüstWchlll
sucht Stell , für bald oder 1. Juni.
Off. u M. 212 an den Tagbl.-Bcrl.

Gebildete Dame
sucht baldigstVvlontarflelle
in Kuranstalt, Klinik oder Pensionat.
Offerten mit Bedingungen unter
B. 15140 an Haasenstein & Bögler,
A.-G., Frankfurt am « am. F72

gesetzt. Alters, mit guten Empfehlg.,
w. bisher in gr. herrschaftl. Prrvath.
tätig war, sucht Stelle , hier oder
auswärts . Offert, nach Frrcdrrch-
stratze 28, 9—12 u. 3—6 Uhr.

Als ieftllfümfitrii!
zu Dame ober jg. Mädchen, auch als
Hausdame, sucht Dame, 39 I . alt,
aus vorn. Familie , von heit, snmpat.
Wese», Wirkungskreis in erstklassig.
Hause. Wirtschaft!, u. gesellschaftlich
vollkommen sicher, in Krankenpflege
erfahr., musikal. (Gesang) n. spracht.
Familienanschluß Bedingung. Event,
übernimmt bctr. Dame auch die Er¬
ziehung von 1 oder 2 mutterlosen
Kindern in vornehin. Haushalt. Off.
u. A. 6001 an D. Frenz, Mai nz. F35

Iröbl. Kinderpflegerin
sucht Stelle Zu erfrag, bei d. Vor¬
steherin des städt. Volkskinbergart.
Gustav-Adolf-S tra ße 18.

Geb. Fräulein
(Engl., Franz.), sucht seines Haus,
um die Küche zu erlernen (au pair ).
Angebote unter 3875 an den Taabl-
Verl ag. _ _ F197

ffirtilii. JFrSttlciii,
Schlesierin, mit bescheid. gutmütigen
Wesen, sucht Stellung zur Führung d.
Haushalts eines älteren Herrn. Gilt.
Off, unt. D. 216 an den Tagbl.-Verl.

Haushälterin
. Stelle zu best. Herrn, geht auch als
ßflcgerin. Offerten unter N. 204 an

den Tagbl.-Verlag.
Fräulein

sucht für Anfang Juni Stellung zur
selbständ. Führung eines Haushalts.
Off. u. 1081 an Haasensteinu. Vogler
A.-G., Darmsiadt. F 71

Fräulein,
Ans. 30, im Haush. gründl. erfahren,
umsichtig, fleißig, sucht Stellung als
Wirtschafterin in seinem ruh. Haus¬
halt, am liebsten bei Herrn. Offert.
u. N. 212 an den Tagbl.-Verlag.

Frsnlem
mit angenehmen Nmgangsformen,
24 Jahre alt, w. in allen Zweigen d.
Haushalts selbständig ist und gute
Zeugniffe besitzt, wünscht paff. Stelle
auf 1. Juni , in frauenlosem Haush.
Gefl. Off, ii. L. 210 a.  d . Tagb!.-B.

Junge Dame,
Amerikanerin, sprachkundig, wünscht
Stelle bei einer Dame als Gesellsch.
oder Reisebcgleit., auch au pair.
P . W., Leberberg4. _ _ _

Besseres junges Fräulein,
im Haushalt etwas erfahren, wünscht
sofort oder später paffende Stellung.
Auch bei Kindern oder Saisonstelle.
Offerten unter P. 63 an D. Frenz,
Mainz, erbeten. F35

AMMges DM«
sucht Anfangsstellc am Büfett. Offert.
u. ll . 209 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dame,
erfahren im Haushalt, sucht Stellung
bei Dame. Offerten unter W. 211
an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein, 22 I ., aus guter Familie
(französ. Schweiz), perfekt Deutsch ».
Französisch sprechend, wünscht Stell,
in best. Hause, am liebsten zu K-nd.
Offerten unt. „Genev'e" an die Ann.»
Expedition I . A. Schmitt, Bingen
aur Rhein, RathauSstraße._ Pi "8

Anfang Juli od. später sucht fleiß.,
ordnungsl. 20j. Mädchen (Württem-
bergerin) Stelle als

Stütze
der Hausfrau in seinem Hause. Such,
ist in allen Hausarbeiten, wie Koch^
Nähen usw. aufs beste bewandert.
Off, u. A. 526 an den Tagbl.-Verlag.

$mm  oeöiüietes fiMeiu
sucht Stellung zu älterer Dame tags-
über. Gefl. Offert, an K. Bögler»
Stiftstraßc 25, P art erre._

Jg . Mädchen,
w. nähen kann, sucht Stelle als best.
Hausmädch., am l. bei einz. Dame.
Off . S . 100 po stl. Lorsbach Taunus.

Junges Mädchen, w. etwas schneid,
und frisieren kann, sucht Stellung in
herrschaftlichem Hause als Zimmer¬
mädchen. N. Bäckcrmstr, Schrenber,
Gießen (Hoffen), Wallth orstraße 51.

Gewandte Badefrau,
32 Jahre, mit prima Zeugniffen,
sucht baldigst Stelle . Offerten unter
S S . postlagerndMichelbach.

Stellen-Eesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gebildeter Herr,
Anfang 40er, der Banbranche kundig,
mit h. Verhältn. s. vertraut, sucht
Vertrauensposten, event. auch Betei¬
ligung mit Kapital an solidem Unter¬
nehmen. Offerten unter L. 215 an
den Tagbl.-Verlag.

Junger Maun
firm in Eifer,w., Haus- u. Küchen¬
geräte, sucht Stellung . Offerten u.
W. 214 an den Tagbl.-Verlag.

_ Hewerökiches Personal.
Tücht . zttverl. Chauffeur u . Be¬

reiter » gelernt. Schlosser, s. Stell f. foi.
od. spät, in Herrsckaftsh., sich. Fahrer»,
in all. Reparaturen vertraut., 28I ., ver¬
heirat., kinderl. Off. an W. MÜnker»
Homburg v. d. H. , Saalburgstr. 2.

Junge , 16 Jahre alt, VA  Jahre in
elektrot Bureau tätig, sucht ander¬
weitig Stellung gegen Vergütung.
Offert, z» richten nach Niederwalluf»
Hauptstraße 30.  _

Chauffeur,
gedient. 26 Jahre alt, sucht Stellung.
Zeugnisse vorkanden. Off. unt. P. 216
an den Tagbl.-Verlag.__

lllüttl intcll. j|. Mm.
der in ersten Herrschaft!. Häusern
serviert, auch cIS Reisebegleiter sung.
bat, etwas Krankenpflege versteht,
sucht, gestützt auf prima Zeugniffe rr.
Referenzen, ähnl. Stell ., geht auch
ins Ausland. Eintritt auf Wunsch
sofort. Zuschriften erb. u. Z. 93 an
Haasenstein & Vogler, La nggaffe 26.

KÄWMlher,
der viele Jahre bei hohen Herrschaft,
als 1. Kutscher tätig, sucht Stellung,
auch als Portier oder irgend einen
Vertrauensposten. Gute Zeugnisse z.
Verfügung. Offerten unter T. 213
an den Tagbl.-Verlag.

Wohnungr -Anzeiger des Wiesbadener CagAatts.
Lokale Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 80 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Ziinmern und weuig-r sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr. 10, Stb ., 1 Z., K̂ l̂ . 7. 1639
kdlerstraße 17, Hth. Fsp., 1 Zim. u.

Küche, schöne Aussicht. 811001
Adlerstraste 51, 1 Zim. u. K„ Bdh. 1.
Adlerstr. 55 I^Z., K., gl. o. sp. 1772
Ad lerstr. 59 1 Zim. u. Küche p. sof.
Albrcchtstr. 31» P „ schone Frontsp..

Zim., Mans., Küche zu verm. 1693n., rvcani., »rucye zu verm._
am,'träfe 21 1*̂ ., Küche unv

Keller zu vermieten. Näheres da-
selbst, bei Hiort. R110 02

Bismarckring 40, H. B., 1 Z. u. K.
mit Abschl. Näh. Voh. 1 Tr. r.

Bismarckring42, Hth., 1 gr. Zim. u.
Küche sof. zu v. Näh. Att>. P . P594

Bleichsir. 15 1 Zim., 1 K. zu verm.
Bleichstraße 47, Bdh. D ., 1 Zim. u.

Küche an kl. Fam. sof. od. svät. zu
^ ve rm. Näh. Bureau^ osi 811003

lückerstr. 28, Hth., sch7J.-Z.-W. säst
lülowsir. 11, H . 1-Z.-W. N. B.' 1 r.
>otzh. Str . 44, H. P -, 1 Z. u. K. p.
1 Juli , monatl.  20 Msi 8 0459- ,*7v _ _

wtzheimer Str . 63 1 Zinn mit Küche
u. Kell., Hth. Dachgeschoß. 811004

wtzh. Stt785. Mtb., 1-Z.-W. §11005

Dobheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim.,
K„ Kell., sof. Näh. Bdh. 1 lks. _m8

Dotzheimcr Str . 101, Stb ., 1-Z.-W.,
Klosett im Abschluß._ 1774

Dotzhcimcr Straße 126, Part ., große
I-Z.-Wohn. auf 1. Juni . _ 89736

Drudeiistr. 3, V., 1-Z.-W7, 10 ^MT
Drudensir. 5, B. P ., Z. u. K., 1. 6.
Eleonorenstr . 6, 2, Frtsv .-W., 1 Zim .,

Mans. u. K„ 1. Juni . 1723
Cltvitter St r. 1, L ., 1-Z.-W., Ab schl.
Ems. Str . 57, G., s. sch. gr. Z.. 1 St .,

u. Giebelzim. m. K. an einz. Pcrs.,
monatl. 25 Mk., zu vernr. Näh.
Mainzer Straße 86a, 1. Sto ck. _

Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.
u. Küche sof, od. sp. N. 1 r. 1775

FÄdstUßech?»1, 1 Zim. u. K. b, 1776
Frankenstr.
Frankenstraße 24, P .. 1 Lim . u . K.

zum 1. Juni zu verm. 8 9532
Friedrichstr. 55. Bdh. M„ 1 Z. u. K.
Geora-Äugust-Straße 8, Mtb. 1, 1 Z.

n K. m Abschl. sof. 0. sp. 811007
Göbenstrahe7, Hth.. 1 Znm u. Küche

(Klos, im Abschl.) zu vm. 8 9991
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od.̂ M .̂ su,verrm ^ 17 /7
Helenenstraße 5, Vdh. 1, 1 Zimmer

U. Küche SU vermieten. . ..
Hclcncnstr12, _H., 1 Z., K., Kell.
Helenenstraße16, Hth., 1 2 -, K. u. K.

Hellmündstraße 12, Mans-, 1 großes
Zim. u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Näh. Laden. JVlS

Hellmundstr. 17 Mans.-M , Stube u.
Küche zu verm. Näh.^Part . l. .

Hell mun dstr."29, ©T ^l-Z.-W. B110 08
Hellmun dstraße 82, Dackl.. IHK.
Hellmundstr. 49, D^ Dachj I-T -W-
’ N. Blei chstr. 47, Bur. Hof. Z311010
He rmannstraße 3 1 Z. m. K , Abschl,
Herma nn str. 15 1 jZ immer u^ Küche.
Hermaunstr. 21 1 Zimmer u. Küche,

event. bis 1. Mai, zu vm. 84 -0021
Jahnsir. 2 schöne gr. Mans. m. Küche

u. Kell. sof. od. sp. Näh. _1.
Jahnsir. 16, Gth. 2,"1 Z. u.̂ K̂ N-P-
Jalnikir. 20, 1, Z„ K„ K. N.
Kaiscr-F-r.-Ring 45, Sout ., sch. 13 -,

K. u. Kell. a. r. L. N. ,1738
Karlstr. 23, Dchw., 1 Z.,"K„ K, N 2̂ll
Kleiststr. 6 gr. sonn. Frtsp.-Zim. m.
, od. 0. Küchean einz. Perswnru vm,
Langgaffe 10, 1 u. 2, I-Zim.-Wohn.

Näh. Kaiser-Fr.-Rmg 55,,2 . i 7>0
Moribsir. 33 1 Z. u. K. zu vm, 1744
Möritzstraße 44. H7"3, 1 Z., Küche, rm

^Abschl., gl. oder sp ät. Rah.,,Vdh- 2.-
Nerostraße 15, 1, Zim. u. Küche, M-,
_auf gleich ob. später zû verm. 1/00
Nero str. 39, Laden, 1 Zim. u. Kucke

im Sitz. m. Zcntralh. u.̂ Gasu^ IZI
Nettelbccksir. 12, Hth-, sch- 1-d--W. b

sof. 0. sp. N. Steitz, Lad. 811012

Nettclüeckstraße 15, neu herg. 1-Z.-W.
^zu vm. L-chäfer, Part . , 1782

Nettelbeckstraße 29 sch. gr. 1-Z.-W.,
Klosett im ^lbschl.,̂ illig.^ Ä0612

Niederwaldstr. 5 1 Z^m K,,̂ sof., 1783
Oran ienstr. 34, Ms., 1 Zim ,̂u .,K ., b,
Orani ensir. 47, H., 1 Z., K. R. V. P .
Philippsbergstr. 16, P ., gr. Z. ,u. K.
Platter "Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od. spät. 811013
RieMtraße 4 1 Zim. u. Küche. 1478
Rvdcrstr. 4 schöne Wohn., 1 Zim. u.

Küche (Klosett im Abschl.)̂ auf gl.
Römcrb. 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1735
Römerberg 14, Hth. i , gr. Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 3 St.
Sch ach tst raße 20 1,Z^ ,K.̂ , auŝ Juni,
Scharnhorststr. 86, H., kl. 1 Z. u. K.
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K.̂ 1786
Schierst. Str . 20u.  Zub . 1787
Sckiittcrplatz3 sch. i Zim. u. K., Av-

schl. z. vm. Näh, b. Ludwig. ,1689
Schulberg 11. MansZW., 1 Z„ Küche.

gleich od. spä ter zu vetzm._ 1788
Schulbera 19, H., 1 Z. u. K. 8 11016
SchülbergZ21"scht gr. 1-Z.-W., Gth7P7,
^an ei nz. Ehepaar bill. aus sos. 2100
SchwalbacherStr . 28 1 Zim. u. K.,

Stb. 1. Näh. MchZl,_
Sedanstr. 7, Hth., Oiin ., Küche per

1. Juni oder später bill. zu verm.
Näh. Vorderh. 1. Stock. 8 9435

Sedanstraße 5 Mans.-Z. u. Küche p.
sof. oder später zu verm. 1789

Steina . 10, Stb . P ., 1 ZZ K., K.  sof.
Stc ingaffe 12 frdl. 1-Z.-W. auf, gl.
Stei ng. 34Z17Z., K. s. 0. sp." 8lt0l1
Walramstr. 4, Dach, sch.  I -Zim.-W.
Watt am str. 7, 1 l., 1- u. 2-Z.-W., D.
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per  s of. Näh. Part . 811019
Wa lramstr. 20  1 Z".. K. NNPZV0657
Walramstraße 31, bei Sckmidt, 1-Z.-

Wobn.. Pr . 14 u. 16 Mk. 8110 20
Wakcrloostr. 3, Frtsp., gr. I-Zim.-W.,

Abschl. Näh, bei Engel. _ _
Wcbergaffc49, Vdh. u. Hth., 1 Zim.

u. Küche, ev. sofort zu verm. 1799
Wcilstr. 6, B. Mst, 1-Z.-W. sof. 1791
Weilst r.  8 , H., 1 "Z. u. K. sos. 17 92
Weilstr. 14, Vdh. 1, 1 gr. Zim. u. K..

Abschl., z. 1. Juli od. später. 1793
Wellritzstraße 21 1 Zim. u.Jt’. 1724
Wellritzstr. 22, Hth., schönes Zim. u.

Küche z. v. N. bei Kühn. 8 11021
Wellritzstr. 23, V., 1 Zim. u. Küche.
We llritzstr.  2 8, B. D., 1 Z.,,1794
Wellritzstr. 37 1 Z ü. K., D. 8 8942
Wellritz str. 55  1 Z.-W.. H. N. B7"P".
Wcrderstr. 9, Vdh. Fsp., 1 Zim. u. K.

per sof. od. spät. Näh. das. 1795
Westcndstr. 15  1 Zim. u. K.chGth7"Pj
Westcndstr. 26 sch. Frtsp.-W.. 1 Z., K".
Wörthstr. 24, Fsp., 1- ö. 2-Z.-W., 1.
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Wörtbstrafte 18 1 Zimmer u. Küche,
1, St . lW schl.). Näh. Part . B98 38

Kürkitr. 3, rraÄ u«
tzorWrafte 10,Ifrtsp , 1-Z im.-Wohn,

an rub . Miet . per sofort oK spater.
Aorkstr. 17 1 K. u . K, Abschl. N. 1 r.
Zjeteuring 3, H, 1 Zim . u. K. sof. od.

spät. Näh, bei Geron.̂ H.D .^ 1797
Zi mmermannstr . 5 1-Z.-W. Näh. P.
Zimmerman nftr . 7 1 Zim.  u . Küche.
1 Zim . u. Küche, Hoch»., auf sofort.

Breis 20 Mt . Näheres Gustav-
Adolfst raße 1, 1 links. _ 1770

Schöne Frontsp .-Wohn, 1 Z, Küche,
zu v. Näh . Albrcchtstr. 6, P . 1672

2 Zimmer.
Aa rstraße 23 2-Z.-Wohn. z. v. 1788
'Aarstraß - 46, Villa Biinerva . eine

schöne Souterrain -Wohn., 2 Zim .,
Küche u. Keller, an nur ganz ruh.
Leute zu vm. Räh . 1 St . B11 022

Ndlcrstr. 8 sch. 2-Zim.-Wohn._ 1656
Adlerstr ) 11 2 Zim., 1 Kü che. 1799
Ädlerstr. IN Ms.-W, 2 o. 3 Z. 1735
Ädlerstr. 35 2 sch. Z. u. K., H, Neub.
Nî ' tr . 37, H, 2-Z77W. N. V. 1 r.
Adlerstr . 43 2 Z., K, Ms.  sof . „ 1801
Ädlerstraße 51 2 Zim . u . K., Vdh. 2.
Tdle rstr. 65 2 Zim . u . gl. od. sp.„1684
Advlfsallee 6, H, 2 Zim . m. Küche,
„Keller zu vm. Näh.  Vdh . D , J802

Adolfsallee 11, Frtsp , 2 Z. u . K. per
1. Juni an nur ruh . bess. tlnderlose
Leute zu Perm. Räh . Part . 1691

kldolsstraße 1. Stb , 2 Zim . u. Zub.
Näh, im Speditronsburearr . ^ /f -bd

kldolfstr. 4, P , Wohn. v. 2 Zim . als
Bur . Näh. Rheinstr . 40,  2 . 180.7,

Älbr -chtstr. 3 2 Zim.  u . KüchezuD
MrcÄtstraße 6, H. % , 2 Z , K. u.

kl. Werkst, zu v. Nah. V. P.  1804
Am Römertor 3 2 Z. m. Gas u. Wass.

i. Abschl. Räh . Frrscurladen . 1806
Äertramitr . 19. H, 2-Z.-W. B 11023
Bismarckr . 41, L>„ 2 Z„  K , sof.  N .D,
Bleickstra ßc 32 2-Zim .-Wohn„ Hth.
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.-Wohn. per

sof. od. sp. Nüb. Mtb . P . r . vlIOW
Btti ckeritraße 16, V. D , 2 Zun , K.
Blücherstr. 24 2 Zim. u. K, Stb . sof.
'Blücherstr. 44 2 Zim . u . K., Hth.. zu

verm. Näh . Vdh. 1 St . B11028
Blücherstr. 48 2-Z.-Wohn, BadfBalt.

u. sch. Aussicht bill. zu  Perm.

Karlstr . 3, Stb . 1, 2 Z., K. N. V. 2.
Kar lstr afte 7, Fr tsp., 2 Z,N .„2.Dl825
Kiedricher Str . 12, Mtb ., sch. sonnige

2-Zim -WohnuUg im Abschl. sofort.
Kirchgaffc g Dachwohn., L Z., Küche

u. Keller per sof. od. spät , »u vm.
Näheres 1. Stock links ._ 182o

Klopstockitr. 19 2' sch. 2-Z.-W. i. Stb.
per sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , r ., Kopp,_ 182/

Körnerftr . 6 2 Zim . u. K. R.„Burk.
Körn erstr. 8, H., 2 Z., K. Ä. V. P.
Lahnstr . 26, Fsp, 2 Zim . u. Küche p

sof. od. sp. zu vm. Nah. das.„ 1828
Langgaffe 54, Stb .,, geraum . 2-Z.-W.

auf gleich od. spät, zu Perm. 18,9
äsreleiring 5 schöne 2»Zim .-Wohn,

im Vorderh, mit Bad, Spersekam,
Balk. u. Zubehör, auf 1. Julr zu
vni. N. Lorelep-R. 10, P . l. 1850

Löt hring .' Str . 27, H„ 2 Z, Kl. Avscht.
Ludwig straße 2, P , 2 Zi m. u.
Lnisenstr. 5, Hth. 1, Wohn'., neu her-

ger., von 2 Zim . u . Küche per sof.
_zu „ verm._ Näh. daselbst._ , 1831
Luisenstrafte 49, Fsv, 2 Kim,, Küche

sof. od. spät. Nah. 2. Et . l. 1882
Mauerg . 12, Stb ., gr . 2-Z.-W, 25;

S tb„ kleinere 2-Z.-W, 18 Mk.
Metzgergaffe 25, Frontspitze. 2 Zim.

u. Küche, per sof. od. spat, zu vm.
Näh. Grabensir atze 2ch„1. 1

Mi'chMb7rH " Hth. 2, schöne 2-Z-
Wohn. für 1. J uli , cn früher . 1884

Michelsberg 21. Frtsp .. 2 eö. 3 Z u.
K. sofort zu verm. Nah. 1 Sr.

In der vorderen Moritzstraße nt eme
schöne L-Zim.-W. mit Zubehör zu
vni. Näh. Moritzstr, 17. Lad. 1515

Moritzstr. 9. Hth. 1. 2-Zim .-WohU. zu
„ Näh, im Vorderh . 1.jSt . _ _
Moritzstr. 28, Stb ., abgeschl. 2-Zim .-

Wohn.. Küche. Keller re. d.  1 . Julr
_an ruh. Leu te. Näh. 1. St . 171r>
Moritzstr. 28. Stb ., Dachwohn.. 2 Z >

Küche u . Kammer an stille Leute
zu verm. Nah. 1. Stock,_ „1716

Mori tzstr. 4 2, P ., 2 Ms.-Z. u . Küche.
Moritzstraßc 43. Mtb . Dachst.. 2 Zim.

u. Küche zu verm. Nah. Vdh. 1

Bülowstr . 7, S , sch. 2-Z .-» . 260 M.
Bülowstr . 9. S. . 2 Z„  K ., 25 M41807
Bülowstr .' 13. Stb ., 2 Z .. K., K. 1SOS
Dotzheimer Str . 44, Hth.» 2 Z. u. K.

im Dachst, sof. Näh. V. 1. 1111030
DÄheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsv..

mit Ball ., Gas u. all. Zubehör.
S onnens.. sof.  Näh . B. 1 l. 1809

Dotzheimer Str . 65, B, 2 Zimmer u.
Küche auf Juli zu, verm ._ __

Dotzheimer Strafte 75, Hth. 2 St .,
2-Zim .-Wohu., 280 Mk. zu verm.
Näb. Vdb. Bart ., Wagner . B 83o6

Dsstzb. Str . 85, W tv. 2-Z.-M7ft >fort,
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. 1-3 .-

Wohn., mit u. ohne Wertstatt , aut
fff ™ im . Nah. V. P . 811033

Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofortz 300—320 Mk.
Räh . Vorderh. 1. S t. lks. /.810

Dotzheimer Str . 100 2-Znn .-W. rm
Vdh. Fsp. u. Hth. Näh.,V. P , 1811

Dotzheimer Str . 101, V.. 2 Z., Küche.
monatl . 24 Mk., zu verm. _ 181-,

Dotzheimer Str . 122, Vdh.. sch. 2-Z.
Wohn. m. Zub . 370 Mk. _ 1813

Dotzheimer Str . 169 2bZim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Nah.

' daselb st bei I.  Weberp als.  1816
Drudenstrafte 3, V. P .. 2 gr. ?>., K.

u. Zub.. 1. Julr zu verm. B 942b

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf
sof od. sp. zü vm. Näh . B. S._ 1835

Moritzstraße 48 2 Zim ., Küche, Stb.
Näh. Moritz straße 48, 2. St.  183v

Moritzstrafte 60 2-Zim,-Wohn . Fsv..
per sof. zu verm. Rah .„ 3 i. ^ i8 .>7

Mühlg . 17, H. D ., 28^ K-, K. s.  1838
Nerostrafte 10, Hth.. 2 Zim . n. Küche

per sof. od. später zu verm. 1839
Nero str. 25, Stb ., 2 Zimmer . Küche,

Keller, gr . Räu me zu verm. .. 1840

Eleonorenstrafte 2, Msd.-W.. 2 Z. u.
K., zu vm. „Näh.̂ dast„,Parh „^1816

"Gleonorenstr. 7 2 Z., K. N. Nr.  5 .̂ .
Elsässer Pl atz 6 2-Z.-W. z. tun.Jggllg
Erbacher Str . 5, H.. 2 Z. u. K. ,z. _ü.
ja ^ nS . Str . 6. H.. 2-Z.-W. N. V. P . r
Erbacher Str . 9', Anbau . 2-Zimmer-

Wobuung . monatl . 20 Mk. _ 1817
FeMtr . 10 2-Z.-W., Stock s. sich. 1818
Feldstrafte 10. Vdh., gr. Mans .. 2 u.

1 Zim., K.. zu verm._ 1819
Mdstraftc 19 2 Zim mer u. K. zu v.
Frankenstr . 19 2-Z.-W., n . h. 811034
Gneiscnaustr . 12, Dachw.. 2 Zim.,

per sof. od. spat , m  verm . B11035
Göben str. 5,  Hth ., " " " ""
Göbenstr . 9, Mtb . u. Frt sp., 2-Z.-W.
Göbenstr . 13 sch. 2-Zim.-Wohn.. Hth^

auf Juli zu vermie ten. _ L.9819
Göbenstr . 14, Frtsp .. 2 Z.̂ K.̂ n.̂ Gas,
Göbenstr . 2=3 -=® . Bll OS”
Grabenstr . 5, 2, 2-Zim .-Wohnung . „
Gustav -Adolfstr. 5, 2. 2 Zim, . gr. K..

Kell. 1, 7.. mtl . 2v Mk. Nah. Part

Schierst. Str . 19. S .. 2-Zim .-W. ^S68
Schwglbachcr Str . 19. Hth.. Dachw..

2 Zim. u. Küche .zu Verm ietern ^ .
Schwalbacher Str . 29. Stb .. fch- 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näher es Konditor ei. ivvv

Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 3.
u. K.. zu v. Näh.  Kandito,rei ^ ,1870

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach,
2 Mans . u. Küche. 200 Mk.. sofort
zu verm. Näh. B. Part . 16o4

Schwalbacher Straße 42, Mani -,
2 Zim .. Küche u. Keller auf Mm
zu vermieten . Nah. Vdh. M- llstl

Schwalbacher Straße 53. Mtb ., 2 3„
u. Küchê zu^ .„N̂ Ntb^ Part . 1481

Sedanpl . 3 kl. 2-Z.-W.. mtl . 20 SKI,
1. JM .zu . vm., RahM,MB10448

Sedanstraße 2 2 Zim . mit Zubehör
auf 1. J uli zu,vermieten . 2159

Dotzheimer Straße 28, Part ., ichöne
geraum . 3-Zim.-Wohn. mrt reichst
Zub. sof. od. 1v. Rah H ^BllQbl

Dotzheimer̂ Str 46, .Gth .̂ 3 Z. uZK.
zu verm. SiaPVdh .̂ ParstBSM

Dotzheimer Str . 62, Gth . 2. 3 Zun .,
Kab., Küche, per son oder 1.
zu vm. Näb. das, b. Spie M13 °4

Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z. u. K.̂
im Mittelb .. aMgst ^ Mspat ^ l̂M

Sedanstrafte 11 2 Zimmer u. Küche
zum  1 . Julf ^ „vcrm. » 9076

Scerobenstr . 23, Hth^. sch- 2-Z--W.,Dach u 1 St . N. Seerobensir ^ W.
Stei ng. 10, Frtsp ..,2 „Z, . K^ LMof-
Steingasse 12 srdst,2 -ZinnE ^Fn,gst
Steingasse 28. Hth., 2 Znn .. K. u. K.

auf sof. od. spät, zu verm. ..,,1872
Steing .^31, Stb ., 2-Z.-W. «260 Mk.

St einaasse 34  2LiM ^ u,^ . Ist2M873
Stiftstr . 7 2-Zim .-Wohn., D ., an ans:.

Leute zu vermieten ._
17 2" Zun ., Küche. Stb 3

an kleine. Famrlre , 309 Mr._ Hü
Taunusstr . 39. V.> 2 Mans .. 1 Küche

u . Keller gleich °d. spater an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. .-cah.
2. Etage bei Frau von Schack._ =

Walramstr . 6, 1, sch.MZ -M _si-? MI-
Walrams traße: 9 2 Z-, K .̂ .v^ l .^ iuli,9̂ m toT3l . <stb .. 2?Z. -W. 25 Mk.
Wcüergasse 46 2 Zirn. P Küchê l87o
Wcilstr . 6, V. Ms.. 2-Z.-W.„sof.„.18 18
Weilstrafte 10 schöne Z-Zun .-Wohn..

Htb. V.. ver 1. Juli . N.  V . PMst08
Weilstrafte 12 Frtsp .-Wohn.. 2 Zim.

u. Küche sof. od. ip. zu vm.̂ 8D
WMtraLelS ^ HMMZ - IlumK ^ K,

Dotzheimer Straße 63 3 Z,, i xrume.
2 Kell.. Mtb.. los, od. spat^ B11063

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim . u.
Kucke zu v. Näh. V. P . r , IU10- 1

Dotzheimer Str . 85, Suds -, ^ dh- st,
3-Z.-W. aut al. od.  später . B9893

Dotzheimer Strafte 98, Vdh., 3 L-, K..
Kell.. sof. Näh. Vdh. 1 lks._ 1889

TotzhZStrT ^ Ol. Vdh. 7, 8-8 --W. L
sof. od. spät, zu vm. Nah ^as ^ 8S0

Dotzheimer Strafte 126 schöne gr. 3-
Zim.-Wohn. ver 1. Juli . _ B11065

DruddM ^ 57'V.̂ ..,3L .-W^ pM . 7,
sasiaars . s .. 3-Z.-W,.,iiem „^os,
Drudentt rafte 8 3- Zim .-Wohli.,„ Hth,
Eckernfördestr. 3, i > M llerrschaftl.
„8Lim .-,W.„ zu,vm .„Nah.^P . B11068

Eckernfördestraße 4, P .,n. 1. Juli , ev. früher . NahMr ^„
Eleonorenstrafte 4, 1. 3-Z.-W., m"

Balk.. zu v. N. Langg. 25. l . Jjgl

Kleiststr. 11. 1,T4 6-Z.-W. wegzugsh.
p. 1. Juli . N. das, bei Glambrcckt.

Kleiststräße 15 schöne3-Z.-Wohn., per
sofort oder sp ater . zu, vernnl ?^

Klovitock str.  6 , Frts p., 3-Z.-W. « 1
Lebrstraße 16, Part ., abgeschl. 8-Z.-

Wohn. Näh. Lehrstr. 14. 1 l. 1949
Lehrstraße 25, Part .-Wohn.. 3 Zim.,

Küche, Kammer , sor. od. sp at . 1914
Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn.. der

Neuzeit entspr., zu vermieten Nah
Parterre li nks. B11084

Luisenstrafte 5, Mtb . 1 u. 2. je eine
hübsche gesunde Wohnung, neu her-
gerichtet. von 3 Zim., Kucke usw.,
per -sofort zu vermieten . Näheres
Metropole . vorm.̂ l1̂ 12 Uhr. 191r>

Lnisenstr . 16, H. P . u. 1. St ., ie eine
scköne Wohn, von 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näheres daselbst rn der
Weinhandlung A. Me rer._ 1916

Luxemburgstraße 4, i . Stock, 3-Zim .-
Wohnung. mit allem Zub.. per
1. Juli .zu vermieten . 1917

Ellenbogengasse 9 schöne 3-Z,-Wohn.
2 St " s. 550  Mk .. sof̂ oMsp^ l892

Ettviller Strasse 3, Hth., Z-Z.-Wahm
zu veriniet en._ —

Eltviil . Str . 14, M., „gr, 3-Z.̂ W. 1894
Emser Str . 14, P .. sch.- 3-Zrm -̂Wohn.mit Küche zu vermieten . Näheres

daselbst  od . Tel . 232?. 17̂ 3
Emser— Straße 58, Billa Lahneck.

2. Stock, 3 Z. u . Zub . per 1. ^nlian rub. L. Näh. P . l.  B11069iii i i Hst/. tj lj : —-— - -
Emser Straße 69, Frtsp ., 3

u. Zub. aus Juli zu vm. >! 1' 070

Wellritzstr. 20 Wanf .-W., 2 3 - u . 3B,
sofort. Näh. 1 St . links. B10630

Wellr itzstr. 21. 1, 2 Zim .̂ KücheM877
Wellritzstraße 25. Frtsp ., 2 Zim .. K.,

' per 1. Juli zu verm.  1649
Wellritzstratze 44 2 Zim. u. Küche per

sof. od. spät. Nah. Lad en. Bl l 154
We llritzstr. 55  2 -Z.-W., H. N. V. P.
WeWWrH2 -8 .-W.̂ r.„1 l. B110o2

Rcrostraftc 42. Hth., 24Zim.-Wohn.
zu vm. Näh. beim Hausverwalter.

Westendstr! 8. Vdh. 4, 2-Zim .-WohK.
Näheres Vdh. 1. Stock. B 1044o

Rettelbeckstr. 24. 1. l'Ä. 2-3 .-W.. M. 1.
Vdb. ^ rl sp., 2-Z.-W., 320 Mk. 1699

Neuqasse 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.
Küche m. Mansarde zu vm. Nah.
Weinrestaura nt Jacobs . 1841

Neuqasse 22. Schuhgeschäft. 2 Maus.
u . Küche zu vermi eten.

Westendstr. 19. Htb. 1. St .. 2 Zim.
m Küchel Näh Vdh. 1. B11053

Westendstr. 20, H-. sch- 2-Z.-W. B97v0
Wrelanditr . 23, H., 2-Z.-"^
Winkeler Str

Orantenstr . 14 2 Zinn u. Zub , bess.
Hth, p. 1.  Juli zu verm._ 1-42

Orantenstr . 14 schöne Dachw, 2 Z. lt.
K. an ält . Eh ep, Df . bill. 184

Oranienstraße 22 2 schöne Z. u. K.
zu vm. Näh. Vord erh. 1 st . 184n

Phtlippsbergstr . 24, 3, 2-Zim .-Wohn.
mit Küche u. Keller per sofort zu
vm. Nah, das elbst 2. St . r._1816

Platter Str . 26 2-Z.-W., G, sof. 1847
Rauent . Str.  7 , DaÄw , 2 Z, K. 1848
Nauentaler Str . 8, Stb . 2, schone 2

Zim .-Wohn, neu herg, sof. od. sp.
zu vm. Näh, bet Nor thmänn , V. 1

Ranentaler Straße 9, Htb, sÄ. 2-Z.-
Wohn. zu vm. R. V. 1 r . Bl i04o

Rauentaler Strafte 19, Mtb . 1, 2-Z.-
Wohn. auf gleich oder später zu
verm. N äh. Mtb. P art . B9699

Rauent . Str . 12 2 Z. u. Zb. B11046
Nhcingaucr Strafte 6 2-Z.-W, i. h.
_zu verm. Näh.  Vdh . Part . 1849
Rhein -lauer Str . 13 sch. 2-Zimm er-

Wohn, Frontsp,j3u verm. 18o0
Rheingaucr Strafte 14, Fsv, 2-Zim.

Wohn. Näh, das, o. 1. St . B11047
lltycinaauer Str . 15 2 Zim. u. Kucke

gleich oder später zu verm, 18ol
Rheingaucr Strafte 17, Hth, 2 Z. u.

Küche zu vm.  Näh , Vdb. P .D .808
Rtzeinnauer S tr . 24, H, 2-Z.-W. 1853
Rheinstraße 50, 1, 2—3 Zim . m. Zb,

S eitenbau , zu  vermieten . 1864
Rheinstrafte 62. Stb , 2. 2 Km . u . K.

auf 1. Juli . Näh. Vdh. P . 18c>e>—tsto' o ^^ iRöderstr . 15 2 Z. u. K. N. Me.tzgMl85«

Hal laarter Str . 3 2-Z.-W. sof._ 1820
Hallgarter Strafte 6, Mtb, 2-Z.-W..
^ m Gas . Blk, 310 —330 ZNK111038
Helenen straße 15, Hth, 2 Z, K^
Helenenstraße 16, Mtb , 2 Z , K, K.
Helenenstr . 17 sch. Dachw.. 2 Z, K. u.

K„ sof. od. sp.„ Nab. Vdh 1. 1630
Helencnstraße 22 sch. Ms.-W, 2 Z. u.

K, Glasabschl, Gas .D . sonod .„sp.
Hellmundstr . 18. H, 2-Z.-WK7U1039
Se !l!-.:u!ldstr.„ 29,„Stb,K -Z.-W, Apr,
HiilttzFstz dstr. 37. H, helle 2-Z.-Wohn.
Hellmundstr . 49, H. 1 u. D, 2-Z.-W.

N. Bleichstr. 47. Bur . Hof. Bl 1041
Hellmnndstraße 52 2-Z.-W. a. 1 Juli.
Her derstr. 1, P , 2-Z.-W. N. 1. 1743
Hermannstr . 17 2 Zim . m. Küche u,

Zubehör iur Hinterh . auf gleich
oder später zu verm. B 10bb3

Hermannstfäßc 24, P , sM seranm
2-Z.-W, 1. St,  ver Julr . __ B8859

Herrnaarten str.  12 2 Z, K, 250. 1821
'So ckstättenstr. 10  2 -Z.-WDK1 . K822
Äa bnstrUGt h,MZ ^ u. K^ 2o Mk-
Jahnstr . 20, Ms, sch. 2-Z.-W. | | . l
Jshannisb . Str . 5, H, 2-Z.-W. D824
Jolurnmsb. Sir. 7. S , sch. L-Zim.-W.

Röderstr . 17 2 Z, K, Hth, soM1857
Röderstr . 24 fr . D ach-W, 2 Z. 1858
Römerbera .14, Hth. 2-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Vdh.  3 St ._ B11148
Rüdesheimer Str . 18, Fsp, 2-Z.-W,

m. Balkon, auf 1. Juli ._ 1860
Rüdesh . Str . 18, Gth . P , 2-Z.-W.

auf al. od. sp. Näh, daselbst. 1861
Rüdesh . Str . 34, Gth, 2-Z. -W. 1480
Rüdesheimcr Str . 38, Gth, schöne

2-Z.-Wobn. bill. zu verm. Bl 1048
Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W, 2 Z.

u. K, Balk, aKkl, FaiMNM lks.
Sckacktstr. 4, Dach. 2-Zim .-W. 1863
Schachtstra ße 8, B,  2 -Z.-W,  m . Gas.
Schacktstraße 22 kl. 2-Zim.-Wohn una

billig zu Vermietern_ B 11049
Scharnh -rrst str. 19, H, 2-Z.-W. B9416
S ckarnhsrststr . 32, Fsp.-W, 2~3 , Zb.
SÄarnhgrststr . 44, Gth , 2 Z, K, an

v.  Fam . al. od. sp. N. Vdh. B10239
S -lünmhorststr. 46 2-Zim.-Wohn. im

Htb.„sof.„od. sp at , zu  vm . B110 50
Scheffelstr. 10, Stb . 1. sch. 2-Zim .-W.

UN Äalk . zu v . Näh . V . P . l . 1864

_ 8 2 Zim , 1
1 Keller, im Hth. Dachst

ßt zu v.
Küche.

1705
Wörthstr . 19 2 Zim. u. K, Frontsp,

sof. od. spät . Rah . 3 St . r . 16 98
Wörthstraße 26. Hth, schöne 2-Z.-W.

per sof. od. spät. Näh. V. 1. 1848
L-Z. O -. M,V . 3 st

Zietenring 4, Stb , 2-Z.-W. B1 1055
Zietenring 14. Stb . D . 2 Z, Küche

u. Keller zu vm. Nab. Frau Rnin
Mtb . r . D Dotzb- Str . 142. 1616

Zietenring 14, Hth. Dach. 2 Ztm,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r,
od. Dotzbelmer̂ Strast e 14--. 18-9

Zimmer man r. str . 6, H, 2 Z, K. A880
2-Zun wer -Wohn ung mit Zubehör so¬

fort billig zu vermieten . Näheres
Roonstraste 21, Pa rterre  lrnkD, _ .

Fftztztspitz-Wohn, 2 3 . u. K, an d. n.
Kaserne, mtl . 14 Mk, zu verm.
Näh. Sedanplatz 3. 1 rechts. BSoao

3 JiMMLN.
Aarstraße 29. 1, sch. 3-Zim .-Wohn,

Gas . Bad, 2 Balk . Nah.ZPart .„ l ,̂
'Adelheidstraße 54, Mtb . Frtsp , 3-Z.-

Wohn. auf sof. od. spat, zu verm.
NäheresD St,  bei Lew ald.„_ 1881

TÄlfstr7 "5, Stb . Dachst, sth- 3-Zinn-
Wohnun g ios. 0. sp. N, das. B88c>

Am Römertor 7, b. Lang, 3 Zim . m.
Werkstatt für S chuhmacher zu, vm.

Ächchtstr . 8, 2.13 HZ. -W. ll "7.  1882

Faulbrunnenstraße 7, H. 1, 3 Z, K,
evt. 2 Msd. N. Gottw ald^ Goldlchnn

Feldstratze 22 3-Zrm.-W. m. Absäst.
u. e-iaenem Klosett zu vermieteln
340 Mk. Näb. La den. 189a

Frantenstr . 6. Vdh. Dachst, sch. 3-Z.-
Wohnüng soforDznDerm . B1OO9O

Frankcnstr . 13, Dach 8-Z.-W, Gas
Abschluß, Mona t 2DMD „B11071

Luxemburgstr . 6 , sch 3-Zim .-Wohrn
mit Bad per fof. od. 1. J nlr, „2157

Mainzer Str . 88, Fsp, Nähe Bahnh,
3 Zim , K.  u . K. Näh. 1. ist 1918

Mauergaffe 16 Wohn, 3 Zim, Htb.
D, sofort zu vermieten . 1919

Metzgergaffe 21, 2, ' vi's-a-vis d. Kl.
Lanaa , sch. 3-Z.-W, 360, cv. Wkn.

Metzgergaffe 28/30, Neubau , 3-ZiM.»
Wobn, ver sof. od. später zuD « .

Michelsberg 28, Hth, frdl . -3-Z.-W.
mit Zub . sof. oder später zu verm.
Zu erfr agen Vdh. 2 St . 1702

Frankenstraße 24 BStnt . u. Küche ver1. Juli zu vm. Nah. Part . B 110 /2
Frankenstraße 28, Ecke^ ismarckring.

3 Z u. Zub, Pr . 480. N. 1. B110/3
FriedrichstrI 8, Hth. 3, 3 Z,m , KE

zu v. Näb. b. vausmerster . 1896

Moritzstraße 8. nahe der Rheinstr,
Vdh. 1, ist eine schöne 8-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf sofort
od. fp. zu vm.  Näh . Bäckerei. 1746

Moritzstraße 12. Gth. 1. Et , kl. 3-Z.-
Wohn. sof. od. spät, an ruh . alst
Leute zu Perm. Nah. Lad en. 1926

Moritzstraße 15 3-Z.-W, Stb , per
1. Juli 1912. Näh. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstratze 34. Hth. Part , 3-Km .-
Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Par t. 17 18

Moritzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z, 1 K.,
1 Ke ll, 1 Verschlag , sof. 0. fp. 1922

Moritzstr.  60 , Hth, 8-Zim.-W. 192Z
Nerostraße 15, M, 3 Zim. u. K. auf

1. Juli  zu verm. Näh. 1. Et . 1924
Nerostr . 22, S tb, 3 Z. u . K. b. .1925

Friedrichstr . 44, Hth. 1. 3 gr . Znu . u.
Küche auf sofort zu verm. Nah.
bei HeinrichLung . 1769

Nerostraße 27, Hth. 1 u. 2, 3-Zinn-
Wohn. u. Keller, Preis per Jahr
830 u. 850 Mk, frei . _ 1680

Nettelbeckstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. auf
1. Juli zu v. Näh. Schäfer , P . 1926

Friedrichstr . 55, Stb . P , 3 Zim . u.
Kücke auf 1. 7. 12.^ u verm.D668

Nettelbeckstraße18. Vdb, nr . 3-Z.-W,
ev. m. Wkst, z. v. Lercher. B11038

Geora -Auguststr. 6, -H., 3-Z.DL - 1897
Gneifenaustr 3, 1. 3 Z, K.D111074
GnerfenanstraßDlL 3-Z.-W, Htb. L

ver sof. od. ivat. ni vnnB1107o
«Äneisenaustr. 14., 1, ^ Znn .-Wohn,neu herg er,  auf gl.^ >d._ZP. B11076
Gneifenaustr . 18 3-Z.-W. gl. 0.—sp
Gneiscnaustr . 20 2 sch. 8-Zim .-W

m. reich!. Zub . per 1. Julr zu vm
Näh. Htb. 1. Herlhecker.  B 8822

Goldgasse 4, 3. Wohn, von 3 Zim . u
Küche per sof. od. spater zu verm
Näb im Frisenrladen . l; 110/8.tosti-tl . lui O 1 IDst—-7——44-_ . ^ ——-

Gra 'bcnitrafte 14 3-Zim.-Wohn, ev.
mit Werkst, ob. Lagerr , wo serth.
ein Kohlengesch. m. Erfolg betn w,
zu v. Näh. MetzgergaffeD >.DM898

Grabenstr . 20, 1, 3 Zim . u . Z>rb, ueu
bera , ev. mit Werkft. od.„Ladcn. ,

Gustav-Adölsfträße 16 gr. 3-Zim .-W.
mit Zubehör . Nah. „Ladem„ .. 189?

Gustav -Adolf-Str . , 17. Neub, sch. 3-
Zim .-W. ver iof. prersw . B 1!0 .9

Hallgarter Str . 3. V, sch. 3-Z.-W- m-
Bod^ eDof . Nah, b.  H ausw . Hultz

Hartingstraße 8. 1. 1 schöne 3-Zrm.-
° Wohn. m.  Balk 2 Kell Wans -e

vrcisw . N. Hartmgstr .D „ P .„ 1S01
Härtingstrss13 , Ecke GustavAdolfstr,

schöne geräumige 3-Zrm.-Wohn. m.
Balk, Sonnenseite , per sof. od. sv.
bill. zu vm. 3-ah. bei Gr ofch. 1902

Bähnhofstraße 6, Hosbau, abgchchloss-
g-Zrm.-Wohn. mit Küche. Speise¬
kammer n. Zubeb. sof. zu verm.
Näh. im Vdh. 1.  Etage ._ 1883

Bierstadter Höhe 25, Frtsp , 3 Zim,
Küche, Bad . Gas , Elektr., Zentral-
beiz. Näh. Kapellcnstr. 28, P . 17 34

Bierstadter Höhe 58 sch-„L-Zim.-W,
Frtsp , fof. od. födt. für 360 Sj et
zu vm-m. Näh. 1. Etag e. 1884

Helenenstr. 1 sch-L^ ^ im.-Wohn. im1. u. 2. S t. N. S chuhgeschäft. 1903
Helenenstr. 9, 1, 3Kim .-Wohn. auf

1. Okt. Nah. 2_bl _ _ 767?
Hellmundstr . .6 Z-Zim .Mohn , Hth,

per 1. Juli . Nah. Vdh. / }>•_ 1682
Hellmundstras-e 26, 2 l, sch. 6-Zim --

Woün. zu  vrn . Stab. 3„St .K,1904
Herder str. 13, 1. 3-Zim .-Wobn. sost

od. ivät . zu verm. Rah , das. 190g
Herderstraße 35, 3, gr. 8-Z.-W, mit

Bad u . Zub, für 1. Jul, , evt. spat
Rah . Sausverw . Beck.„ HtD 1906

Her mann strafte 22 sch.DKinn -Wohn.
Herrngarlenstr . 7 Z-Zirn.-W.,
Fahnstr . 3. Hth., 3 Zim , Küche, Kell.

V- fast od. ivat . Rab . B. P . l ??d
Bismarckring 5. 2. große 8-st.nnmer-

Wobn, Küche u. reicht. Zuoeh. ver
1. Juii zu vm. Räh. P . l. Bl 1050

Schiersterner Str . 5, H. 2, 2 Zim , K
u. Mans . Näh, bei Wagner ._ .

Schierst. S tr.  9 . Fsp, 2D .-W.D865
Schierst. Str . 9, G, 2 Z,D1, „K.„1866
Schiersteiner Str . 11, Hb, 2 Zimmer

nebst Zubeb-. 280 Mk. _ 1867
Schicrstciner Str . 12, Stb , schone

2-Zim.-W, Küche u. K, 1. 7. 1513

Brsmatckring 7» H. 2, 8-Zim .-Wohn.
ver sof. ad. spat , zu vcrm^„B„110e>7

Bleich strafte 28 3-K -W. fof. B 11058
Bleichstr. 49, 1, sch. 8-Zim -Wobn. m.

Zub . sof. od. 1. Julr . „N.„Z„rg.-Lad.
Blücherplatz 2, 3 St . l, 3-Zim .-Wohn,

Bade,zim u. Zub . ver Juli zu vm.
Näh, das. U. Adelheidstr. 14̂_  1885

Blücherplatz 5, Hth. 2 l, schöne 3-Z -
Wobnung zu verm. Nab- das. ©Ui.
Nart . r . oder Scharnhorststraße 6,
bei Zwetzschke.  1886

Blüchcrstrafte 3 schöne 3-Z.-Wobn. w
sof.„od, sp. N.  Mt b. P . r . B11059

Blücherstraße 5, V. 3 r, 3 Zim , K.
zu vm. Bismarckr. 26, 1.  B11060

BlücherstrK11 , Vdh, 3-Zrm.-W. auf
1 Juli zu vm. Näh. P . B11061

Müche rstr^ l9 3-Z'im.-Wohn, 1. Juli.
Bülowstraße 4, 3. Et , 3-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Part , rechts. 1887
ffiÜiOl ., 8-3 >W, 390. 1736
Deläspeestrahe 1, if ^ Stock, 3-Z.-W,

mit Zubeh. auf sof. od. später , zu
verm- Näh. bei G. Voltz. 1888

Nettelbeckstr . 21. 1, mod. 3-Z.-W. stss
Niederwaldfiraße 5, So., 3=8 ,per

iof. ad. sp ät . Näh. Vdh. Part . 19 27
Oranienstraße 25, Hth, abgeschl. M.-

Wohn, 3 Z, Küche,  sof . zu v.  1928
Orantenstr . "41, 1 r , 3 Zim . u. Küche
_sofort ober spät. Nah. Lad.  171*
Orantenstr . 42, H, 3 Zim . m. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Nah. oaf.
beim Hausmeister . - 1928

Platter Straße "19 sgegenüb. Klinger-
straße) 3 Zim , Küche u. Zubeh.
sof. od. spät._ Räh . 1 St . r. .19o0

Rauentaler Str . 8, Gth. 1, schöne
8 -Zim .-W . mit Balk . per 1, Just,
Näh. bei NMmann , Bdh. 1. .168?

Rouentaler Str . "19, Hochp, 3 Z. u K.
>500 Mk.) p. 1. J uli zu vm. B11089

Rhcing . Str . 17, Frtsv , sch. 3-Z -D-
p. 1. Okt. z. vm. Nah. P.  r . B11W7

Rheinstraße 88 8-Zimmer -Wohu. zu
ve rm . Näh. Gth . Part . B11068

Riehlstr . 5» Mtb, „s§ HKZ .-W. 1931
Rie ülstr. 6, Gib , sch.  KZ .M ^ BllOdg
stUehlstr. 13 3 ~F."u. K. N. VD ^ .1S33
SISEMl » K, Mtb , 1. 7. 1933
Riehistraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z -

Woh nungen u. Zubeh. z. vm. 1934
Röd-rallee 4, Part .-Wohn, 3 Zim.

nebst Zub. per sof. od. spar. i935
Röderstr. 35, P , 3 Z. u. K, 1. 7. 1036
Nömcrbcrg 3 3-Zimmcr -Wohnung zu

Perm. Oranienstraße 62. B 11090
Roonstrnfte  5 3-'Zim .-Wohn. B 9429
Roonstr . 15. Vdh. 1,„ sch. 3-Z -Wohn'.
„ sost zu verm. Slaheres Mtb . P.
Rüdesheimer Straße 22. Sochv, - fck.

ger. 3-Zim.-Wohn. Nah. P . Bl1091
Rüdesh . Str .„34. B, 3- u. 4-Z.-W. 1483
Schachtstr. 30 3-Z.-W. nr. Gas . An-

zus. Die nst , u . Frert . v. 1 Uhr. 193k
Scharnhorststr . 9. 3. Et , 3-Z.-W. u.

Zub. per 1. Juli . Näh. P . B 11092
Scharnhorststr.  2 5, P , gr, 3-Z.-W.
Scharnhorststr . 40. 1. schss3-Z -W. rn,
_reich !. Zub. m. Nachl. per 1.  Julr.
Scharnhorststr . 46, P , schöne 3-Zim.«

Wohnung mit allem Zubehör
baldigst zu vermieten . B10263

Jalmstraße 9, Part , sck>one .3-Km .-
Wohn^ auOD Dulr,odDpaD IM?

I ahnstr . 16.Df,D3Lrm . !lDf . N.ZP.
Jahnstr . 19 sch. 3-Zinr .-W, Stb . 1,

, ’u vm. Näh. Adolfstr. 6, 1. 1747
Jahnstr ape 29. Vdh. 2, icbone 3-Z--

Wobn. v. 1. Julr . N. 1 .SDK910
Jabnitr . 36. frereDaae , 3-Z.-W,  Okst
Jahnstraße 49, Gth , 3-K -W. to.  Vcrf-

zuchernnKfaDVdMP art , B11081
J obairnisb. Str . 7, H, sch-.3 -Zrm ^W,
Kaiscr -Friedrich-Riny 2. Hth, . Dach¬

wohnung. 3 tl. Zrmmer , Küche u.
8>ell er Näb. Laden. _L ? “

Kaiser -Friedrich-Rirrg 41, Pc-rterre,
3-Zim .-Wohn^ zu„ vLrm. _ B

Karlstr . 31, P , sch- 3-Z.M, , 620 Mk,
Karlstr . 38, Mtb . 2, 3 .Z,PM,K^ It . 1.
Kellerstraße 7, P , 8 Zrm, K-, Zub-

auf . sof. Näh. Werlstr, 2S,2 . 1741
Kiedricher Straße 9, 2 St , 8-Zrm.-

Wohnung zu vermreten,Bmiu86
Kiedricher Strafte 9. 8ft3 Zrm, Msd,

Bad, 2 Balkons,^Kohlenaufß, 2 K,
soi^ zu ve rm. Nah. da sMSnw ^ ,

Krrchaaffe öOZMssT^ Zrm , Küche u.
Zub, im Ab schluMzuckermreten .̂

Klarent . Str , 6 3 Z, K, B. sof. 1912

Scheffelstr. 8 prachtv. 3-Z.
1. Okt. zu v m"!' ° r

- - - ;, P , p.
Näh. 3. Et . 1503

Schiersterner Str . 11. Hochp. l, 3 Z.
nebst Zubeh. per 1. 7. 1912. 1938

Schierstcincr Str . 23a, Neubau , ücr
Karl Auer , Part , l, schöne 3-Zrm.-
Wohn, Mtb . D , p. sof. oDsp .DbD

Schiersteiner Str . 26, 3, sch. 3-Z.-W,
„ m. Bad, Gas u . Elektr._ 1940
Schillorplatz 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per

1. Juli zu verm. Zu erfragen
Bahnhoistrnße 22.  194 .1

-soittchteriirahe lif 'Jlabe  des Bahn¬
hofs. Erdgeschoß, 3 Zim, Küche.
Kam, u. Kell, ver sof. Näh. 2. 1948

Schwalbacher Str . 41, V. 1. 3-Zim .»
Wohn, zu vm. Näh. Mtb. P . 1943

Schwalb. Str . 83 8-Z.-W. 1. 7. od. fr,
Kl. Schwalbacher Str . 5, 3, 8-Z.-W.

p. sof. N. Mauritiu sstr . 6, 1. 1945
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W, Hth, tzrüf

sof. od. sv. Näh. V. 1 r . B11094
Sedanstraße 14, 1, 3-Zim .-Wohn. m.

Zubehör zum 1. Juli . B11095
Scerobenstr . 9", Mb. 2, 3-Z.-W. BÄ34
Stiftstr . 3, 3, schöne 8-Zim .-Wohnun«

bis 1. Juni umzugshalber zu „vm.
Wallufer Straße 9, Hth, 3-Z.-W. zu

Perm. Näh. Wh . Part . 1947,



Nr. 234. Dienstag, 31 . Mai 1612.
Walramstraße 5.. ist eine S-Zim .-W.

per sof. od. spät, zu vm^ ^ ;Z4.096
Walramstraße 31. Stb/IM -W°dn,

28 SRk. St. Schmidt, Ab . » 11097
Webergasse 58, 1 l, 3 Zim, Küche u.

Zubehör per 1._$ul u_
Wellritzstr. 27, 3 Zim., K- u. K., rm

Seiten b. ihr. 30 Mt - P- M-_ £2/?
Wellritzstraße 46, Hth. 2 l, 3 Z. n . K.

so» NA.  Vorkstr .,1 ^ » st A11155
Wellritzstraße  55
Westendstr. -13, 1. Et ., sch- 3-Z.-W.

per 1 Okt N. P ., b. Ruger . 1co4
»nor % ®^ 1| 3
Westendstraße 18 ,Vdh . Frtsp , 3 Zim.

an ru h. Leute^ ill._N^ n » 9449
Westcndsti/iöe 37, gesunde freie Lage,

3-Zim .-Wohnung per Juli zu vm.
Besichtigung 10—12 u. 3—6 Uhr.
Näheres Mun zel,A,Etage ^ » 10367

Wielandstraße 21 herrschaftl.
Wohn.̂ Etochm,zuchernn1950

Wielandstraßc 23, Fsv-, W .-Wochr.
aleich zu verm.

Winkeler Straße MAMWnf u'L3-Z.-W. p. gl. od. svAah , P .AW
Winkelcr Str . 8 2 schöne 3-Zrm.-M

m. Zub . per sof. od, , spater .̂ 1S°2
Winkeler-, Ecke Dotzhcftncr Str . 192.

1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. M. Bad
u . reich!. Zub. sof. od. sWi. Nah.
daselbst Molkereiladen.^ _ _»,1l099

Wörthstraße 23, 3 I, schöne 3-Znn-
Wohn, mit Balkon zu Perm. Nah.
Kreidelstraße 7.___ _

W-irtüttraße 24, Fsp/  3 -Z^W.. 1A
Aorkstr. 4. 1, 3 Z. u Küche, Stb , per

1. Fuli . Näh. Äörkstr. 4, 1. Bl l !00
Aorkstr aße 10 o-Zum Ŵ^ P̂ p 1.
Zieteurinfl 7, Hinterhaus Parterre,

schone Z-Zim .-Wohn. per 1., -̂ ulr
zu verm. Preis 390 Mk. Näheres
Bdh. 2. Stock, ber ,Kuhner ^ 1SS4

Zi mmer mann str . 9 sch. 3-Z.-W.A06,
Gartcnwohn , 3 Zim. u . Küche ma-

Glasabsckluß , Gas u. elektr. Licht,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Kapellen str. 40. b. Hau sverw. JE»

Schöne 3-Zim.-Wol,n mit Zub eh. aus
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Nack
Gustav-Adolf-Stratze 1, 1 l. 105o

Luisenstr. 5, Südseite , ist die 2. Et.
von 4 schönen gr. Zimmern , Küche
u. Zubehör per sofort zu vm. Näh.
Metropole, vorm. 11—12._ 1075

Luisenstraße 5, Mtb. 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung, neu herger , von
4 Zimmern u. Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Metropole,
vorm. 11—12 Uhr. 1976

MresimdeMs Tagblatt«
°Lanagasse 3 5-Zim.-Wohn, mit mod.

Ausstatt ., zu vm. Näb. Baubureau
Hildner^ Dotzheimer Str , 41. 2001

Moritzstr. 44. ln . 2, 5 Z. ü/Zb , Bad.
elektr. Acht.rc.,A . od. spät. 2002

Möritzstr. 56, Ecke Gocthestr.,, 1 St,.„■ • . . tmf rnrhI >

Morgen-AusgaSe, 2 . Blatt. Seite 1»>

4 Zimmer'.
Adolsstr. 5 schöne 4-Z.-Woynungen,

neuzeitlich hergerichtet, per soft od
später . Näh. daselbst. _ » 385

Albrechtstraße 36 sch-AUm .-Wohn.m. Zub. iof. od. sp. Rah, r . ._1660
Zetzttzamstraße,3, l u. 2 lnahe Fried-

richstr.), schone 4-Zrrn.-Wohn. nnt
Zubeh. per sof. od. .spat, zu v- Nah
Bildner , Brsm arckrmg^

Msmarckring 6, I -, Et , herrschaftl.4-Z -W. per 1. Okt. Näh,  daselbst,
Bismarckrtznglö,/ , gr. 4,Zim -W.

oer 1. Okt. Rah . Laden. » 9452
Fisinarckring 27, Bdh. 3. Et ., schone

mod. 4-Zim .-Wohn, mit reichlich.
Zub., per sofort oder spater zu v.
Näh. daselbst 1. Stock t_ »1 0388

Mmarckr . 36 sch. 4-Zim.-Kohn . u.
Zubeh. per sof. od. spat, zu verm.
Nab. 1. Etage , Müller . »1 1102

Uleichstraße 18, Hth, 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spat, zu vm. Nah der
MnttwaldAvaulbrun nenstr . 7. 1861.

Mcherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn,
wegzugshalb, auf sofort od. ^ ul,zu verm .AahANrrt ^ .A,S11103

Ulüchcrftr) 20, 3, P. 1. Juli a. fr . 4 Z,
Hill. versetzungsh,,̂ Prelsnachl . 2160

KWerstraße 30s Z. schöne 4-Zim .-Wohnung nnt . Balkon, Bad usw.
Näh. da selbst 1. St ock._ » 1i 10!

Gr. Burgstr . 17 4—8-Zim .-W._ 1968
Lotzh. Str . 57, Ecke, Werderftr , 4-Z.-

Wohnungen per sofort oder spater
zu vm. N. Dotzh. Str . <4, 1. 1964

Uötzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim .-Wohn. per 1. Julr zu ver-
mi eten. Näh. VdH. 1 ,!■__ ,H110o

^otzlseimer Str . 75, V. 1, ew| „4=8 -*
Wohnung mit allem Zubehör zu
»e rm . Näh. Vdh. Parier . .» U ^ >

Lreiweidenstraße 3, 3, 4=&tm.=2Bo6«.
mit Badezimmer , 2 Balk, 1 -Lnct
mit reichl. Zub., in ruh . Harste, kein
Hth, aus Juli zu  verw , n 11107

EmWeibenftr . 4, 2, 4 8tm . U- Zub.
auf 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Uhr̂ , Näheres

Kneisenaustr . 13, 3, versetzungshalb,
ar 4-Z.-W. u. Z„ Kohlenaufzug,
WarmwA , 7^ °d.,l . A .A3 19257

Mbenstraße 12 4-3 .-W. u. Badez.,
Balk., elektr. u . Gasl . zu v. Nah.
bei Trittler , Hochpart. _1966

Döethestr. _18,_ 2,_ jr ._ 4; 8iW.*© o5n.
MsM -Äd- lfstr. 15 M 4 -Z.-W., Bad,r . Zub. sos. od. sp. Nah. 1̂ Ech19b7
Hallgart . Str . 6, 1, 4—5-Z.-W-, Erst,

2 Blk., j8ab r_ß00Jßl. t3-  o . sv. » 9914
Hclencnstraße 31, Ecke Wellritzstratze,

4-Zimmer -Wohn. mit Badezrmtner
bis 1̂ Juli zu vermieten , » >63

tzellmundstratze 43, 1, 4 Zimmer nnt
Ab. u. Bad, v. sof. od. spat, zu vm-
Näh. Wellritzstr. 24, Hahbach. 1969

HTcdersstaße 13, 3. St . t „ schöne 4-
Zim .-Wohnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1 Juli zu verm. Nah
>5erd erstraste 10. 1, ber Paul h. 1970

Aerderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
sos. zu  v m. Näh.  2 St . lrnks. 1971

Jahnstr . 25. 1 r., sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Nah, das. 1972

Billa Jdsteiner Str . .18 4- od. 6-Zim.-
Wohn. mit reicht. Zubeh., Garten-
henutzung. per 1. Oktober zu Perm.
Näheres daselbst A -rst_ 1494

Johannisberger Str . 9, Neub., V..
^ sch 4-Z.-Wobn.. Bad, sof. » 11108
Kaiser -Friedrich-Ring 47 eleg. 4-Zim .-

Wohn.. Part . od. 2. Et ., in vor¬
nehmem Hause mit allem Komfort
v sof. od. sp. zu vm. Preis 1000
„so 1100 Mk. Nälrchas P . r . 1635

Kleiitstrnße 2 schöne 4-Z.-Wohu. zu
vm Nal AHcmsln . Peez . ^ ,1761

Mövstöckstraße 11 Frontsp .-W., 4 3.
mit Bad usw. sof. od. spater . 1974

Luxernburaplatz 1 geräumige 4-Zim.
Wohn,. Ho chpart. _Bl 1109

Mauergaffe 8. 1, 4 Z.. K. u. Kell. zu
verm. Näh. Mauergasse 11. 1731

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.
sof, od. stp. Näh. 1 St.  lks . 1977

Nerotal 6» Pari .-Wobn., passend für
Arzt, 4 Zim ., Bad, Garten mit
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. J uli zu vm. Mh ^l . fSt .^ 1978

Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. tägl . bis 5 Uhr. N. 3 St . 1979

Oranienstraße 4, 2. 4-Zimmer -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näh eres Kirchgasse 61. , 1980

Oranicnstr . 22, 1. sch. 4- od. 3-Zini .-
W. m. Bad u. 3 b. sof. N. 1,r .A981

PhilivvSbergstraße 17/19 , Part ., sch
4-Z.-Wohu. auf sof. od. später zu

_ver m. Näh. 2. Et . rechts. 1982
Ecke Platter - u. Klingcrstraße 1 mos.

4-Zim.-Wohnungen aus gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r . 1983

Rhcinstraßc 103, 4. Stock, 4 gr. Zlin.
u. Küche für 450 Mk. sof. od. sp. zu

_verm . Näh.  Parterre . _ 1984
Riederbergstr . 7 (Emser Str .), 4 Zim -,

Küche, Bad usw., 1. Etage , auf
Juli oder später zu verm. Näh,
Emser Str . 43, b.  Hoffmann . 1796

Roonstraße 12, 2, 4-Zim.-Wohnung
per sos. od. spät . St ätz. Lad, B11111

Nüdeshcimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubehör, mo dern, zu verm._ 1985

Scharnhorststraße 1, 1, fr . Lage, eleg.
mod. 4-Zim.-Wohn. auf Juli zu
verm ._ Näh. Part . l. _B11112

Sckenkendorfstraße 6. 2, 4 Zim . u.
Zub ., 3 Balk., 1 Erker gleich oder

_später , zu vermieten . . 1764
Schiersteiner 24 herrschaftl. 4-Zim.-

Wohn., 3. Et ., z. Juli od. später
_wegzugsh ._ Näh^ Part . r . _ 1700
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 4-Z.-

W. m. Et .-Zentralheiz . z. v. 1986
Sckiwalbacher Str . 7 4-Zim.-W., der
_Neuz, ^ ntspr .,̂ p. fpf*_pb. sp. » 11110

' Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim.-W. ü
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm
Besicht, von 10 bis 12 Uhr. 205o

Taunusstraße , schöne 4-Zim.-Wohn.,
8. Et ., Preis 850 Mk.. baldigst zu
verm. Näh. im Tagbl .-Verl . _ Vz

Wellritzstr. 22 sch: 4-Zirn.-Wohnung

wri« «>. , -r • 7V -i
5-Zim.-Wohn. mst reichst Zubeyor
auf gleich od. 1. Just zu verm.
Näheres Parier . 1690

Nikolasstraße 33, 1. Et ., .6 Zim . m.
Zubeh. auf gleich od. spater zu vm.
Näb. Ncrotal Ich.» _ 2003

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez.. K,
J 9 « „ 2 Kell., p̂ sof. od. sp. 2004
Oranienstr aßc 23, 2, 5 Zim . mit Zub.

auch f. Bureaur . gecrg., auf 1. Just
ev 1. Oktober zu verm., ev. auch
Bel-Etage. _ __ 2005

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K„ 2 Maus,ninicu iv*^x-r r' r •. . w
t>. 1. ev. 1. Äug, zu vm. 2006

Oranienstr . 48, 1. gr. 5 Z., Balk/u.
i- Zub.. sos. oder .später . ,, _ 2007

Lhilippsberastraße 33, 1. Etage , 5 3.
+ u Küche sof. od. spat. Nah. das. od.

Wilhelmiirenstraste 14._ 2008
Rhömsstaße 47, 2, 5-Ztmmer -Wohn.,

bcr Neuzeit cntspr., sof. od. svat.
zu vm. N. Blumen lad. das. 201.0

Rhemstraßst/117 , ch 5-Z -Wohnung,
Sonnenseite . 2 Balk., kompl. Bad.
Gas u. Elektr̂ Zb,.,V .,Okst » 11120

Rheinstraße 123. Ecke Kaiser -Friedr .-
RiNg, 1. Et . m,t 5 großen Zim ..
elektr Lickt,usw.. neu herger . 2011

Säalgäffe 8, 2. Et 5 Zim. m. Zub.
ins. od. svat. Nah, UN Laden. 2012

Schiersteiner Str . 34"herrsch. 5-Ziyi .-
W m. Et .-Zen tralheiz . zu v. 20 13

Schulberg 6, 5 Zim. ü) Zubeh.
vier sofort oder ipater . Näheres
Schulberg B.Aart .J. _AV15

SMstroße 24, 2, 5-Zim .-Wohnungmit Zubehör zu vermieten . 2016
Tcktznusstraßc/U- schöne 5-Z.-Wohn,Bad elektr. Lickt, per sof. od. 1. Okt.

zu ve rm. Räch daseM ^ Et .^
Tittmusstratze 74, 2. ,lst eine 5-Zim .-

Wohnuug zu vermieten . Nah. nur
Pagenstecherstraße,9A ._ ,2017

Tckmmsstraße 77, Villa Nervi 2. Et,
5 Zim , Kucke, Balkon usw. für
Haid odem,später zu^ vernu, 1763

Naterloostr . 6, 3, sch. 5-3im .-Wohn,
per Okt. zu verm. Besch, daselcht
u. beim Hausm . Lubl. Eckcrnsorde-
straste 10, Front sp.. . . 2018

Wlhelmincnstraße 5 (Nerotal ), 2. Et,
herrschaftl. b-Z.-Wohn, Bad, drei
Balk./Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminenstraße 3, ' Hochp. 2019.

Rheinstr . 46, Ecke, Moritzstr, 3. Et,
6 Zim. uswAoiort , od̂ svat^ l0E7

Rheinstraßlf68 . 2 schöne 9-Zunmer-
Wohnung m' st Bad u. Balkon für
sakort, ober. spat^ Nckh. Part-

Rheinstraße 76. 1. F ^stO-Zun .-,oohmzu verm. Nah.Aarst — —pJ3_
RütziWd -c 88 sch. 6-Znn .-W°hn mit

allem Zubehör ẑu mrm » 11126
RüdeSheimcr Straß - 7 herricha >tliche

Hochpart.-Wohnung. 6 Zimmer u.
Schrankziimner , große Suche , zwe,
Keller, 2 Man ), nebst ^ peichemcr-
schlag, Heizung vom Korridor aus.
Balk, gr . Gart , v. » Ott . Nay. rm
Hause od.AckiM ^ Str , 4 1. 1393

Ta Ünus str aßc 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad . Balkon, Erkem rmchl. Bei-
gelaß, elektr. u. Gaslicht, -,- ab.Tannusstra ße 22, P, KontorstA40

Taunnsstraße 32 schöne 6-ZiMmer-
Wohnung zu verm. Nah. Naunus-
straße_J4 , Konditoren ^ — 2im

Wallufer Straße 7tj  1 . E >-. Iwom
Z Juli oder 1. Oktober zu te;
mieten , gläjie te ^ Ptlr t.

Friedrichstraße 9, nächst der Wilhelm- '
straße, klein. Laden zum 1. » uU
zu vermieten . Nay ,dasEl —- -

Friedrichstraße 10 großer Laden u.
Lagerräume zu werm.—

Gneifenanstr . 22 WW -Höf/MMV
Göbenstraßc 12 Lagerräume mrt ov

ohne Wohn ung zu verm  rv -'o.

2042
^SePerüttffe li , 2 ob. 3 0t ., 6 Zim.

nebst Zubeh. per sof. zu vermreten
Räheres/ber H., Dstnoest

Wielandstr . 6 herrsch. 6-Z.-W, » St .,
mit Zentralb eizurrg zu ^vermleicu.

Parterre -Wohnung^ tn Herrschasts-
^ Billa , Mainzer Straße , 6 Zrmmer

Schrankzimmer , geschloffene groß̂ .
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niederem Prerse , am
sofort zu vermreten. Nufragen
Walkmühlstraße 6, 1. -044

7 ZtMMSN»

6 Zsmrrree.

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sv.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth. 1987

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Ladmr, Part . 1888

Wielandstr . 12 eleg.J/g ./ ®,JS25 Mk.
Wielandstr . 13 schöne 4?Zim .-Wohn,

2. u. 3. St , per sof. od. spat. 1730
Wört hstr. 28Zch. 4-Z.-W. R. P . r . 18 89
Horkstras?e 2, Ecke Bismärckring , sch.

4-Z.-W. per sokb od. spät.^ » 11114
Yorkstraße 9' schöne4-Zimmer -Wohn,

Sonuens , keim Hth.̂ Ziorh. » 11115
Norkstr. 11 sch. 4-Z/W , 2 Bark, Bad,

k. u. w. W, Ma ns, Räh. 2. <A : r.
Dörkstraße 18," Part , geräumige 4-

Zim.-Wohnung per gleich billrg zu
verm. N. das, bei Jckenroth. 1990

4-Zim.-Wohn, 1. Et , zum 1. Okt.
Näh. Wör thstr. 3, Laden. » 10560

5 Zimmrv.
Adclheidftr. 14, 2,  5 gr. Z. u. Drcle,

Balk, Gas , Bad , Elektr, 2 Mans.
u. Keller, per Oktober. Wünschens-

_wert nur mitta gs anzusehen. JjlO
Rdelheidstr. 19 sch. 6-Zim .-Wöhn. per
_sof . od. sp. Näh. Bur , i . Hof_L_ 1991
Adelheids» . 54, Part , 3-Z:-W, groß.

Balk, Garten , sof. od- sp- Zu vm.
Näh. Rheinstraße 78 oder Sonueü-
bergcr St r . 43._ Tel . 2159._ 1982

Adelheidstraße 58, 2. Et , schöne ge¬
räumige 5-Z.-Wohn. per 1. Juli zu
vermieten ._ Näh. Parterre . _ 1756

Adelheidstraße 86 5 gr . u. 1 kl. Zinr,
Bad, Balk, Erk, Gas,Alektm 1998

Adelheidstraße 9V, 3. St , 5 gr . Zim.
mit Zubehör vcr 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Näheres Part . 1399

Adolfsallee 61, 32 St , ist eine schöne
5-Z.-W. per sof. o. sp. zu vm. 1994

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Fricdrich-Rina 56, P . F2 40

WirheFDHncit. 9 sch, herrs ch. 5-Z.-W.
Msmarckr . 9, Wo hn, 5 Zim . » 11116
Dobheinrer Str ., 46. 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn, per sos. ; das. herrsch. 5-Z-
Wohn,l ^ M .. per 1. Okt. » 1031o

Emser Straße 52, 2.  Et , 5 Zim . mit
Zub. 1. Oft . Anz. 10—1, 4—6. 1512

Einser Str . 57, Villa , 1. Et , 5 event.
6 Zim. mit Garte n zu verm.

AdEibstd56 ° 1, 6-Z.-W. 1. Avril
N. Hausm . o, Rhemstr . 66, 1. 2020

Adelheid str. 86 6 Zim , Bad , 3 Balk,
Erker , Gas , Elektr. _ » 111̂ 3

Adolfsallee 26, » J schöne Zim,
Badez. 8.J ._öft . Nah. 2 5h 2021.

Adolfsallee 53 ist die herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung, bestehend aus
6 Zim , Badez , gr . Balk u. re,cgi.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu
herger . Näh. das. 1. Et . 20 22

Ätz der Ringkirche 6, Parterre , per
1. Okt. od. früh , 3. Et , p. 1. Okt.
zu verm. <6 Zimmer , Schrantzrm,
all. Zubehör). Anzus. v. 11- 1 » hr
Näh. 1. Etage . _ 202o

Bismarckring 2V, 2 Et , 6 Zim . u.
Zb. gl. od.  sp . Nag.  1 . Et . » 11124

Dotzheimer Str . 38, 1. Et , herrsch.
O- Zim.-Wo hn. per 1. Juli . 2024

Friedrichstraße 36 6-Zim -Wohn, im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk,  mod ern einger . _ 2025

Miedrichstratze 40, Ecke Kirchgasse,
3. Stock, schöne 6-Ziin .-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage  links . 1728

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-ZiM.-

Wohn, mod. nusgest, Bad, el. Liegt
ic., reichl . Ncbenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt

_F r . Wolfs-Lang, Lu isenstr. 23.  2026
Kaiser-Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-

Wohnung per sofort odcr^ spater
zu 've rmieten ._ Näh,  daselbst . 2027

Kaiser-Friedrich-Nsnä 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit rerchl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst P art , links . 2028

Adelheidstr. 54, 1. Et , 7 Z ., B, Küche
u. reichl. Zub, aus gleich od. spar,
zu vm. Näh. Rheiustr . 78, P , od.
Sonnenb .^Ar .13 ._ Tel . 2159. 2045

Ädolsstraße 10, 2. St , 7-Zim .-Wohn.
per Okt. zu verm. Nah. P . 1' 67

Bähsthöfstraße 3, 2. Stock sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Nah. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 10, u. Bahnhch-
itraß e 1, 1. St . _ _ ___ 2046

Fricdrichstraße 10, 2 St , v.
1. ff :, zu verm. Nah. Last. 1751

Friedrichstraße 37 7 Zim, Küche,
Mans , Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten ._ 2047

G°ei-» strTl3 . Ecke Adolfsallee, 2 Et,
7-Zim.-Wohn. mit Badezrm, elektr.
Licht u . gr. schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu
vermieten,_ Näheres Laden. 20 i8

Kaiscr-Friedrich-Ning 38, 2. Et , eine
große, eleg. neu herger, 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. per sos. od. spat.
zu verm. Näh. Part , Ecke, rm
Kontor Nicodemus. 2049

8 Zimmer m>> nrrstr.

Gobcnstraße 15 große Ale Werkst, f.
sed. Betr . aeeia, sof. od. sp̂ /chistl»

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzuu,
ea. 60 gm, per sofo rt ._

Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr,
Laden mit Zimmer zu verin. -cah.

_Hosmann , Emser -SA ^ l » stst/QS
Helenenstraße 31 Laden sofort oder

bis 1 . Jul i zu vermi eten. , Mst
Hellmundstr . 34 sch. Lad m. Zub, a.
_für Bur , pass, .per A i/01
Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spa ,̂

ebenso große Werkstatt , zu verm.
Näb. bei Havbacb. Wellritzstr. 24.

Hellmundstr . 49, Laden, m. i -Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Nah.
Bleichstr. 47, Bur . Hof. B 11134

Kaiser -Friedrich-Ring 61 3-..15. 5. f.
Laden od. Bureau , 2 Raume , zu
verm. Näh. 3. Et . _ _ _20o8

Karlstraße 22, Ecke Adelheidstrab-.
Laden mit Nebcnraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spawr.
Räh. bei Lou is Hofmann ._

Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohnr
Wohn. z. 1. Okt, ev. früher . ,1721^

Loreley-Ring 4 Backstube, u. Dack-
raum per sofort zu vermieten . Rah.
Part , r , best,Weck,_

Luisenstraße 5, Stb , kl. Werkstättc
an ruhiges Geschäft per sofort zu
verm. Näh. daselbstst_ _—MiQ

Luisenstr . "24 Lagerräume Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Groze
zu v. Räh . das. Ta vetengesch. 2071

Adolssiraße 5 sch. 8-Zim .-WohuunL
ueuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später . Nä heres daselbst, -ff 385

Maucrgässe 21 ein Laden mit Laden
zimmer, evt. m. Wohnung , zu ver¬
mieten . Näh. Metzaerl aden. 2072

Mörltzstratze 8, nahe der Rheinstraße.
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch spater zu
verm. Näb. Bäck erei. 20 -3

Moridstr . 23, P , 2LerkstH Lagern
Woritrstraße 28 gr . Räumlichk. für

Engros -Geschäft geeign, best, aus
1 Laden, 2 Bureauraumen , Lager¬
halle mit Souiol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraitaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
.ezole rboden zu VM. Nah-HfiS

Woridstraße 44 Laden, evt. mit 28,
auf ' dl. od. spät.̂ zu chernn20ni

Moritzstr/ 70, Lad, » 25 X 4,70 drei
Keller, 1 Zrm, Küche, 3 gr Man,,
per sof. od. spät, bisher Kolonialw.
Näheres I .^ Stock, 13--8

Nerostraße 10 Werkstatte od. Lager¬
raum , m̂it oder ohne 2-Zlmmer-
Wohnuna sofort oder spater ^ : >' ,6

Kerotäl/Wans -Abt-Str aßc 6, herrsch.
5-Zim.-Wohn, Bad, Balk, elektr.
«scht u. reichl. Zubehör, Hochpart,
zu vermieten . Aäh .̂ St . 1996

ttwetüestraße 23 5-Zim.-Wohn. mit
^ Zubel 1, 2. Et , per sof. od. spät.

Schl erm ieteu. 1997

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim, Bad u . Zubehör gleich od.

_später : zu vdrrn. Näh. Part . .2029
Kaiser -Friedrich-Ring 69, Hochvart.-

Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
2 Vcaus, 2 Keller, Balkan, Elektr,

_G as , 1. Oktober zu verm. 20„0
Kirchgasse 44/ 1, Etage , bestehend a.

6 großen hell. Zim , Küche u. Zub,
ist für Arzt oder Bureauzwecke
ga nz oder geteilt zu v.  N,Dallffd/

Langgafse 10, 1 u. 2, 6 ob. 8 Z. Nah-
nur Kais.-Fr .-Ring 55, 2. .. -0 ->1

Langgasse 28/30, 1 0 Zim,m . Zub,
_Z entralh erz. Nah.Jiaf elbst._ 1704
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn, .eleg,

der Neuzeit entsprech. elngerimtet.
Näheres Tapetenaeschäst.

Luiscnstrgße 49, 2. oder 3. E-age.

Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 0 großen Zim, mit
Bad, nebst reichlichem Zubehör, aus
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Slnzusehen 12—1 und 4—6 Wr.
Näheres in der Kon drtorer,_ 20o0

Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftl.
lO-Zim.-Wohn, Lift, Zentralheiz,
auf sof. od. sväter zu vermieten.
Näheres daselbst L.Atock ._ ^Ool

Kirchgaffe 29, 1. Et , 9-Zun .-Wohn.
mit reich!. Zubehör per sofort ooer
später zu verm. Näh. Wilh . Gasser

_u . Co, Frie drichstra ße 40, 1. 2149
Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete

2. Etage. 8 Zim , 2. Kell, 8 Dachz,
Badeeinricht, Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw, gleich od. sp. N. Kontor

_Gebrüder Wagemann . _ 20o2
Marktsträße 14, 1. Et , 8 Zim, Küche

nebst Zubeh . per 1. Juli od. 1. Okt.
wegen Weazugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be^
trieben . Näheres im Eckladcn bei

J/Jpuint ._ 2053
Taüimsstretze 54, Part , 9 Zimmer.

Küche, Bad, mit Warmwaffcrheiz.
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Banbureau,
Stiftstr . 5. Tele phon 662a._ 20o4

Wörth str aste 5, 1. 8 Zim. mit reich!.
Zubehör) für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 20o6
Laden und Eeschäftsririnne.

Nerostraße 18 Lager r . od. Werkstatt,
Rerostr . 29 Lab, m. W. zu vm. 1102
Nettelbeckstr. 1̂5 Werkstätten^ Lager¬

räume , Bierkcller mit Slbfullraum,
Stall , für 2 Pf , alles mit oder o.
Bi zu v. Nah. Schäfer, P ._ 2±d

Querfeldstraße 7 gr. Eckladen aus
sof. od. spät, zu vm. Nah. Qucrseld-
strn^e 3, 1. _ _ _—

RHZnganer Straße 6 Werkstatt- u.
Laaerkellcr. Nah. P art,Z ^ _ 297L

Rheingauer Straße 13 schöner groß.
Laaerraum zu  vermieten^ r_

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2 3-
Zim .-W, cö. Lagerr , zu . verm.
Hgkstnann, Ems er Str . 43. » . >--P

Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1.
schön, gr. hell. Laden nnt od. Ane
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder spater . N. HauAw -̂
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-

_fjj .(tüe 1, 1. S t. _
!!,!)einstr 50, 1. Bur , Stb. 3,. v—
Rl,einstratze 88. Bureau mit Lagerr

zu verm. Nah. Gth. P art .̂ A, -- ib3
Römerbcrg 5 Wttkst^ odAagA - 44
Scharnhorststr . 36 JS eMatt .Achl . a-'
Schierst. Str . 9 Werk st, m. Bur.  1211
Schierst. S tr . ii Lad. ,.zuLM ^ ,Hä4
Schic istetner  Str . 11 Werkst,  20Z5
Tchwalbacher Straße 2 1 gr. Part -'

Raum f. Bur . od. Lag, sof. 2086
Schwälb acher  Str . 73, 1,  WcrkstTbill,
Seerobenstr . 23 schönes hell. Bureau

mit Lagerraum zu verm. ) Zu crsr.
Seero benstr aße 29, P , bei Spitz-

»ld̂ br-dstr.̂ 64 Laa err . u . Kell. 2057
Adlerstraße 65 .Backerei zum 1. Juli
_gu . verm._ PÄeres _ 1_ 0t ._ _2058
Adolsstr. 5 Laden per sofort od. spät,

zu verm. Näheres dase lbst. » 38o
Adei-str. 5 Lagerräume per sof- oder

später . Stäb, daselbst. * 385

6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. n-
sof. -od. sp ät . Näh, .das. 2Jt *- J9&

Luxeinburadlatz 3, 3, sehr große Iw.
6-Zim.-W. mit r . Zub. u. Garten-

zu_ oBB»> —t—ay- . | benutzung per 1. Juli od. fP nte| K̂
sHtzrderstr. 31 5- 4 Z d Neuz, entspr verm. Näheres daselbst u.

mit reichh_Zuch,_v. 1. Juln , 1998 | marckringl.7,. 2._ _̂ »i “ -°
Moritzstr. 35 6-Zim.-Wohn. m. » ub.

p. sof. od. spätes . 1200 M . SU vm.
Näh. da selbst 3. St

Taunusstr . 19 kl. Lä den zu vm. 2087
Wallufer Str . 9 Laden zu vm. 2088
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu tot . » 11138
Weilstra ste 8 gr . Helle Werkst., 2089
Westendstr. 3 Werkst. Rah . 1 St . L
Westcndstraße 15 Schlosserwerkstatte.

” Mtr . Br, 10 Mir , lang . Blllog
Westcndstraße 40 schöner Laden mit

Zim . n. gr . Kell. Rah . P ._ r . 2090
Wörthstr'. 23 Laden u. L-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Kretdelstr. 7. 2091

iLTtznstraßc 1, Hochpart, 5 Zim . mit
^ elektr L. u. Zb, gl. od. spät. 1999
TäMr -^ rredrtch-Ring 3V, 2, 5 Z-m.
" u Zub . p. sost. od. fp. zu vm. 2000
Girckmässe 29 5-Zirnmer -WohnnNg,

1 ®toc ?e, vollständig neu u. elegant
beraer , mit Zubeh, sof. ev. später
SU& . Näh. daselbst._ 1729

Ol,-» !!»• 25 hochherrsch. 5-Zim.-W,
^ l Et Näh. bei Markkoff, 8. » 11119
Monktockstö/ 6 hochherrschaftl. 6- u,
^6 -Zi>n .-Wohn. zu verm. » 9920

NaIvl'J! - TrrTTtZT
NHtzgtzffe" 24. 2. Stock/WMm/Woqn

mit Zubehör, auf » /Oktober, event.früher zu verm. Näheres da.
Parterre , bei Grether ._ —

NikolaSstraße 28, Bel-Et , bestehend
aus 6 Zimui.ern nebst Zubeh, per
sofort oder spater zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann.
Oranienstraße 15, Part . ^

Laden Ädolsstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 Sh _ ,0oJ

BaHnHosstraße3 schon. Laden per sos.
oder später zu verm. Nah. Dauv-
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraße 1, 1. S t._ —-060

Äahnhofstr . 6 Laden mit Ladenztm.
zu vm. Näh. 1. Et . daselb st. 20o1

Bertramstraße 22. Part geräumige
Helle Werkst. (22o Mk.) 3. 0. 1314

Blsmarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. » 11128
Nismärckr . 39 Lad. m. Mag . » 11129
Mücherstr. 25 Lad, u. Lag, b. » 10550
KlWeritraße 27 Laden oder Werkst.

N Haberstock, , AIbrcchtstr.P7., 2062
Dtztzlieimcr Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Dötzlseimer Str . 62, Souk, Lager - od.

Bureauräume zu vernr. Nähere^
Gartenhaus 2, bei,Spieß . * 3o4

Dötch/imer Str . 105 Werkstätten und
Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermieten,_

Eleonörenstraßc , 7 Laden mit Wohn,
zu verm. Näh. Nr . 5. L06o

W- rthstraße 26 schöner Laden mit gr.
2-Zim .-W. zu vm. Nah. 1. 2092

Yörkstratze 7 Werkst, Lagem/PAuto-
Remise. Stall , gl eich  od . chpat. big,

Zietenring , Ecke Waterloostr . 2, schön.
Eckladen für Metzgerei m. groß.
Wurstküche, elektr. K. u. L, mit 2
bezw. 4 Zim . u. Küche u. reichst
Zubeh, sof. od. spät, billigst zu vm.
Näh. beim Hausverw . Nr ., 4. P . r,
od. Bleichstr. 47, Bur . Hor. » 11139

Kleiner Laden, mit od. ohne LLohn,
zu vermieten . Nah., der Wagner
Dotzheimer Straße 7̂5. » 11140

Für Gärtner . Sch. Verkaufshäuschen
für Obst u. Gemüse, gute Lage, zu
verm. Näh. Einser St r . 58, P .̂ st

Bureau u. Werkstätten prcisw . z. w
Gern er, Göb enitr . Io, Hochp.

Bureau -'Räume/ 'Zentralheiz / Nahe
Babnhoß, K.-Fr .-Ring 78, 8.  2094

Laden nebst 2-Z.-W. 1. Okt. zu vm.
Näh. Moritzstr. 7, Vdh. 2 r . 2095

Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Moritzstr. 22, 1. Et. 2096
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Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.
N. Nauentaler Str . 23, 1. B1 1142

Süchncr Laden für Bäckerei ob. sonst.
Geschäft zu vermieten Schwalbacher
Str aße 29, Kondi torei ._ 2097

Laden Webcrgasse 12 per sofort oder
1. Oktober zu verm. Näh. Kleine
Webcraaise 18, bei Kappes._

’fenttefol, 12(1 qm, ganz ob. eiet, elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,

_eben so he ll, trock.^Souterr ^ 611141
Dotzheim, Friedrichstr . 3, 7 Min . v.

Bahnhof , vcrschließb. Lagerpl . bill.
^ Näh. Wiesb ., Ncudorfer Str . 6, 1.

Killen und Häuser.
Römerberg lg u. Schachtstraße 29

2 kl. Wohnhäuser, ganz od. geteilt,
bMg zu verm. Näheres Herrn¬
gartenstraße 13 oder Schacht-
straße 31 (Druckerei). 1871

^kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet.
oder zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlag . 1727 Ge

Mohurrugen ahne Zi 'nmer-
Arrgabe.

Lehrstraße 16 neu herger . abgeschl.
, Ms.-W. Näh. Lehrstr.  14 , 1 1^ 1771
lkömerberg  6 kl. n. gr . Ms.-W. 2098
Saa lgasse 28, Hth. 2, Dnch wfsof . 1088
S chachtstraße 3 Part -Wohn. zu vm.
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2090
Schulgassc 5 kl. Mans .-Wohnst 2101

Möl -ilers « Mnhnnnsr ».
Dotzhrimer Straße 32, 2. Et ., m. 2-

Z.-W., mit Küche zu v. N. Part . I.
Wöbttertr Zim,neu , Mansardenrtr.
Adelheidstr. 54, Gth. 2. fein mbl. Z.
Ablerstra ße 7, 1 L, sch, möbl. Zini.
Albrecht str. 16, 3, gut m. Z. m. v. P.
Albrechtstr . 16,  8 , s. g. m. Z. m. v. Pi
Albrechtsträße 23, 1, gut mobl. Zim.
Älbrechtstratze 27", 2 St .. möblZMnü
Älbrechtstr. 31, 1, m. sep. Z., a. Pens.
Albr echtstr . 41. SS. 2 t„ in. Z., 3 Ml
Ber tramstr . 4, 3 1, mbl. Zim., 20  M'k'.
Bismarckring 30, P ., gr., gut möbl.

Zim . bei kl. Fam . an solid, r . Miet.
per sofort od. sp äter abzu geben.

Bismnrckring 42, H. P „ mbl Z., 3.50.
Uleichstraße 27, 2 r ., gutes u. einfach

mbl. Kim., So nne ns., bill. zu vm.
Blcichs tratze 34, 3, 2 möbl. Zimmer.
Bleichstraße 43, 2 L, sch, möbl. Zi m.
Blücherstraße 10, 8 r., sch. m.' iZ. bill.
Blücherftraße 11, P ., m. sep. Z. a. H.
Blücherstr. 14. 2 l„ möbl.  Zim . jnll
Dotzhe imer S tr . 12 gr. tnLl. Ms. fr.
Dotzhe imer Str . 18, 1 l., mbl. Z. fr.
Dotzhei mstSt r . 26, H. 2̂ l., m. Z.. 2 B.
Dotzheimer Str . 39, P ., g. möbl. Z.

Dotzheimer S tr . 46, 3, srdl. möbl. Z.
Dotzheimer Str.  57 gut möbl. Mans.
El!enbogengasie 15, 3 r ., möbl. Ms.
Frankenstraße 16, 2, schön möbl. .Zim.

mit od. ohne Pension zu vermieten.
Frankenst r . 23,1 , möbl. Mansarde.
Friedrichstr . 8, 8, mobl. Mansarde.
Fricdr ichstraßc 37 möbl. Zim .^zu v.
Gabelsbergerstraße 4, Part , l.. Ecke

Phili ppsbcrgstr ., srdl. m. 8 -, 20 M.
Göbcnstraße 16, Part , r ., freundlich

möbl. Zimmer bill ig zu verm. _
Hellmundstr . 5, 1 r ., schön mbl. Zim.,

ev. mit 2 Betten , zu ve rm ._
Hellmundstr . 34, 1, gut möbl^Maus.
Hermann str . 16, 1 l.  möbl . Maus.
Hermannstr . 23, 3 l .. mö bl. Zim. z. v.
Jahnstraße 13, ! ?, Wohn- u . Schlaf-

zim., n. Süden geleg.,, mit scpar.
Eingang,  ganz od̂ geteilt zu Perm.

Jahnstraße 14, M mööl. Mansärde.
Jahnstr . 19, 1 l., scĥ mbl^ Z.,̂ 17 Mi.
Kaiser -Friedrich-Ring 12, 3 r., schön

möbl. Balkon-Zimmer für 25 Mk.
per Monat mit Frühstück zu ve rm.

Karlstrnße 3, 1, mbl. Zim ., sep., bill.
Karlstr . 25, 1. Et ., zwischen Rheinstr.

u. Adelheidstr., gut mobl. Zimmer
mit Schreibtisch zu verm.

Karlstraße 41, 3 r ., m. Z„ 1 o. 2 B.
Kirchgaffe 17, 2, ..Wohn- u. Schlaf¬

zimmer , gut möbl .̂ zrp vcrm.̂ _
Kleiststr. 5, HW .- u . Schlafz.  s . b.
Kleiststraße 14, Pa rt ., W.- ^WSchlfz.
Kvrnerstraße 5, 2 1, schon möbl.

Zimmer zu vm.. Nahe Bahnhof.
Langgasse 6, 2, hübsch möbl. Zim. m.

od. ohne Venst on bill. zu  verm.
Mäüergasse 21, 2 r „ gut^möbl. Zim.
'M auritiusstraße  1 2, 2 r ., sch..mbl. Z.
Moritzstr. 7, 1, sein möbl. Zim. mit

1 u . 2 Betten , dauernd od. vorüber¬
geh end zu v. Te lephon, elektr. Lich t.

Moritzstr. 20, ,H7! l., möbl. Zimmer.
Moritzstraße 25, 3, einfHöbl . Zim.,

mit auch  ohn e P ension, 00 Mk.
Moritz str. 39, 2, möbl. Zim . zu vm.
Moritzstr. 52, P „ mbl. Z. m. Pens,
Moritzstraße 64, 2 lks., möKTZ . zu ü.
Müllerstr . 9 sch, nt. Ms.-Z. Näh.  P
Nerostr . 42» 1. aut , mobl. Z ., 1—2 Bi
Aeugafse 19 möbl. Zimmer zu vcrm.

Jacobi , Weinrestaurant ._
Oranien str. 6, 2 r ., g. m'SO 'im. sof.
Oranienstr . 49, l^ möbl. Ma ns.-Zim.
'O rani enstr. 49,' S . 27'schön mbl. Z. b.
Oranienstraße 58, Mtb . 1 L, m. Zim.
Philippsbergstr . 16, P ., g. m. Man '.
Phil ippsbergstr . 27, 3, sreundl . m.  Z.
Plätter Str . 60, 2. Et ., möbl. luftiges

Zimmer , fr eier Au sblick, bill. z. v.
Rbeinstraße 56, 3, möbl. Frt sp.-Zim.
Rheinstraße 62, 1, einfach mbl. Zim.
_mit od. oh ne Pensi on bill. zu vm.
Riehlstraße 6, 2 r ., möbl. Zimmer.

Riehlstr. 13, Mtb . 1 r„ m. Z., 3 Mk,
Richlstr. 13, Gth. L .. a. «M . Z. 4 M.
Römerberg 3, Hth. 2, kl. möbl. Zim.
Römerberg 37 einsTmöbl . Zimmer.
Schiersteiner Str . 1, 2~L, 8- mbl. Z.

m. Frühst . an D ame  od . alt . Herrn.
Scknlbera 11, Sochp., möbl.  Zimmer,
Schnlüera 15. Gib. V. r ., möbl. Zrm.
Schulberg 17, P ., möbl. Zimmer mit

,sevar . Eingang zu Vermietern ^ —,
Schwalbacher S tr . 8," 3 r .. möbl.  Zrm.
Schwalbacher Str . 69, P ., mbl. Mans.

mit 1 u. 2 Betten zu rertn ._
Schwalbach er Str . 69, 2 I., sbst nnL,
Kl. Schwalbacher Str . 14, 1, m. Msd,
Sedan str. 8, P ., s.̂ sH7Hcl ^ mbll,8,
Seerrrbenstr. 11, Mtb . 2 r ., g.,m . Z.
Seerobenstr . 27, 8 l.., gut m. Balk.-Z,
Steinaaste 16 ar . m. Z^ Ht2Bett.
Steingasse 36,̂ Part ^ se>). mbl. Z^ sof.
'Wälramstr . 31, Stb . r . P, . Zim . mit
_2 Bette n an atrBdtcr ^ tHt8_au_inn.
Wcliiitzstr. 8, P ., saub. mö bl^ Mans,
WellriGraße ^20I7m7IT7l8 ^ Mk. m.
Wellritzstraße 30, 2, gut mobl. Zrm.

mit u . ohne Pe nsion  zu verZr. —
Westendstr . 8. Vdh. 1, kl. mö bl. $.J b.
Westendstr. 20̂ 3 L, gr. m.  Zrm,
Westendstr. 20, Gth . 1 r .,,mobl . Zrm,
Aorkstraße 16, 1 r .,̂ bl .̂ ^18̂ Mk.
Borkstr . 16, Vdh. 2_L .scst,nstHill.
Zimniermannstraße 10, 1 t ., g±_ük .Q.-
Schön möbl. Zim., Kaiser -Friedrich-

Rina , für dauernd an ruh . Herrn
od. Dame prersw. abzugeben. Nah.
im Tagbl .-Verlag . 610662 0g

gtcrs Jimmcr und Mansarden ctr.
Am Römertor 7, Lang , heizb. Mans .,

10 Mk. mona tl ich, zu verm
Bahnhofstr . 4, Zigarrenlad .,, 2 leere

Zim. für 1. Juli zu vermretcn ._ _
Drudenstr . 3, B. P ., 2 l. Z. l.-JMl-
Faulbrnnnenstr . 7, H„ 2 Mans . z. v.
_ Näh. Got twal d. Goldsckmrred.

Feldstraße 26 hei zbare Mans . zu vm.
Franke nstra ße 19 leer, groß, sep. „8.
Friedrichstr . 29, Vdh., schöne Mans.

zu verm. Näh, das. Ditt rrch, 2_  St,
Helenenstraß e 5 ei ne leere he izb. Ms.
Selenenst r . 15. Hth., leeres Zimmer .
Hellmundstr . 34, 1, gr . leere Mans.
Hellmundstr . 51 leer. Fr ontz. zu vm.
Hermannstr . 28, H. 1, leer. Z., 1. 6.
Jahnstr . 19 gr. leer. Zim . (Mans .)

zu verm. Näh. Frtsp ., bei Kretzer.
Jähnstr ? 36  s ckTleer. Z., 10 Mk. N. P .
Ki rchg.  11 Mans . m. Kochof., estnz. P.
Kirchga ffe 13, 1 l., hzb. Ms., einz. P.
Mar ktstrnße 11, 2, sch,  gr . Zim. st,1os.
Maue rgaffe 12, 1, gr . leeres Zimmer.
'Moritzstraße 14 Mans. z. Möbeleinst.
Mori üstraße  5 0 großes leeres Zim.
Oranienstr . 49 gr. leere Ms., 1 St.

Philipps her gstr. 7 ein l. Z.  m . ,.Wais,
Ri,cinl>ahnstr , 4^ 3. 2 gr^ Mans^ sof.
Rheinstr . 64,gr .,Manst an ernz.^Fr.
Roon straße 14 srdl. ,l,„ Zim . Nah^ P,
Schlich terstraßc 13, 3, sch.  heizb ^ Ms,
Scerobenstraße 3 säj.  gr . Mans . z.̂ v,.
Wallufer Str . 5 l. Z. N. H:h. (s
Walramstraße 7, 1 L, heizb. leere

Mans . a. Sausarber t sos. zu verm,
WebergasseW ^ I.̂ scĥ Mans . bill. v,
W'ei lstr. 10 sch. Zim.,,H. 2, sof. N. P ,
Westendstr. l g 1—2 leere Zrm. z. v,
Westend str. 19, L., gr.  leere,Mans.
Wörthstr . 5, 2 I., griZim . z. Mobel-

einstell. auf läng , z. vm., v. 11—12.
2 gr. leere Zimmer , elektr. Licht, im

8. Stock, m. Etagen -Villa p sof. oü.
später. Näh. Kapellenstraße 49, 2.

Remisen, Ktallunge» elr.
Blücherftraße 17. gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenitr . 6, 2,
bei Schwerdel. _ __ __^663

D,tzheimer Straße 61 prima Wern»
kellcr m. Aufz., 2M Qm . grsanz
überbaut , sofort od. sp at . 6 4183

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sof ort zu verm.̂ 611144

Dotzheimer Str . 100 Stall s. 2 Pferde
nebst Futterr . u. Rem, p. i t J • 2102

Dotzheimer Str , 146 Stall ., Remise
mit Wohnung gleich od. spater zu

^verm ._ Näh. Wilh . Schmiß. __2103
Eltvillcr Str .' l gr . Bier - od. Lag erk.
Eltviller Straße 9 Stall mit Futter-

raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn„ per sofort oder

_spät , zu verm. Näh. Laben._ 1719
G»stav-Ädolf-St r . 5 Stall u. Remise.
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten . 2104
Helencnstratze 3 Stall , für 6 Pferde,

mit Futterraum auf l .jOu . 2105
Herderstäaße 6 Stall für 1 Pferd auf

sofort oder später . Nah. L. Becker,
_ Gr . Burgst raße 11. _1717
Herderstr. 33 sch. Kell. a. a. Wkst̂ 210t>
Kleiststr. 13 Auto-Garage 3. . v. 2107
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu ve rmieten . . I486
Moritzstraße 5ß! m Seitenchß! st̂ ne

Rem ise zu verm.. Näh. das._ 2108
Moritzstr. 23 bell. Flaschenüierk. 2109
Ranent . Str . 8 Stall f. 1—3 Pf . mit

Speich. Fr. Nortmann , P . 1. 1659
Schärnhorststr . ss4 Stallung m. Zu'b
Schierst. Str . 20 Bierk., St all, u. W.
Schwalbacher Str . 23, 1, Keller bill.
Wellritzstr. 21 St all f.  2 —6 Pf . 2111
Westendstr. 20 Bierk., 2-Z.-W. 69749
Porkstraße 16 großer Hofkeller und
’ geraum . Werksta tt sof. z. v. 6 11145
Zimmermannstr . 3 Stall f. mähr . Pf.

mit Futter-  u . Wagenr . 611146

2  Ik «r«rer.

Riehlstraße 11,
Mittelb. 2 St ., 2 Zimmer u. K. zu ver¬

mieten. Näheres Parterre . 1706
? Zimmrx.

Friedrichstraße 7,
Gartenhaus 1. Etage,

3-Zimmer-WohmlNg mit Zubehör
aus 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Harttngstrastr 137"Ecke"GÜftämAdöls
straße, bei «>I-, schöne geräumige
3-Zim.-Wobnuug mit Balkon, Sonnen«
feite, per sof. od. spät, zu verm. 2115

Seersdenstrastc 10 "neu h'eigerichtete
3-Zimmer-W., 2 Ball , Badez., um¬
zugshalber Sept . oder Okt. zu verm.
Näh. 8 St . rechts.
WilheLmstrKße 18,

Gartenhaus Parterre,
ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.

Kabinett u reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, zum 1. Juli zu
vermieten . Zu erfahre » bei Hos-
juwelier I . H. Heimerdinger , Wil-
helmstrasze 38._ _ 2116

IiOLandh . gr. G.. 3—t -Z.-WohnOfrei,
ruhig, billig. Näh. Tagbl -Verl. Yu

4 | h«mey.
Adolfstraße 5 schöne geräumige neu¬

zeitlich hergcrichtete 4-Zim .-Wohn.,
mit Bad, per sofort oder eventuell
später beziehbar, zu vermieten.
Näheres das elbst. F3 85
Neubau,DoWmerKtt.'49.

um Ring , wob . 4-Zimwer -Wohn»
mit Wafferheiurng a. sofort oder
später zu om. Näh. Bismarckring 2.
1. S t., bei Milck,,« ,-. 61114 7

WUr.101, Wohin mit Bad)an
Balk. sow.Zub. p. sof. od .sp. znv. N.2l.

Eleg. 4-Zimmer -Wohnung
versetznngshalber per 1. Juni mit

Nachlaß zu vermieten Rhcrngauer
Straße 2, 3 recht s.

5 Zi mmer._
LibMrnK » 1 ». d. Parkstr.. herrsch.
K1" ßIrlUtzl Wohn., 5 gr. Z . m. Zub.

U. Fremdcnz., sof. o. Ip. Näh. Bach-
mayerstr. 8 o . Bür o Lion & Cie. 1859

Müllerftraße Ö
schöne 5-Zim .-Wohn. per 1. Juli,

1. Et ., Besicht. 1214—2, 3- 5 nach¬
mittags . Ausk. Fr . Schmitt , 4. St.

LuxeMhurgstr . 1,
1. Etage , schöne S-Z.-Wohn., b. Renz,

cntspr., m. reicht. Zubey., Sonnens .,
für 1000 Mk. per sof. od. später zu
verm. Näh. daselbst Part . 610240

ifpmt 'll KF» herrsch. 2. Etage, o Zim.ISEUJltll tJf)  ij . Znbe'n. los. od. ivat.
zu vermietin. Preis 1800 Mk. Näh.
das elbst 1. Etage. _2113

RHIcrstr.12,BMn,
ist eine schön Fünfzimmer -Wohn.,
mit Küche, Bad, Heizung, im Ober¬
geschoß, auf September ober Okt.
dieses 'Jahres zu vermieten . Alles
Nähere Rößlcrstraße 12 ober Park¬
straß - 10. ' 1674

RüdesheimerStr.24
1. Etage, schöne5-Zinuncr-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
fo'ort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei .tsv -irerr . 2110

Äiii 11, ! oiiöijaii54
5 Zimmer trtfl. Bad, großer Balkon
und Zubehör per 1. Ott . evtl, früher.
Näheres daselbstB anbürean. 1758

mnli .g £ gS
pfflffiwt 8, l"fc„Ä

Balkon. 2 Mans., 2 Keller. Garten,
Bleiche, Trockensp., gleich oder später.
Näheres das. oder Rheinstr. 166, Part.
Telephon 2092.  2121
WÄlufer Str . 12,

1 Etage , schöne 5-Zim .-Wohnung, m.
' rcichl. Zubehör , auf 1. Oktober zu

vermiet en. Näh, daselbst.  1707
Mssneö-̂ nmev-Pülpug

in Villa mitt. in Gärten p. sof. od. sp.
zu vm. Näh. Kapellenstr. 23, P . 2122

6 Zimmer.
Feiedrichstratze 27 , 8. Et., modern

eiliger. 6—7-Zimmcrwohn. mit reich!.
Zub., ganz o. gct., sofort o. später zu

^vermieten . Näh. Part . _ 1487
Kaisee -Friedrich -Ning "28 , 3, ganz

neu hergerichtetec!cg. Ü-Zimmerwohn.
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 2123

CUMBinlt 38/35
Wohnung mit Zubehör (Lift) zu ver¬
mieten. Näheres ONöbclladen.
GikLsriKstrKße 17,

hochherrschastliche Wohnung von sechs
Zim ., im 1. Stock, mit Zentralhciz.
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser WohnungS - Nachweis,
Luiscnstraße 19, neben der Reichs¬
bank. 1376

pass. 6-S-Z.-Wohn. ob. 3 gr. Z.rtffpntf 1̂5tirpri?fth. noeinmt  1 .(Stfl-allein f. Sprechstd. geeignet, I .Etg.
m.allem Ziibeh. i . bester Knrlnge
z. 1. Okt. od. früher z. verm. Gcfl. G
Off. U. 6 . 999 an den Tagbl.-Verl. ^

7 Zimmer.

»ÖolfsBUte 22 ,
neu, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. 2125

Arz Billa
Biebricher Straße 34. 2 .Etage , mit

7 Zim., reicht. Zubeh., Erker , Balk.,
Zentralheiz , elektr. Licht, z. 1. Okt..
evt. früher , zu vcrni. Näh. daselbst
im Baubureau , Souterrain . Be¬
sichtigung 11—1 u. 4—6 lUje.

Rheinstratze VO,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim .. sofort z» verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 2126

Taunllsslr . 5.
gegenüber

dem Kochbrnuuen,
hochherrschaftlickcWohnung.zweite
Etage. 7—8 Zimmer mit rcichl.
Zubehör, Bad, 2 Aufgänge, List,
Gas . elektr. Licht, Zentralheizung,
zum 1. Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der Wein-
Handlung 461

B . Bosen §tein.

jMeqtc O . AreMWcke!
Friedrichstr. 27, Hochp., ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit rcichl. Znbeb.
aus gleich od. später zu verm. 1726

8 Zimmer jmb mehr.

Miser -Fmdmh -Mlrg70
hochherrfch. Wohnungen mit 8 Z.,
Küche, Bad, 2 Klos., 2 Mansarden,
2 Kell., Kohlcnaufzug , Lies.-Treppe,
Gas u. elektr. Licht, Marmortrcppc,
im Hochp., Per 1. Okt., im 3. Stock
per sofort oder sp. . Näh, b. Hausnn

SMi (
Bad, 2 große Balk., all. Zub. 2127

Sof . od. spät, zu verm.

Taunns-
straße S6,

!9- n. Iv -Z.-Wohnung ., in
modernster Ausstatt ., mir
Diele , Warmwafferhetz .-
u. Versorgung , elektrisch.
Aufzug, Baccuumreiniger,
engl. Kaminen usw. usw.

\ Näh . Banbureau Stist-
straße 5. Tel . 6623. 2128!

Läden und Geschäftsräume.

Friedrichstraße
1 helle Wcrkstätte, 190 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 !o. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2130

Auswärtige  W ohnungen.
Sonnenberg , Kaiser-Fricdr -̂Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zrm.-Wohn. m.
reichl. Zub .. prachtv. freie Lage, zu
verm. Näh. Part . _ „gllg

Svnnenberg , Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z.-
Wahn. bill. zu vm. Nah. das. 2113

HerDerstratzei\,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker,
Große Burgstraße 11.

Langgaste IS
Laden in Verbindung mit großer«
Heller« Ausstellungsräumen, für
jede Branche geeignet, per 1. Okt.
zu vermieten. 1769

LauggKsse 48, 1
MM . ÄfÜfiS-®«

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermretcn.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. ,Stock u.
bei den Wohnungsvermtttlungs-

_Bureaus .MÄftk.22
raum und Kontor zu vcrni. Näst bei
M , ,W«*E«*r , Nikolasstr. 41.  2132

Nettere Dame
sucht 1- bis 2-Zimmer -Wohnung per
1. Juli . Offerten mit Prersangabe
unter P . 215 an den Tagbl .-Verlag.
Eine kl. Fam . sucht 2-Zim,-Wohn.
zum 1. Juli , auch 1. Okt.» rm sudl.
Stadtteil . Frontsp . bevorzug . Off.
u. N. 215 an den Tagbl .- Verlag ._

Aelt. einz. Beämren -Witwe
sucht zum 1. Okt. od. Sept . 2-Zrm.-
Wobn.. Abschl.. in ruh . Hause. Off.
mit Preisang . unter N. 216 an den
Taabl .-Verlag.

(besucht
von älterer alleinstehender Dame
1-Zimmer -Wohnuna mit Küche und
Kammer , event. kleine 2-Zimmcr-
Wohnung . Off. mit Preisangabe
unter D. 211 an  den Tagbl .-Verlag.

Einzelne Dame sucht
per Okt. 2-Zim.-Wohnung u. Mcmst
Offerten mit Preisangaben u. H. 288
an den Ta gbl.-Verlag.

Geräumige 4-Zimmer -Wohnung
auf 1. Oktober in Preislage bis
850 Mk. gesucht. Bedingung : Holz¬
boden in der Küche und sonnige
Lage. Gefl . Offerten unter , C. 107
an die Tagbl .-Zweigstclle, Bismarck-
rina 29. __

Aeltere gebildete Dame
(Dauermieterins sucht hübsch möbl.
Zimmer , nur in Herrschaft!. Hause:
Off , u. W. 215 an den Taabl .-Verlag.

Als Dauermieter
suchen 2 Damen zum 1. Juni zwei
möbl. Zim ., Rheinstraße oder deren
Nähe. Balkon erwünscht. Off . unt.
U. 215 an den T ag bl.-Verlag ._ _

Dame
sucht möbl. Zim. Off / m. Preisang.
u. O. 216 an den Taabl .-Verlag.

Ein geräumiges Zimmer
nebst Zubehör, zu Bureauzwecken, ge¬
eignet. zum 1. Juli gesucht. Offert.
unter I . 209 an den Tagbl .-Verlag.

Kl. Werkstatt od. tr . Keller
mit 2- od. kl. 3-Zim .-Wohn., kann
Frontsp . od.- Dachwohn, sein, gesucht.
Off , u. L. 216 an den Tagbl .-Verlag.

Pünktl . Mieter od. Zinszahlcr
sucht kl. Landhaus m. gr . Garten , ev.
Stallung zu mieten od. ohne Anzahl,
käufl. zu übern . Offerten u. H. 216
an den Tagbl .-Verlag.

faben jSta® . 38 « FSW
per sofort oder sp äter._ 2133

Sehwalbach.Str .47,
Eck- Mauritius str.,

6 Schaufenster. Sout ., zum 1.Olt . zu
verm., evtl, geteilt. Näh. 2stks. 2135
.M . Schwälbacl ^ r Skr . 10

sind große Werkstätten » Lager»
rär «»ne rrrrd Keller aus sofort
oder später m  verm . Näheres
das . od. K.-Fr . -Ring 3t . ,66135

Kl . Schwalbacher Gtr . kV. Saal
ainh Maleratelier 14Ü qmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kai serF riedrich- Ring 31. 64187

TÄMINsftr. 25 , Laden
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.»
für bauernd oder vorübergeh. zu
vm. Näh, das. Drog. Moelms. 2136

MeMß 18,arßg.llööen
nebst 2 Nebenräumen per Oktober,
event. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen im Hotel und Badhaus
Zum  B ären , Bäre ustrnße 3. 2137

Kehergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl,

Biebricher Straße 37, P art . _ 2138«MW 30  st . Me»
nebst Zim.. Kücke u. Keller per

^ sof. od. spät. Näh. 1 St ._ 2139
Wiclaudftr . R Laden, für Kurzwarcii-
^ gesch. geeignet, m. Wobn. zu vcrm. 2140
ÖflbOl 4 ~ nbcn;!- Lagern Eck«

Rerrgaße 1b
schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Nah. Wem-
Restanrant Jacobi . »134

Balurhof » und Luissusir.
zu verm., paffend für Lebensmittel
Drogen rc. Mh . daselbst bei sioob. 21i{

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Hetz.)
Bism.-Siing2 zu verm. Näheres

Dotzheimer Str . 43.
_ B11150rmmmmstemmmmseimmmm

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße4S , am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
8B«t «2iis-r , Dotzheimer Str . 48.

Laden mit Wohn, zu v., sof. o. 1. Okt.
Näh. P . l. Faulbrnnnenstr . 9. 2142
IMögspn öder WerWM

per sofort oder später zu vermiete««.
Friedrichstr. 8. N. b. Hausmeister. 2143
l—2 Geschäftszimmer

mit Heizung1, Telephon, elektr . licht
ZU vermieten . 1661

i > iedrichstei SS » 1 link«.
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GSladen , ca. 45 qm, Gustav- Adolf-
straße 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschält
passend, sofort oder später zu verni.
Näh, daselbst. Varl . B10159

Großer Laven
u.  Geschäftsräume , für grüß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
Perm. Helenenstraße 25.  311

|W * Li-deu ■“fpl
zu ver mie ten Westritzstratze 38.

Schöner Eckladen
«ebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung , für jedes Geschäft vast,
per sof. od. spät, zu vermreten. Nah
He rd erstrabe 10, Laden. 2144

Atelier
sofort zuver m, Ki rchgaste?, Kond itorei.
Unser jetzt innehabenderLaden ü

mit großen Nebenräumen ist per Okt.
eventl. fpäier zu vermieten.

Schuhhaus

Langgass« 5.

I » guter Geschäftslage ist
ein großes helles Ladenlokal
besonders für

Km-ilmi«.W
geeignet auf sofort oder später
zu vermiete « . Näheres

WshurruAsnachweis
Luisenstratz« 19. 1412

Wenl SW»se llw RO.-
W»Ier LLLL EEÄ

Inhalt m. Sous ., gr.,hell, Marktstr.32
älUvkil (Hotel Einhorn)p.sof. od. sp.

zu v«rm. Näh. Bachmayerstr. 8. 2145
Geräumige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu »:r-
mieten. Näh. Korkßraßc 29, 3 links,
und Mauritiusstraüe 7, Part . F352

Laden,
hell und geräumia, zu vermieten. Näh.

bei «-»1». Weil , Wilhelmstr. 4. 1737
Mitte Wilhelmstratze

2 oder I schöne Helle Räume für
Aerzte-Ofsice per gleich od. 1. Okt.
zu vermieten . Offerten unter
T. 212 an  d en Tagbl .-Berlag ._

Eckladen
Wellritz- und Schwalb. Str ., 3 Schauf.,

sof. zu  Perm. Näh. Emserstr. 2, 1 l.
Großer Heller Laden,

a. 8 Meter Front, 9 Meter tief, im
Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr., Elektr . u. Gaslicht, für
2500 Mk. zu vermieten . Off . unter
B. 809 an den Tag bl.-Berlag.  2150

Metzgerei sofort zu vermteten . Off.
unt . W. 210 an den Ta gbl.-Berlag.

Gute BLckerei-Frliälej
mit Inventar , gute Geschäftslage, p.

für Konditorei , sofort oder später
zu vermieten . Offert , u. F . 107
an die Ta gbl.-Zwergst., Bi smarckr.
In eine», Bororte Wiesbadens

„ÄÄ. Metzgerei S.
mit elektr, Maschinenbetrieb, krankheits¬
halber zu verm. oder zu verk. Offerten
unter 1. 212 an den Tagbl,-Verlag.

2-Etag .-Villa, beste Lage, 962,5 Qmtr.
Fläche feinst. Obst, neben 5-Zim.-
Wohn.' ist noch Wohn, zu M. 1600
zu verm. Preis 53,000 Mk. Kleine
Anzahl. Rest 4 Proz . Näheres
rmTagbl ^ Berlag . _ 1579 Vq
ttifiiWilli,

(Landesdenkmal) zu verm. oder zu verk.
Architekt s®idioi », Wiesbaden,
Bah nhof stratzs 4.

Ê Mohnnngen ohne Zimmer-
Ausabe.

bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn.,
ist die 1. Etage, ganz oder get., auch
mit Eckladen, sofort ob. später, neu
hergerichtet, zu verm. Paff , für
Aerzte, jeden ferneren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Nah.
Mainzer Straße 44. 2153

Möbliert - Zimmer , Mansardenetc.

Stallung für 3—4 Pferde nr. Futter¬
raum und schöner 2-Zim.-Woqnnng
per 1. Juli zu vermreten, event.
auch große Stallung mrt groper
Scheune und, große Keller. Dotz-
lreimer Straße 172.._ _ J1Q249

~ - Ncrostr. 38 a. gl.
nkull o. sp. zu vermiet.

Stallung-
20 Stände,

beidenWiesb, Kasernen mit Rem.,
Hcusp.. Keller, Werkst., gr. Hofm.
u. o. 4-Z.-Wohn, z. verm. Seit.
Gel. f. Land- u. Mrläiw.,Pftröch,,
Sckweinez., Sped.. Baugesch. rc.
Obj. billig u. g. Beding, zu verk.

lt. N. 105 d. Xgbl. Brsm.-R,Off.

UrrsAfls-MllhMW
gesucht

zum 1. Okt. d, I ., >»it 8 oder 9 Zrm.
mit Zentralherz ., elektr Lrcht,
Event . Einfamilienhaus rn der Nahe
Dambacktal , Kapellenstraße. Offert,
mit Preisang . u. g-naucr « chrlde-
rung u. A. 525 an den Tagbl .-Berlag
zu richten. _ __ _ ___

Kleiner Laden
mit Erker , in Verkehrstraße, per
sofort oder 1. 6. gef. Off . mrt Prers-
angabe erbitte unter I - M. Frank - ,
kurt am Main hauptpostlagerrrv ^—i
4o! cbo scfunbe  !
Herbert,_ _ _______

Lagerraum ,
zu mieten gesucht. Ausführl.
unter L. 107 an den Tagbl .-Berlag.

am gr. getz, N. Luxemburgpl ..
r, Luxe mburgvlatz 1, 1.

Lagerplatz,
:en, neben Westbahn150 Ruten, neben Westbahnhof, ganz

oder geteilt, sofort zu vermiet. Näh.
Sedanplatz 5, 1. 89841

8 Schaufenster, Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 2146

Laven mit Wohnung
mit oder ohne Lagerräume , per
3 «li zu verm. Mich elsb erg 22. 2147

Stilbn und Muser.

Wiesbaden.
In bester Lage ist eine

reizende Einfamilie » - Villa,
8 große Zimmer nebst reichlichem
Zubehör, modernem Komfort,

hübscher Garten
versetzungsbalber

sofort zu vermieten oder
zn verkanfen durch die

Jmmobilicn-Agentur
von J . Clir . « iiicldicli,

Wilhelmstraße 56.

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Riu g 3, 3 Tr . 2151

Auomärtiss Wohrmnge».
In Biebrich, vis -a-viS der Herz-

Abolfsallee 3, Gth., Wohn- u. Schlz.,
30 Mk.. an besseren Herr » zu Bat.

Adolfstr . i,  2 l. » Wohn- u. Schläf-
zim., sch. möbl., au ch einzeln, zu vm.

In "der Ringkirche 9, 2, mbl. Wohnz.
mit Veranda u. Schla fzimmer.

Bcrträmftr. l2 . 1 l. schön möbl.srimmer mit Klavier bil li gst.

Totzhcimer Str. 15, 1
p. sns. l ar . Alm , m . gut » Pe ns.

Tohl,eimcr Straße 57, 1, cleg. in. Z.
Emfer Straße 44. Gth . 2 !«» strotz.

neu  möbl . Zim . ,n vermteten.
Kar>st ratze 18, 2, schön gut m. Zim .,

mit l und 2! Betten , sofort zu vm.
Kirchgaffe 40, 8,  gut möbl. Zimmer

zu vermieten. _ __ __«SS 725.i,ras
Rheiustratze 77, 1,

iit rub . bess. Häuslichkeit, 1 oder 2
hübsch möbl. Zim. L 30 Mk. zu v.

Rheinstratze 77, 1,
in ruh . beff Häuslichkeit, 1 oder zwei

hübsch möbl. Zimmer zu 30 Mk. an
Dauermieter ^zu^vermieten ._

^Mersteiner Straße 18, Hochpart..
W gut möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

zu vermieten.

Drei gr. Räume
mit geschlossen heizb. Veranda —
Parterrestock— RikolaSstraße, als
Besäiättslokal, Burcau, für Arzt,
Zahnarzt passend, für Mk. 1400
abzug., eventl. die ganze Etage
(8 Räume) zu verm. Näheres
Nikolasstr. 23. Part.

Friseur -Laden,
auch für jedes andere Geschäft gc-

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1. Juli billig zu vermieten . Ratz.
Römerbera 7, bei H. Kr ug. 3148

Ein großer Ecklaven
ganz oder geteilt, per sofort oder
später zu vermieten . Nah. Wellritz-
straße 45, Metzgerladcn. « 11152

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh ., elektr. Licht, per sofort,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straße 34, ©out

»MUMM.
hochberrschaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., goße Diele,
15 Zimmer, Zeniral -Warmwasser-
heizung, großer Garten , mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei Hälse &
ISölilman ü,  Hellmundstr. 13.

Telephon 2708. B11153

Pensionshaus
zu vermieten oder zn verkaufen,

in bester Kurtage . 15—ist Zim .»
Salon , Küche u . Kammern , per
1. Juli oder 1. Oktober . Alles
Nähere beim Eigentümer , P <>rk-
stratze 10 hier . 2152

Jefu -Kirche, in d. Billa Hubertine,
ist eine schöne 3-Z.-Wohnung an
katholische Damen zu vermieten.
Näheres daselbst.

In "Billa Elisabeth , vor Erbenherm,
Haltestelle der Elektr. Bahn vor oer
Tür , ist zum 1. Okt. die herrschattl.
1. Etage zum Preis von 850 Mk.
zn vermieten . Wkodernr Wohndrele,
4 Zimmer , Bad, schöne Balkons u.
Mansarden . Elektr. Licht u. elektr.
Deckenbeleuchtung, GaS, Waffer-
leitung , Gartenbenutzung . Näheres
daselbst Parterre , oder Bureau rm
Hinterhaus . Besichtigung 11 bis
12% und 4—6 Uhr.

' Fremden . Pension^

Gut möbl. Zimmer
Mit und ohne Pension. Vorzügl. Küche.
Hotel Schwarzer Adler, BüdmgeNltr. 4.
hinter dem neuen Adlerbad.__

Zimmermannstraße10, 1 <st . U gut
möbl.̂ Zttnmer «nt Sch reibtis ch.

Eüt möbliertes Zimmer zu vermiete«
^Fricdrich straße 55, 1.
Schön möbl. Zim . m. Frühst . 20 Mk.

Kicdricher Straß e i , 2 S t. B1Q384
Mrt mövl . Wohn - tu  Schlaf,im.

an Tauermieter in rntz . Hause zu
vm . Sciiöue Au sstcht 18 , Gth . 1-

Mil-u. MW« er.
elegant möbliert , mit Frühst . 40 Mk-,

zu vermieten bei einzelner Dame.
Schwalbacher Straße 52, 3 rechts.

Vorderes Nerotal , gut möbl. Wohn-
u Schlaszim., mit Küchenbenutz.,
an Damen auf längere Zeit billig
zu ve rm . Wi lhel mine nstr. 6, Part.

Falkensteini. T.,
nahe am Wald, in ruh . Hause, schöne

möbl. Zimmer mit Frühstück zu
vermieten . Näh. bei Ioh . Feger,
Wiesengrund.

Uemisen»Stallungen rtr.
Adolsstraße 8 großer Weinkeller, mit

Auszug u . Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Sauerborn , Wörkhstr. 8. 2154

Er. Wcill kcller S 5 b
Itgfnbpüpv mtt Auszug u. Betrieb«»
^luinuut ranmen zu vermiete»

Albrcchtstratze 44.

Gesucht
von kinderlos. Ehepaar eine 2-Zim.-
Wohnung, mit Küche, Mansarde und
Keller, wennmöglich mU Balkon und
schöner Aussicht, event. auch außer¬
halb der Stadt Offert . m,t Prers-
angaben u.  E . 211 an den Tagbl .-B.Dame
sucht per sofort 3- -dar 4-Zn,r .-Wohn.
in besserem Hause ,n der Rahe Wil¬
helm- oder Taunusstratze , Part , oder
Hochparterre. Offerten unter U. 216
an den Tagbl .-Berlag.

Bou alt. Herrn
wirb in anaenehm . Lage 4-Z.-Wohn.,
Part ., mit Balkon, Bad und Zubehör,
per 1. Okt. gesucht. Off . mit Preis
u. F . 216 an den Taabl .-Verlag.

Einhiiclienhaus,
—- UHUS Dambachtal. --

Zimmer , möbl . u . unmöbliert , mit
eig . Bad . Wohnungen i . Abschluss,
5 Min . vom Kodibr . u . Nähe des

Waldes in bevors . Laye,
verbindet Luft - und Badekur,

Dambachtal 2t — Neuberg 4.
«ranipte.

Villa Cmser Straße 15 n. 17. ,
Altrenommiertes Haus . VorMgr.

Küche. Sehr großer Garten . 3$ *Diät . Nlie Bäder Telephon 3613,

Weitere Dame
(Offizierwitwe ), sucht zum 1. . Okt.
freundl . 4- oder 5-Z.-W. zu mieten.
Part . u. 3. Etage ansgeschl. Off . mit
Preisang . u. E. 215 an d. Tagbl .-B.

Äcltcre Offizier -Familie
sucht ruh . behagliche Wohnung von
5—6 Zim ., Wiesbaden oder Borort,
zum 1. Oktober 1912. Oberstleutn.
Proske . Schlichterstra ße 13, 2.
sŝUimmer-Wohnung
in ruhigem Hause von klein. Familie
auf 1. Okt. gesucht, südlicher Stadtteil
bevorzugt. Preis 1000—1200 Mark.
Offe rt , u. K. 215 an den  Tag bl.-Verl.
Weg. möbl. Zimmer
mit sep. Eingang gesucht. Offert u.
11. 70 jtn D.  Frenz , Mainz . wo

Eckladen,
ca. 20 Quadratmeter groß, mit an¬
schließ Zimmer , in verkehrr. Straße,
auf 1. Oktober gef. Off . m. Preis-
Angabe u. W. 212 an den Tagbl .-B.

Vensrmr Uhlmann.
Rbeinstr. 47,

schön möbl. Südzimmer mit oder ohne
Nenston zu vermieten. _ „ —,
B taipfoiil. laiailitHiitalloa
für In - und Ausländerinnen. Maß.
Breis . Wo ? sagt Taa bl.-Berlag. 6p
" ' Idealster
Luftkur -Aufenthalt

Gasthok und Pension
zu 4 Mk. vro Tag in Bnra Hohen,
stein bei Bad Schwalbach. Ebenso sür
Ausflügler. Näheres d. Besitzer41. Heister.

Jeder Meier
»erlange die Wolman^sHsten fies
Haas- b.  GranäbsEitzer-Vereins

« . V. ,
Geschäftsstelle: Luisenstraeie 19,

Telephon 439. je  37g

Wohnnngs -Nachlveis«
Bnrean

Lion&Lie..
Balinhofstratze 8«

Telephon 108.
Größte Auswahl von Miel- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-ms Immsbilien-Marlt der Wiesbadener Tagblaür.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jinmobilien-Markf kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr

_Kapit alien -Angebote.
6—8000 Mk. als erste Hypotheke,

,uch aufs Land, auszuleihen . Offert.
». H. 15 hauptpostlagcrnd.

Kapitaiien-Gefuchr.

Geldgeber
erhaltcuko sten freienNachweSgute»

Hypotheken
durch Ludwig Jstel,
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

7000  W. 2. fiatiotii. atf.
Gefl. Ang. tt H. 210_cn d. Ta gbl.-B.

15,000 Mark 1. Hypothek
zu 5 Proz . gesucht. Off . nur von
Selbstdarleih . u. H. 213 Tagbl .-Berl,

20—25,000 Mk. 1. Hyp gesucht.
Off , un t. F . 213 an den Ta gbl.-Berl.

20,000 Mk. gefniht
bis 60 Proz . der Taxe, s g. Objekt,
nur von Selbstgeber. Offerten unt.
Z. 215 an den Tagbl .-Berlag.

30—35,000 Mark
prima 2. Hypothek gesucht. Offerten
u. I . 213 an den Tagbl .-Berlag . _

35—40,000 Mk. 1. Hyp. gesucht.
Offert , u. K. 213 an den Tagist.-Berl.
"50,000 Mark Hypothek an 2. Stelle
auf prima Objekt für gleich oder
später gesucht. Offerten unter P . 998
an döst Tagbl.-Berlaĝ ,_ .

iPiipilläriisclie
Sicherheit. Auf erftklaBaiges Baus

50,000 Mk. 211 4 "» gesucht.
■ Fleier . Aerentur . Ta >iin ««»«4r . 3 B,
- - 50—60,000 m 1. Hyp.,
50 Proz der Feldgerichtstaxe, gesucht.
Off. «nt E. 213 an den Ta gbl.-Berl.
’tBu'& t -,  Mk . zur ersten
U Stelle gesucht.
■» ■»»«•ier . Acentur/STaiinusstr . 8 « ,

I7ZWT m 100,000
auf Billen-Hausgrundstück in besterGurlaae von privater Seite gef. Ber-
msttle? verbeten. Offerten unter£ ‘" 1! nn  den Tagbl .-Berlaa.

Well-Arkaus!

"Zmmob ;>irn- N -el:nr»f°
Hgen -B!N!pl? tze, Mosbacher Str .,

preiswert zu Êrkaufen . Offerten u.
G. 213 an den Tagbl.-Berlag.

oder Stall ., mit klein. Wohn., Villa
mit Zentralheiz ., elektr. Licht, groß.
Speisesaal oder Lehrsaal , vorz. Lage,
ruhig , rrn dir . Verkehr Sonnenberger
Straße ; Wiesbadener Straße 41 rl.
Villa, vor Sonnenberg , neu erbaut,
mit 22 Ruten Garten , 8 Zim., Drele
u. reicht. Zubehör , Zentralherz , elektr.
Licht, an Haltest, der elektr. Bahn,
verkehrsr., bequeme Lage ; .Schutzen-
straße 10 hochfeine Billa mit kleinem
Garten , eltkr. Licht, Zentralheizung,
Marmortreppe bis 2. Stock, ÜW-
Zim., Erker , Logia, Veranda u. Batk.,
schöner Ausblick auf Albrecht-Durer-
Anlagen , Rheinebene und Tamnio re.
Näh. beim Besitzer Max Hartman »,
Sckiüb enstraße 1._ _ —twttk

DoPpOk - BWa und elektr.
Bahn , geschützte Höhenlage, je 8 ZiW '-'
mit Garten , zu verk., evmt. zu v.rn.
Näh. S,- Agent, Taumisstr^ lT:

Billen zu verkaufen.
Schöne Villen , kleineu. große, stnd

billig zu verkaufen. Bitte, brieflich an»
ziifrägen unter 2 »« an den
Wiesbadener Tagblatt -Verlag.

Kapellsnstraße73  und
Garieneing.v.Dambachtal,

besteh, aus 14 Zimmern nebst reicht. Z»b.,
sofort billig zu verkaufen oder zu verm.
Näh. Hallgarter Str . 9, Part . irs.

Hochherrschaf tl.
Villa,

io Zimmer mit allem Kom¬
fort in herrlichem Garten,unmittelbar am Walde , um¬
ständehalber ~u verkaufen.
Näh . Wohnnngsbureau Lion
<&, Cie., Bahnhofstr asse 8.

ÄT’Rerrs Villen,
modern , der Nmizeit entfprech. , rrr
verk. Breis 35,000 rr. 46 .000 Mk.

Rielllst r. 12»

"GelegezcheWksnzf.
Villa, beste Kurtage , ist Fortzngs

halber sehr billig zu verkaufen Off.
u. M 213 an den Tagbl .-Berlag.

2 EilisllNüiellhNst!'.
7 und 6 Zimmer, Diele, 2 Man 'arden,
großer Garten , in geschützter Höh nlage,
herrliche Fernsicht, vor Sonnendcrg, zu
verkaufen. Näh. Sonnenberg »Garten-
straße 4,1 St . Fernspreche, 3146.

BittbNverkauf.
ErbteilungSh . fof. zu verk. Bill«.

12 Zim., Stall , u. R -mrse, gr Obst-
u. Ziergart ., z. P r. v. 60,000 Mk., d.Willi . Meitsiieier,

Wohnungsnachweis,
Lu is enstraße 3._T elephon 6478. _

LiRfamliienhaus
mit herrl . Garten , ea. 800 Qmtr.
7 Zimmer usw., nahe Kurpark , wert
unter Wert , wegzugshalber LU verk.
Fester Preis 38,000 Mk. Anz. 12,000
Mark . Offerten unter Z. 210 an de»
Tagbl .-Berlag ._ .

Neuerbaute Villa,
Wiesbadener Str . 28, vor Erbenheim,
mit schönem groß. Garten, ^8 Zrm.
mit reich!. Zubehör , Zentralherzung.
elektr, Licht, Haltestelle elektr. Bahn,
wundervolle Aussicht, zu verk. durch
W. u. E. Wirth , Wiesbaden , Nreder-
wald straße 12/14.

Landhaus
mit 7 Zim., Obstgarten , mit schönem
Obstbaumbestand, am Wald gel., zu
24,000 Mk. äußerst zu verk. durch
Willi.Reitmeier.

Lmsenstratze3. Telephon 6478. >



Hur nocf ) diese Wocfyel
Schluss-Räumung mit 50 Prozent Habalt.

Günstigste Kaufgelegenheit für Kunst-Gegenstände in:

Bronze und Jtlarmor, Beleuchtungskörper, Kunstblätter mit und ot)ue Rahmen,
Leder- und Bijouteriewaren, Kteinmöbet etc.

Kunsfgewerbehaus Gebr. Wollweber,
Ecke Langgasse und Bärenstrasse.

Wiesbadener
BestiMmigs-

Inftitut
Gebr. Urugedanrr.

Dampf -Kchreinerei.
Geqr. 1856.

Telefon 111. 895

Schmalbacherstr . 86 .
LiefevanL des Verein-

für Ferrerbsstattung,
Ücbernahme von

Ueberfüürnngen von und noch
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

rWpjÄb
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Jdsteiner Straße 13 wegen
Todesfalls zu verkaufen o.

zu vermieten. Anzahl., Abzshl. günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten und
Beschränkungen.9S<tv&n w » s*uilHa.
V*3 bis 5 Uhr.

Eltville ß. MH.
Koei kleine Einfamilienhäuser mit

Garten zu 11.0M u. 13,000 Mk. zu
verk. Näh. bei Gg. Jos . Krem« , Bau¬
geschäft, Eltville , WSrthstraste 11.

»W « ü.
Im schönsten Teile des

RhcingaueS. mit herrlicher
Fernsicht, in unmittelbarer
Whe Wiesbadens

ist ein« mit allem Komfort
der Neuzeit ausgestattete
herrschaftliche Billa mit
enwm wohlgepsiegten, ca.
4 Mrg . großen Garten»
teilweise parkartig angelegt,
Obst- und Ziergarten.
sofort zu verkaufen.

WeS Nähere durch
.1. Clnr . Glücklich,

Wilhrlmstr. S6,Wies8«den.

Einfamliell-Billa
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Sieg fr iedstraße 4. __

Eltville a . Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. reich!. Zub., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh.. zum Preis v. 28,000 M.
zu verkaufen. Näheres bei

Marttn Müller , Architekt
Eltville a. Rh.. Schwalb. Straße 16a.

Heidelberg.
Hochherrfchaftliche

Billa
sehr angenehm und gesund ge¬
legen. in Villenvorort, nahe
beim Waid und elektr. Bahn-
Halteftelle, inmitten von gr.
Garte » , vor 4 I . neu und
massiv erbaut, mit schön. Ter¬
rassen und Ballonen, sowie
14 Zimmer » mit vorbild¬
licher Martmaestaltung « .
allem Komfort (überall
elektt. Licht, Zentralheizung,
Hertz- u. Kaltwasserleitungen,
Entstaubungsanlage , Kochgas),
ist Verhältnisse halber » uter
den Selbstkosten (f.92 Mille)
zu verk. Näh. durch Sensal

Weyer  Sahbprger.
Wiesbaden , Adelhridstr. 10.

In der oberen Adelheidstrabe ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungen (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet fick besonders
für Aerzie oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstrestektanten er¬
fahren Näheres unter 1. 738 durch den
Tagbl.-Berlag. F376

MeremrlMs
Das altrenommierte Bäckerei-

Anwesen des verstorbenen Bäcker¬
meisters Pausel zu Wies¬
baden » Kleine Burgstraße 4, in
unmittelbarer Nähe des Koch-
brunnenS, ist zum MeistgsbotS-
prcis von Mk. 125,500.— unter
günstigen Kaufbedingungen bis
spätestens 29. Mai zu verkaufen.
Das Anwesen bringt außer der
Bäckerei noch reichliche Miet-
cinnahme. Kurz entschlossene
Reflektanten wollen sich melden
u. ChiffreA. 520 an Tagbl.-Verl.

HiMs mit Bäckerei-
Inventar u. guter Kundschaft, wegen
Sterbefalls sofort günstig zu verk.
Offert , u. P . 212 an den Taqbl .-Berl.

Sanatorium
Erholungsheim

am Rhein
zu verkaufen.
In der Nähe von Coblcnz

ist in schönem Städtchen am
Rhein eine großartig eingericht.
Anstalt für

Erholuugs-
Bednrftige

Umstände halber sehr preis¬
wert zu verkaufen. Großer
Park, 14 Morgen Obst- und
Gemüsegärten/ schöne Wirt¬
schaftsgebäude, mit allem Kom¬
fort eingerichtetes Badhaus
vorhanden. Eisenbahnverbin¬
dung nach allen Richtungen.
Ernstliche Reflektanten erhalten
nähere Auskunft durch

Sensal
Meyer Sulzberger,

Wiesbaden,
10 Adelheidstraste 10.

Schönes Hans , in bester a*
Lage , mit Nachweis !. vorzügl. 4t_ , «ns„*?A Aa* oo:—

D , reut. Wirtschaft , Bier n. Wein,
ßf preisw. z. verk. Auch wird gut.

RentenhanS dag. getauscht.,
<»tt « Kugel . Adolfftr. 3,

ut.

Hans,
6 Zimmer, großer Obstgarten, wo eine
Nutz- und Rassegeflügelzucht eingerichtet
ist, bei Sonnenberg, mit totem u. leb.
Inventar zu verkaufen.

U . Debus , Am Römertor 5.
M̂ Bitten-Bauplätze

in den Vesten Lagen von 380 Mk.
an pro Nute und höher zn ver-
kanfcn . Altstadt , Riehl»
straffe 12,__

ImmobilirnKaufgesuch e.
Kleineres Gut

sofort zu kaufen gesucht. Offerten u.
G. B. 88 postlagernd.

Inrmsbiliea zu vertauschen.

" Bertousche
meine nur sehr wenig belastete Billa
mit groß , Garten , in Biebrich, zirka
70,000 Mk., gegen schuldenfreies
Grundstück. Offerten unter A. 475 an
den Tagbl .-Berlag.

Neuerbautes voll vermietetes Eck¬
haus , mit 2x5 -Aimmer-Wohnungen,
gegen kleine Billa oder Bauplatz zu
vertauschen. Offerten unter U. 201
an den Tagbl .-Berlag.

Für die Reise das Beste Für die Reise das Beste

lieber 8 Millionen
sind in sechs Monaten in Deutschland von dem

Jistoria-Zahnrehdaer
verkauft worden.

WZtzH
Nach probeweiser Benutzung unentbehrlich. Der
Astoria- Zahnreiniger ist hygienisch vollkommen,
ersetzt u, vereinigt : Zahnbürste , -Wasser u. Paste u.
wird benutzt u. empfohlen von ersten ärztl. Autori¬
täten . Ausser einer glänzenden Reinigung der Zähne,
sowie Desinfektion der Mundhöhle ermöglicht derastoria -Zaharatoig sr
zum ersten Mal eine hervorragende Massage des Zahn¬
fleisches. Zu haben iu Apotheken, Drogerien und

einschlägigen Geschäften. F124
Geaenl - Bepet für den Iiegierungsbezirk Wiesbaden :
Kinhera - tpothcUc . Frankfurt a. 51., Theaterplatz 1.

Einmalige Anschaffung inkl. 1 Probeschaohts! Reinigungskissen Mk. 1.50.

Verleih -JuftittlL
für Rock- FraS -Anzüge

Marttstraße 10, bei Rie »rler.
Telephon 3420.

Aimy Kupfer,
ärztl . gepr., empf. sich in Massage,
Maniküre , Pediküre . Helencnstr. 2, 1.
Tel . 3316 b. H. Dichl . A. Sonntags,

MWf - AlWMl - RklMWW
mit neuesten Maschinen.

Tel. 2939. 'L' r-. ll- st - ei -, Karlstr. 33.

Auf ein sehr gut gelegenes « . vorzügl . rent . Wohn-
u. Wirtschaftsgrnndstück in Biebrich a. Rh . wird per sofort
eiuezweitstellige Hypothek v. 2Z —M -OGO Mk.
aufznnehme » gesucht. Anher der Hypothek wird auf
Verlangen erstklassige Bürgschaft geleistet . ( Die erste
Hypothek beträgt 80,000 Mk .) Gesl . Offerten unter
A . 527  an den Tagbl .-Berlag.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh entschlief nach langem Leiden meine liebe Frau , unsere

gute sorgende Mutter, Großmutter, Schwester, Tante, Schwägerin und
Schwiegermutter,

Frau Koste Heuser, geb. Hofmann.
Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Louis Senker , Mag.-Sekr.,

Walkmühlstraße10.
Miesbad «» , den 2h Mai 1912.

Die Einäscherung findet Mittwoch, den 22. d. Mts, , nachmittags
4 Uhr, im Krematorium zu Mainz statt, — Von Beileidsbesuchen,
Blumen- und Kranzspendenbittet man absehen zu wollen.

Drmksngimg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem üns

so schwer betroffenen Verluste meines lieben Mannes, unseres
unvergeßlichen Vaters,

Jacob Essig. R-»ti°r,
sprechen wir allen, besonders Herrn Pfarrer Grein für seine
trostreiche Worte am Grabe, dem Krieger- und Militär-Verein
zu Igstadt für die letzte Ehrung und die schöne Kranzspende,
den verehrten Schwestern des Städt. Krankenhauses für ihre
liebevolle Pflege während der langen Krankheit des Entschlafenen,
sowie für die reichen Blumenspenden unfern tiefgefühlten
Dank aus. B10726

Wiesbaden (Eltviller Str. 16), 21. Mai 1912.
Frau Margarete Gfsig , Wwe.,
Karl Essig. Luise Essig.

Statt jeder bessuderen Anzeige.
Nach längerem mit großer Geduld ertragenem Leiden entschlief sanft meine innigftgeliebte

Gattin, unsere gute Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Srau Frieda Lenz.
im 38. Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebene«:

Heinrich Lenz Linder.
Bertramstraße 17.

Di- Beerdigung findet Mittwoch nachmittag4 Uhr von der Leichenhalle des SüdfriedhofS
aus statt, 007
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i.  mm Ders.Me m.  Ul.M .« nie.
jW»K 10. ®iai bl« 5. Situt 1912.) Ritr îr Gewinne über 240 Mk. sind deu

ßetreffnidr» Nmumrm in KlMMern beigefügt. Ohne Gewähr.

Stuf jede gelogene Rümmer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je Mir auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

- lllbteilnngen1 und II.

18. Mai 1912, vormittags. Nachdruck verboten
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»am 17. 49899 statt 49969. 119835 ilatt 119355

leicht aromatische
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Wiesbaden Marktstrasse 2E».
Telepkon 2518 . 364

I. MW Ser5. Msie 228. Kgl. UreuB. Merle.
n 10 Mai bis 5. Juni 1912.) Nur die Gewinne über 240 Mk. sind den

ftenden Nummern in Klammern beigefWf. Ohne Gewah r.
Auf jede gezogene Nummer sindr.wei gleich hohe Gewinne gefallen.
und -war je einer auf die Lose gleicher Nummerm den beiden

Abteilungen1 und II . _ ~ *
18 Mai 1912, nachmittags. Nachdruck verboten.
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Im Grwtnnrade oerblitben:  2 Prämien zu 300000̂ 2 6>s
zu 500000. 2 zu 200000. 2 zu 100000. 2 zu 75000. 4 ,v> 50000, 2 -
40000, 16 zu 80000. 22 zu 15000, 56 zu 10000. 110 zu 5000. 1,00
3000, 2578 zu 1000, 4848 zu 500 Mk. —

mm  ttietitii Siele Gelegenen!
Neu eiagetroffer ein Posten veffere moderne

AM -u. tii -ttÄ
hanmter elcannte Muster-Anzüqe in neuester Fasson, i- u. 2-rcitzig. auf Roßhaar
Gearbeitet (Ersatz für Maß), darum r englische Sachen, btiüa emzukaufen. Um9 ictineU-n Umsatz zu erzielen, v-rkaufe dieselben zu sedem annehmbaren Preis,
«in Posten L»osen u. Joppen in Lünenu. Luster, für leben Berus geeignet.
<itt Kinder-Anzügen bic:e ich außergs.vöhnlich billige Gelegenheit schonvon Mk. 1.50 an.

Bekannt
für reell!

durch eigene Anfertigung
äusserst billig.

Mir w ■ ~ Mk. 1.35 p. Ztr.
§ bei Abnahme von 10 Zentnern.
§U . Ruppert& Co.,
^ Manritiusstrab« «♦ 719

1 t » M TL.Bekannt
für reell!

1. Ktage. Kein Laden, keine größeren Spesen, daher billig. 1. Klage.
Ein Versuch macht jederniann zu meinem dauernden Kunden. 857
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&

©

Kinderstiefel
Grösste Auswahl, enorm billig.
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o für Herren und Damen enorm billig.
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Gntgeh . Flaschenbier-Geschäft
zu Verl Rah . Off . u. K. 10h an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Kl. Milchgeschäft
mit 80 Liter Milch zu verk. Off . u.
A. G. vostlag ernd Bis marck ring.

Kraft . Pferd mit Rolle
u. Geschirr, auch einzeln, zu verkauf.

'Dotzheimer Str aße 98, Bdh. 1 links.
Junger Rehpinscher,

gut gez. stubenrein , in gute Hände
bill. M verk . Taunusstraße 65.

Kleiner scharzer Affenpinscher .
für 10 Mk. abz ug. Orauie nstr . 48, T

Dobermann -Rüde, % Jahr alt,
wachsam. M . Dotzh. Str . 17, Gth.
I . Schnürenpudel , '8 Wochen alt,

10 Mk. Nettelbeckstraße 16, Stb . P.
Chknest Nachtigallen,

vrrma Sänger , zu verk. Bülow-
straße 12, P art , r.

Dnnkelbtaues Jackenkleid,
Modell, Gr . 46/48, weit unter Preis
zu PcrL Brchnh of straße 22, 1. _
El . fast neue Dämenkl . in gr . Ausw.

bist, zu verk.  Coulinstratz e 3, 1._
Damenkleider

zu verk. Smser Stra ße 50, 1 links.
Bersch, hell garn . Kleider fpotibiS.

zu verk. Schenke ndorfstraße 1, 8 l.
, Himmelblaues "Kleid,

noch nicht getragen , für 9—10-jähr.
Mädchen zu vk. Frankenstr. 21,  H . 1.
Mod. Sommerkleider 44, H.-Anzug,
Kiuderw. (Brennab .j, Triumphstuhl
u. versch. b.  Rüdesheimer Str . 30,4 r.

Elegante Sommerkld ., Mäntel
u. Hüte im Auftrag billig zu verk.
Steing affe 31, Borderh . 2 St . links.

Hochapartc Gescllschäftskleider
sehr bill. zu verk. Kl. Webergasse  9 , 1.

Zu verkaufen
bellgraues Jackettkleid 12 Mk., helles
Sommerkleid 8 Mk., beide sehr schön,
s. Gr . 44. Sch nei der,  Nerostr . 6̂ 3.
Fast neues weißes woll. Jackettkleid,

Gr . 44 VMa zu  verk . Re roftr . 14, 1.
Eleg. schwarzes Tuchjackett, Gr . 42,

billigst zu verk. Göbenstr. j ), 3 lks.
Schwarz, lang , gefütt . Tuchm nutest
Gr . 42/44, ganz neu, zu verkaufen
Herderstraße 11. 1 r. , 9—11  11hr^ _

Sommerhöte , Blusen u. Kleider,
Gr. 42, w. getr., b . Göbenstr. 9, 8 l.
Nene Fracks ». Gehrock-Anzug bill
zu verk. S chwalbacher St r . 53, 1.

Mehrere getr . H'erren -Anzüge,
guter fchw. Anzug, mittelgr ., zu vk.
Zu besicht. morg. 8—9 abends 6—7.
Händl . Verb. Dotzheimer Str . 18, 2.

Knabcn -Anzüge
im Mer von 9—13 I . im Auftrag
b. zu verk, Werder straße 10, Hth. 3.

Partie ausgestopfte Vögel
zu verk. Bisma rckring 44, 3 l.

Alte Kupferstiche
zu verk. Sch wal bacher St r ._2,_ 1._

Billige Bücher wegen Aufgabe
des Ladens . Michelsberg 15, 1 r.__

Pianino , sehr gut, zu 180 Mk.
zu verk. J ahnstraße ji (X_1

Hochmod. herrschaftl. Schlafzimmer,
innen u. außen echt Birke, natur-
poliert , reich. Schnitzerei, Messing-
vergl., gr. 3tür . Spiegelschr., Wasm-
toikette m. hoh. Marmorrückw ., zwei
Nacktschr. in. Marin ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter : dasselbe
in Kirschbaum, natur -poliert , wert
unter Preis abzugeben Mobellager
Blücherplatz 3/4.  6 10373

Möbel, gut , billig.
Hochelegantes, nußbaum poliertes,
innen ganz eichen, Schlafzimmer m.
großem 3tur . Spiegelschrank, ‘A für
Wäsche, nur 375 Mk., nnt 2tur.
Spiegelschrank 290 Mk., dasselbe in
hell Eichen 330 Mk.. da. nt Maha-
gonie 170 Mk.. 4 Stück nur prima
Bette » ä 48 Mk.. hochfeine Küchen
von 50 bis 220 Mk., alles nur aller¬
beste Waren . Kein Laden. Bauer,
Göbenstraße 9. _ _ _

Ninständch. mit 180 M . Verlust
verk. mein noch nicht gebr. nußb.-
pol., innen eich. Schlafzimmer , wird
auch einzeln abgegeben, Sofa mit
4 Sessel, Vertiko. Flur -Garderobe,
sofort. Näh. zu erfr . Faulbrnnnen-
straße 8, Part ._ _ __ .
Hochs. Rusch.- w. Eicĥ Schlafzim.,

Küchen-Einr „ Vertiko, Trum .-Spieg.
u. and. Shiegel , Diwam Ottomane,
Sofatische/ Stühle , Waschkom. mit u.
ohne Marmor . Rachtschranr. Betten,
Kleiderschr., Küchenschr. spottbillig zu
verk. Adlerstraße 5.3, Hth.̂ Part.
Wegzugsh. fast n. nußv .-pol Beit
mit Muschelaufs.. 1 Nachttisch sehr
bill. zu verk. Blüchcrstraße 32, 2 r.

mm
Gebr . gut crh. KüÄen-Einrichtung

bill. zu ver st -Bah nhMratze ^ 1.
Kiich. u. Kleiderschr., Betten , Bert
Waschk.. Tische, Stühle , Bild .. Spteg
Dezunalw . re. b. Maur ttruspl . ,3 ,̂ ^ .

EiSschrank (Eishaus)
zu verkaufen Nerostraß5 _7^ — __ _

Gut erh. EiSschrank zu vert.
C. Krell, Lan ggasse 14.

Wegen Umzugs 2 egale Betten
u- 2 einz. Betten 25—30, 1- u. L-tür.
Kleiderschr. 10 u. 20, Waschtisch 4,
Sofa 12, Vertiko 28, Badewanne 18,
Kom mode 8 Mk. J ah nstr . 20, SS.Jg.

Wegzugshalber billig zu verk. :
vollständ. modernes Bett 25 Mk.,
Vertiko 20, Waschkom. 12, 1 engl.
Bett , Küchen- und Kleiderschranke 10,
15 il. 25 Mark , Tisch. Hellmund¬
stra ße 44,  1 . Stock. _

Sofort , sofort.
Egale engl. u. 2 Muschelbett., Waschk.
in. Marin , u. Spiegelaufs ., Kleider¬
schr., Küchenschr., mod. Schreibt .,
Auszieht , u . Küchcnt.. Umbau, mod.
Diw ., Flurg ., Kom., Rotzh. u. Woll-
matr . svottb. Göbenstr . 9, Mtb . P . r.

Gut erh. Bett 15 Mk., „
Petr .-Zugl . 3, Tischplatte Mosaik, b.
zu verk.  Blücherstraße 35, 2 r._

Gute billige Betten,
Eisen 7, Kinder- 8, Holzbetten 15 Mk.
Bettengesch äft , Mauergasse 8.

Eiserne Bettstellen
unter  Fa brikpr eis._ Krrchgaffe 24.

Gute u. billige Matratzen,
Seegras 9, Wolle 16. Kapok 30,
Saar von 35 Mk. an, Strohsäcke 6.50,
Patent - u. Sprungrahmen v. 13 Mk.
an, prima Arbeit, eigene Fabrikation.
Bettengeschäft, Mauergasie 8. _
' "Sofa tu. 4 Sessel 48/ (chaiscl/12,
2 Kanapees 8 u . 10, 2 Kom. 6 u. 10,
Nacht- u. Waschtisch. Kleider- und
Küchenschr.. Bett 25, Deckbett 10 Mk.
Eltvi ller St raße 4, P art . link s.

Salonflügcl (Mignonformat)
aus vr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 l„ 1,45 br„ 7 Okt., Mahag ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz¬
seitig, dovp. Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnftr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad. Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst. Str. , zw. 10 u. 12 u. 2 ui , 6.

Hochmod. Speisezim , Schlafzim.
in Nußb., Kirschh., Eichen, Mahag .,
extr. Vertiko, Schreibt ., Trumcau,
Deckbetten u. Kissen, Diwan , alle
Arten Küchen bill. zu verk., nur neue
Mö bel.  Bism a rckrin  g/ 28,̂ P arst,

350 Mk.: Eichcn-Speifezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messrngverglasuna , Kredenz-Auszieh¬
tisch, 4 Lederstühlc. Möbel - Lager
Blücherpl atz 3/4 . __ B 10372

Schlaf -,im . ISO—350, Tisch 4—10,
Trumeauspieg ., mod. Küchen, Flur-
to il. b., k . L. Minor , Frankenstr . 23.

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank. Waschtoil. m. Marm .,
2 Bettst, , 2 Nachtschr. mit Marmor,
Handtuchh. Möbell. Blücherplatz 3/4.

Gut erh. Diwan , 209., M. Ottom.
bill.  zu vcrk. Hellmundstraßc 36, 3.

Kassenschrank mit Tresor
bill. abzug.  Helenenstraß e 18, 1 r.

Zu verkaufen sofort ober später
gut gehende, stets besetzte, rentable

in Wiesbaden . Selbe besteht aus 12
eleg. möbl. Wohn- u. Badezim. und
allem dazu gehörigen Komfort . Beste
Kurtage , nahe dem Kochbrunncn und
pem Ncrotal . Preis 8000 Mk. Off.
bitte u. I . 210 an den Tagbl .-Berlag.

Klsirrs Bensisn
iKurviertel ), alte Kundschaft, Krankh.
halber sofort zu verkaufen . Offerten
unter M 215  a n de» Tagbl .-Berlag.

Zmer-, Uer-, KMrrmßeU
ür den Einrichtungspreis zu verk.
"LH. Grabeuftrasw 30, Laden.

Kassenschrank,
gr. Bücherraum , 3 Tresore , bill. zu
verk. Köh ler , Frankenstraße 13.^
'Weg. Abreise sch. Bertrko in. Spiegel,
2tür . Kleiderschr., Waschkom., vollst,
Muschelbett, 2 Nachtschr.. 1 Kommode,
8 geschnitzte Stühle . Küchenanrichte
mit Aufsatz, Küchenstühle, alles fast
neu , bill . zu verk. Roonstr . 6, 1,r.
'Büfett .' Ausziehtisch, guter Teppich,
Diwandecke, Stühle . Tafeltuch u. a.
abzug. Oran ienstraße 23, 2._ _

' Nußb .-Büfctt,
Eich.-Schreibtisch, Sekr .. 2t. Kleider,
schr. üill.̂ Bleichstraße 15, Htb. P . l^
" "Büfett , Pianino , Kassenschrank,
Kleider-, Bücher- u. Spiegelschrank
Tevv., Diw ., Schreibt ., Schlafz.- u.
Küch.-E., mod., h. Hermannstr . 12,

Vier kieferne Kleiderschränke,
1 Küchen-Sveiseschrank, zwei große
eiserne Kleiderständer , vier eiserne
Bettstellen mit Matratzen, , ein kl
Geldschrank, 2' Spiegel mit Gold¬
rahmen zu verkaufen, nur vormittags
zwischen 9 u. 1 Uhr Wielandstr . 21
bei Boas.

UMrMch'
abzugcben. Näh, iw Tagbl.-Berl. <34

8 schone Stühle mit Rohrsrtz
bi ll. abzug. Scharnhorststr . 14. 1 l.
viarn . GartenMöbel , Drpl.-Schreibt.
bill. verk. ^ r qn!en ftroBg,.

2 runde Olartentische u. Stühle,
1 Vertiko, 1 Flügel -Polsterture , gui
erhalten , zu verlausen Taunu »-
straße 41, Ru ppcl._ —-

Gartenbank,
gut erhalten , zu verkaufen. Näheres
im Tagb l.-Berlag . _ _,_ —
Blumentisch nt. Aquarium , Bohrm .,
Vumve Rheingauer  Str .̂ 14,̂ p.̂ ,I.

Zwei Blumenkasten für Balkon,
Theke mit weiß. Marmowl ., einz.
Marmorpl .. Glasschränke, Regale u.
versck. mehr bill. Fr ankenstraße^U,,

Em "alter zahnärztl . Stuhl
sehr billia zu verk. Nerotal„ 6,^ ,„
Nähmasch. iSchwingschü, 14 ijv V’-»

b. zu vk. Bleichstr. 13̂ Li
Schuhmacher-Maschine bill. zu vk.

Stemmler , Helenenttr aße 30. _ _
NaMmaschuie,

gut erh., preiswert zu verk. Kaiser-
Fxiedr ich-Ring 6,  2 . _ :
Kl. Theke mit weißer Marmorpl . 25,

2 Speiseschränkck. ä 15, 3 Spezerei-
wagen zu verk. Eltviller Str . 4, P ^ -

br ..2 Stauberker mit 8 Spiegel,
nebst Glasplatten , 2,50 hoch,̂ 1,70' - .
zu verkaufen Wellritzstrage 20. Nah.
Borderh . 1. Stock links.

Mnspänner -Pserdegeschirr,^ "
silberplattiert , zu verkaufen ^Dambachtal 8.

Eiebrauchter Biktoriawagen
bill. zu verk. Adelheidstraße 19.
Gebr . Schreinerkarren billig zu »err.
Scbiersteiner Straße 9, Mtb. P . r.

Verschiedene Handwagen
bill. zu verk. Feldstraße 19.
Gut erh. gr . Krankenwagen zu verk.
Näh. Bahnbofstraße 9, Zigarrenlad.

200 Kinderwagen ^ ,
u. Klapvwagen, vor- und diesjährig,
neu. billig zu verk. Bettengcschaft,
Mauergasie 8.
Fast neuer KinderWagen (Brennabor)
zu verk. Schwalbacher Str , 8, 3 r.

Liegewagen billig zu verk
Wcllritzstraßc 22. Hth. 2. St ., Mitte.

' Gut erhaltener Kinderwagen
zu verk. Zietenring 10, / J ._

Kinderwagen , Sorhlet -Äpparat,
Badewanne mit Gestell, Kinderstuhl
preiswert zu uerf. Walkmuhlftr , 67.
Sitz- u. Liegewagen für 8 Mst zu vk.
Schwalbacher Straße 93, 1 St.
Gut erb. rot , Sitz - u. Liegewagen
(Nickel) bill. Mauergasie 21. 2 r.

Moderner weißer Kinderwagen
bill. zu verk. Bleichstr. 15. Hth. P . l.
Fast neuer dunkesbl. Sit ?- u. Liege-
Waaen , Nickelgestell, billig zu verk.
Lothringer Straße 29, Part.

Kinber-Sitz- n. Liegewagen,
Gummiräder u. Nickel, svottbillig zu
verk. Holland, Sedanstraße 5.

Gut erh". Kinderwagen
bill. zu verk. Göbenstr. 15. Mtb. 3 l.

Kinder-Liegewaaen^
bill. zu verk. Helenenstratze 13, Parst

Elea . Kinderwagen , wie neu,
f. 23 Bkk zu vk. Vorkstratze 5, H. 1 r.

Elea . Kinderwagen , wre neu,
sehr bill. zu verk. BlüÄerstr . 32, 2 r.

Kinder -Kläppwagen
,u verk. Gneisenaustratze 16, 3 r.
"Sch - mod. Klappw. u. Korbw-ege
bill. Waterloostraße 5,

Sportwagen billig zu verk.
Schwalbacher Straße 35, Laden.
Herren - u. Damenrad , wenig gebr,.
zu verk. Frankenstraße 21, Part.
"Fahrrad m. Freil . wegzugsh. sof.
f 60 Mk. zu vk. Göbenstr. 9, M. P . r.

Gutes Rad mit Freilauf billig
verk." Kirchaasie 20, Hth. Part.

Eleg . Herren -Rad , neu,
bill. zu verk. Blücherstraße 35, 2 r.

Schönes Fahrrad
mit Torvedo-Freilauf für 28 Mk. zu
verk. Bleichstraße 46, 3 links.

Fahrrad ^ ,
zu verk au fen Oranien straße^cĥ Pasjü
Damen - u. Hrrren -Rad m. FrerK,
sowie^Nähmaschine, gut ê h., bill. zuveri Klauß . BleiÄstrage . . ._ _—
Fahrrad mit Freilauf bill. zu verk.

Sedanstra ße 5, Hth.  Part ^ r ,̂
Knaben-Fahrrad u. Rennmaschine

b. Malier,  We llritzstra ße 27.
RestauratlönWerd , 208X100 , neu,
bill. zu verk. Heleuenst raße ^ lch^ r .,
Gasherde , wie neu, u. Gar ., v. 6 Mk.
an. strüdesb. Str . 20, S.  1 . b. 2 Uhr,

Gasherde , bekannte Fabrikate,
sehr bill. S oLstättenst r atze 2, Post . „
Für Hausbesitzer! 2 Ämerik Eins,

für Kachelöfen (Junker u. Ruh) und
Reißmann , neu 105 u . 90 Mk., letzt
45  u . 30 Mk., mit voll. Gar . zu verk.
Elt viller Str aße 14 (S chlosserei),_

Gasbadeöfen , ^
fast neu , u . 2 Balkonstuhle zu verk.
St iftstraße 28, 2

3flam. Salon -Gas -Lüster
1 Sveisez.-Lüst, m. Mittelzuglampc,
1 sehr gute Nähmaschine billig zu
verk. Roonstra ße 5, 1 rechts.

Berl . Samstag in der Langgasse
jilb. Täschchen mit Inhalt . Abzug.
aeaen Belohn.  Wilhe lmstratze 6, ö._

Verloren
Mittwochabend eine geschn. blonde
Haarspange . Gegen gute , Belohnung
^brino^F-riedrichi traße 47, Gruh !._

Blauer Dauienmantel verloren
zw. Bleidenstadt u. Chausseehaus.
Geg. Bel , abz. Scharnhorststr . 40, 3 l.

"Ein goldener Ring gefunden.
Abzub. b. Horn , Pagenstecherstr. 3, 8.
Zugelaufen "junge graue Hündin.

Gegen Anzeigegebühr wiederzugcben
Dotzbeimer Straße 24, Vdh. 1.

Mod. Lüster u. Lyra (elektr.),
kl. Perser Teppich, Ktnder -Schaukel,
Sophlet -Apparnt , Kokoslaüfer zu vk.
Rhei nstr aße 62, 2. _ __ _ _

Schöne Hängelampe für Gas
u. Petrol , fpottbill ., ebenso Ablauf-
brett . Phil ivvsbergstra ße 30,J | L_L~

Solz -Mastor , versch. Fenster,
Rolläden, Fangtüre , Bettstellen billig
zu verk. Nik olasstraße 21, ^ iart _̂ _

Ein out erh. eisernes Tor,
sowie 12 Meter eis. Gelander billig
zu verk. Mainz er Stra ße 56, Part.

Drei Fenster mit 2 Flügeln,.
2,36 Mir . hock, 1,20 Mir . breit , billig
zu verkaufen Ne uber g 2, 2 _

Kisten . ,
stets abzugeben. Ludwig Becker,
Große Burgstraße 11.

Eletr., noch gut. Herren -Garderobe
ges, 'Dff. Vostlaaerkarte 31, Amt 2. ,

Gut erhalt Herrenklcider zu k.
gesucht  Elt viller Strag e 4. Part.  Hg.
Gut erh. gebr. Sakko-Anzug f. schm,

u. mittl . Fig . zu kaust ges. Off . u.
K.^MX volllaaernd SLutzenhofjtratze.

Altertümliche Möbel,,
Porzellan , Bilder , Sachen wd. Art
kgiift^Seeroben straße 28-, Gth . P . r -

Alte Möbel, "Betten . Hcrrmrkleider
kauft  Kle in. Coulinstr . o.  Tel . 3490.

Gebrauchte Möbel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
R . 106 an den Tagbl.-Berlag . B105al

Gut erh. EiSschrank
zu kaufen gesucht. Off . u. G. 107
Tagbl .-Zwergstelle, Bism arckrmg 29.

Rex- resp. Weck-Apparat
zu/kaufen gesucht Stiftst raße 28, 2. _

Leichter Handwagen zu kauf. ges.
Off . u. K. 120 postlag. Bismarck ring.

Gut erh. Fahrrad (Freilauf)
zu kaufen gesucht. Schriftl . Preis-
Off . au H. Kramm , Luxemburgstr . 2.

Staatl . gepr. j. Lehrerin höh. Schule
ort. Sprach - u. Elementar -Unterr . u.
Nachhilfe. R aue ntaler  Straß e 18, 2.

" Staatl . gepr. Lehrerin
er!, g. U. u. Nachh. in all. Fachern.
Näheres im Ta gbl.-B erlag . 1e

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 14h biS
2 Arbeitsstunden mit Einzel -Unter
richt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Beginn,
Monat 15 Mark , in leichten Fallen
12 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klaffe
unter O. 987 an den Tagbl.
Verlag

Ober -Primaner
des Human . Gymnasiums gest, der
Ober - Sekundaner des Res.-Gymn.
Nachhilsest. im Latein , geben will.
Off .' unter L. W. 117 hauptpostlag.

Gut . israelit . Privat -Mittags-
Abendtisch bill. La nggasse 6, 2.

Tücht. Kaufmann
mit schöner Handschrift empf., sich im
Beischreiben der Bücher, sowie Aus-
schreiben der Rechnungen. Offerten
unter U. 212 an den Tagbl .-Berlag,

Berputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgeführt Herderstr. 9, I.
Schreinerei Klapper, Mauritiuspl . 3,
empf. sich z. Rein . v. Parkettb ,̂ Pol ..
Mail ., Beizen usw. v, Mob., Pianos
u. Ausf . a. Schreinerarb ., schn., gut
u. bill. Jalousie - u. Rolladen-Repar.
Alle Tapeziererarb . w. gut u. billig
nusgeführt bei Tapezierer Hofmann,
Faulbrunnen straße 6, Hth. 3. Stock.

Zuverlässiger Krankenfahrer
empf. sich zur Bedienung u. Aus¬
fahren von Kranken.. Stlftstraße 16,
Gartenhaus  Part -̂ rechts ,̂

Kammerjäger , . ,
behördlich empfahl., empf. sich dtsrret.
P ostlagerkarte 42, Wiesbaden 2,_
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,

neue Anzüge 26, Hose 5, Ueberz. 12,
Rep., Rein ., Anz,-Aufbug. 1.50 Mk.
Must. z. D . Kle ber, Hellmund,tr . 39, 1
MusemMcke , Haus - u. Kinderklmd..
sow. Acnd. Drudenstraße 8/ o St . lks.

Tüchtige Schneidefin
fertigt Kostüme, Blusen u. Rock-
schicku. billigst an. Mod-mnsiereu u.
Repar . Klar entaler Straß e 8, 1 u

Schneiderin
nimmt noch Kundschaft cm. Näheres
Sch ulberg 21, Z.̂ Etage _̂ ..

•4tut. erst Näherin sucht Knude«.
Vi  Tage . Emser Str . 2, Maus . Fl . st

Näherin empf. sich z. An fertigen
u. Ausbeff. v. Wäsche u. Kleid außer
d. Ha ute. Faulbrunn enstr^ 11, Msd,

Hüte werden schick gärtnert,
« . Auswahl in Formen u. Zutaten.
Dotzh. Str . 81,  B. , aegenub. Worthstr,
Tücht. gut empf. Friseuse n. n Dann
an. Blücherstr aße 35, 2 r . 810102

Frau Schenck, Hebamme.
wohnt jetzt NorkstraßeL , Parst,

ZwerOmrdin, gelb,
12 Zmtr . hoch, 20 Zmtr . lang , 1 Pfd,
schwer, geb. 20. 1. 12, verkäufl. l?197

G. Gtruwecker, Kaufmann,
^LesgrWangminnen (Ostpreußen ).
Jünger Rattenpinscher zu verk.

Schierstein a. Rh-, W ieS üad. Str . 16.

Kanarieu
iMännchen und Weibchen) zu verkaufen
NestMaun' sche Hdlg . , Graben str. 2.
Neue Hsrren-Auzüge
billig zu verkaufen Marktstraße 8»
2. Stock links, Ecke Mauergasie.

Bemcrkensw. Gemälde!
Ein echter II Greeo (1548—1625):

„Die Entkleidung Christi", zu verk.
Lacaze, Dotzheimer Straße 66, 3 St.

„W‘, lollBi-lBiera,
8X104H, fast neu, garantiert tadellos
arbeitend , 30 Mk. Anfragen ttnter
S . 216 an den Tagbl .-Berlgg.

Gut erhalt , silbernes Service
(Kaffeekanne, Milchkanne, Zuckcrsch.)
preiswert zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Berlag . _ _ _ Gf

fSTgSci!WM\  wobei!
Heute u, die folgenden Tage kommen
zum Verkauf : 6 kompl. Schlafzim .,
Büfett . Spiegel -, Bücher- u. Klcider-
fchränke aller Art , H.-, D.- u. Dip !.-
Schrcibtische, Sofas , Ottoman ., M.
Küchen, Tische, Auszieh- n. Nähtische,
Flurstänber , Spiegel , Stühle usw.,
alles zu j>ü>em nur annehmb. Breis.

Günstige Kaufgelegenheit!mr  Kur Friedrichstratze 17.

Für Friseure!
Hetpetr -Toilette , gut erl:a!t-n, billig

abzu geben. « . iAitiig,  Bstichstraße 9.
Gin noch sehr gut erhaltener

Kinderwa- ev
bill . zu verk. Röderstraße 34, 2.

Motorrad,
bill ig, Well ritz siroße 27._.

’Hcrrearttdt reu , za verkaufen für
95 Mk. statt 150. 81. « rsrüutU -rw,
Bicrstaüter Hö're 24, Part.

iö-2ÖLecla»cS6-Elefflente
(10 EL - 12 Volt 8p.) für elektrisoho
Tjhrenanlag©billig zu vorkauten, luih,
im Tagbl.«Kontor, Schal terhalle reenta.

Für Gartenwirtschaft
3 Wände, 7,50 Meter lang , _ grün

iestrichen, sehr billig SÜ
Sleichstraßc 34.

verkaufen
£10650

Friseuse
nimmt noch Kunden an . Karte ge-
iinäst Slorks traße 20, Fron isto. _
Witsch, u. Spez .-Gardinen -Spannrret
Noll-Hussong, Albrech tstra ße 40. _
"Wasch- u. Feinbügcl -Änstalt Lanth,
Waldstr . 50, übern , n . Herrschaftsw,,
tadellose vünk tl . Lief._ Erg. Bleiche.

Wäsche aufs Land.
Fremden -, Penstons - u , Herrschafts¬
wäsche wird angen . Eigene Bleiche.
Sonnenbera , Ra mbach er Str , 70. ,
Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. ang.

gut u. pünktl. bes. Bach u. Bleiche.
Dotzheim, Obergasse 78, r?rau Mohr.

Aquarium.
Terrarium u. Zubehör Grabenstr . 2,
Nest mannsches S pezial- Geschäft.

MWWWeN. ml
V*  riBaa ta er , Wellri tz stratzr « .

Flasche».
2000 Rheinwein u. 1000 Bordeaux, fef,
p verkaufen Hochsiättcnfiraße 14.

Modernes feines Piano,
fast neu, mietweise billig abzugeben
Sedanplatz 3, 1 r ., 10—5 Uhr._

Piano zu 5 M . zu verm.
Off. u. R. K. 12postlagernd.
Für schön. 6jähr . Knab. besst Herst

Adoptiveltern ohne Vergüt , ges. Off.
u. B. 209 an den Tagbll -Verlag.

^ für alte Herren , u.
Damerr -Kleider,

r Mädchen- und Knaben.
, Anzüge, Militär . Uni-
formeii, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Breis erzielen will, der
oeslelle M. .s » -»» ! »!>«>, Wiebrfch.
Rathausstraße 70. Ehristl. Händler.



Nr . 334. Dienstag, 21. Mai 1912. Wiesbadener Taglrlatt.
Frau Mlein,

Couunstr.3,1. 1.3490
Rat)U den höchsten Preis für guterhalt.
He rren - und  Da menlleider. _

it II feit 13  SM 111  © 1*y
Jtti . Webers * «seO,
zahlt die ull «rySchsteuP «tise f. gutcrh.
Herr ^ .Damen - u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze . G old. Silber , Mehl . Po stk, gen.

UAW6r, iBleislMe 27.
G etr . Kieider u. Schuh e zahlt a. besten.

Getragene Kleider.
JL.  Grosshiit,

Metzgergasse 27 , Telephon 2178.
kauft von Herrschaften zu hohen Prerien
gut erhalt . Herren -, Damen , u. Kinderkl.

alte Zahngebifie,
Gold . Silber . Möbel . Nachl . Postk. gen.

Kleider, Schuhe,,Wäsche
lauft Id . 8ippor , Riehlstr . 11, M . 2.

"Güt ^ erhaltener moderner
.Hcrren - mn ?sng

für Mittelfig ., Br . 15—20 Mk„ zu
k. gef. Off . u , I . 215  Tagbl .-Verlag.
' Getragene Schul, « werden ge¬
rauft . Hrrderstrastc 25 , Laden . __
OlSirtHl all aegcn dar zu kaufen

gesucht . Offert , unter
oder Angabe d. Marke u . d.

Flügel

MMihInMel
guter Fabrikat , für Gesangverein
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis - u. Fabrikat -Angabe unter
« . 3516 an Invalideudank.
Frankfurt a . M . ff Hl

Xu  kaufe » gesnclit

alt ® ° 10878

Klaviere.
Off, u.  Hl . io?  an d Tngbl -Verlag.

.tuiifll Als junger Anhänger zchcc
° güte Preise für alte Zahngebisse,

Garderoben und Schube . B9770
Ludwiir , U Hochstättenstraffe 11.8

Ein gut erhaltener

KrankellwaUA
zu kaufen gesucht . Offerten unter
810 an die Geschäftsstelle der „Breb-
rich er Ta gespost " ._ Fl97

Ankauf
von altem Eisen , Metall , Lumpe»
Gummi , Nciituchal fälle , Papi «''
(n . Garantie des Einst .), Flaschen und
Hasenfellea bei

"MillLelMr LLL « i ' G8,
Althaudluug,

Wcstritzstr. 39. — Telephon 1834.

Obst - oder Gemüsegarten
zu pachten gesucht. Offerten u. Post,
lagrrkarte 6V, 1. b 10733

Fräulein Loewcnion , staatl . gcpr.
Sprach! . 1. Ran ge», Zimmern :ann sir. 7,1.Äsis !ä,tid©i’ii
erteilt Ê rof . 0®r . ptiil . gründlichen
«I eisisclie « Unterricht . Honorar
massig . Näh . JabnatraHse 44, 1.

Französisch
Englisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
HussSseh
Deutsch

Privat - und Maseenunferricht am
Tage und abends für Hamen

und Herren.
Nationale Lehrkräfte.

lEEliil - SdlOfll,
I . nisen strasse ? .

Goldene Halskette
mit Anhänger , zwei Amethyste , ver-

- ' -chl 'loren . 20 Mark Belohn
straffe 18, 2. ,

hlichter-

.Liigliinileriu ( I.oudon ) srt . Bi » er¬
ric ht , Konversation . lloritzstr . 4,3.

Englisclier Unterricht.
Miss Sharpe , Luisenplatz 6,1.

Französin (dipl .) ert . gvdl. Pnterr . o.
Ko nv. Bi-ste lief . Dotzheimer Str . 34 , P.

SnlueM » doune IsfanOde ' fran-
(.ais ä prix moderes . Offr. E . 975 au
bureau du  journal.

L*ar jsieiMie . distinguee donne
lejons literature conversat .ion accorn-
pagnerit ,f unes filles Mrl 'S 13 Adel -
heidstras »\

Italienerin
erteilt gründ !. italien . u . französisch.
Unterricht in Konvers . u . Grainmat.
Off . unt . S . R . 23 hauptpostlagernd.

Birr-Re!iaurlmt.
gutgehend , per 1. Juli zu verpachten.
Erbitte  Of fert,  u . Ä . 12 hauptpo stlag,
' Schöner 'Dvstgarten
zu verpachten Frankfurter Straffe 83.

”

iärtnerei Mer GruMM.
zirka 2 Morgen , mit Wohnung und
Wasser für Herbst zu Pachten gesucht.
Off . u . O . 215 a. d. Tagbl .-Verlag.

dem Mederbringer meiner am Himmel«
fahrtstage verlorenen

golöencn Nhr
mit langer silberner Kette, an welcher
Mcda -llons . Glückspilz rc. hängen , die
liebe Andenken sind.

Papeterie MolstinsUy,
Kl. Burgsträßc 6.

Verloren
am 16. gold . Damenuhr , gez. A. G.
Bttte ^ nbz . nearn Bel . Bleichstrahe 5.Verlöre!; (Üb. Pomemiiir
am Freitag 2 Uhr von Neugaffe bis
Grabcnstrafie . Der ehrl . Finder wird
geb., dies . Scharnhorftstraßo 37, 3 r .,
gegen  Belohnung abzugebcn ._ _
3 Mark "Belohunng.

Ein gold . Nhrdeckel auf dem Renn¬
platz verloren . Gegen obige Belohn,
bei Hofjuwelier Herz , Webcrgasse,
abzugeben ._ __ _ _

Verloren Sonntag 12— 1 Uhr
ttntije plöeae jßroföjc

mit Brillanten u . Perlen ^Andenken ),
obere Rheinstr ., Wilhelmstraste bis
Nassauer Hof . evt elektr . Bahn Linie
Kurhaus — RüdeSheimrr Str . _ Gute
Belohnung Abzug . Kaifer -Friedrich-
Ring 24, 3 St.

WNWßW

«HU . Wrstmger Hof ' ,
4 Schulgaffe 4.

Empfehle m. anerkannt gutbürg.
Mittagstisch von 60 Pf . an.

Für Damen Extra -Speisezimmer.
Fremdenzimmer frei

Inh . : Hrch. Gröninaer.
Guter bürg . Mittag - u . Abendtisch.

Helenenstraße 24, Part ., Fr . Faust.
Ü 10 MUfe tägl . können Person.
0 1 " jW # - jeo. stand , verdienen
durch Nebenverdienst hänsl . u . schriftl.
Arbeit . Versandstelle. Hausfabeikat .,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospekt v.
» o -: t & Co ., Heidelberg . F115
Mlüttcs p " l ., matt . , rep . w. s» .
iytüötJ - u. b. besorgt Schiersteiner
Straffe 9, Mittelb . Part . r.

H . Sereisky,
Kammerjäger,

MeUMkjse14 . Tel . 2899.
enipfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Ratten . Mäusen , Wanzen und
Küchenkäfern, wie auch sonstigen Un¬
geziefers unter bester Garantie.

ölL . Zugleich enip fehle Wanzeu-
linktur « eigene Fabiikation . Patent-
amtlick, geschützt. Zum Selbstgebrauch
vro Flasche 1 Mk.

Masseuse,
ärztl . gepr , empfiehlt sich . Jfulie
Sondlicimer , Friedrichstrasse 9, 2.

Aersil . itpr . iafftnic
empfiehlt sich. Annie Lebert , Nero-
str . 12, 2. St ., am Kochbr . Zu fpr.
von 9—8 Uhr ab ., auch Sonntags.

Massage , ärztlich gepr.
Sofie Kii »sj *rt , Dotzheimer Str . 10,1.
ja , Mossaaa nur für Dame « . Jt-V MUjllitzl Franziska Wagner, T

ärztl . gepr., Slltirechtstras -e 3 , 1,
am Bahnbof.

Massage,
Coulinffraffe 3, 2, am Michelsberg.

MKß ' age , MKittlüre,
ärztlich gepr . Ottilie 8 »8tb «rger,
Langgasse 54, 2.

rfieffagen nur für i » cn.
Stau atiisoitetii ijiiiUe . Michels«
borg 32 , 1. 'Aerztl . geprüft .)

Massage » Maniküre
fl . arlotto Asliclin , ärztl . gepr.,
Webcrgasse 23, 3.

Aerztl . gepr . Masseuse
empfiehlt sich. Annie Lebert , Nero-
straffe 12, 2, am Kochbrunnen . Zu spr.
von 9—8. Auch Sonntags.

Maniküre.
K -riirke . Friedrichslrahc 9, 1.

Maniküre!
Minna Pomuitz , Taunussir . 27. 2.

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

MMMspM ü. MMÜulre."
M' rieU » Kiel » ! , TüUNUSstr. 19 , 3.

Mina Weiser , Mauergaffs 9 ,
1. Et ., am Marktp l. Zu  fp r. v. 8—8 Uhr.

Institut für

Seite 19.

Engl . * cliönheit«
und Körperpflege.

Rheum . und Gicht -Behandlung.
Mrs . Hyfec , F 70

Sfrankfnrt a . M *. Blucherstr . 11, 1.

IrniaiEnerPiJijrenolflSin
Itl eHrliDHrale8, Md»1.

^Phrenorogin^
Schachtstraste 23,1 St .. Frau fcmse
Har» . Sprechffd . 10—1. 4—10 ab ends.

System Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie . Frl . li »s» Gniucli,
Coulinstraffe 8, 2, am MichelSbcrg.

ilJaiioW«SSSS
straffe 8. 4 St . links.

Nur kurze Zeit ""W?
bleibt in hiesiger Stadt ein , ,

nusllindisÄer Okultrft,
Chiromant und Astrolog,
Prof . Henryk SStas*ewski.
Erteilt Rat in ' allen Agtzelegenheiten.
Vergangcnh it — Zukunft . EmpwngS-
stunden für H rrm und Damen täglich
von 2—8 Uhr cbds . auster Sonntage.

Schwaldacher Str. 89, 1.
Erststafflgc Phrcnsloam
Frau 8 . f «rü» e «' -al :l , Blkichstr. 36,1.

“felfitc Dlirenolop
Anna Hellöacl ». Michelsberg26,2.

Berühmte Pllrenoloaiu,
Kopf- n . Handlinien , sowie Chiromant e,
für Herren u.Tamcn , d. erste am Platze.
Eliic Wolf . Weder gaffe 58 , P.

Versaildstcllc
soll in jedem Bezirk errichtet werden.
Nur strebsame Leute , gleich welchen
Berufes , wollen sich melden . ^, Ein¬
kommen monatlich 350 Mk. Berufs¬
aufgabe , Kapital u . Laden nicht , nöt.
Anfragen unter Nr . 54 an Jnvallden-
dank , Köln . ■_ F171

t  To« oder Tonloger grsMl
von mindestens Schmelzkegel 38.
Näh . Angaben unter K. P . 9660 an
R ugolf Mosse, Köln . ikU24

Mete « laviere
sehr vorteilhaft auf beliebige
Zeit . — Lieferung durch eigene
Fuhrwerke . F171
I, . Lichtcnstein & Co. ,
Frankfurt a . M . , Zeit 162.

L. Phrenologitt
M . Keil », Ellcnbogen gasse 7, 1.
Berühmte U

Bbreniilogin " » »
Lnxembur gstraste 9 , Kinterh . 1 l.

SchrifLbeurLerLrtttg,
zweckmäffig für Interessen des Lebens.
Klar egung der Charaktere und weiterer
Angelegenheiten . Nur für kurze Zeit
hier , Sprechzeit 9 Uhr morgens bis
8 ' /- Ubr abends . Sedanplatz 7, 3 r.
Schriftdeuterin und Sistronomin

Meta Krause.

Crdarbeiten
Parkstrasse zu vergeben.

F. M. Fabry , Architekt.

MGWiistsfriiulein
findet in geh . jüd . Farn , volle Pens,
zu mäff . Pr ., ep. Familienanfchl . Off.
unter Postlagerkarte 9. W resbaden  l.

Beamter i. nah . Kreisst . am Rh.
sucht f. 3 Zimmer s. Dienstwohn . iilt.
Hess. Dame , evt . mit kl. Familie , als
Mieterin , die s Haush . mitbes . Off.
m H. 107 Taabl .-Zwe igst ., Bismarckr.

Für ein einige Wochen alt . Kind w.

liebev. Pflege
gesucht bei kinderlosem Ehepaar,
möglichst in Borort Wiesbadens . Off.
u . E . 216 an den Tagbl .-Berlag . ,

Tic-tr. E »tb.
Hebamme , Schwa lbach. Str . 61, 2 St.

Detektiv - Auskunfts - Bureau
„Union"

Am Römertor 1. Tel . 3539.

«FL ' lAilSkmifle.
Ermittelungen . Beobachtungen

Diskret ! Zuverläfstgst!

empfiehlt .sich den Hcrrf ' aften.
Frl . Martin » Kaviel , Wkberg . 88^1.
""" Maltikurs — Pcdikurc.

Schönheitspflege . — Gymnanik.
Ma r *a E-"r ; tsei ». Goethest r . 23 , Par t.

Phrcuologinr
Frau « arolina läscr

deutet Kopf»n.'Handl .. sowie Chiromantie.
Hochstäitenstraße 16 , Bdy . 1,

nahe Alichelsderg.

Dr . me <l . Schmokk
ist verzogen nach

Wlainzer Str. 24.
KerWistze ftdtits-

ilctMtrunp-MMM
gegründet 1838

Unsere <8ei >eral -2lgentnr Wies¬
baden ( Platz ) mit beträchtlichem In¬
kasso ist baldigst neu zu besetzen. Wir
bitten geeignete kautionssähige Bewerber
um Emreichung von Offerten an die
Bezirksverwaltuna Frankfurt am
Mai » , Krouprinzeustratze 16.

M . H<> ey !»» l.df «_
Eine Karte schreiben S e sogleich,

wenn Sie geneigt , Zigarren zu vei-
kaufen an ibllrtc gegen hohe Provision
oder Mk. 250.— Bcrgütg . per Monat.
At. Mieoil L L'e ., Hamburg . F ?2

Bekanntschaft
zwecks Heirat mit fhmp . gutsituiert.
Herrn wünscht heit . Ausländerin,
36 I ., geschieh., schöne Erscheinung,
gebildet u . liebenswürdig , mit ergen.
elegantem Heim . Offerten unter
N. 211 an den T agbl .-B erla «.

3 jg . lustige Damen,
Naturfrd ., such, ebens . Herrenbek . zw.
Heirat . Off . „Pfinast en " 87 hauptp.

GÄssENÄsllZLMß l Sederwaren bilHg!
Eia grosser Posten

Koffer,Taschen und Lederwaren
»Her Art,

wird, so lange Yorrat reicht, horrend billig verkauft.

ifofferiians Sandei,
HsiüCrkolTer von 16 .69 MK . » » •

Krosse Spezialität in » amentaschen.

_ __ _ Relaetnsclien von 95  Pf . an
Kircllgasse 52 . ; — = » bis za den feinsten Rindledertasclie ».

Rucktäche in grosser Answalil . 775

Heirat!
Christliche vermögende Dame , im

Alter von 5V—60 I ., welcher an ein.
gemütl . Familienleben gelegen , ist
Gelegenheit geboten , mit einem hief.
Besitzer in Verbindung zu treten zw.
Heirat . Gefl . Zuschrift , u . A. Z . 99
Üauvt vostlag . Auon . u . Perm , zweckl.

Heirat.
Fg . Mann , ans . 30er Jahre , sucht

Lebensgefährtin . Etwas Vermögen
erwünscht . Offerten mit Bild unter
B. 214 an den Tagbt .-Vc rlag ._

Heirat!
mit gebild ., mittelgroß , hübsch. Wwe .,
bis 50 I ., w. Witwer , 61 Jahre alt,
mit gutem Aussehen , charaktervoll « .
vermögend . Offert , u . R . 531 an
D . Frenz , Wiesbaden.

Alle vornehmen
und modernen

W - NM
werden erstklassig ausgeführt und zu
zivilen Preisen berechnet. AuSgekämmtc»

Haar kann verwendet werden.

Chr . Kopp,
Koflheater-Zfriseur,

Zimmermnuustratze 6 , 3 .
(Nachmittags .)

Die Qualität gibt den AnsscMag!
miGGls Sappen sind aus den besten Rohmaterialien hergestellt; sfe enthalten die natürlichen Bestandteile hausgemachter Suppen und ^
schiiietkeu ehensognt wie diese. Deshalb verlange man ausdrücklich WWWE  Suppenn. achte auf die Schutzmarke„Kreuzstern4 v

äll
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Zum JPfingst feste preiswerte
Garnierte Damen -Jlüfe*

7 "ll lyS ! ' * großer breitrandiger Bretonno , eingefaßt in woher Samt - Q QQ4Uli . ix .Ci) Garnitur in modernen Farben . V/
J 4‘ vorn auf geschlagene Form , aus weichem Geflecht mit f ? QO

>jV/ * vl UU breitem Einfaß und Stroh -Kokard © • < • • • • - • V . W

TJ1 ] 1 q « großer Kretonne mit breitem changeant -Emfaß und hoch . Q QQ
stehender Flügelgarnitur aus changeant.

"Dm 1 aIo“  hochmoderner Rembrand mit gesogener IQ QQ
jjJtr alllltild changeant'Garnitur und Blumen.Bosette . • • •

Matelot- und Bretauic-Biite Bi',s~’iSÄtÄ 1-70
Eagiiscli garnierte Tretteuresu. (iauiins 2.90

Voll garnierte Hüte mi‘ "d25i :M""?£«Ä 8.90
Hochelegante Hüte 35 .—

•SSfl ?* Kinder- ». Mädchen-Hüten
sirka 200 Sorten

in den Preislagen 10.50 bis

Komplette Sortimente in

Federn ,Blumen ,F ormen
nijff d-i© letzten moct. Neuheiten zu selten bill . Preisen.

Damen -Panamas
moderne Formen

35.- -, 25 —, 19.75, 12.90,
8.90

BtumenfbaL
K108

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

fclpreei offeriert
als Spezialität

A. Letschert,
Faulbrunnenstr.

SO. 894
Reparaturen.und

Wm  mieta
•wird jeder mit meinsmStrohhut-Lack

ehauSfeur «Kleidung
überstrichen« Hut.

1 Vorrätig in allen Farben
I Für Hntrräscbe empföhle
i ——~ Strobin . —- -

für Rerrse!iafishäu5or u. Hotels,
Theater , Banken u. Geschäftshäuser

Stoffproben u. Modelle kostenlos.

von Kopf bis zu Fuss
in geschmackvoller Ausführung
:: :: fertig und nach Mass :: ::

Massovia - Brogcvi ©,
liirrliissswse 8ti . 568

Spotibilugu
Tapeten!Gebrüder Börner

Hoflieferanten,
4 Mauritiusstrasse 4. Grosser Posten, modern« neue Muster,

bessere Ware , ohne Rücksicht auf
Wert enann billig.

K120 Ä . Scharhag,
Rheimtrasse 66.

Jör Jröhiak und Sora
Ganz hervorragende Auswahl!

Tveisa
u. farbig,MMete-HÄr in Wolle and Waseksteflea

Rigider für iange Samen— jfaekea-Rosfme mi
faletats, Sinsen und Roslaröeke, WZ, Wäsche,
Stninspffflaren, Rwsdsslnko«.,1*2 “ « “ ,» .

zu wirklich billigen Preisen

aum,
Ecke Kl. Burgstrasse,

Stiffarlsn:
üni Wollstoffe
Gemusterte do.

Musslines de Laine
Voiles
Leinen

Popelines
Mull

Batist
Percales
Drelles

in
v.’oiß und allen

möglichen Farben,
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Exlra billige
Preise wr Wasd ) ~Jionfekfion

Kostüme,
soJackenkleid aus imitiert Leinen

mit Spiczen -Einsätzen . .

Jackenkleid aus imitiert Leinen-g«r$50
mit farbigem Kragen.

Jackenkleid .
aus gestreiftem imitiertem Bast -Leinen , jf g | 50
glattes Fasson . * *

Jackenkleid aus imitiert Leinen,
gute Qualität , Russenfassoms , Jacke , mit
grossem Spitzenkragen und Lackgurtei,
rosa , hellblau und beige - . .

50

SFaletots*
5 50

9 5°

Wasch --Paletots
aus imitiertem Leinen , mit & jour-
Einsatz . .

W asch - Faietots
aus imitiertem Leinen , weiss und . bast-
farbig , mit farbiger Kragengarnierung . .

Wasch ^Paietots
aus imitiertem Leinen mit tarbig . Kragen -a <r »50
und Riegel . . . A <&

Wasch -Paletots
aus weissein imit . Ripsleinen mit grossem «a k̂ 50
farbigem Kragen und gezogenem Rücken AM.

Kleider.

50

Waschkleid
aus weiss Batist mit Stickerei und
Spitzen -Einsätzen . . . . . ..

Waschkleid
aus Wasch - Voile , hellblau , rosa , weiss,

Waschkleid
aus weissem Stickereistoif mit Valen-
eiennes -E insätzen . . .

Waschkleid
aus englischem Wasch - Voile , kasak-
artige Fassons , weiss , rosa , hellblau . .

ca. 1000 WaSChnBlUSen , Wei8S UDd  M̂upt-Preislagen6.75,3.75,1.95, 1.35

Blummfhat.

Heilte Dienstag , morgen Mittwoch und Donnerstag
verkaufen wir

zu halben Preisen

‘Sämtliche
Keine Auswahlsendungen.
===== Bar-Verkauf,

dtaickenkleidei ? ans Leinen-, Woll- und Seidenstoffen,
garnierte Kleider aus reinwoll. Voile-, Tuch- und Kammgarnstoffen,

und Abendmäntel aus Leinen-, Tuch- und Wollstoffen,
Binsen aus Woll- und Seidenstoffen,
Federn -Seharpen und -Bons.

8. JlfafMas&Co., Eckhaus
Weber - u. Spiegelgasse.

E is s§c h räis k ©,
CarteninAbel,
C 55 rteragerät ©,
Gaskocher

(von JunkerL Ruh). 81

M , Frorath JSTaehf . , Kirtöigassp 24.

841

Briefmarken!
M « Säu'et, gute ölte Teutschr. Nrrr

KN Gammler . Emscrnraße 44, l ĥ

fütcrefffinte jBriffffliitfteu-
Sammlung , age 5 Wellt, sehr aL, b.
zu verk. Nah, Metzgergasse 14, Laden,

Für die Reise,«,Theater,». Rennen
geeignete

Ferngläser!
Reichhaltiges Lager erstklassiger Fabrikate empfiehlt

L M . Isrrrsr,ßMZr, » tÄ
iPriamengläaei' von tSoer*.XmiüM  etc.soOriginal - Fabrikpreisen . „. .. . -- V.fi1BSr.K5:

\ , Ä  A . Koerwer , Langgasse 9.
Letzter
grosser

/ / H
Brachten Sie die Preis©

in e» . IMclianfenster.

Preis -Absclila |j
für garnierteDamen -Hiite.

Um bis Pfingsten gänzlich damit zu räumen, habe ich eine
nochmalige Preisreduzierung ein treten lassen.

Bei la Materialienu. erstklassiger Verarbeitung
enorm billige Ausverkaufs-Preise.
D

ZV4 . eigene  Konfektion, a. best. Material,
JäDOlS Stück 3,75, 2.75, 1,95, 1.45, 95, V0  Pf.

Spitzeu»ad Einsätze
* in vergeh. Arten, früher bis 1.50, jetzt Mtr. 45 Pf.

früher bis 2.50, jetzt Mtr. 95 Pf.

SpitzeH ti.Einsätze 2.45
Motive and Borden Mh ^rS 2.95
in Batist, Leinen und Spachtel, K KA

früher bis 9.50, jetzt Meter

Blasen Stoffe“ E '4 ' "" ,tc-von Mk. 1.5 © an.

Einige 1000 Seidenband-Baste
Best I ®, 85 , 45 , GZ, 95 Pf.

4reto - und Spitssesisctals
enorm billig.

ütttMsilp ®»
satt 5© Frozeat Rabatt

853
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8x »62ia1 ^ OkL6rt6?
Durob aussergewöhnlich vorteilhaften Einkauf bin ich in der Lage, g ’PO^se JP» s4 ©si hocheleganter seidener

Kleider — gestlclster Volle - und XSatist -Kleider aussergewöhnlich billig zu verkaufen.

Seidene Kleider Voile- u. Batist-Kleider
Mk. S # ®— bis 4 # o-

Regulärer Wert bedeutend höher.
Mk. 1 # . — bis S8 . -

Langgasse 30 . Langgasse 30.
Alle Frauen

lieben ein rofißes, jugendfrisches Antlitz»
weiße, sammetweiche Haut und bl-ndcna
schonen Teint . Dies erzeugt8«lnrser»hSmültz-M

v. Bergmann & Co. , Radevenl,
>Preis ü St . 50 Pf ., ferner macht der

Usda -Cream K100
i rote und spröde Haut in einer Rächt
fweiß und fammetweich. Tube bO Pf . bei:
Wilhelm Machenheimer , Otto Lilie,
Ferd . Alexi, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks , Reinh.
Göttel , Rieh . Seyb, Louis Kimmei,
Fr . Altstätter Wwe., in der Schützcn-
«lpothrken .Biebrich : Hos -Apotycke.

<>0 komplette neueMiet -Betten.
Matratzen-, Bettcn-
und Diwan -Fabrik

4lj, I nnJlA =s:  Möbelhaus =
f* II« LvilUiv , ENcnvogengaffe9.

" -Hundc-omchen
erftff. Fabrikat).

Apoth. 4Hti » Sieb . rt (Schloß .

©s

©

s
Ä

-r-»
iS
S
£

Zu den bevorstehenden Feiertagen kommt

Fest -Trunk
Pilsener Brauart

(hell)
all beliebt , weil wohlschmeckend

und bekömmlich,

Münchener Brauart
(dunkel)

in hochfeiner Qualität zum Ausstoss.
905

Wiesbadener Kronen -Kraueres
gegründet »868 . A.-6». »eit A88 «._

Assmannshausena. Rh.
Hotel Jungz.Anker.

Telephon Kr . 84. ,
Telegr . : Jung » Anker . Auto -Gar.

Diner von 12—3 Uhr.
2l/2 Uhr an Touristen.
Mk. 1.50 aufw . Vollst.
inkl . Zim . Mk. 5,50 . —
den Pfingstfsiertagen
Speisenfolge.

Von 2 bis
Logis von

Pension
Während
reichliche

„Zur Quells",
Germ.-Bcauerei, Mainzer Straße 99.

Ä * SGlUtzW.
J\  wozu höfl. einladet

V. A. Kesselring.

vosi1MklmeM
in der Duraigangshalle des Tagblatt-
Haufes jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Gartenkies
liefert 408

SpeditionsgeseÜschaft
Adolfstraße 1. Telephon 872.

Mastgeftügel - WW
versende franko, frisch geschlachtetu.
sauber gerupft , 3 St . Poularden od.
4 Suppenhühner oder 3 fette Enten
je Mk. 8.60, 1912er Fettgänse Pfund
Mk. 1.25, 1912er Fettenten St . 3.75.
M. Müller , Neuberun (Oberschlcs.).

Fahrstühle
für die Strasse und das Zimmer

zum Verkauf und Miete.
Reichhaltiges Lager in neuen
u. gebrauclitcn Fahrstühlen;

letztere weit unter Preis.
Nur die Ijeaten Systeme

und Konstruktionen halte
icli vorrätig. K 76P.(1.

Inh. : Wnx BSelWericli.
Teleph. 227 . Taur.usstrassa 2.

Cilger -veranstaltmgen . * Vergnügungen.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Rähverein.
Lurn -Bcrcin . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-Abteilung 1,
S—7.80 Uhr : Uebungsspiel der
Fußballab -terlung (im Sommer ),
8—10 Uhr : Riege nturnen der
aktiven Turner u. Zögistng«.

Lugend -Vcrcinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. Lehrlings - Heim:
7%'—9%  Uhr : Leseabend.

Wiesb . Fechtklub. 3—10: Fechten.
Münner -Turnverein . Ilbds . 8(4 Uhr:

Riegenturncn der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 8%—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u, Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabclsberger.
Anfänger -Unterricht : %Ö—10 Uhr.

t8 .-V. Wiesb. Männcrkl . 8U>: Probe
Christi . Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.
Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:

! Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht ".

s Abends 814 Uhr : Versammlung.
| Blau -Kreuz-Verein . E. V. Abeuds

8.30 Uhr : Gesangstunde.
! Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u. Uebeungsabend.
: Fortbiidungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Hebungen abds . 9—10 Uhr,
i Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgeb.j

Stemm - und Ring -Klub Germania.
! Abends 9 Uhr : Uebung.
! Kauimännischer Verein Mattincum.
! Abends 914 Uhr : Versammlung.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
' Vereins -Abend.

Versteigerung des Wohnhauses Karl¬
straße 27 hier an Gerichtsstclle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 10.30 Uhr.
Kgl. Amtsgericht 9. (S . Tagbl.
Nr . 201, S . 11.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Hinterhaus u. Hof-Einbau , hier,
Elsässer-Platz 7 an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 11 Uhr,

König!. Amtsgericht 9. (S . Tagbl.
Nr . 197, S . 12.)

Einreichung van Angeboten zur
Herstellung einer Stützmauer aus
der : Nordseite des Paulincn-
schlößchens, sowie zur Herstellung
der Einfriedigungsmauer für das
Grundstück des Herrn Karl Peters,
anläßlich der Durchführung de:
Straße durch das Paulinenschlotz
geläüde, im Rathaus . Zimmer
Nr . 53, vorm. 11 Uhr. Städt.
Straßenbauamt . (S . Tagbl . 226,
S . 13.)

Königliche llp Scharr spiele.
Dienstag, den 21. Mai.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Zar und Zimmrrmamr.

Komische Oper in 3 Aufzügen
von Albert Lortzing.

Personen:
Peter 1., Zar von Rußland, unter dem

Ramm Peter Michaelow, , ^
als Zimmergeselle. Hr.Geisse-Winkcl

Peter Zwanow , ein
junger Russe, Zim-
mergeselle. . . . * » *

van Bett, Bürgermeister
von Saardam . . Herr Erwin

Marie, seine Nichte . Fr . Hans-Zoepffel
Admiral Lesart, russ.

Gesandter . . . Heer Schwegler
Lord Syndbam, eng¬

lischer Gesandter . .Herr Eckard
Marquis vonCharean-

n us.sranz itzesandtcr Herr De. Copony
Witwe Brown, Zini-

mermcisterin. . . Frl . Schwartz
Ein Offizier . . . Herr Spi -ß
Ein Ratsdieiier . . Herr Andriano

Holländische Offiziere. Soldaten.
Magistrat -Personen. Ratsdicner. Ein¬
wohner von Saardam . Ziinmerleuie.
Matrosen. Ort der Handlung: Saardam

in Holland. Zeit 1688.
* * * Iwanow : Herr Waldemar Henke

von der Kgl. Oper in Berlin a. W.
Nach dem 2. Aufzuge findet eine Pause

von 12 Min st n statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 22. Mai , bei aufgehob.
Abonn.: Der Rosentavalier.

Meftdent - Thra4er.
Dienstag, den 21. Mai.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Göttchens Geburtstag.

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Thoma.
- Personen:

Geheimrat vr . Otto Giselius, Universi¬
tätsprofessor. . . Georg Rücker

Mathilde, seine Frau Sofie Schenk
Lottäien, beider Tochter Stella Richter
Eölest.ine Giselius,

Schwester des Ge-
hcimrats . . . . Nosel van Born

Pr . Traugott Appel,
Privatdozent . . Rudolf Bartak

Babetie, Köchin bei
EiscliuL . . . . Minna Agte

Ort - Kleine Universitätsstadt.
Zeit : Gegenwart.

Hierauf:
AlrschieÄssouper.

Plauderst in 1 Akt von A. Schnitzler.
Personen:

Anaiol. K»st Keller-Rebri
Max . Walter Tautz
Annie . Stella Riebt r
Ein Kellner . . . Willy Schäfer

Zum Schluß:
I . Klasse.

Bauernschwank in 1 Mt von L
Personen:

Kaufmann Stüve ans
Neuruppi i . . .

Assessor Alfred von
Klecwitz, Loite von

Klecwu;. jg. Ehepaar «
aus Norddeutschland>

von Schestler. 5königl.
baqr. M -nist;rialrat Rcinhold Hager

Shlvester Gfottmaier,
Oekononi . . . .

Josef Filier , Oekonom
und Abgeordneter .

Marie Filler , dessen
Ehefrau . . . .

Ein Schaffner . . .
Ein Zugführer . .
Die Handlung spielt in einem Eilzuq-

coupö 1, Klasse. Ort : Oberbayern.
Nach dem 1. und 2. Stück finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Mittwoch, den 22. Mai : Die fünf
Frankfurter.

Donnerstag , den 23. Mai : Julchens
Flitterwochen.

Freitag , den 24. Mai : Die Damen
des Regiments.

Samstag , den 25. Mai : Die Dame
von Maxim . . _

Sonntag , den 26. Mai : Die Dame
von Maxim.

Montag , den 27. Mai : Die fünf
Frankfurter.

Thoma.

Walter Tautz

Earl Winter
Elis. Aiödlinger

Hm. Nessclträger

Georg Rücker

Anqclica Auer
Willy Schäfer
Nikolaus Bauer

UoUrs-Theater.
Dienstag , den 21. Mai.

Die Grille.
Ländliches Chavakterb-illd in 5 Akten

von Charlotte Birch-Pfeiffer.
Personen:

Pater Barbeaud
Mutter Barbeaud
Landry ! Zwillings
D :dier j brüder
Marlincain
Eticnne \ Bauern
Eollin
Pierre 1
Die alte Fadet . .
Fanchon. Vioieux. ihre

Enkelin . . . .
Vater Caillard

Emil Römer
Ottilie Grunert
Ferry Daubal
Otto mar Bloß
Ferdinand Voigt
C.Bergsckwciiger

aus Cosse Carl Gractz
Heinz Verton
Lina Töldte

Ella Wilh'lmy
Otto Werner

Madelon, seine Tochter Jlka Martini

Susctte
Alarictte
Lisette

Mädchen
aus Priche

Annette } Mädchen
Juliette ] aus Cosse
Ort der Handlung:
™ im

Marg. Hamm
Magoaluie Stoff
Clotilde Gutten
Joha . Heylmanu
Frl . Fetkenhauer

^ Cosse und La
südlichen Frank

reich. ' Der letzte Aufzug spielt ein
Jahr später als die früheren Auszüge.

Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.

Mittwoch, den 22. 5Nai: Unser Doktor.
Gperetle » - Theater

Wicsdade » .
Dienstag, den 21. Mai.

Die gestörte Hochzeitsreise
Operette in 3 Llkten von Willy Hentze.

Musik von Josef Gedenk.
Personen:

Ali, Sultan o. Makroh Mertz-Lüdeuiann
Tindra
Rajah
Phryne dessen
Sstcrzade Frauen
Eva
Biargarct
Abdullah, Großvezier
Minister des Innern
Finanzminister

Else Müller
Hansi Klein
Mary Meißner
Helene Ascherfeld
Ella Neuster
Margarete Roth
Hans Werner
Hz. Wendenhöier
Malden-Deutsch

Paul de la Croix,Prof . Hans Kugelberg
Lys, dessen Frau .. . Camilla Boröl
Abraham Blindwurm,

Reisender . . . . Emil Nothmann
Ter französ. Gemndte Herrn. Ch.irlier
Herr Fontainbleau,

Lys Vater . . . Willi Rücker
I)r. Rcisser, Advokat. Phil . Mößner
Graf von Pluff . . Kurt llstamer
Castelli. Fechlmeister Jul . Markword
Ein Kellner . . . . Max Bernhardt
Beduinen, arab. Soldaten , Dienerinnen,
Badegäste. — Der erste und zweite Akt
spielen ini Palast des Sultans , der
dritte Akt in einem modernen französ.

Scebadc. — Zeit : Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/» Uhr.

Mittwoch, 22' . Mai : Ein Walzer-
traum. _ _ _

Kurhaus zuW ies baden
Dienetag, den 21. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert de» städtischen Kurorchesters

in der Kochbnmnen -Anlage.
Leitung : I.Konzertmeister Ad.Schiering.
1. Ouvertüre zur Operette „Urlaub nach

dem Zapfenstreich“ von Oflenbaeh.
2. Duett aus der Oper „Die Hugenotten'

von G. Meyerbeer.
3. Dia Schönbrunner, Walzer v.Lanner.
4. Cnvatine aus der Oper „Faust von

Oh. Gounod. ,
0. Vox popul', Potpourri von Conradi.
6. Sound of Peace, Marsch von Lion.

„Der

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters,
Leitung: Herr Kapellmeister H.Jnner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Der treue

Schäfer“ von A. Adam.
2. Bailettmcsik aus der Oper

Prophet“ von G. Meyerbeer.
3. Scherzo oapriccioso (Die Wut über

den verlorenen Groschen) von
L. v. Beethoven.

4. Cavatine.
5. Hochzeitereigen, Walzer von Bilse.
6. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“

voa F. v. Suppe.
7. Finale aus der Oper „Martha“ von

F. v. Flofow.
8. Freikugeln , Schnell-Polka v. Straus».Abends 8 Ute:
1. Ouvertüre zu „Michel Angele“ von

N. Ga de.
2. Feierlicher Zug zum Münster au»

der Oper „Lohengrin“ von Wagner.
3. Festtanz und Stnndenwalzer au«

dem Ballett „Coppelia“ von Delibe*.
4. Variationen aus dem A-dur-Quart«4t

von L. v. Beethoven.
5. Phantasie aus der Oper „Der Tribut

von Zam“ von Cli. Gounod.
6. Einleitung zum 3. Akt, Tanz der

Lehrbuben un i Aut'zug der Meister¬
singer aus der Oper „Die Meister¬
singer von Nürnberg“ von Wagner.

Heute : Konzert
des beliebten Damen - Orchesters

rm SoLel Grdprirrb
MauritinSpkatz.

Anfang 7 Uhr

Itlfgplwi»
:: :: Theater :: ::

Berliner Hof Taunusstr. 1.
Vom 20.—24. Mai:

M Haiti
im Mim

mit Hsta Titelseil^ ^
Hauptrolle,

sowie das übrige
MW Pragramm.
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Viksbadkner Tsgblsü.
“i,S 3 tf' 41  wöchentlich M «, 12  Ausgaben . ... . « ■

SchlNtt -Hallk grSffnk't von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends. ^

«e -nas .Dreis für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich, M . 2.— vierteljährlich durch den Verlag
«ma- aalie !S1 ohne Bringerloh «. M . S.— vierteljährlich durch alle deutschen Pvstanstalten. ausschließlich
Bestellgeld. - Bezugs - Bestellungen nehmen°u«-rdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
marckiina SS sowie die Ausgabestellen IN allen T-ilen der Stadt ; ln Biebrich: die dortigen Aus-
Tabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.-
Auzeigeu -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis IS Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis S Uhr nachmittags.

„Tagblatt -H- uS" Rr . 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag ».

..Auzeiaen-Breis für die Zeile: lö M- l-M- An̂ get
i in einheitlicher Satzform; soP>g. in davon avweiqenocr̂saballs, ^ 2 Ml. jür auswärtige
Anzeigen: üMSfe. f«' HKtaSott nach besonderer B-r -chuung. -
8 -i m?Lrb °u7? AuLdm ° ?n! e-änd-rt °r Anzeigen in kurzen Zwischenräumen ents»- -ch-nd°r Rabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an

vienstag. 21. Mai 1912. klbend-klusgabe.
vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird leine S -währ übernsmmen.

Uv. 235. ♦ 60. Zahrgang.

Die 3entrumsftomö6k in 6er
wahlrechtsfrage.

I, . Berlin , 20. Mai.

Bei der Beratung der Wahlrechtsanträge im Ab-
geordnetenhause ereigneten sich heute verschiedene be¬
merkenswerte Dinge . Zu ihnen gehört auch die
man kann es nicht anders nennen — Nervosität,
mit der die Kontrolle vor denk Hause und im Hause
ausgeübt wurde . Der Präsident oder dw Polizei¬
behörde oder wer sonst mochte irgendwelche Temonstra-
tionen erwartet haben, und so sah man T o p p e I-
Posten von Schutzleuten  auf den Straßen , und
der Zugang zu den Tribünen war nur nach ungewöhn¬
lich eingehender Prüfung der Karten möglich, (es fand
aber in Wirklichkeit gar kein Andrang statt , weder zmn
Hause selbst und auf den Straßeil noch gar runden
Tribünen , die nicht fchlecht, aber auch nicht übermäßig
besetzt waren . Tie Tebatte begann vor Iccrcit Munster-
fesseln Auch nicht der befcheidenste Regrerungsrat,
auch nicht der strebsamste Hilfsafsessor belebte die Ode
der Regierungsestrade . Man mutzte wieder einmal
wahrnehmen , welche eigentümlichen An¬
sichten von Takt diese Regier  u n g h a t,
und der Anblick, der nebenbei auch etwas Heiteres stur
sich geltend machen konnte, wirkte somü nn Ende voch
einigermaßen beschämend:  dies suhlte das Haus,
bis aus die Konservativen selbstverständlich. und wenn
der Antrag aus Aussetzung der Beratung bis zum Er¬
scheinen des Ministerpräsidenten und des Ministers
des Innern auch abgelehnt wurde , so bekam es die
Staatsregierung in der GeschästsordnnngS-
d e b a t t e immerhin und wohlverdienterweile von den
Rednern aller  Fraktionen (die Konservativen natür¬
lich ausgenominen , den Freiherrn v. Zedlitz jedoch ein
geschlossen) deutlich zu hören, daß sie sich eines oe
bäuerlichen Mangels  an Rücksicht  auf das Haus
schuldig gemacht habe. Was die Beratung selbst und
ihr Ergebnis betrifft . so mag es nebenbei als eure
kleine Merkwürdigkeit notiert , werden, daß der Abge¬
ordnete Leinert,  der sich wieder einmal geyorig ms
Zeug legte, seine Rede zu Ende führen koiiute, ohne
ein einziges Mal zur Ordnung gerufen zu werden.
Würdig , gut und eindrucksvoll sprachen dre Rednev om
liberalen  Fraktionen , sowohl all - Antrags steiler
wie späterhin in der Debatte : Herr v. H et , d c b r a n o
sodann sprach ganz, wie man es vorher schon hatte er¬
warten können, die sonderbarste Haltung „aber nahm
das Zentrum  ein . Herr Herold  namnch ge¬
bärdete sich lebhaft « form f r e un d l i ch was ledom
tat die Fraktion  bei der Abstimmung ? Mit einer

tututlfl  Ln mr ° d° » talieitni , d- b dcr

freisinnige Eventualantrag , der bei gleichmäßiger
Besetzung des Hauses u n b e dr n g t dm M c h r h e r t
hätte erhalten müssen, rn die Minderheit kam. Mit so
schnöden Mitteln also bewirkte es das Zentrum , dag es
in der Wahlreformfrage durch seinen Redner wm durch
seine Abstimmung das Prmzrp wahren und gleichzeitig
den Konservativ  e n einen nicht geringen Oienst
erweisen konnte. Mit dem angeblichen Abrücken des
Zentrums von der Rechten scheint es hiernach nicht,
gar weit her zu sein. ^

Tic Schuld des Zentrums
wird auch von der „Liberalen Korrespondenz" ge¬
bührend festgenagelt, ^ ie schreibt:

Tie heutigen Verhandlungen im preußischen Abge¬
ordnetenhause waren ein Musterbeispiel für Ine Kunst,
für eine Sache einzutreten und doch dafür zu jorgen,
daß sie abgelehnt wird. Und das Zentrum war es
natürlich , das in dieser Kunst brillierte . Man spricht
jebt so viel davon, daß das Zentrum Anschluß nadj
linB suche wie erste Probe aus diese Behauptung wurde
heute gemacht, und ste. zeigte, daß das Zentrum wenig-
stens im preußischen Abgeordnetenhaus nock fernem
ivegs gewillt ist, Beschlüsse herbelzufnhreu . dre den
Konservativen unbeguem sein würden . Und io sorgte
es denn durch genügende Abkommandierungetl . die ia
ntcfjt immer wörtlich ausgesprochen zu werden vra, :-
cheli für die schon unter Umständen ein verständnis¬
volles Augenzwinkern genügt , dafür , daß de« fort¬
schrittliche Antrag auf Einführung des allgenienien,
direkten und geheimen Wahlrechts in Preußen auch
diesmal wiederum nicht angenommen wurde.

Eine Zählung der Hüte in der Garderobe ergab,
daß von 104 Zentrumsmitgliedern nur 56 im Haust
anwesend wareii : also rund die Hälfte der Aogeoi*<-
neten der Partei , die so dringlich für die Beteiligung
der indirekten und der öffentlichen Wahlen emzurl îe.l
vorgibt , hielt es nicht für notwendig , bm der Be¬
ratung des Antrags zui; Stelle zu sein. Dre Mehr
heitsverhältnisse des Abgeordnetenhauses lind durch
diese mehr oder minder bewußt herbeigefuyrte Abstinenz
direkt a u f den Kopf  g e st e l l t worden. Bei voll¬
besetztem Hause mußte , da die Parieren vollständig
geschlossen stimmten und dre Konservativen he,der Dich¬
tungen die die absolute Mehrheit nicht besitzen, völlig
allein  blieben , der fortschrittliche Eventualanlrag
mit einer Mehrheit von etwa 20  Stimmen angenom¬
men werden. Das Zentrum hat dieses Ereignis , das
für die Entwicklung der Wahlrechtssrage von e m t
rtent -er Bedeutung  hätte werden können, ver
e 11e 11 — vereitelt zugunsten der Konservativen, dre
ück setzt ins Fäustchen lachen und der Regierung zu-
8 -n k-nn. n! T „ m «m  r °»> f d»
leinen neuen Elitwurf brachtest, die Mehrheit . des
Hauses will gar keine neue Vorlage ! Dem i .entrum

Vrrlönlichrs von Friedrich VIII.
T  Eilen Dänenkönig . dem aus der Rückkehr von.
einer Erholungsreise nach dem Süden auf deutschem Bodm
der Tod plötzlich die Hand aus die Schulter legte, war es nich
an der Wiege gesungen worden, dass er devemst als König d e
^one Dänemarks frage» solle. Als am .23. Mm 1842 die
Vrtnzesstn Luise von Hessen-Cassel mit dem inngcu Herzog
Friedrich Christian von Schleswig -Holstem, dem Vater de^
setzt verstorbenen Monarchen , vor den Altar trat , war i --
Leine Fürstenheirat mit politischen 3wtcn , die damals ^be-
schwssen wurde , sondern eine echte und rechte. Liebesheirat.
Niemand glaubte damals , daß es dem jungen yerzog der
kaum ein Jahr vor seiner Heirat seine Studentenzeit in

SS SÄ ' 7LS . MDESSÄ f».u
ih?e U " hKgestell? habenf ..Sie besaßen". s°

zählte der kleine Friedrich schon 9 ^?ahr . - - ^
und die Schlichtheit seiner Kinder,ahre ^ d ^ s F 'N Leben
nicht ohne Einfluß geblieben; von seiner Ruttc . erbw j ^
stille, ernste Lebensbetrachtung , die ihn auch auf _  J
nicht verlassen sollte, das Pflichtgefühl und^ jcnen Sinn fm
eine streng geregelte arbeitsfreudige Lehensfuhrui g, i ^ h
bis zu seinem Lebensabend trcn geblieben ist. hnm ' ^ '
BürgerkiNdern besuchte er die Schule, erst .Mit 48 Jach« n
trat er ins Heer und 1563 schickte man ihn f g
damit er dort an der Universität Oxford seinen Gesichtskreis
erweiterte . Der Krieg von 1864 riest ,hn ^ ruck, » „
Whrer der dänischem Gardebrigade nahm er an dem ^ cloz g

teil . Auch seine Ehe mit der Prinzessin Luise von Schweden
war gleich der feiner Eltern eine reine Neigungsyeirat.

Von dem Tage an . da er die lebhafte, graziöse, jugend-
fröh-liche schwedische Prinzessin sah. die man in -Stockholm
„Villa Sessan ". die „kleine Prinzessin ", nannte , stand bei dem
damaligen dänischen Kronprinzen der Plan fest, nur sie zur
Lebensgefährtin zu wählen . Aber Kronprinz Friedrich war
schüchtern und zurückhaltend, er wagte cs nicht. M p er¬
klären . Eines Abends nahm er schließlich seinen Mut zu¬
sammen . und gestand seiner Mutter seine Liebe für Villa
Sessan. Die Königin zuckte wenig ermutigend ne Achsel» .
„Aber du weißt doch, mein Kind, daß wir für dich eine andere
Partie erträumt haben ." „Aber Mutter , ich habe ,ie doch
lieb." „Und . wenn dein Vater die Einwilligung versagt :
Der Prinz senkte den Kops und fand nur che Antwort:
„Mutter !" Ab̂ r dieses eine Wort besiegte die Bedeuten de-.
Muüacherzems . und die Königin erwiderte : „Du hast rech ,
erst soll das Herz kommen u,id dann die Politik . jp
beim König für dich sprechen und du sollst Lilla sess
heiraten ." Sein Leben war das Dascin eine-- Kronprinzen:
als er den Thron bestieg, zählte Friedrich \  III . a5 > •
Aber sein Leben hatte schon vorher dw Popularität de« sp -
rcn Königs begründet . Seine Gemahlin hatte gm etn g '
ßes Vermögen mit in die Ehe gebracht, a^ r Fr Achtum
hat es iiicht vermocht, die schlichten LF ' u- gewohnoeiten de.
königlichen Ehepaars zu verändern , ch' ^ . nfltgte
Jahre hinein noch als König s° auch als KronP. ' nz pswgie
Friedrich mit Vorliebe als einfacher Burger sich une t .
unter die Menge zu mischen; jeder Austvan .-änJ ß','
und seine größte Freude blieb es, weni . kleine Einkäufe
Hut und Mantel durch die Straßen Wandel , ^
machte, mit den kleinen Kaufleuten Mach ^ d Fese au-
dem wirklichen Leben geschöpften Beobach *0 . ^ ne
Bereicherung seines Weltbildes mit naw - *
Adjutanten , ohne jede Begleitung wunderte er dann durch
Kopenhagen. Im Gegensatz zu seinem Vater , - er stet̂ nu.

wird aber vom Volk die heutige verräterische Taktik
nicht so bald vergessen werden. Nremals hat man w
eklatant wie am 20. Mai 1912 erkennen können, daß
beim Zentrum Worte und Taten vollstandia zweierlcl
si nd. _ __ — .

Die ssg. Nranntweinfteuereeform.
£  Berlin , 20. Mai.

Die heutigen Verhandlungen im Reichstag über die
Branntweinsteuer waren zwar sehr wichtig, aber , es
handelte sich dabei um sehr schwierige Emplsragen,
die nur die Kenner beherrschten. Deshalb herrschte uu
Saale eine große Unaufmerksamkeit. iLdä-er
zwangen die Abstiinmungen , besonders die namenilichen
die Abgeordneten, genau zu verfolgen, worum es lim
handelt . Fortwährend ertönte die Sirene , die mi!
ihren schauerlichen Klängen die Säumigen heranhotte.

Im allgenieinen siegte bei den Abstimmniigen das
K o m p r o m i ß, das die Nationalljberaleu mit neu
Rechtsparteien geschlossen hatten . Die Anträge der
Fortschrittler und der Sozialdemokrateii freien unter
den Tisch. Jedenfalls kann von einer Abschafsnng
der Liebesgabe nicht mehr  g u t d i e R e d e 1c t n.
Tie Spirituszentrale ist heute so stark geworren , drß
sie die Produzenten völlig schadlos halten und ure Preise
den Abnehmern einfach diktieren kann. Alle Antrap,
die Macht' des Spiritusringes zu brechen, wurden ad>
gelehnt Ebenso die Anträge , für die Verteueiung des
Branntweins anderseits Vergünstigungen zu ichajfen.
und zwar zugunsten eines früheren Beginns der Alters.
Versicherung und zugunsten der Kriegsinvaliden.

Die jetzige Verbesserung der Branntweinsteuer wird
dem Reiche etwa (6 Millionen einbringen. nicht 9a,
wie die Regierung sich dachte. Das ist dep ganze «egen,
der vorläufig als Deckung für die Militarvo -rlage ni
Betracht kommt. Hätten die Nationalliberaieu e^ mit
der Linken gehalten, so wäre wesentlich meyr zu er-
reichen gewesen. _ _

Ein jäher Toö des Prinzen Georg
Wilhelm von Eumberland f.
hd- Berlin , 21. Mai . Auf der Berlin -Hamburger

Chaussee hat sich gestern, etwa li/ 2; Meile von dem Orte
Friesack entfernt , ein schweres Automobilunglück ereignet.
Prinz Georg Wilhelm von Cumberland  steuerte
sein Auto so unglücklich, daß es in den Straßengraben stürzte.
Mer Prinz und sein Begleiter , Kammerherr v. G r e v e.
wurden auf der Stelle getötet,  der Chauffeur , der
im Wagen saß, erlitt einen Armbruch. Die Leichen der Ver¬
unglückten wurden nach der Kirche des nahegelegenen Dorfes
Dackel verbracht und .dort vorläufig ausgebahrt . Der Prinz
befand sich auf der Reise zum Leichenbegängnis  seines
Onkels , des Königs von Dänemark , nach Kopenhagen und

ein mäßiger Redner gewesen war . galt Friedrich VIII - al»
ein glückliches Rednertemperament und äls ein klugbeobach-
tender Gesellschafter. Im intimen Kreise erzählte er danii
gern von seinen Kindertagen . Der alte Andersen sei damals
sein Freund gewesen, auf seinen Knieen habe er gesessen und
den Märchen gelauscht, die der greise Dichter dem späteren
König von Dänemark erzählte . Er hatte cs inrnier berstan.
den. bei der Berührung mit schlichten Menschen aus dem
Volke den anderen das Gefühl der Befangenheit zu nehmen.

Er war ein Kinderfrcund . der an jeder Äutzcruna einer
naiven Kinderseele sicki freute . Während einer Schulinspek.
tioii, die er noch als Kronprinz vornehmen mußte, nahm er
einmal ein kleines Mädchen auf den Schoß, das durch die
Anwesenheit des Thronfolgers so befangen war . daß es keine
Frage zu beantworten wußte . Von dem Augenblick an, da cS
auf den Knieen des. Kronprinzen saß. wußte es jede Frage
klar und richtig zu beantworten : zum nicht geringen Crstau»
nen des Schulrats und des Lehrers . Erst später klärte sich
das Rätsel : die Kleine berichtete, daß ihr der Kronprinz
allerhand Worte heimlich zugeflüstemt hatte . Während eines
Manövers trat er einmal durstig in die Hütte einer miß.
traui ' chen Bäuerin , die recht wenig vertrauensvoll auf den
hohen Offizier blickte. Um die Frau zu beruhigen , erklärte
ihr Fri -edrich. wer,er sei. „Sie wollen mich ulken. Herr Off ' ,
zier, der Kronprinz würde nie zu mir kommen." Sie war
nicht zu überzeugen . Einige Tage später bei einer Parade,
sieht Friedrich in der Menge die alte Bäuerin wieder. Er
hält sein Pferd an, grüßt und rief ihr vergnügt zu : „Aber
diesmal . Mütterchen, diesmal glauben Sie mir doch, wenn
ich sage, ich sei der Kronprinz ." Aber in diesen Worten , die
vergnügt lächelnd gesagt wurden , lag nichts von dem Wunsch,
eine kleine Verlegenheit zu provozieren : er wollte ein Miß.
Verständnis ausklären und sprach einfach von Mensch W
Mensch. In diesem Sinne wirst dies kleine Vorkommnis ein
Licht auf die Persönlichkeit dieses Mannes , der eine Krön»
trug und dabei ein Mensch unter Menschen bleiben wollte.
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hatte in Begleitung des Kammerherrn v. Greve gestern nach¬
mittag Berlin verlassen. — Über den Hergang des Unglücks
verlautet im einzelnen weiter : Etwa 10 Kilometer hinter
Frirsack werden zurzeit an der Chaussee Reparaturen vorge-
nommen. Der Prinz hatte offenbar die Tafeln , auf denen
zu langsamer Fahrt aufgefordert wurde, übersehen. Da
diese Strecke noch nicht gewalzt war , geriet das Gefährt ins
Schleudern . Der Prinz verlor die Gewalt über das Auto.
Dieses rannte zunächst gegen einen Prellstein und dann
gegen einen Baum . Der Prinz schlug kopfüber auf das
Blechgehäuse des Motors . Sein Kopf wurde v o l l st ä n d i g
zermalmt.  Außerdem war dem Prinzen durch das
Steuerrad der Brustkorb eingedrückt worden. Der Begleiter
des Prinzen , der ebenfalls vornüber geschleudert wurde, hat
das Genick gebrochen.

Der verunglückte Prinz Georg Wilhelm war als
der älteste  Sohn des Herzogs von Cumberland am
28. Oktober 1880 in Gmunden  geboren . Er gehörte als
Hauptmann dem österreichischen Infanterie -Regiment Ernst
August Herzog von Cumberland , Herzog zu Braunschweig
und Lüneburg , Nr . 42 an, ohne jedoch eines Lungenleidens
wegen Dienst zu tun . Er lebte in Gmunden , im Winter
meist in Ägypten. Eine ältere Schwester des so jäh zu Tode
gekommenen Prinzen ist bekanntlich mit dem mutmaßlichen
badischen  Thronfolger Prinzen Maximilian von Baden,
eine jüngere Schwester mit dem Großherzog von Meck¬
lenburg - Schwerin  verheiratet , die also eine Schwä¬
gerin unserer Kronprinzessin ist. Die männliche Nachfolge
im Cumberländer Fürstenhaus ist durch den bedauerlichen
Unfall nunmehr also auf einen einzigen Prinzen gestellt. Der
Stammhalter des Welfenhauses ist nach dem Tode des
Prinzen Georg Wilhelm dessen jüngerer , am 17. November
1887 geborener Bruder , Prinz Ernst August, der als Leutnant
dem bayerischen 1. schweren Reiterregiment zu München an¬
gehört. Man sah in ihm für den Fall einer endlichen
Aussöhnung zwischen den Hohenzollern und dem Welsenhaus
den künftigen Anwärter auf den braunschweigischen Herzogs-
thron ; war es doch schon ein Schritt des Entgegenkommens
seines unversöhnlichen Vaters gegen die berechtigten Wünsche
auf reichsdeutscher Seite , daß er seinen zweiten Sohn in
einem deutschen,  wenn auch zunächst nicht preußischen,
sondern bayerischen Regiment Dienst tun ließ. Ob der Todes¬
fall darin eine Änderung herbeiführen wird, bleibt abzu¬
warten . Die durch .den Tod des Königs von Dänemark be¬
troffenen Fürstenfamilien werden durch das Ereignis bei
Friesack in doppelte Trauer versetzt.

Deutscher Reichstag,
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

# Berlin , 20. Mai.
In der weiteren Beratung zum Gesetzentwurf, betreffend

Beseitigung der Liebesgabe
bringt Abg. Frhr . v. Gamp (Rp.) Wünsche der chemischen
Jndustre zur Sprache, die bei ihrem Bemühen , neue Pro¬
dukte zu gewinnen , durch das Fehlen einer gesetzlichen Be¬
stimmung über Teilnahme an der Vergällungsprämie infolge
der Verteuerung des Branntweins geschädigt würde, und
bittet eventuell um eine Novelle.

Abg/ J) r.  Weilt (Soz .) : Es handelt sich nicht um die
Aufhebung einer sogenannten Liebesgabe, sondern um die
sogenannte  Aufhebung einer Liebesgabe. Der Redner
greift die Nationalliberalen an, weil sie nicht auf das Aner¬
bieten der Sozialdemokraten in Sachen der Erbschaftssteuer
eingegangen sind und begründet den Antrag über die Verwen¬
dung der 16 Millionen.

Abg. Kölsch (natl .) erklärt , daß nach seiner Überzeugung
nicht ein einziger  Nationalliberaler gegen die Erbschafts¬
steuer stimmen würde . Im übrigen ist er für den sozial¬
demokratischen Antrag und für die gesamte Deckung durch die
Erbschaftssteuer.

Wresdrrderrrr TaAlatL.
Abg. Wurm (Soz .) : Glauben Sie doch nicht, daß das

Volk auf Ihre Witzchen hereinfällt . Sie behaupten, daß jetzt
die Liebesgabe abgeschafft wird, und die Folge wird sein —
die Verteuerung des Spiritus . Glauben Sie , daß das Volk
das nicht merken wird?

Die Liebesgabe bleibt in veränderter Form , die Spiritus-
zentrale behält ihre Macht.

Darüber sind sich alle Kenner der Verhältnisse einig. Nicht
der Bundesrät , sondern die Spirituszentrale diktiert die Aus¬
führungsbestimmungen . Die künstliche Begünstigung des
technischen Spiritus hat keinen Zweck. Er kann mit dem
Petroleum nicht konkurrieren . Bezahlen Sie lieber die alte
Ehrenschuld an die Veteranen des Krieges und der Arbeit.

Abg. Kreth (kons.) : Ich mutz die vielen Angriffe gegen
die Spirituszentrale zurückweisen. Ich gehöre zu ihrer Lei¬
tung . Das ist ja parlaments -historisch geworden, da die
Sozialdemokraten ja keinen Satz aussprechen, ohne darauf
hinzuweisen. (Zurufe der Soz .) Bei mir ist viel Spiritus.
Bei den Sozialdemokraten fehlt er aber , seit sie den Schnaps
boykottieren, gänzlich. (Heiterkeit rechts.) Der Redner gibt
einen überblick über die Gründung und Entwicklung der
Spirituszentrale.

Schatzsekretär Kühn erklärt , daß man nur _ bei ganz
zwingenden Gründen zu einer Abänderung  des neuen
Gesetzes schreiten würde.

Der Antrag der Sozialdemokraten , der die Liebesgabe
vollstündigbeseitigen,  also die Verbrauchsabgabe
auf 1,05 Mark sestsetzen will, wird in namentlicher  Ab¬
stimmung mit 211 gegen 141 Stimmen der Sozialdemokratie
und der Volkspartei abgelehnt. _ _

Ein anderer sozialdemokratischer Antrag , der die für den
technischen Spiritus bestimmten 16 Millionen für die Kricgs-
veteranen und zur Herabsetzung der Altersgrenze ^ bei der
Invalidenversicherung verwenden will, wird mit 303 gegen
147 Stimmen abgclehnt. §1  bleibt unverändert . Das
süddeutsche Reservat (8 2) wird mit 219 gegen 126 Stimmen
aufrecht erhalten.

8 7», der das Kontingent für die gewerblichen suddeutschen
Brennereien auf das Höchstmaß von 3000 Hektolitern be¬
schränkt, wird gestrichen. 8 7tz gibt einer Reihe von Erzeug¬
nissen der chemischen Industrie die Vergünstigung der Ver-
gällungsprämic.

Abg. Davidsohn (Soz .) beantragt , für das Blei weiß
diese Vergünstigung zu. streichen. Die Verarbeitung von Blei¬
weiß soll verhindert und nicht prämiiert werden. Der Reichs¬
tag war während der Tagung der Branntweinkommisston von
Interessenten geradezu überschwemmt, deren Wünschen mög¬
lichst Rechnung getragen wurde, da solle man doch auch hier
einen bescheidenen Wunsch der deutschen Arbeiterschaft
erfüllen.

Abg. Schweikhardt (Vpt.) begründet einen Antrag zu
8 7b auf Verminderung der Überbrandstrafe oder wenigstens
des Mindestsatzes.

Der Antrag wird abgelehnt . Der sozialdemokratischeAn¬
trag , betreffend das Bleiweitz, wird angenommen . Im
übrigen bleibt das Kompromiß der Kommissionsbeschlüsseun¬
verändert . . .

Dienstag  11 Uhr : Etatreste , Wahlprufungen sowie
Deckung mit den Besitzsteuerresolutionen.

Schluß nach 8 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AussabK.

8 Berlin , 20. Mai.
In der weiteren Beratung über

die wahlrechLsantrage
erklärt Abg. Friedberg (natl .) : Auch wir hätten es für rück¬
sichtsvoller gehalten, wenn die Regierung bei einem Anträge
von dieser Wichtigkeit hier vertreten gewesen wäre . Wir wer-
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den aber der Regierung am meisten imponieren , wenn wir
einfach unsere Beschlüsse fassen. (Beifall b. d. Natl .) _

Abg. Frhr . v. Zedlitz: Auch ich hätte es für richtiger
gehalten, wenn die Regierung vertreten gewesen wäre . Aber
nach ihren wiederholten Erklärungen halte ich nicht ihre Anq
Wesenheit für erforderlich.

Der Antrag Hirsch auf namentliche Abstimmung findet
nicht die nötige Unterstützung, auch der Hauptantrag _Hirsch
wird gegen Sozialdemokraten , Polen und Freisinnige ab-

gclchnt.̂ . (Soz .) : Das jetzige Wahlsystem ist eine
unglaubliche Fälschung  des Bo lk  S w il len  s.
Wir haben niemals das preußische Volk und Vaterland ge¬
schmäht, auch Schcidemann nicht, dessen Ausführungen die
ganze Sozialdemokratie unterstützt . Er hat nur das
Junkerpreußen  charakterisiert . Die Konservativen
kümmern sich nicht um das Königswort von der Notwendigkeit
Kr Wahlreform . Sie haben ja auch bei der Kanalvor«
läge  den Willen ihres Königs durchkreuzt.

Sie stützen sich nicht auf den Rechtsstaat, sondern auf
den Polizei - und Militärstaat.

Sic wollen Len Kampf mit dem Volke, Sie wollen ihn haben !.
Ähnlich wie ein hochgestellterHerr schließe ich: Bisher haben
Sie das Volk nur von der guten Seite  kennen gelern ..
Sie werden es noch von einer anderen Seite keimen lernen.
Dann würde eS das preußische Klassenwahlrecht in Scherben
schlagen. (Beifall b. d. Soz ., Lachen rechts.)

Abg. v. Hehbebrand (kons.) : Warum die Wiederholung
dieser Verhandlungen ? Wir kennen doch die Stellung der
Regierung und der Mehrheit des Hauses . Die angebliche
große Erregung der Bevölkerung mag in ôZialdemvr.rainchrn
Versammlungen herrschen, in den Kreisen der soliden, ruhigen
Bevölkerung habe ich davon noch nichts bemerkt. (Lachen
links.) Wir werden die Anträge ablehnen. Gewiß ist unser
preußisches Wahlrecht nicht frei  von Mängeln . Wir
waren aber durchaus gewillt. Schwächen unseres Wahlrechts
zu beseitigen. Ist denn das Reichstagswahlrecht frei von
Schwächen?

Ist es richtig, wenn der Reichskanzler und sein Bote
die gleiche Stimme haben ? Ändern Sie doch erst bas Reichst

Es tut uns leid, daß der nationalliberale Antrag nicht die
Möglichkeit bietet, dafür zu stimmen. Die Erregung der Be¬
völkerung über die letzte Reichstagswahl ist heute noch Nicht
geschwunden. Anfeindungen und Verunglimpfungen sind noch
an der Tagesordnung . Ist das der Zweck einer Wahl ? Das
preußische Volk kommt gar nicht mehr zur Ruhe. Auch dre
Änderung der Wahlkreiseinteilung lehnen wir  ab . Wir
wollen die berechtigten preußischen Eigentümlichkeiten erhal¬
ten. In anderen deutschen Staaten sind sehr viele Leute
vorhanden, die Gott auf den Knien danken, daß wir in
Preußen dieses Wahlrecht haben. (Lachen links .) Es ist be-
bäuerlich, daß eine immerhin bedeutsame bürgerliche Partei
ein ganz allgemeines Wahlbündnis mit der Sozialdemokratie
abgeschlossen hat . Dazu kommt noch die Verheimlichung, das
doppelte Spiel , der Rückgang der politischen Ehrlichkeit!
(Große Unruhe links .) Aber es ist noch nicht aller
Tage Abend. Sie entschuldigen sich damit , daß Sie in der
Verzweiflung das Bündnis abgeschlossen hätten . Unsere
Unterstützung haben Sie sich verscherzt. Die Fortschrittspartei
hat überhaupt keinen eigenen Willen mehr. Wir werden
immer bereit sein. Geschehenes zu vergessen, wenn Sie mit
uns gemeinsame Interessen vertreten . (Abg. Wiemer : W,r
danken!) WaS wir hier seit einem halben Jahre von den
Sozialdemokraten erlebt haben, geht über die Hutschnur.
Wir wissen, was sie wollen. Wenn die unterschiedlose Masse
zur Herrschaft gebracht werden soll, so ist das ein Schlag ins
Gesicht gegen das Naturgesetz,  welches will, daß der
Tüchtigste , Beste und Würdigste  Mitarbeiten soll an
den Geschicken des Staates . , Wenn wir gegen die Sozialde¬
mokratie kämpfen, so lange noch einer von uns hier steht, so

Königliche Schauspiele.
Montag,  den 20. Dtai : „Samson und Dalila ". Oper

im 3 Akten von Camille Saint - Saöns.
«Die kaiserlose, die schreckliche Zeit " — hat uns im Hos-

iheater doch einige besonders sorgsam borbeveitete Opernvo-r-
stellungen gebracht: nächst dem Woberschen „Oberon ", der
neulich in der Wiesbadener Bearbeitung seit dem Mai 1900
bereits zum 177. Mal gegeben wurde , fand gestern auch
„Samson und Dalila " bei dem ziemlich zahlreich erschienenen
Publikum lebhaften Ayklanig. Das Werk des französischen
Meisters steht zwar in vielem auf jetzt schon überwundenem
musikdramatischen Standpunkt und charakterisiert sich, der
Form und der Anlage nach- als ein Ausfluß der älteren
Meyerbeerschen Richtung ; doch in manchen geistreichen Ein¬
zelheiten vermag die Durchbildung der Partitur mit ihren
verschiedenen „Erinnerungsmotiven " und der feinen Be¬
tonung des exotischen Kolorits wohl auch gesteigerten moder¬
nen Ansprüchen zu' genügen. An die beiden Hauptgestalten
Samson und Dalila hat der Komponist sein reichstes erfinde¬
risches Talent gewandt und namentlich die Partie der Dglila
mit den süßesten und verführerischsten Melodien ausgestattet.
Die Lieüesgesänge der Dalila bilden den eigentlichen Kern¬
punkt der Oper : in ihrer üppigen, weichen Harmonik und
ihrem melodischem Schwung dürfen sie als Musterbeispiele
echt französischer Liebeslyrik gelten. Wir vergessen darüber
die innere Unwahrheit dieser Szenen : denn im Grunde
heuchelt  ja Dalila hier nur Liebe! Schon den Altmeister
Goethe hatte bekanntlich diese Zwiespältigkeit im Charakter
der Hauptfigur davon abgehalten , die Fabel - r wie man ihn
gern überreden wollte — als Opernlibretto zu bearbeiten;
er schriebe in derber Laune : „Zu Simson und Delila hätte
ich kein Zutrauen ; die alte Mythe ist eine der ungeheuerlich¬
sten: eine ganz bestialische Leidenschaft eines überkräftigen,
gottbegabten Helden zu dem verfluchtesten Luder, das die
Erde trägt ; hier müßte alles vernichtet werden, um nur die
Namen nach unseren Zeit - und Theaterkonvenienzen zu pro¬
duzieren . . ." Nun , das Wesen der großen Oper , die sichere
Wirkung von Liebesszenen auf dem Theater — auch wo es
sich um gar keine Liebe handelt — und vor allem die Zu¬
versicht auf die ausgleichend nachschasfendcKunst einer talent¬
vollen Darstellerin siegten über solche ästhetischen Bedenken.
Gestern war Han Stelle der leider erkranktem Frau Brod-

mann ) die Berliner Hofopernsängerin Fräulein Margarete
Ober  erschienen , welche die Gestalt der Dalila mit allen
Reizen persönlicher Schönheit und reicher stimmlicher und
dramatischer Begabung schmückte. Eine hethatmige Leiden¬
schaft schien da von dem gefährlichen Weibe Dalila auSzu-
gehen, die schwüle Sinnlichkeit des Orients sie zu umwehen:
und doch ließ uns die Darstellerin ahnen , daß schlaue Berech¬
nung , kalte Überlegung im Grunde der Seele schlummern,
daß "Dalila nur mit der Leidenschaft — spielt. Fräulein
Obers Altorgan ist von satter Klangfärbung , ebenso kräftig
und strahlend in der Höhe als sonor und breitquellend in der
Tiefe . Mit schmeichelndem Wohllaut durchdrang die Künst¬
lerin -das „FrühlinHÄied " im 1. Akt; mit hinreißender
Dämonik die Szenen des 2. Akts, ivo im starken dramatischen
Impuls auch die wilde Fa-natikeri -n Dalila zu Worte lammt
Die Liebes arte und das Duett waren Höhepunkte dieser von
strotzendem Lche-nsgofühl erfüllten Darbietung.

Als Samson konnte Herr Berger (von der Berliner
Hofopor) — fast so ein „giairt -tsnor ", ein „Tenor -Riese",
wie die Amerikaner Herrn Slezak bezeichnen — durch statt¬
liche Erscheinung und kraftvolles Wesen wohl imponieren.
Doch auch „Süßigkeit ging aus von dem Starken " : sein
Tenor , in der Hauptsache vo-n kernhaftcm metallischen
Timbre , ist auch weicheren Akzenten nicht ganz unzugäng¬
lich, doch klingt da der Ton in der Höhe zuweilen etwas er¬
künstelt. Men verschiedenartigen Empfindungs -Phasen , der
Partie verhaft der Säug « zu wahrheitsvollem Ausdruck: so
in den -ersten Szenen , w-o Samson das Volk tröstet und .zu
neuer Hoffnung entflammt ; so im 2. Akt, wo das schwan¬
kende Wesen des Helden gegenüber Dalilas Ver ' ührnugs-
künsten doch sympathisch ausgeprägt und durch schöne dar¬
stellerische-Momente wirksam unterstützt wurde.

Für die Partie des Oherpriesters war in Herrn
G. Weber (vom Darmslädter Hoftheater ) ein zwar nicht
immer ganz klar verständlicher, aber stimm-bogabter und
b-ühnengewandter Vertreter gewonnen.

Die gut besetzten kleineren Rollen ; die vortrefflich ge¬
lungenen Chöre, die ja in der Exposition der Oper sich fast
oratorienhaft ausbrciten ; die kunstgesicherte Leistung des
Orchesters un-d der Glanz und Schiminer der szenischen Aus¬
stattung verhaften der Vorstellung zu unumstrittenem Er¬
folg. O. X).

Aus Kunst und Leven.
Unser städtischer Konzertmeister

f-aud Gelegenheit , sich gestern abend in einem unter Herrn
Schurichts Leitung stehenden Sirftoniekonzert im Kurhaus
zum erstenmal dem hiesigem Publikum als Solist vorzustellen.

Um die Konzertmeisterschast im Kurhaus war es seit
lange sonderbar genug bestellt. Mit gemischten Empfindun-
gen denken wir noch der Zeit , wo —• zwei Rivalen den Platz
des Ersten Borgeigers okkupierten; die Hoffnungen , die sich
dann , nach Herrn Kaufmanns Abgang, an die Alleinherrschaft
des Herrn Jr -mer knüpften, wurden durch dessen plötzlich nötig
gewordene Übernahme des Kapellmeisterpo-stens bald wieder
vereitelt und die Stelle bisher durch ein langjähriges Mit¬
glied der Kurkapelle, den zweiten Konzertmeister Herrn
Sadony,  interimistisch verwaltet : seine musikalische Tüch¬
tigkeit hat der treffliche Künstler bei dieser Gelegenheit voll¬
auf bewiesen und sich damit -allseitig Dank und Anerkennung
erworben . Bon neuem ward klar, wie viel vorzügliche Ein¬
zelkräfte unser Kurorchester birgt : nicht umsonst ist diese
Körperschaft durch städtische Munisizenz jetzt so gut gestellt
wie kaum ein zweites Konzertorchestcr in Deutschland. An
den Konzertmeister einer solchen Kapelle darf man denn Wohl
gewichtige Ansprüche stellen,

In TschairowskyZ D --Dur -VioIinkonze-rt hat gestern un-
ser neuer städtischer Konzertmeister , Herr Adolf S chi e r i n g.
— wie mir von sachkundiger Seite mrtgeteilt wird — ein
schönes Maß tan gesicherter Virtuosität bekundet: sein Ton
füllte den Saal und seine. Bravour vermochte auch den glän¬
zende:! Esscklcn des 1. Allogros sehr Wohl gerecht zu werden;
mit gefühlsreichem Ausdruck wurde die KamMnetta „gesun¬
gen",' und der Vontrag des Finale gefiel besonders durch die
Frische und Jugendlichkeit , die überall im Spiel zum Durch-
bruch gelangten : auch hier bewies Herr Schiering in bezug
auf Mechanik und Boge-nführung eine solide technische Durch¬
bildung und echt musikalisches Empfinden . Herr Adolf
Schiering hat sich demnach mit diesem Konzert in sehr glück¬
licher Weise hier eingeführt , und das Publikum bereitete dem
jungen Künstler , dessen ernste, ruhige Art sympathisch be¬
rührte , eine sehr schmeichelhafte Aufnahme.

Da Herr Schiering auch bereits im nenlichen Slezak«
Konzert durch die Aufmerksamkeit erfreute , mit welcher er
den Winken und Zeichen des Dirigenten folgte, und da er
in der Führung des Orchesters auch bereits selbst die nötige
Direktionsgewandtheitbewiesen hat, so dürfen wir hoffen,
daß er in der Tat der rechte Mann am rechten Platz ist und
heißen ihn gern und freudig willkommen. 0 . IX
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Handeln wir nicht im Interesse unserer Partei , nicht einmal!
nur im Interesse unseres Landes , sondern im Interesse der
Menschheit. (Minutenlanger stürmischer Beifall rechts.)

Abg. Herold (Ztr .) : Unser Bestreben mutz dahin gehen,
das bestehende Wahlrecht zu verbessern. Der Abg. Scherde-
mann hat im Reichstag die tiefste Entrüstung aller bürger¬
lichen Parteien hervorgerufcn . Herr Leinert erklärt , datz
hinter Scheidemann geschlossen die gesamte Sozialdemokratie
stünde. Da mutz die Regierung mit ihrem Widerstand gegen
ein gleiches Wahlrecht gestärkt  werden . Wir werden stets
praktische Politik treiben . Eine neue Wahlkreiseinteilung
lehnen wir zurzeit ab. Ich gebe zu, datz nicht für ewige
Zeiten an der bestehenden Wahlkreiseinteilung fefktzehalten
werden mutz. Dem Eventualantrag der Freisinnigen stimmen
wir zu. Wir wollen die Wähler u n a b h ä n g i g stellen, nach
üben wie nach unten . Wir wollen das direkte Wahlrecht und
die geheime Wahl unter Erhaltung der Drittelung in den
Urwahlbezirken . Wir hoffen, datz die Verbesserung des Wahl,
rechts in nicht allzu ferner Zeit erreicht wird . (Verfall rm
Zentrum .)

Abg. Korfanth (Pole ) erklärt , datz seine Partei für die
freisinnigen Anträge stimmen wird.

Abg. Frhr . v. Zedlitz (freikons.) : Das preußische Wahl¬
recht ist verbesserungsfähig und verbesserungsbedürftig . Aber
die Masscnherrschaft ist erfährungsgemäh gleichbedeutend mit
der Knechtung der Minderheit. (Zustimmung recyts.)
Die Hervorhebung des Abg. Wiemer , datz der freisinnige
Eventualantrag zum Reichstogswahlrecht führe , bestärkt uns
in der Ablehnung , denn das Rcichstagswahlrecht würde für
Preutzen von größtem Schaden sein. Der nationalliberale
Antrag ist uns sympathisch. Die Drittelung in den urwahl¬
bezirken schädigt den Mittelstand auf das allerichwcrste. Da
wir aber so nahe dem Schlutz der Session, müssen wir oen
Antrag leider ohne Kommissionsberatung ablehnen, tven er
auch das geheime und direkte Wahlrecht fordert . Wir Hoffen,
datz wir in nicht langer Zeit ein abgestuftes, dem .. iittelstand
den genügenden Einfluß sicherndes Wahlrecht schaffen wer¬
den. (Lebh. Beifall b. d. Freikons.)

Ein Schlutz an trag  wird angenommen.
Abg. Borchardt (Soz .) : Da Sie mir das Wort abichnei-

den, müssen wir wieder Zwischenrufe machen. (Heiterkeit.)
Im Schlußwort führt

Äbg. Dr. pachnickre(vp .)
'aus : Herr v. Heydebrand hat sich weniger mit den Wahl
rechtsanträgen als mit den Parteiverhältnissen beschäftigt.
(Sehr richtig! links.) Er hat zweckbewutzt zum Fenster hul-
aus gesprochen. (Sehr richtig! links .) ^ ch schätze wirklich
seine Politikerqualität , aber aii historischem valent fehlt es
ihm. Er warf uns vor, datz wir das Zusammenarbeiten mit
den Konservativen unter Fürst Bülow zerstört hatten , weil
wir immer nach den Volksinteressen gesehen hatten . Das
'akzeptiere ich, wir haben uns stets von den Volks Inter¬
essen  in unserer Politik leiten lassen. (Sehr gut ! und Zu¬
stimmung bei der Volkspartei .) Wenn Herr v. Heydebrand
äb-r sagte, datz wir zu viel für uns gefordert hätten , so mutz
ich doch fragen , ob vielleicht bei der Reichsfinanzreform oder
bei der Erbschaftssteuer ? «Sehr gut ! bei der Volkspartei .)
Es hat sich gezeigt, datz Ihnen die agrarische Interessen¬
politik über alles geht, datz w-ie nicht gewillt waren , Opfer
zu bringen , wo es sich darum handelte , die Reichssinanzen
einmal auf eine gesunde Grundlage zu stellen. Für uns ist
diese Episode übrigens durch das Wort Bülows  abgetan,
das Ihnen nicht angenehm in die Ohren klingt:
Es war ein frivoles Spiel , das die Konservativen mit den
Interessen der Monarchie und des Landes getrieben habe«.

(Stürmischer Beifall links .) Herr^ v. Heydebrand macht uns
das Stichwahlabkommen mit der Sozialdemokratie zum Vor¬
wurf . Datz er sich persönlich dafür interessiert, begreife ich.s. a Abkommens. (Sehr richtig!tan « 'Mt bet" * at er des Abkommens. (Sehr richtig!
links .) Er war es, der in Königsbergs Me Stichwahlbe-
öingung aufgestellt hat , die nicht nur wir , sondern die auch
die Nationalliberalen nicht annehmen konnten. Und er mutzt,
«wissen, was er damit heraufbeschwor. (Zustunmung links.)
!Er hat es heraufbeschwören wollen,  die ^ esperadoPolitik
war gerade die Politik Heydebrands , mau ,chreckte nicht davor
zurück, uns „erst einmal durch das rote Meer zu fuhren , und
der Führer wäre gerade —• Herr v. Heydebrand gewesen.
(Sehr gut ! und Heiterkeit links.) Wenn es ein so großer
Fehler war , die Sozialdemokratie zu unterstützen, warum tun
Sie eS dann ? Sie verhelfen der Sozialdemokratie durch
Stimmenthaltung und im Effekt ist esganz dasselbe. (Sehr
wabr ' links ) Um Ihnen nur das Allerneueste zu Gemute
M führen : Varel -Jever ! (Hört ! Hört ! linksZ Die „Deutsche
Tageszeitung " und die „Kreuzzeitung , ^ hrc führenden
Organe , haben alles getan , um meinen Freund Wremer z u
Falle  zu bringen und damit den Sozialdemokraten den
Sieg zu verschaffen. Datz cs Ihnen nicht gelang, ist nicht
Ihre Schuld, sondern liegt daran , daß wir aus e i g e n e r
Kraft genug Reserven aufbringen konnten, um Ihre Plane
zuschanden zu machen (Beifall links ; Gelachter recht-,.), und
den Sieg der Sozialdemokratie , wie es scheint, zu ^ hrem
Leidwesen zu verhindern , (Der Redner wird rn feinen wei¬
teren Ausführungen unausgesetzt ourch absichtlich
kaute Gespräche der Rechten und des Zentrums
gestört .) Nach Herrn v. Heydebrand sollen wir m btc
Knechtschaftder Sozialdemokratie geraten fern. (Sehr richtig,
rechts.j So ernst ich sonst Herrn v. Heydebrand als sichrer
seiner Partei nehme, bei diesem Wort kann ich das nicht,
denn in einem Augenblick, wo selbst dericmge, der nicht af
der Höhe eines Herrn v. Heydebrand steht, hat ergeben muffen,
datz wir den Wehrvorlagen gegenüber völlig selbständig und
ganz anders als die Sozialdemokratie Stellung genommen
haben , unbekümmert um die Parteien rechts und I' nks, kann
eine solche Behauptung am allerwenigsten Glauben ftnden.
Wir gehen unseren Weg in voller SeIbstandr  g k e,  t nach
wie vor und unsere Abstimmungen sind der Beweis das .
Der Abgeordnete v. Heydebrand sagt, er verstehe nicht recht,
warum wir einen solchen Wert auf die immer erneute B -
Handlung des Wahlrechtsantrages legen. Ich fluche , ihm
da? Verständnis zu vermitteln , indem ,ch auf Ihre Gegen¬
gründe eingehc. Es loar ja beinahe nicht mehr möglich, über¬
haupt Gründe und Gegengründe vorzutragen , es yar eines
besonderen Druckes  bedurft , um diese Anträge noch recht¬
zeitig auf die Tagesordnung zu bringen . Am liebsten hatten
Sic die Besprechung gar nicht zugelassen. (Sehr wahr , lrnks.)
Achtzig Prozent der ganzen Bevölkerung, darunter der groyie
Teil des Mittelstandes , werdeii in die dritte Klasse verwiesen.
Und wo sind denn die bodenständigen Bauern in Ihren
eigenen Reihen ? Sie sind ja meistens große Grundbesitzer,
aber keine Bauern ! (Sehr gut links ; Lachen rechtst

Den Hauptgrund Ihres Widerstandes «ennen Sie nicht:
das heutige Wahlrecht bringt Ihnen Vorteile, es sichert Ihre

Vorherrschaft!
Im rückständigen Landtagswahlrecht liegt Ihr letzter
Halt.  Darum klammern Sie sich daran ! Ber freierem
Wahlrecht könnten Sie die Stellung nicht behaupten, die Sie
hier haben, das zeigt Ihnen die Erfahrung ber den Reichs-
tagswahlen . Dort 40 und hier 190! Die Wahlrechtssragc
ist Ihnen eine Machtsrage,  so sieht der Parteiegoismus
die Dinge an und stets hat er sich geweigert, Opfer zu
bringen . Dadurch unterscheidet sich unsere Aristokratie von
der englischen,  datz sie nicht gewillt ist, rechtzeitig Zuge¬
ständnisse zu machen. Es ist eine Staatsnotwcndigkeit , cm
Wahlrecht zu beseitigen, das seine innere Berechtigung ver¬
loren hat , wenn es sie je besaß. (Sehr wahr ! links .) So
übcrbrücken Sie die Kluft nicht, die Sie von den andereii bür¬
gerlichen Parteien trennt , so verschärfen Sie nur die Gegen¬
sätze, und wenn der konservative Parteiborstand von schwie
rigen Zeiten sprach, so werden die Zeiten durch Ihre U n -
belehrbarkeit  für Sie und für die Gesamtheit nur
noch schwerer werden. Diese Gefahr sah Bülow und darum
erwirkte er von der Krone jene Zusage, datz die Wahlreform
eine der wichtigsten Aufgaben der Gegenwart und es des
Königs Wille sei, diese Aufgabe zu losen. Dies Wort Sie
sollen lassen stahn ! (Lachen rechts; Sehr gut ! links .)

Das Königswort mutz eingehalten werden,
oder wollen Sie den Eindruck erwecken, als ab der König von
Preutzen mit seinem Wort und Willen spielen lasse? Mit
einem Versuch ist das nicht getan, ern zweiter, womöglich ein
weiterer mutz folgen, bis die unter den obwaltenden Um¬
ständen beste Lösung gefunden ist. Das allgemeine Interesse
mutz ausschlaggebend sein, sonst mutz die Nichterfüllung des
Versprechens dem Ansehen der Beteiligten nur schaden, und
auch der Autorität der Krone. Herr v. Bethmann -Hallweg
ist aber auch durch eigene  Erklärungen verpflichtet. Er
sagte in der Debatte über die elsaß-lothringische Verfassung:

Die Zukunft wird lehren, ob die recht behalten , die stille
stehen oder vorwärts schreiten wollen." (Hört ! Hört ! links )
Wir schreiten vorwärts , aber Herr v. Bethmann geht nick:
mit Seine Verzögerungspolitik läßt Mich den Ausjpruch des
Frhrn v Zedlitz verstehen, datz dieser Regierung die Kraft
zum Entschluß  und das Talent fehle, große Bewegungen
in die richtige Bahn zu leiten. (Hört ! Hort ! links.) Nun haben
wir genug diskutiert , wir werden abstimme>r. Die Frage
ist diesmal klar gestellt und mutz klar beantwortet werden.
Es kann Ihnen diesmal nicht gelingen, wie am 20. Juli v. I.
durch allerlei Kunststücke der Abstimmung den Erfolg unserer
Absicht zu vereiteln . Sie sind für ungleiche Wahl und
stimmten damals für die gleiche, Sie sind für öffentliche Wahl
und stimmten damals für die geheime. Sie wichen damit
von dem Grundsatz ab, datz man ernste Dinge ernst behandeln
soll -Sehr gut ! links.) Diesen Spatz verdarben wir Ihnen
nun . In den 60 Jahren , seitdem die Wahlverordnung er¬
lassen wurde, hat sich so viel geändert , sind so ungeahnte wirt¬
schaftliche Umwälzungen , Verschiebungen in den Steuern und
Leistungen von Stadt und Land eingetreten , ist die Bevölke¬
rung Preußens von 16 auf 40 Millionen gestiegen.
Alles hat sich geändert , und da sollen die Rechtsverhältnisse

unverändert bleiben?
Nein, eS ist endlich Zeit, datz an eine Lösung dieser Frage

toitb, und man ?ann don iifeßtctlunQ
nicht reden, wenn eine Reform , die zu Beginn der Legislatur¬
periode angekündigt wird , an ihrem Ende durchgeführt wird!
Datz uns aber die Wahlrechtsvorlage noch vor Ende der
Legislaturperiode vorgelegt werde, ist dringend zu wünschen,
die Neuwahlen sollen sich unter einem besseren  Wahlrecht
vollziehen. Es soll den politisch Interessierten in der Wähler-
'chaft endlich Gelegenheit gegeben werden, vollzählig zur
Urne zu treten , frei  ihre Stimme abzugeben und furchtlos
ihrem Willen Ausdruck zu verleihen. (Bravo ! links .) Das ist
das Wahlrecht, das wir meinen, und wenn Preutzen nach
einem Wort des Herrn v. Bcthmann -Hollweg weder
reaktionär noch radikal regiert werden kann, dann läßt sich
die Regierung auf den Mittelweg ein, den wir weisen und
der durchaus akzeptabel ist. (Großer Beifall bei der Bolks-
partei .) Bei der Wichtigkeit des Gegenstandes beantragen
wir "namentliche Abstimmung  über unseren Even¬
tualantrag . Ich bitte , wenigstens unserem Eventualantrag
Ihre Zustimmung zu geben. (Lebhafter Beifall bei der
Volkspartei .)

Kbg. Dr. Zriedberg (ntl .) :
Die Änderung des Wahlgesetzes bedeutet keine Besei-

trguiig der preußischen Eigenart , die auf einem viel festeren
Grunde beruht.

An dem Bruch der Bülowschen Blockpolitik war Herr
von Heydebrand schuld.

Das hat er auch früher insofern zugegeben, als er hier aus¬
führte , datz liberale und konservative Weltanschauungen un¬
vereinbar feien. Und für die Annäherung von Zentrum und
Konservativen hat er die theoretische Formel gefunden : die
gemeinsame christliche Weltanschauung . Es ist somit klar,
datz nicht etwa politische Vorkommnisse, etwa die Stellung der
liberalen Parteien zur Finanzresorm der wahre Grund für
den Bruch waren , sondern die Abneigung des Herrn von
Heydebrand und seiner Freunde gegen jedes Zusammen¬
arbeiten im Block. (Zustimmung links .) Auch mutz der
Rechten ihr Zusammengehen mit den Welfen in Hannover
vorgehalten werden. (Sehr richtig! links.) Dre Welfen sind
doch eine der gefährlichsten  Parteien für den Bestand
des Deutschen Reiches. Der Abg. Herold hat sich wer« mehr
als ein Anhänger des preußischen Wahlrechts als des Reichs¬
tagswahlrechts gezeigt. Das Zentrum ist für die Drittelung
in Urwahlbezirken, weil sie ihm im Westen ber der Wahl Zu¬
gute kommt. Von einer Reform des Wahlrechts sollte man
sich nicht abhalten lassen mit Rücksicht auf die hochgehenden
Woge-r von seiten der Sozialdemokratie Was diese Pa
tut und läßt , kann uns vollkommen gleichgültig sein. Wenn
wir die politische Notwendigkeit zur Änderung erkannt yav.n,
,o müssen wir sie auch vornehmen. (Zustimmung •̂ ,
radikales Wahlrecht in Preußen wollen wir nicht mach
Es mutz gerade die Aufgabe eines hervorragendertonj » .
vativen Politikers sein, diese notwendige Aufgabe m t>c -
ständigen und mäßigen  Grenzen zu loUn. Leüer
können wir nach den heutigen Ausführungen des Herrn von
Heydebrand darauf nicht rechnen. Wrr beklag ,
es aber nicht ändern . (Lebhafter Beifall lmks^

Persönlich bemerkt Abg. Br - Liebknecht daß der
Abg. Heydebrand einen vollständig hilflosen Versuch unrc

nommen ^hat.̂ bst.Eung toitb  der Prinzipalantrag der Bolks-
‘ Partei und der Antrag der Nationalliberalen abg h

Die Abstimmung über den fortschrittlichen Eventualantrog ftt
namentlich . Dafür  stimmt die ganze L r n *e und daS
schwachbesetzte  Zentrum . Von 347 abgegebenen Strm-
men lauteten 188 auf Nein und 159 auf Ja . Der fortschritt¬
liche Eventualantrag ist demnach ab gelehnt.

Dienstag 11 Uhr : Besitzfestigungsgesetz . Ge^
lest, betreffend Rechnungssachen, strafrechtliche Verfolgung
eines „Vorwärts "-Redakteurs und der Abgg. Borchardt und
Leinert , Novelle zum Unterstützungswohnsitzgesetz, Antrag , be¬
treffend Ergänzung des Gesetzes über die Haftung des
Staates.

Schluß 6 Uhr. _ _

Herrenhaus.
$ Berlin , 20. Mai.

Am Ministertisch: Sydow, Frhr . v. Sch- rlemer.
Anläßlich des 78. Geburtstags des Präsidenten » an

Wedel  ist der Vorstandstisch reich mit Blumen geschmückt.
Die Berggesetznovelle und dre, kleinere Staatsverrrage

finden debattclose Zustimmung.
Die Etatsberatung

wird fortgesetzt. Der Etat der Ansiedlungskommissioii wird
genehmigt. Bei der zugehörigen Denkschrift wiederholt auf
längere Ausführungen des Oberbürgermeisters Dr . WilmS-

^Minister ifr . Frhr . v. Sch- rlemer dieErcklärung . m deck
Fällen der Veräußerung  von Grundbesitz werde künftig
das Enteignungsgesetz angewendet werden.

Graf Droste-Bischcring lehnt die Ansiedlungspolitik als
u n g e recht und unzweckmäßig ab.

Beim Etat des Innern verlangt ein Antrag Graf
Ranbau , Dr - Todsen und v. Koller Abwehr aller Damzre-
rungsbestrebungen und Maßnahmen zur wirtschaftlichen
Stärkung der Deutschen N o r d s chl e s w r g s.

Staatsministcr Dr . v. Studt verlangt ein gesetzliches
Verbot des Waffentragens , weitere Maßnahmen gegen dm
Schundliteratur sowie gegerr die Animierkneipen und fragt
noch dem Stande des Wohnungsgesetzes. „ , . .

Unterstaatssekretär H-ktz: Ein WohnungSgesetz ist m der
Ausarbeitung begriffen . , .

v. Puttkamer geht auf d,e letzten Vorgänge rm Reichs.
tag ein.

Herr Scheibemann reicht zwar nicht au das Maß von
Verachtung heran , das wir ihm hier eutgegenbringen,

aber ich mutz mein Bedauern darüber aussprechen, daß die
Schmähungen des Herrn Scheidemann nicht rechtzeitig
von der zuständigen Stelle  zurückgewiesen . worden
sind. Wir sehen darin eine Folge des Jochs der Sozialdemo¬
kratie, unter das sich die bürgerliche D emo krati  e
begeben hat . Dem Reichskanzler gebührt unser Dank, daß er
dre Rechte der Krone gewahrt hat und dre Angriffe aus
Preußen zurückgewiesen hat . Ich möchte nur fragen , ob dem
Frei st" n nicht allgemach vor der Verbrüderung mit der
Sozialdemokratie bange wird ? Ich möchtê auch wünschen,
datz bei den Nationalliberalen eine Beschämung  eintritt.
datz sie einen Scheidemann mit der höchsten Ehrenstelle ,m
Reichstag betraut haben. Allerdings sind meme Hoffnungen
in dieser Beziehung recht geringe und ich will nur hoffen,
datz Gott es geben möge, datz, wenn die Einsicht einmal etn-
kehrt, es nicht zu spät sein möge. (Beifall .) Weiter mochte ich
die Reoierung fragen , wie sie den Kampf gegen das perverse
Treiben der Nacktlogen  führt . Verwundert hat Mich der
Widerstand gegen die Verordnung des Berliner Polizeipräsi¬
denten, die sich gegen das Tragen von D a m e nh ü ten - in
den Theatern richtet. Es ist doch kein haltbarer Zustand,
wenn einem durch die Hüte die Aussicht auf die Buhne total
versperrt wird.

v. Kleist: Gegenüber dem immer ärgeren Treiben der
Sozialdemokratie müssen wir zur Offensive  übergehm,.
Preußen mutz Len Kampf gegen die vaterlandsfeindliche
Sozialdemokratie , gegen die alles Hehre und Heilige in den
Staub ziehende Sozialdemokratie mit aller Kraft aufnehmen.
Wir alle wollen die sittliche, geistige und wirtschaftliche
Hebung der Arbeiterklasse. Aber wir nähern uns dem Zu-
stand, wo Vernunft Unsinn und Wohltat Plage wird . Mit
Gott für Christentum und Kaisertum . (Lebhafter Beifall .)

Herr v. Salisch wünscht das Waffentragen unter Steuer
zu setzen. . , ,, ,

Oberbürgermeister Dr . Bender -Breslau wendet sich gegen
die Strömungen gegen die Eingemeindung.

Gras Rantzau bespricht die nordschleswigsche Frage . DaS
Dänentum habe in Nordschleswig einen Vorsprung erlangt.
Die Deutschen werden boykottiert. Das Kampffeld erweitert
sich immer mehr. Wir fordern eine Politik der festen Hand,
gerechte Abwehr ohne Schikane. (Lebhafter Beifall .)

Oberbürgermeister «Dr, Todsen-Flensburg schließt stch-
dem Vorredner an, ebenso Staatssekretär a. D. v. Kveller
und Professor Reinke-Kiel. ,

Herzog Ernst Günther zn Schleswia -H- Isteln . Wir stehen
an der Bahre eines trefflichen und friedlichen Königs,  und
ich freue mich, datz die Debatte hier wieder in so sachlicher
Weise vor sich gegangen ist. Das Vertrauen der Bevölkerung
zu den Regierungsmatznahmen ist wieder größer geworden.
Es ist auch eine Aufwärtsbewegung zu konstatieren. Da«
Bejihbefestigungsgesetz läßt auch die weitere Absicht der Regie,
rung erkennen. Wir hoffen, datz die Regierung recht fest
auf diesem Wege weiter sortschreitet. (Beifall .) Die Dänen
haben wesentliche wirtschaftliche Hilfe durch ihre Kredit¬
institute,  vermöge deren sie sich leichter festsetzen können.
Die GeistIichen  leisten oft auch unwissentlich der dänischen
Bevölkerung Unterstützung. Das kommt daher, datz die
dänische Bevölkerung kirchlicher als die deutsche ist. Die
Tempcrenzlervereine sind auch dänische Agitationsstätten.
Schikanen bi« ich abhold, aber eine feste Hand gebrauchen wir,
um unserer deutschen Bevölkerung das Rückgrat zu stärken.
Legen Sie aber auch einmal Ihre Erholungsreisen nach Nord»
schleswig! (Beifall .)

Landwirtschaftsminister Frhr . v. Sch- rlemer sagt e,n
energisches, zielbewutztes und andauerndes Eingreifen der
Regierung zum Schutze der Deutschen in Nordschleswig zu. .

Graf v. Hutten -Czapsti erkennt die Tätigkeit der Medi-
zinalabteilung an.

Medizinalrat Professor Dr . Waldeyer -Berlm : Das prak.
tische Jahr bei den Ärzten hat die Erwartung nicht erfüllt;
eine Neuregelung ist unerläßlich . Den Ampfgegnern ist
Mäßigung anzuraten 1

Ministerialdirektor Dr . Kirchner: Die Neugestaltung des
praktischen Jahres wird eingehend geprüft . An eine Aus.
bebung des Jmpfgesetzes ist natürlich nicht zu denken.

Der Etat des Innern wird bewilligt.
Dienstag 11 Uhr : Fortsetzung. — Schluß 7 Uhr.
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Deutsches Reich.
'* Der Bundesrat stimmte der Vorlage . betreffend

üen Entwurf zu einem Militärluftfabrftir-
s o r g e g e s etz, zu.

* 25 Jahre Bundesratsmitglred . Ter Kaiser
sandte an Bürgermeister Dr . Bu rchard zu Hamburg
zur 25jährigen Wiederkehr des Tages , an welchem dtc-
fer zum Bevollmächtigten des Bmrdesrats ernannt
wurde , ein Glückwunschtelegramm und lieh durch den
preußischen Gesandten ein besonders schönes Lrchideen-
arrangenlent überreichen. Ebenso telegraphierte Grotz-
herzog Friedrich August von Oldenburg warme beglück-
wünschende Worte. Vom Bundesrat ging ^ ihm eme
außerordentlich schöne Blumen gäbe und ein tu sehr
freundlichen Worten gehaltenes Glückwunschschreiben
zu. Auch der Reichskanzler und eine Reibe Bundes-
ratsbevollmächtlgter sprachen deni Bürgermeister Glück¬
wünsche aus.

* Die Reichstagsersatzwahl im Wahlkreis Saarlouis.
Entgegen der offiziellen Zentrumskandidatur des
Amtsrichters Werr stellten die christlichen Arbetter für
die Reichstagsersatzwahl im Wahlkreis Saarlouis den
Bergmann Strauch  in Baus als Kandidaten aus.

* Ter Fall Treßler . Von dem Grenzkotnmissar
Treßler ging, wie die „Ostdeutschen Grenzboten '' Mit¬
teilen, in Eydtkuhnen ein Brief an seine Gemahlin ein,
in welchem er bestätigt , daß er sich in Suwalki in
Untersuchungshaft befindet. Wenn die gerichtliche
Verhandlung dort stattfindet , ist noch nicht bekannt.

* Weitgehende elsaß-lothringische Forderungen . Wie
es scheint, will die Zweite reichsländische Kammer in
besonderm Antrag eine eigene Landesfahne,  volle
'Selbständigkeit des Landes und die Strafausheküng
der „aufrührerischen Rufe und Zeichen" fordern.

* Dir Nationalflugspende . Die Sammlungen für die
Nation ^rflugspende haben in Hamburg bereits über 193 000
Mark ergeben.

* Die Kruppsche Jahrhundertfeier . Ter Kaiser
trifft nach den endgültigen Bestimmungen an, 8. August
zur Jahrhundertfeier der Firma Krupp in Essen ein.
Er wird mehrere Tage auf Villa Hügel bleiben und
auch der Stadt Essen einen offiziellen Besuch abstatten.

* Sühne für einen Teutschenmord. Zur Cowadouga-
angelegenheit wird der „Post" von zuständiger Stelle
mitgeteilt , daß die Angelegenheit nun insoweit einen
Schritt vorwärts gekommen ist, als die mexikanische
Regierung sich zu einer Entschädigung der Hinter¬
bliebenen der ermordeten Deutschen verstanden hat.
Die beiden Regierungen waren übereingekommeu, daß
von Mexiko als Sühne an die Betroffenen die Summe
von 40 000 Mark ausbezahlt werden solle, und dieser
Betrag ist nunmehr an das Teutsche Reich abgeführt
worden. Nachdem diese Frage erledigt worden ist,
muß setzt erwartet werden, daß es der mexikanischen
Regierung auch gelingt , die Mord buben  von
Cowodonga selber und ihre Helfershelfer zu der ver¬
dienten Strafe zu ziehen.

* Der neue Erzbischof von Bamberg . Zum Crz-
bsjchof von Bamberg soll der Stadtpfarrer Di*. Georg
Hauck von St . Elisabeth in Nürnberg , früher Reli¬
gionsprofessor am alten Gymnasium in Bamberg , auS-
ersehen sein.

* Verrat militärischer Geheimnisse. Tie Casseler
Kriminalpolizei verhaftete den Mechaniker H o ß s e l d
aus Cassel unter , dem dringenden Verdacht versuchten
Verrats militärischer Geheimnisse. Tie . Verhandlung
wird demnächst vor der Strafkammer in Cassel stati-
finden. Hoßfeld hat mit den französischen .Mili¬
tärbehörden in Beifort in Verbindung gestanden.
Seine sämtlichen Briefschaften wurden von der Polizei
beschlagnahmt.

* Deutscher Papierverein . Ter in Weimar tagende
Teutsche Papierverein beschloß, eine Eingabe an die
Reichspost zu richten wegen Aufhebung des '.Straf¬
portos bei ungenügender Frankierung , Erhöhung der
Gewichtsgrenze auf 500 Gramm und Einführung drin-
gender Gespräche im Ortsverkehr.

parlamentarisches.
Reichstagspräsibent Kaempf will sein Mandat nieder¬

legen. In parlamentarischen Kreisen verlautet , daß, da der
Reichstag voraussichtlich dem Anträge der Kommission, die
Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl Kaempfs auszn-
setzen und durch den Reichstag Beweiserhebungen über
einige der gegen die Wahl Kaempfs erhobenen Proteste aus¬
führen zu lassen, stattgeben wird , Kaempf das Resultat der
Beweiserhebungen nicht abwarten , sondern während der Ver¬
tagung sein Reichstagsmandat niederlegen wird . Zu dieser
Absicht Kaempfs soll insbesondere auch der Umstand Mit¬
wirken, daß er am vergangenen Freitag in einen Konflikt mit
der sozialdemokratischen Fraktion des Reichstages geriet, mit
deren Stimmen er zum Präsidenten gewählt worden ist. Der
Reichstag hätte dann im Herbst als eine seiner ersten Auf¬
gaben eine Präsidentenwahl durchzuführen.

Vertagung von Reichs- und Landtag . Man hofft im
Reichstag die Session am 23. Mai bis zum 2 9. November
vertagen zu können. Man will auch versuchen, den preußischen
Landtag in dieser Woche bis zum Herbst zu vertagen.

Die Gemeindekommission des Abgeordnetenhauses nahm
den Gesetzentwurf, betreffend die Stadterw .eiterung
Triers,  gegen die Stimmen der Freikonservativen an.

v. Schenckendorffs 73. Geburtstag . Heute am 21. Mai begeht
der nationalliberale Landtagsabgcordnete Dr . med . h . c.
von Schenckendorff in voller geistiger und körperlicher Frische
seinen 78. Geburtstag . Seit 1882 gehört er mit Unterbrechung
einer Legislaturperiode dem Preußischen Abgeordnetenhause
an . Im öffentlichen Leben ist der Name Emil von Schencken¬
dorff für immer mit der Entstehung und Entwicklung der
erziehlichem Knabenhandarbeit und der Volks-
und Jugendspiele  verknüpft . Seit 1881 steht er an der
Spitze des Deutschen Vereins für Knabenhandarbeit und
Werkunterricht und seit 1891 ist er der Vorsitzende des von
ihm gegründeten Zentralausschusses zur Förderung der Nolks-

_ Wiesbadener Tagblatt. _
und Jugendspiele in Deutschland und der verwandten Leibes¬
übungen in freier Luft . Hoffentlich bleibt dem um das Ge¬
meinwohl so verdienten Jubilar die große geistige und körper¬
liche Frische, der er sich erfreut , noch lange erhalten . .

Der konservative Landtagsabgeordnetc Firzlaff , Ver¬
treter von Kolberg-Köslin , ist der „Deutschen Tagesztg ." zu¬
folge hier in Wiesbaden  an einer Blinddarmentzündung
operiert worden. Sein Zustand ist sehr ernst.

fjeer und Flstte.
Personal -Veränderungen. Graf zu Eulenburg.  Gen.

der Kav, z. D.. zuletzt Gen.-Leut. und Kommandeur der 1. Div.,
di« Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 2. Garde-UIan.-
Regts . ertellt . * v. Uechtritz u, Steint:  r ch, Gen.-Leut.
z. D., zuletzt Kommandeur der 34. Div., die Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf .-Regts . v. Vmgts-Rhetz (3. Han-
nov.) Nr. 78 ertellt . , .,

Ordensverleihungen. Der König von Württemberg
bat, wie der „Sdaatsanzeiger " meldet, dem preußischen General
der Infanterie und kommandierenden General des 15. Armee¬
korps v. Fab eck das Großkrenz des Ordens der württem-
bergischen Krone verliehen: ferner dem General der Infanterie
und Direktor der Kriegsakademie Freiherrn v. Manie uff ei
sowie dem Generalstabsarzt der Armee und Chef des Königl.
preußischen Sanitätskorps und Direktors der Kaiscr-Wllhelms-
Akademie für das militärärztliche Bildungswesen Professor
vr . S cher n i n g und dem Generalleutnant und Direktor
im Zentraldepartement im Köttigl. preußischen KriegS-
ministerium v. Wachs das Großkreuz des. Frredrichsordens
und dem Generalleutnant und Feldzeugmeister B n e cki n g
das Komturkreuz erster Klasse des Friedrichsordens. Dem
Geh. Regierungsrat Professor Bnslep (Berlin ) wurde
das Komturkreuz des Ordens der Württembergrichen Krone
verliehen. , .

Eine Militärflieger -Fernfahrt . Im Laufe des Montag¬
vormittags sind in Merseburg drei Militärflugzeuge gelandet,
die morgens in Döberitz aufgestiegen waren . Ein Apparat
wurde abrüontiert , da ein Laufrad beschädigt. war . Die
anderen Flugzeuge gedenken die Fahrt nach Weimar fortzu¬
setzen.

Eine Stiftung für das bayerische Heeresflugwesen. Die
„Korrespondenz Hoffmann " meldet : Der Kaufmann Wilhelm
Bosse,  Teilhaber der Firma Energos u. Ko. in München,
hat , wie wir hören, dem bayerischen Kriegsministerium den
Betrag von 25 000 Mark zur Besserung des Flugwesens im
Heere und zwar besonders zu der Schaffung eines Flug¬
hafens zur Verfügung gestellt.

Kurland.
Belgien.

Falsche Gerüchte über den König. Brüssel,  21 . Mai.
Seit einigen Tagen werden hier sensationelle Gerüchte ver¬
breitet , welche das Privatleben der königlichen Familie be¬
treffen . Um diesen Gerüchten ein Ende zu machen, hat gestern
der Privatsekretär des Königs die Vertreter der Presse zu sich
gebeten, um sie zu ersuchen, diesen unqualifizierbaren Ge¬
rüchten ein energisches Dementi entgegenzusetzen. Es wur¬
den verschiedene Versionen verbreitet . Nach der einen soll
die Königin den König in Gemeinschaft einer Zofe
überrascht  und die Zofe durch einen Revolverschuß ge¬
tötet haben. Einer anderen Version zufolge habe die Königin
auf den König selbst einen Schuß abgegeben, nach einer
dritten Lesart habe sich die Königin damit begnügt, die Zofe
mit dem Revolver zu bedrohen. Alle diese Gerüchte sind
selbstverständlich vollständig erfunden . Eine gerichtliche
Untersuchung gegen die Urheber dieser Meldungen ist eingc-
leitet . Die Schuldigen werden sofort zur Verantwortung ge¬
zogen. Das Blatt „Peuple " versichert, daß gegen drei Per¬
sonen bereits gerichtlich vorgegangen wird . Das Dementi,
das gestern abend von den Blättern veröffentlicht wurde,
ruft allgemeine Befriedigung hervor. Die ganze Bevölkerung
ist über die Verbreiter dieser unwahren Gerüchte in höchstem
Matze entrüstet.

Dänemark.
Der Volksandrang zur Bahre des Königs Friedrich.

Kopenhagen,  21 . Mai . Über 10 000 Menschen defilierten
gestern an der Bahre des Königs Friedrich vorüber . Der
Andrang war außerordentlich itark. Bereits um 6 Uhr
morgens hatten sich viele Personen angesammelt , obgleich die
Pforten der Schloßkirche erst um 10 Uhr geöffnet wurden.

Luftfahrt.
Das Ende des Gberrheinflugs.

Hirth wieder Sieger . Freiburg  i . Br ., 21. Mai.
Heute früh starteten die Teilnehmer am Oberrheinflng von
hier zur letzten  Etappe über den Schwarzwald nach Kon¬
stanz. Als Erster landete dort nach Is^ stündigem Flug Hirth
auf seinem Eindecker, als Zweiter folgte Leutnant Bahrends,
dann Leutnant Mahnke und als Vierter Graf Wolfskeel.
Als Erster aus der Konkurrenz ging wieder Hirth hervor,
wahrend Leutnant Bahrends die zweite Stelle einnimmt.
Das neue Zeppelin-Luftschiff unter Führung von Graf
Zeppelin beteiligte sich an der letzten Etappe des Fluges.

u
Der neue „L. Z. 12". Baden - Oos,  20 . Mai . Die

„Schwaben" wird morgen Dienstagfrüh 6 Uhr zu einer
zweiten Fahrt nach Freilmrg aufsteigen. Um 4 Uhr wird das
neue „L. Z. 12" unter Führung des Grafen Zeppelin von
Friedrichshafen aus jedenfalls nach Freiburg fahren , so daß
morgen dort z w e i Zeppelin-Luftschiffe vereinigt sein werden.

2900 Meter hoch! Paris,  20 . Mai . Der Militärlenk¬
ballon „Clemens Bayard 4" hat während eines heute vormit¬
tag vom Luftschiffpark bei Compiögne aus unternommenen
Fluges eine Höhe von 2900 Meter erreicht und damit einen
Weltrekord  ausgestellt.

Bus Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Eefangenen -Lürsorge.
Die Zentralstelle für das Gefangenen -Fürsorgcwesen der

Provinz Hessen-Nassau tagt eben hier in Wiesbaden zu ihrer
diesjährigen Hauptversammlung . Gestern abend ging im
großen Sitzungssaal des Landeshauses die öffentliche Haupt¬
versammlung vor sich, deren Zweck der war , weitere Kreise
für die höchst segensvolle Arbeit der Zentralstelle dadurch zu
interessieren, daß ihnen ein Einblick in das Arbeitsprogramm
gegeben wurde . Eingefunden hatten sich unter anderen In¬
teressenten der Oberstaatsanwalt Dr . Huppertz-Frcmkfurt,

/
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der Landgerichtspräsident Mencke, der Erste Staatsanwalt
Hagen, der Polizeipräsident v. Schenck, der Konsistorialpräsi-
dent Dr . Ernst, Geh. Konsistarialrat Jäger , die Staatsan¬
waltschaft des hiesigen Landgerichts in corpore , Staatsan¬
waltschaftsrat Müller , Staatsanwaltschaftsrat . Beckers,
Staatsanwalt Wicht, Assessor Dr . Hinkel, die Gefängnis¬
geistlichen Pfarrer Dich! und Pfarrer Grober , Vertreter der
Geistlichkeit beider christlichen Konfessionen in großer Zahl
usw. usw. — Der Vorsitzende des hiesigen „Gesängnisver-
eins ", Generalleutnant Krebs, eröfsnete die Versammlung
mit einer kurzen Begrüßungsansprache und übertrug die
Leitung der Verhandlungen dann dem Vorsitzenden der Zen¬
tralstelle, Generalleutnant a. D. Leo (Cassel), welcher gleich
das Wort erteilte dem Pastor Dr . Seysarth (Hamburg -Fuhls¬
büttel ) zu seinem programmgemäßen Vortrag über das
Thema : „Was können Staat und Fürsorgevereine tun , um
in geeigneten Fällen entlassenen Gefangenen die Auswan¬
derung  zu erleichtern ?" Der Redner nimmt nicht etwa
den Standpunkt ein, daß er empfiehlt, die entlassenen Ge¬
fangenen Hals über Kops ins Ausland zu werfen, damit sie
hier keinen weiteren Schaden anrichten können. Er sieht
vielmehr in einer derartigen Maßnahme im allgemeinen das
gerade Gegenteil von Pflichterfüllung , weil er recht wohl
weiß, daß die Leute, welche hier zu schwach waren , um der
Versuchung ans dem Wege zu gehen, jenseits des Ozeans im
allgemeinen erst recht dazu nicht imstande sind. Nur in
Fällen , wo es sich um Angehörige der gebildeten Stände han¬
delt, die, wenn sie im Lande bleiben, an dem Vorurteil ihrer
Standesgenossen mit aller Wahrscheinlichkeit zugrunde gehen,
möchte er den Versuch gemacht wissen, sofern sie im übrigen
ihren Fehltritt bereuen , gewillt sind, zu dem Leben der Ehre
wieder zurückzukehrcn, sofern weiter sie nicht, dem Alkohol-
genutz ergeben, tropenfest und Sprachkundig sind. Der Staat
kann viel zur Rehabilitierung der entlassenen Strafgefange¬
nen tun , indem er selbst die Straftat als durch die Strafe
gesühnt ansieht, indem er seine Beamten nicht eventuell dau¬
ernd aus ihren Ämtern ausschließt, indem er mit Strafe be¬
legt jeden, der einem aus erster,verbüßten Strafe einen Vor¬
wurf macht. Die Fürsorgevereine an ihrem Teil können mit
Sorgsalt die Rehabilitierung der Entlassenen vorbereiten,
und sie können sich cm die Zentralstelle wenden, die alles Er¬
forderliche in die Wege leitet . Der durch den Referenten
vertretene Verein hat sich ausschließlich der Fürsorge für
entlassene Strafgefangene gewidmet. Bevor die Leute ins
Ausland befördert werden, haben sie eine Probezeit zu be¬
stehen. Durch Vertrauensmänner werden sie in Stellen ge¬
brächt, nachdem sie mit einem Notkapital ausgerüstet worden
sind. Niemand erfährt etwas von ihrem Vorleben, und aus
die Hilfe des Vertrauensmanns können sie unbedingt rech¬
nen, wenn sie jemals ohne ihr Verschulden in Not geraten.
Mehrere Hundert Personen sind von Hamburg derart in die
Möglichkeit versetzt worden, im Ausland hervorragende Ver¬
treter des Deutschtums zu werden. Über 4000 M. hat der
Verein im letzten Jahre diesem Zweck geopfert, und es sind
recht gute Erfolge von ihm erzielt worden. — Pfarrer Göbels
(Hanau ) als zweiter Redner erging sich ausführlich über das
Thema : „Das Pollard -System in seiner Bedeutung für die
Fürsorgetätigkeit ". Das 'Dollard -System, bekannt nach seinem
Erfinder , einem amerikanischen Richter, besteht darin , daß
Personen , welche unter dem Einfluß des Alkohols straffällig
geworden sind, bedingt begnadigt werden ' bei Unterzeichnung
eines Reverses, in dem sie geloben, dem Genuß von Spirituo¬
sen Valet zu sagen, sich einer gewissen einschägigen Kontrolle
zu unterwerfen , und wo möglich einem Antialkoholvercin bei-
zutreton . In verschiedenen Staaten ist dieses Begnadigungs¬
system durch Gesetz eingeführt , und bei den guten Erfahrun¬
gen, die man in manchen Gegenden damit gemacht hat , gibt
man sich der Hoffnung hin , daß es auch bei uns einmal
Heimaisrecht erhalten werde. Vorbedingung dazu allerdings
würde sein, daß die Überzeugung von dem ganz außer¬
ordentlichen Schaden, den der Alkoholgenutz bringt , sich mehr
festsetzt in den führenden Volkskreisen, als es heute noch der
Fall ist. — Als dritter und letzter Redner erging sich der Ge¬
fängnisgeistliche von Preungesheim , Pfarrer Götze, in län¬
geren Ausführungen über die Resultate , welche man in der
dort neu errichteten Übergangsstation erzielt hat . Bis jetzt
sind 15 Gefangene durch die Anstalt gegangen. Auf. ihre Be¬
handlung ist ganz besonderer Wert zu legen. Die Erfahrun¬
gen, welche man bisher mit Jugendlichen gemacht hat, sind
nicht die besten, immerhin ist man grundsätzlich nicht abge¬
neigt, später von neuem mit diesen Versuchen zu beginnen.
Die Station besteht seit 0 Monaten und ist fast ständig be¬
reits voll belegt. Unlängst ist es sogar gelungen , einem
schon 63 Jahre alten Herrn Unterkunft zu verschaffen. Min¬
destens 8 Tage haben die Gefangenen in der Anstalt zu ver¬
bleiben, bevor ihnen anderweit Unterkommen geboten wird.
Sie werden mit allerlei Arbeiten in dieser Zeit beschäftigt.
Es bat sich ein Verein gebildet, welcher als einzigen Zweck
die Erhaltung und Unterstützung der Station verfolgt.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 24. Mai
l. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Büvgersawl des Rathauses
zur Sitzung eingeläden . , 1. Bewilligung von 105 000 M.
aus dem Grundstücksfonds für den Ausbau von Straßen im
ehemaligen Jnsanteriekasevnengelände . 93er. Bau -A. 2. Des¬
gleichen von 3500 M. für Herstellung einer Treppenanlage
an der Zaisstraße . Ber . Bau -A. 3. Antrag auf Rücker¬
stattung vorlagsweise bezahlter Straßenbaukosten für die
Dotzheimer Straße . Ber . Bau -A. 4. Vorlage des Orts¬
statuts gegen die Verunstaltung der Stadt Wiesbaden . Ber.
Bau -A. 6. Antrag auf Verwendung der bei der Besoldung
des MuseumsLirektors eingetretenen Ersparnis von 1300 M.
für außerordentliche Anschaffungen für das Landcsmuseum.
Ber . Fin .-A. 6. Austausch von Gelände an der Königstuhl,
straßc. Ber . Fin .-A. 7. ^ Feststellung der Jahresrechnnngcn
der Zweigverwaltungen für 1910. Ber . Rechnungs-Pr .-A.
8. Neuwahl eines Bezirksvorstehers für den 3. Armenbezirk,
eines Armenpflegers für das 1. Quartier im 3. Armenbezirk
und je einer Armen - und Waisenpflegerin für den 6. und 12.
Armenbezirk. 9. Abgabe von Thermalwasser von dem der
Stadtgemeinde Wiesbaden zustehenden Anteile der Drei¬
lilienquelle . 10. Ankauf einer Grundfläche bei der Schule
an der Mantenffolstraße . 11. Verkauf einer städtischen Fckd-
wegfläche an der oberen Sonnenberger Straße . 12. Projekt
für die Erweiterung des städtischen Realgymnasiums an der
Opcmienstraße, veranschlagt auf 109 000 M. 13. Fluchtlinien-
plan für die Distrikte Rettungshans , Rosemfeld, Königsstuhl.
Schöne Aussicht, Leberberg und Sonnenborg . 14. Magistrats
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Nr . 335. Dienstag , 31 . Mai 1913. Mxsbadsrrrr U-rgblKtt.
Vovlage, betr . die Verbesserung der Beleuchtung der Lang¬
gaste. 13. Einsetzung einer gemischten Kommission zur Prü¬
fung der Frage betr . Errichtung einer GewerbcförderungZ-
anstalt.

— Die Auflösung der Beamten - und Handwerkerkranken¬
kasse (E. H . 229) zu Wiesbaden wurde auf Grund einer
Empfehlung des Königl. Polizeipräsidenten in der am Sonn¬
tag stcrttgefundeucn außerordentlichen Generalversammlung
beschlossen. Die ausstehenden Mitgliederbeiträge ergeben
einem Aktivenstand von 2500 M. Die Haftpflicht der Mit¬
glieder beträgt 2400 M. Denen gegenüber stehen rund 8000
Mark Passiven . Grund der Auflösung sind die unter dem
Vorsitz des früheren Direktors vorgekommenen Unregel¬
mäßigkeiten. Die Versammlung beschloß daher, diesen und
den früheren 2. Vorsitzenden für 5300 M. haftpflichtig zu
machen und diese Summe im Klageweg einzutreiben . Zum
Liquidator wurde Schriftsteller F . W. Brepohl Hierselbst ge¬
wählt. s

-— Buchdruckprüfungen. Gestern fanden hier.  zwei
Meister- und 17 Gchilfenprüfungen statt . Die Meisterprüfung
bestanden die Herren Otto Richter (Wiesbaden ) und Buch-
druckereibefitzer Müller (Nastätten ). Die Namen der als
Gehilfen anerkannten Lehrlinge sind die folgenden : Georg
Fries , Karl Neumann , Johann Duhm , Ludwig Brenner,
Anton Blum , Wilhelm Meyer, August Reinhard , Peter Weid¬
mann (Ostrich), Rudolf Klein, Peter Baumann (Eltville ),
Kunibert Neumann , August Müller , H. Münch (Eltville ),
A. Herbst, K. Schmitt , Ferd . Corvers _(Rüdesheim ), Jak.
Rauh . Die jungen Leute ohne Ortsbezeichnung sind alle aus
Wiesbaden.

— Ladenschluß vor Pfingsten. Die Detailgeschäfte dür¬
fen an den drei letzten Wochentagen vor Pfingsten bis 9 Uhr
abends geöffnet bleiben.

— Strastenumtaufe. Wir machen darauf aufmerksam,
daß laut Beschluß des Magistrats vom 1. Juni d. I . ab die
Schlachthau  sstr a tze „Gartenseldsträße " und der Ver¬
bindungsweg vom Schlachthaus nach der Mainzer Straße
„Am Schlachthos" benannt werden wird.

— Unfall. Gestern nachmittag stürzte in einem Hotel
m der Rheinstraße der 26 Jahre alte Liftführer Albert W.
so unglücklich, daß er sich eine Beckenveränderung zuzog. Die
Tanitätswache brachte ihn nach dem städtischen Krankenhaus.

— Verschwunden ist seit dem 14. Mai ein 15jähriges
Mädchen, die Tochter eines achtbaren Handwerksmeisters V.
aus Bierftadt,  die in einem hiesigen Möbelgeschäft als
Kontoristin tätig war . Sie blieb an dem genannten Tage
ooti  Hause weg und ist seitdem nicht wieder zurückgckehrt.
In dem Möbelgeschäft wurde sie öfters von dem etwa 30-
jährigen verheirateten Schreiner Louis R. von hier ange-
sprochem, und seit der letztere mit Frau und Kind nach Düsscl-
sorf abreiste, ist auch das Mädchen abwesend. Man fand zu
Haufe zwei Postsachen, welche postlagernd an das Mädchen
gerichtet waren und die Unterschrift des R. trugen . Diese
handeln von der beabsichtigten Abreise nach Düsseldorf. Den
Eltern teilte das Mädchen mit , es sei mit einer Bekannten
abgereist und wolle sich eine Stelle suchen, in welcher es mehr
verdiene. Der Verdacht lenkt sich nun auf den erwähnten R.,
der zum mindesten das Mädchen in dom Entschluß, seine
Eltern zu verlassen, bestärkt zu haben scheint. Der Vater des
Mädchens war in Düsseldorf, konnte aber keine Spur von der
Vermißten entdecken. R. leugnet jeglichen Zusammenhang
mit der Affäre . Das vermißte Mädchen war kräftig ent¬
wickelt und von angenehmem Äußern . Gegen R. hat der
Vater des Mädchens Strafantrag beim Staatsanwalt gestellt
wegen Entführung . Hoffentlich kommt bald Licht in diese
dunkle Angelegenheit.

— Konkursverfahren , über das Vermögen der offenem
Handelsgesellschaft Rosina Perrot  Aachs . (Elsässer Zeug¬
laden) ist das Konkursverfahren eingeleitet worden. Kon¬
kursverwalter ist Kaufmann Karl Brodt.

— Verständnisinnige Heiterkeit erregt folgender Passus
aus der neuen Brotverkaufsordnung eines Magistrats , dessen
Namen hier verschwiegen bleiben soll: „Das Gewicht so¬
wie der Name des Bäckers  mutz ans dem Brot er¬
sichtlich sein." Was ist die deutsche Sprak für ein swcr
Sprak!

— O» dieser Zeppelin ! Eine erbitterte Gegnerin hat
Zeppelin an einer alten Bäuerin in einem Vorort gefunden.
Als die „Viktoria Luise" kürzlich über den Ort fuhr , hob die
mehr als 80jährige Frau drohend die Faust gegen den Lust-
nesen und machte ihrem Zorn in folgenden Worten Luft:
„Wann se nor all ver . bäte, wie sc do drin hocke, die
wolle unserm Herrgott enin gucke. Der lißt sich awwer nit
enin gucke, der schmeißt se noch all crunner . Mer werns noch
erlewc, do müßt ja kein Gott im Himmel sein." Sprach 's
und ging schnell in ihre Behausung , um von dem sündhaften
Zeppelin nichts mehr zu sehen.

— Diebstahl . Gelegentlich des letzten Feuerwerks im
Kurgarten wurde einer Dame die goldene Damen -Doppel-
deckelremontoiruhr mit dem Monogramm E . P -, sowie ein;
goldene feingliedrige Kette und ein Medaillon mit zwei Kin
derphotographien im Gesamtwert von 350 M. gestohlen. Die
Dame hatte die Kette um die Taille geschlungen getragen.

— Defraudiert . Der 19 Jahre alte Hausbursche Adolf
Dauer von Wiesbaden , der in einem hiesigen Butter - und
Eiergeschäft angestellt war , ist seit dem 17. Mai nach Untere
fchlagungen von 246 M. flüchtig. Die Polizeibehörde ersucht
am Angabe seines Aufenthaltsorts . Der Gesuchte soll sich
noch in Wiesbaden aushalten.

— Schwindler . Am 15. d. M. sprachen zwei jüngere
bisher unbekannt gebliebene Leute in hiesigen israelitischen
Familien vor und verkauften dort Eintrittskarten zum Preis
von 50 Pf . und 1 M., gültig für eine Vorstellung der deutsch
jüdischen Possengesellschaft S . Dzidza , die am Himmelfahrts
tag im „Saalbau " in der Schwalbacher Straße stattsinden
sollte. Die Aufführung war angeblich zugunsten einer
schwer notleidenden Offenbacher israelitischen Familie veran¬
staltet. Als sich die Billettkäuser am Abend der Vorführung
im „Saalban " einsanden , mußten sie die Feststellung machen,
daß dort von einer solchen Veranstaltung nichts bekannt war,
Die Billettverkäufer waren nach Mitteilung der Geprellten
zwei polnische Juden , von denen der eine 20, der andere 25
Jahre alt gewesen sein kann.

_ Personal - Nachrichten. Dem Obersten z. D . Albert
(Stabe  zu Wiesbaden, bisherigem Kommandeur des 3.
dmsifdtett Feld-Artillcrie -Regiments Nr . 69, ist der Rote
Udlcrvrben dritter Klaste mit der Schleife verliehen.

. - Post-Personalien . Versetzt: die Postassistenten Bach
von Frankfurt nach Aßmannshausen , Gebhardt  von Frank¬
furt nach Königstein. Gntgesell  von Frankfurt nach
Langcnschwalbach, H e ckm a n n von Frairksurt nach Hochheim,
Otto Heß von Frankfurt nach Biedenkopf, Ä i l b von Frank¬
furt nach Biedenkopf, Linkenbach  von Dotzheim nach Wies¬
baden, Otto Meyer  von Frankfurt nach Homburg, Schaß-
b er g e r von Braunsels nach Frankfurt , Ferdinand Schmidt
von Frankfurt nach Dillcnburg, S t e u d er von Grenzhausen
nach Dillenburg , Volk  von Frankfurt nach Oberursel ; die
Telegraphenassistenten Barth mann , Beer und I ü n e -
mann  von Frankfurt nach Homburg. Gestorben: Postsekretar
Kunz  in Aßmannshausen.

— Verein für nassauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Im Rathaus befindet sich zurzeit eine vom Landes¬
museum nassauischer Altertümer unternommene Ausstellung
Alt-Wiesbadener Bilder. Der Museumsdirektor vr . Brenner
ist bereit, am Donnerstagnachmittag von 3 bis 6 Uhr die Mit¬
glieder des Vereins , denen sich auch alle diejenigen anschlietzen
dürfen, welche die Absicht haben, dem Verein näher zu treten,
durch die Ausstellung zu führen und ihnen die Bilder zu er¬
läutern . „ ■ _

— Tagblatt-Sammlungen. Dem Tagblatt-Verlag gmgen
zu : Für die Nationalflugspende: von Herrn Apotheker Wich-
nmnn 20 M., Panling 2 M. — Für Kohlen für Arme : von
K. S . 20 M.. v. W, 4 M. — Für Mittagessen bedürftiger
Kinder : von K. S . 20 M. — Für die Schrippenkirche: von
v. W. 3 M. — Für die bedrängten Juden in Marokko: von
S . Katzenstein 4 M.

— Kleine Notizen. Die Eheleute Wilhelm Clos  und
Frau . Emserstraße 71. feiern morgen Mittwoch das Fest der
silbernen Ho ch zeit.  ^

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,
»e me in de. (Svnagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge. Wochenfest: Mittwoch und Donnerstag , den
21 und 22. Mai : Vorabend: IVä  Uhr , Mittwoch: vormittags
81/ »! Uhr Predigt 9%; Uhr. nachnnttags 3 Uhr, abends 9 Uhr.
Donnerstag : vormittags 8%. Uhr, nachmittags 3 Uhr, Aus¬
gang 9.10 Uhr.

Alt - Israelitische Ku I tu 8 g e « e i n d e. (Synagoge
Friedrichstraße 38.) Schowuoth: Vorabend 8 Uhr, morgens
7 Uhr Donnerstag : Jjska und Predigt 10 Uhr. Schowuoth
nachmittags 4 Uhr, abends 9.10 Uhr. Freitag : morgens
6A. Uhr. Sabbat : Vorabend 7% Uhr, morgens 7 Uhr. Mnssaph
morgens 9)4 Uhr. nachmittags 4 Uhr, abends 9% Uhr. Wochen¬
tags : morgens 6%  Uhr , abends 7%; Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
stratze 16. Schebuaus-Eingang 8, morgens 8.30, Mustas 9.15,
Predigt 10, Mincha 4.30, 2. .Stacht und Ausgang 9.15, Haskoras
Neschomaus 10.

Tbeater . ikunst , Vorträge.
* Kurhaus . Morgen Mittwoch werden die beiden Abonne-

mentskonzerte um 4 und 8 Uhr im Kurgarten von der Kapelle
des Regiments Oranien unter Leitung des Obermusikmeisters.
Henrich ausgeführt . Für abends hat die Kurverwaltung
außerdem das bekannte Union-Theater ausFrankfurt a . M,
zur Veranstaltnng kinematographischerVorführungen auf dem
Kurhausweiher gewonnen. . Neben Aufnahmen von der hiesigen
Rennbahn gelangen: Die deutsche Luftflotte , Moritz und ferne
Eroberungen (Humoreske) , Das Lustschloß zu Fontainebleau
(kolorierte Naturaufnahmen ) , Bau des .Panamakanals . Rauke
als Alpenjäger (Humoreske) . Besteigung des Berges Jngrar-
Nielson in Norwegen und Der erste Schritt (Komödie) zur
Darstellung.

* Bolkstheatcr. Morgen Mittwoch gelangt das erfolgreiche
Valksstück mit Gesang : „Unser Doktor" zur Aufführung,
während am Donnerstag das Repertoire-Zugstück „Der , Hund
von Baskerville" gegeben wird. Freitag , den 24. Mai , geht
zum erstenmal „Der Sonnwendhof", Volksschauspiel von
Mosenthal, in Szene.

* Das Operettcn-Thcaier bringt am Samstag eine Ur-
anfführung „Der Kaiser — schnupft", eine Episode Napoleons I.
ans der Flucht aus Elba . Der Autor Adolph Rosse, dessen
Lustspiel „Kismet", „Menschliches — Allzumenschliches" unv
„Brautvater " über alle Bühnen gingen, und der Komponist
Richard Franz , der Dirigent der Wiener Volksoper. werden
dw Aufführung beiwohnen. Mit „Der Kaiser — schnupft' ge¬
langt zugleich die beliebte Suppssche Operette „Flotte Bursche"
zur Aufführung.

* Bortrag . Im „Wiesbadener Automobilklub" fand am
17. Mai cr. ein Vortrag des Herrn ö . O. Cahn (Wien) statt,
welcher im Aufträge des k. k. Ministeriums des Innern über
die diesjährige Automobilfahrt durch die österreichischen Alpen-
länder referierte . Der Vorsitzende Bankdirekror Petitjean wies
darauf bin, daß mit dem Portrag eine Anregung zum Besuch
der österreichischen Alpenländer im .allgemeinen gegeben werden
sollte. Auch der Klub habe die bestimmte Hoffnung, daß einige
seiner Mitglieder an der internationalen Konkurrenz für, die
Tourenautomobile , in sieben Sion stop-Etappen über insgesamt
2400 Kilometer der österreichischen Alpenfahrt 1912 teilnetzmen
würden. Der fesselnde Vortrag wurde von den zahlreichen An¬
wesenden mit gespanntester Aufmerksamkeit verfolgt; besonders
riefen die prächtigen Lichtbilder der von der diesjährigen Alpen¬
fahrt berührten Gegenden (Semmering , Tauern , Pustertal,
Tirol , Dolomiten, Küstenland, Istrien usw.) allgemeinen Bei¬
fall hervor. Dem Dank der Anwesenden gab das Vorstands¬
mitglied Justizrat Heintzmann in beredten Worten Ausdruck,
indem auch er aus eigner Erfahrung das Lob der österreichischen
Alpenländer sang.

* Frankfurter Sladttbeater . (SvieIp  1 an .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 21. Mai : „Undine". Mittwoch, den
22. : „Fräulein Teufel ". Donnerstag , den 23.: „Lohengrin .
Freitag , den 24.: „Alt-Wien". Samstag , den 25.: „Marga¬
rete". Sonntag , den 26.: „Der Troubadour ". Montag , den
27.: „Tanrchäuser". Dienstag , den 28.: ..Die Fledermaus ".
—. Schauspielhaus.  Dienstag , den 21. Mai , zum
erstenmal : „Prophet Percival ". Drama in 3 Akten von Melchior
Lengyel. Mittwoch, den 22. : „Prophet Percival". Donners¬
tag, den 23. : „Glaube und Heimat". Freitag , den 24.: „Götz
von Bcrljchingen". Samstag , deil 25.: „Prophet Percival ".
Sonntag , den 26: „Prophet Percival " Montag , den 27.:
„Madame Saus -Gene". Dienstag , den 25.: „Alt-Heidelberg .
Mittwoch, den 29. : „Der Kaufmann von Venedig".

aus dem Landkreis Wiesbaden.
z. Bierftadt, 21. Dlai. Gelegentlich der letzten P f e r d e -

Musterung  wurden dahier 88 als tauglich, 2 als vorüber¬
gehend untauglich und 19 als dauernd untaum ^ erklärt.^
Herr Heinrich Sternhart erwarb das seiner SchNnegermnUer
gehörige Haus  mit Scheune, Ecke Neugaste und Feldstraße
belegen, zum Preise von 9000 M. — Der JuhrknE mdie
überfuhr gestern abend vor 8 Uhr m der Sanwachgasse das
zweijährige Söhnchen des Taglöhners Ludwig Worneu - a»
Kind wurde nur vom Rade gestreift und ssû eschleuder. ~ a
trotzdem der Tod sofort eingetreten ist, mmmt man an . daß
noch eine andere Todesursache dazugetreten jei,  Wo8 tooW b
gerichtliche Befund heute ergeben wird. Inwieweit den Fuhrmann ein Verschulden trifft , konnte noch nicht festgestellt
werden. —• Am Sonntag nach dem Hauptgottesdienft f
die Wahlen der katholischen Kirchengemelnde
statt . Als Vorsitzender des Wahlvorstandes leitete Pfarrer
Urban die Verhandlungen . Es nahmen von 236 Wahlberech¬
tigten von hier und den Filialen 30 Wähler am W h>8Uch t.
teil. Als Mitglieder des K-irchenvorstande- wurden gowayll
Dachdcckermeister Heinrich Rieth. Grundgrabermerster WUtzetm
Schreiner. Polizeisekretär Wilhelm .. Gatmng . Stationsvor¬
steher a. D. Karl Leitzbach, Weinhandler Franz Hofmeuter,
sämtlich von hier, irnd Kohlenhändler Paul Christ zu Erven
beim. In die kirchliche Gemeindevertretung wurden gewahi^Gastwirt Karl Friedrich. Sekretär Hans Stock, Wilhelm
Schenkelberg. Michael Mitter , Kaufmann Henne Hermann
Bilo. Franz Maier . Anton Angler. Artur Römer, sämtlich von
hier, sowie Richard Breitenbach, Leopold Schwelg pranz
Watterlohn . Jakob Kern. Jakob Karbach von ErhenheiM. Peter

Llbcnd-Ausgabc , 1 . Blatt . „ . Seit - 5.
Ungeheuer und Wilhelm Harlmann von Kkoppenheim und
Alfred Etzleben und Georg Mollath von .Igstadt Dre bewrn
neuen Körperschaften werden in ihrer nächsten Sitzung ..ihren
Vorsitzenden, Stellvertreter sowie den Kirchenrechner wählen.
Nach der Wahl wurden die für Erbenhoim bestimmten Meß¬
gewänder, Paramente und Geräte besichtigt.

( ?) Schierstem. 20. Mai . Das diesjährige . Aus-
h e bun  g s g e s ch äs  t für die Gemeinden Schierstem und
Franenstein findet am 21. und 22. Mai in Biebrrch rm Gast¬
haus „Gambrinus " statt . Die Gestellungspflichtigen haben
sich vormittags TVa  Uhr pünktlich einzufinden. — Das Ehepaar
Ludwig Hirsch ochs,  Bahnhofstraße , feierte gestern die
goldene Hochzeit.  Sie erhielten die goldene Ehe¬
jubiläumsmedaille . Von verschiedenen Vereinen und Korpo¬
rationen liefen Gratulationen und Geschenke ein.

Nassauische Nachrichten.
Der Mord im Goldenen Grund

— Eisenbach. 19. Mai . Die weitere Untersuchung der
Mordangelegenheit wurde gestern und heute seitens der
Staatsanwaltschaft und des Untersuchungsrichters
hierselbft fortgesetzt; am Sanrstag war ein Feuerwerker
aus Mainz als Sachverständiger zugezogen, und heute, am
Sonntag , war der Gerichtschemiker Ile . Popp  aus Frank¬
furt zwecks Aufnahmen und Untersuchungen hier an Ork und
Stelle . Einwandfrei  f e st g e st e l l t ist, daß der Peter
Weimer tatsächlich einer Bombe zum Opfer gefallen ist. die
wahrscheinlich im Bett versteckt war und durch Zündschnur
vom Keller aus zur Explosion gebracht wurde . Die Schwester
des Ermordeten gibt zu. bei dem Schlossermeister Leh¬
mann  zu Camberg für den Steinbrecher K a r st hierselbst
ein Stück galvanisiertes Eisenrohr , das nach Angabe an einem
Ende zugeschmeißt worden war , gekauft habe. Karst will
dieses Stück Eisenrohr zu Sprongversuchen im Steinbruch
verwendet haben . Bei Karst wurde Zündschnur beschlag-
nahurt , die dem in der Diordstube gefundenen Stück genau
entspricht. Karst hat am Abend vor der geschehenen Mord¬
tat mit dem ums Leben gekommenen Peter Weimer bis gegen
11 Uhr vor der Mühle aus einer Bank gesessen. Vor einigen
Jahren hat er wogen Wilderns eine längere Freiheitsstrafe
verbüßt . Ob und wie weit er und die Schwester des Weimer,
zwischen denen Frcundschaftsbeziehungcn bestehen sollen, an
dem Mord beteiligt sind, muß die nach dieser Richtung hin
weitergeleitöte Untersuchung ergeben ; bis jetzt Ivurden beide
auf freiem Fuß belassen. Der verhaftete  Wilhelm
Weimer  scheint als Mörder nicht in Frage zu kommen, da
cr in der Lage sein dürste, sein Alibi  nachzuweisen.

Automobilunfall.
h. Diez. 20. Mai . Das Automobil -eines Bauunternehmers

ans Godesberg fuhr bei Diez in den Straßengraben und über¬
schlug sich mehreremal. Der Besitzer und dessen Frau ge¬
rieten unter den Wagen und wurden tödlich  verletzt . Drei
Kinder und der Chauffeur wurden herausgeschleudert. Er»
Kind erlitt eine schwere Gehirnerschütterung.

aus der Umgebung.
Der Rheinschifferstrcik.

st. Mainz , 20. Mai . Die „Straßburger Pon " meldet : Der
Ausstand in der Rheinschiffahrt, der sich aus einzelne Kohlen-
reodereien beschränkt hat , ist bereits am Erlöschen.  Der
Schleppverkehr über Straßburg und auch die allgemeine Güter¬
verladung von und nach Stratzburg haben die ganze Zeit hier
keine Störung erlitten.

Auch die Mainschifscr im Streik.
st. Mainz , 20. Mai . Der Streik ist insofern in ein neues

Stadium getreten, als seit heute auch die Besatzungen von 25
bis 80 Mainboden sich dem Streike angeschlossen haben, so daß
jetzt insgesamt etwa 3000 Leute ausständig sind.

Falsche Gerüchte.
st. Homburg v. d. H., 21. Mai . Gestern war hier das

Gerücht  verbreitet , ein Ausländer habe ein Attentat
ans den Kaiser  versucht , als dieser im Auto nach dem
Königl. Schloß fuhr. Der Fall hat sich jedoch',als ganz harm¬
los herausgestellt. Ein Fremder wollte eine photographische
Aufnahme des Kaisers machen. Da ihm dies jedoch von der
Polizei verboten w/rde , geriet er in solche Auffegung, daß er
den Polizeibeamten mit Fanstschlägen bearbeitete Der Photo¬
graph wurde verhaftet, nach Feststellung seiner Personalien
aber wieder auf freien Fuß gesetzt.

GerichMches-
£*us den Wiesbadener Gerichkssälen.

= Schadenscrsatzklage gegen einen Rechtsanwalt . Ein
sehr interessanter Zivilprozetz, über den wir bereits vor meh¬
reren Jahren mehrfach berichtet und für den sich schon weitere
Kreise lebhaft interessiert haben, hat in den letzten Tagen
vor dein Königl. Landgericht in Wiesbaden sein vorläufiges
zusriedenftelloudes Ende erreicht. Der Sachverhalt ist kurz
folgender : Der Frau St ., einer kinderlosen, nicht unvermögen¬
den Witwe. welche infolge Erkrankung zur Fortführung und
Verwaltung des ihr von ihrem verstorbenen Gatten hinter»
lassenen Geschäfts und Vermögens nicht mehr imstande war.
wurde aus Betreiben des ihr angeblich befreundeten damali¬
gen Gerichtsbeamten R. dieser als gerichtlicher Pfleger be¬
stellt. R.. der sich dem Vormundschaftsgericht gegenüber als
gewissenhafter Pfleger ausspielte, hat cs nun nicht nur ver-
stauden, den Vormundschastsrichter und die Frau St . selbst,
sowie den der letzteren vom Gericht zum besonderen Pfleger
bestellten Rechtsanwalt  über die von ihm geführte Ver-
inügensverwaltung und die wahre Höhe des vorhandenen
Vermögens der Frau zu täuschen, er hat auch mit dem
Rechtsanwalt einen Vertrag  abgeschlossen, nach welchem
ihm das gesamte, nicht unbedeutende Vermögen der Frau
zum vollen, alleinigen Eigentum  übertragen wurde
und wogegen er sich einzig und allein verpflichtete, die Frau
St . in seinem Hause aufzunehm-on und zu beköstigen, oder
aber, falls dieselbe darauf verzichten sollte, ihr täglich
1 M. zu zahlen . Die Frau , welche von dem Vertrag erst
später durch einen Zufall Kenntnis erhielt , hat, da sich der
Pfleger R. aus begreiflichen Gründen zur freiwilligen Auf¬
lösung des Vertrags und Rückgabe des Vermögens nicht be¬
reit erklärte , im Armenrccht Klage auf Aufhebung
des Vertrags  erhoben und endlich auch, nach fast 10
Jahre langem gerichtlichen Kampf, vom Reichsgericht ein
Urteil erhalten , gemäß welchem der Vertrag wegen arg.
I i st i g e r T ä u s chu n g für ungültig  erklärt und auf¬
gehoben wurde . Während der langen Dauer des Prozesses
hatte aber R. nicht nur das ganze Vermögen der Frau St.
verbraucht, sondern war selbst vollständig verarmt,
so daß die Frau trotz ihres obsiegenden Urteils ihr Ver¬
mögen von R. nicht zurückerhalten kannte. Hierauf hat nun
Frau St ., die der bittersten Rot preisgegeben war , durch den
ihr inKvischeu vom Gericht bestellten Prozetzpfleger, den:
Königl. Polizeisekpptär G. hier, gegen den Wiesbadener-
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Rechtsanwalt,  der den erwähnten Vertrag mit R. ab¬
geschlossen hat , eine Klage ans Ersatz des Schadens
angestrengt , der ihr durch den Abschluß des Vertrags zwi¬
schen ihm und dem R. entstanden ist. Zur Begründung der
Klage wurde ausgesührt , daß der Anwalt in seiner Eigen¬
schaft als bestellter Pfleger der ihm gesetzlich obliegenden
Pflicht nicht genügt habe. Cr habe cs unterlassen , snh Ge¬
wißheit über die tatsächliche Höhe des Vermögens der Frau
St . zu verschaffen und es an der gesetzlich in jedem Falle
geförderten Sicherstellung für die von R. nach dom Vertrag
zu erfüllenden Verpflichtungen vollständig fehlen lassen. In
diesem Prozeß , welcher ebenfalls bereits seit mehr als 4 Fah¬
ren schwebt, hat der Ende vorigen Jahres zürn Armenanwalt
der Frau St . vom Gericht bestellte Rechtsanwalt JDr. Bicsen-
bach hier , der sich der gerechten Sache der bemitleidenswerten
Frau ganz besonders angenommen hat , ein vorläufiges ob¬
siegendes Urteil  erwirkt , gemäß welchem der
Schadensersatzanspruch  der Frau St . gegen den
Rechtsanwalt dem Grunde nach für gerechtfer¬
tigt  erklärt worden ist. Es ist somit wohl mit Sicherheit
zu erwarten, daß Frau St . wenigstens einen Kapitalbetrag
erhält , welcher sie in die Lage versetzt, ihren Lebensabend
ohne Entbehrungen beschließen zu können. Allerdings wird
der Prozeß voraussichtlich noch durch die höheren Instanzen
laufen.

FO . Der schlagfertige Sozius . Der Kaufmann Franz
A. warf im November v. I . seinen Sozius , den Kaufmann
Adolf Sch., mit dem er des öfteren schon in Stxeitigkeiten
geraten , einige Treppenstufen hinunter , nachdem er ihn vor¬
her mit einem Stocke traktiert . Am 8. Februar d. I . schlug
B. dem Sch., der ihm vorher einige Fensterscheiben des Ge¬
schäftslokals zerschlagen hatte , bei dessen Rückzug mrt
einem schweren Hammer derart auf den Kopf, daß dieser
ganz erhebliche Verletzungen davontrug , nahezu %  Jahr iw
Krankenhaus zubrachte, an den erlittenen Verletzungen setzt
noch und nach lange zu leiden hat . Bezüglich des ersten
Falles billigte das Schöffengericht dem Angeklagten B. mil¬
dernde Umstände zu, versagte diese ihm jedoch im Falle vom
8. Februar d. I . und erkannte wegen gefährlicher Körperver¬
letzung auf 4 Monate Gefängnis.

vermischtes.

Verkehrswesen.
* SchantoatJ-Eisettbata -Sssellsebaft Nach ckom nunmehr

vorliegenden Geschäftsbericht gingen die Betriebseinnahmen
auf 6 588 106 M. (i. V. 6 834 696 M.) zurück, während die Be¬
triebsausgaben auf 2 031 448 M. (1827 659 M.) stiegen. Der
fiberschuß verminderte sich auf 4 333 458 M. (4 753 650 M.).
Die Dividende beträgt bekanntlich 6 Proz. auf die Aktien unü
5 M. auf den Genußschein gegen 6/4 Proz. bezw. 5 M. i. V.

Verschiedenes.
— Postscheck verkehr. Zum „Verzeichnis der Kontoinhaber

bei den Postscheckämtern im Reichspostgebiet erscheint in
den nächsten Tagen der 1. Nachtrag (Stand vom i . Mai), der
für 40 Pf. bei allen Postanstalten käuflich ist. Das Verzeich¬
nis selbst (Stand vom 1. Januar 1012) kostet 1 M, 60 Pf.

Marktberichte.
— Heu- und Strohmaikt zu Frankfurt a, M. vom 21. Mai.

Maar notierte : Heu per 50 Kilo 4.30 bis 4.50 M. Geschäft:
langsam. Die .Zufuhren waren aus dem Obertaunuskreis,
Kreis Hanau und Dieburg.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatte.)

C" —....j—- - 1 - "" [Vorletzter Letzte
o/0 ' I Letzte Notierungen vom 21. Mai - i Notierung-

Lre nStag, 81 » Mai 1D13.
Minister rat unter dem Einfluß der öffentlichen Meinung
heute die Ausweisung sämtlicher  Italiener aus der Tur-
kei beschlossen. Ausgeschlossensind Witwen, Arbeite^ und im
Dienst der Krankenpflege Stehende . Die Zahl der Italiener
in der Türkei kann mit 70 000 beziffert werden, &e 12 000
entfallen auf Konstantinopel und Saloniki , wo ge MM groß,
ten Teile dem Handelsstand angehören. Dn: L̂ chrzabl der
hier lebenden Italiener ist auch hier gebüriig und hat kaum
jemals den italienischen Boden betreten . _ _ „

Konstantinvpel , 20. Mai . Den ausgewiesenen Italienern
wurde eine vierzehntägige Frist gewährt.

Die Gewinner des großen Loses. Magdeburg,
81. Mai . Das große Los der preußischen Klassenlotterie dar¬
in der ersten Abteilung in eine Magdeburger Kollekte gefallen
ist, wird durchweg von kleinen Leuten in Achteln gespielt. Ern
Achtel ging nach Oschersleben.

Havarie des Dampfers „Bnlow . Bremen,  20 . Mat.
Der Dampfer „Bülow" des Norddeutschen Llotzd. an besten
Bord sich Prinz Waldemar von Preußen auf der Rückreise nach
Europa befindet, hätte beim Passieren des Kli-Kanals bei
dichtem Nebel eine leichte Grundberührung, . wobei der Doppel¬
boden beschädigt wurde. Das Schiff, das in Kobe am « onn-
tagmorgen eintraf , wird in drei Tagen repariert sem. Dre
Ladung wurde nicht beschädigt. . . , , . _

Die Körnerlinde vom Sturm vernichtet. Halle  a . d.
80. Rai . Die berühmte Linde bei Badewell. unter der Körner
auf der Flucht ..Lützows wilde, verwegene Jagd " gedichtet haben
soll, wurde vom Sturmwind vernichtet. Unter der Linde sollte
im nächsten Jahre aus Anlaß des 100. Geburtstages des
Dichters ein Denkmal errichtet werden. .

Ein Fahrftnhlunglück. Berlin.  20 . Mai . « « einem
Hause der Neue Königsstratze ivurde cm Zuschneiderlehrlmg
vom Seil eines Fahrstuhls erfaßt , das ihm das Bern voll¬
ständig abriß . Er wurde in hoffnungslosem Zustand ms
Krankenhaus gebracht. ^

Ein Ch- uffenrausftand . Wren.  20 . Mai . Laut Blatter.
Meldungen beschlössen die Chauffeure der Lohnautomobile, tit
den Ausstand zu treten . Im Laufe des Tages bewilligten aber
etwa 165 Automobilfuhrherren, die gegen. 600 Automobile in
Betrieb haben, die Forderungen der Chauffeure, so daß sich die
Zahl der Streikenden heute wesentlich verringerte . Es streiken
ungefähr nur n^ch 800 Chauffeure.

Handel, Industrie, Verkehr.
Berg- und Hüttenwesen.

* Krapp in Rußland. Die schon erfolgreich teilweise
regulierte Dnreper wird nun auf dem gesamten, für die Schiff¬
fahrt in Frage kommenden Lauf dieses bedeutenden Stromes
dem Verkehr dienstbar gemacht. Die Kosten dieser Arbeiten
werden sich auf etwa 120 Millionen Rubel belaufen. Die Erste
Dampfschiff-Gesellschaft auf dem Dniepar beabsichtigt nun
deshalb die Zweite Dampfschiff-Gesellschaft in sich aufzu-
nehmen und das Grundkapital zu steigern. An dieser Trans¬
aktion soll sich u. a. auch die Firma Krupp (Essen) beteiligen
wollen. Sie soll jedenfalls, wie die „Birshewja Iswejstja"
melden, sich bereit erklärt haben , die nötigen Dampfer zu
liefern gegen Heremnahme von Aktien tier Gesellschaft. —
Von anderer Seite wird der „Rh.-W. Ztg." noch gemeldet, daß
die Firma Krupp in Riga ein Grundstück zur Errichtung einer
GeschiHzfabnk angekauft habe.

Industrie und Handel.
* Kanzler Schreibmaschinen -A.-G., Berlin. Es ergibt sich

für 1911 nach 234 948 . M. Abschreibungen ein neuer Verlust
von 449 674 M. (117 549 M.), um den die Unterbilanz auf
567 224 M. steigt bei 300 000 M. Vorzugs- und 500 000 M
Stammaktien . Die Schreibmaschinenfabrik ist bekanntlich von
Mix u . Genest abgestoßen worden.

* Vom Frankfurter Terranunaikt . Die Bau- und Ansiede-
lungs-A.-G. in Frankfurt a. M. bringt eine Rate von 25 Proz.
zur Einforderung.

* Aus der Kalünduslrie. In der gestrigen Sitzung des
Aufsichtsrats teilte der Vorstand mit , daß sich der Wert des
Mehrabsatzes der gesamten deutschen Kaliindustrie in den
ersten 4 Monaten des Jahres 1912 auf etwa 8.5 Mill. M. im
Vergleich zum Vorjahr beläuft.

* Deutscher Eisenhandel, A.-G., Berlin. Die Generalver¬
sammlung, die unter dem Vorsitz des Geh. Kommerzienrats
Louis Ravene stattfand , setzte die Dividende auf 7 (i. V. 6)
Proz.) fest. Das Geschäft bei der Gesellschaft entwickelte
sich entsprechend der allgemeinen wirtschaftlichen Lage be¬
friedigend. „

* Portland -Zementfabnk Karlstadt. Die Hauptversamm
lung setzte die Dividende auf 7 Proz. (i. V 5 Proz.) fest und
wählte Eduard Schaffner (Diez) neu in den Aufsichtsrat. über
die beantragte Satzungsänderung muß eine neue Hauptver-
zarnrnlung beschließen, da die hierzu erforderliche Anzahl von
Aktien nicht vertreten war.

* Weitere Vergrößerung der Thyssenschen Werke. Die
Firma Thyssen hat die Glashütten werke der Herren Itzenplitz
u. Nedelmann in Mülheim nunmehr käuflich erworben. Der
Kaufpreis soll mehrere Millionen betragen.

* Der Preis für österreichisches Petroleum wurde um
5 Pf. auf 9.15 M. für 50 Kilo erhöht, wodurch der amerika¬
nische Standardpreis erreicht wird.
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Berliner Handelsgesellschaft.Commerz- und Discontobank.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . . . .
Deutsch -Asiatische Bank , - - - - - - -
Deutsche Effekten- und Wechselhank -
Disconto-Commandit.
Dresdener Bank • • • • • ■ .
Nationalbank für Deutschland - - - -
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein - - - - - -
Wiener Bankverein . • - - - - - - -
Hannoversche Hypotheken-Bank - - - -
Berliner Grosse Strassenbahn - - - -
Süddeutsche Bisonbahn-Gesellschaft ■ -
Hamburg-Amerikanische Raketfahrt - -Norddeutsche Lloyd-Actien - - - - -
Oesterreich-Ungarische Staatsbahn - -
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . - . J . • - - - - - - - - - -Orientalischer Eisenbahn-Betrieb . • -
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux. Prinz Henri-
Neue Bodengesollschaft Berlin . - - - -
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen - - -
Farbwerke Höchst.
Obern. Albert . . . . . • - - - - - - -
Deutsch Uebersee Elektr. Act.
Felten & Guilleaume Lahmerer . - -
Lahmeyer.
Schlickert
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kleyer - . • •Zellstoff Waldhof.
Bochuruer Guss - - - - - - - -
Buderus . .
Deutsch -Luxemburg.
Esobweiler Bergwerk . .
Friedrichshütte.
Gelsenkircheher Berg . .

do. Guss.
Harpener . - - -Phönix
Laurahütte . - - -, ■ •
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A--G. - -
Lindes Eismaschinen . - - - -

Tendenz: befestigt.

167.20
113.25

255.
133.
118.
184.70
153.60
12130
109.80
135.40

145.50
184.
121.
143.80
117.90

16.75

103.60
119.10
159.
122.
69.25
90.

135.75
612.
452.
175.50
168.25
118.75
153.
183.30439.
234.75
228.75
110.10
180.80
135.10
138.10
190.70
88.50

191.50
258.10
17825
262.40
177.50
180.

167.
113 25
120.73
254.60
132.80
113.
184-10
153.40
123.10

136.80
127.75
133.75
145-
183.75
124 10
143.75
117.90

1650

159.50
108 25

159.
123.
69-90
90.25

135.75
606.75
461.75
175.80
14050
128 65
159.25
133 30
482.
237.40
228 90
109.75
18123
186.50
172.25
190.90
89-25

190.90
237.60
178-25
252.
177.60i182.50

" Für 100 kg gu te marktfähige Wart.
"Heutige Notierung. -

Umsatz - IStimmnog.  j Preise.
Weizen, hiesiger , . • •» norddeutscher.
Roggen, hiesiger . . . .
Gerste,Ried- und PfälzerGerste, Wetterauer . .
Hafer, hiesiger.

» neuer . . ,
Mais.
Raps . . . .

Mannheim , 20. Mai 1912
Amt! Notierung der Börse (eig. Depesche).

Weizen, neuer
Roggen, Pfälzer -
Gerste, badische.Hafer neuer . . .
Raps, neuer . - .Donau-Mais - - .
La Plata-Mais . .

Mainz,  17. Mai 1912. Offiz. Notierung.
Weizen
Roggen - .Gerste . .
Hafer - - -
Mais - . .
Raps - - .

D iez,
Weizen . -
Roggen,
Roggen, alt
Gerste - -
Hafer, neu
Hafer, alt .

klein abwartend

klein abwartend

mittet abw artend

klein stetig

17. Mai 1912. Amtl . Notierung

2350

21.00

22.00- 2225

18-50- 18.75

24.50
21.00- 21.25
22.5 —23.00
22.00- 2250

32.75
18.50

23.75- 2450
20.50- 21.00

2150- 2250

Ausge-
blieben-

Yorwöch.

24.00-
20.90-

20.76
22.00

Bericht der Preisnotierungsstelle
der Landwirtschaftskanimer für den Regierungsbezirk Wiesbaden

Getreide und Kaps.
Frankfurt  a . M„ 2). Mai 1912. Eige ne Notierung am Fruchtmarkt.

24.25
21.00- 21.25

22-25- 2250
1850- 18,75

21-75 - 25.00
21.50

22.75- 23.00
22.00—22.5C

32.75
18.75

-25.00
- 21.20

2150- 22.50

23,75- 24.00
2027- 2058

Letzte Nachrichten.
England und das deutsche Flottengefetz.

rvb- London, 21. Mai . Die Regierung Hat unter den
Parlamentsdrucksachen die amtliche Begründung der Novelle
zum deutschen Flottengesetz  veröffentlichen lassen.

Der neue englische Seeleutestreik.
nch. London, 21. Mai . Heute beginnt der Streik, auf

den Leichterfahrzeugen auf der Themse. Zunächst treten
gegen 6000 Mann in den Ausstand , denen vielleicht eine »er-
wandte Gewerkschaft von 3000 Mann folgen wird . Nur die
Leichterfahrzeuge für Kohlen werden bisher nicht berührt.
Die Londoner Transportarbeiter haben beschlossen, sich in
diesem Streik zunächst neutral zu verhalten , aber in den Aus¬
stand einzutreten , falls die Arbeitgeber Streikbrecher heran¬
zögen. Die Transportarbeiter zählen 100 000 Mann . An¬
scheinend wünschen sie aber den Streik nicht, da sie unter
dem. Kohlenstreik zulange arbeitslos waren.

Das Agrement für Frhrn . v. Wongensteim.
HZ. Konstantinopel , 31. Mai . Das Agrement  für

den deutschen Gesandten in Athen. Frhrn . v. Wangenheim»
als Nachfolger des Frhrn . v. Marschall ist gestern erteilt
worden.

Die Unruhen auf Guadeloupe,
wb. El -Paso , 21. Mai . 200 Mann Regierurigstruppen

haben Guadeloupe östlich von El-Poso ohne Widerstand be.
setzt. Wenn sie die Stadt halten können, dann wird diese
zum Eingangshafen der Vereinigten Staaten gemacht wer¬
den. an Stelle von Juarez . das jetzt in den Händen der
Rebellen ist.

Ein flüchtiger Defraudant.
bä . Berlin . 21. Mai . Der Kassenbote Max Haase aus

der Schievelbeiner Straße hat gestern 100 000 M >. die er
für die Americain -Expreß-Companp bei der Dresdner Bank
erhöben hatte , unterschlagen und ist mit dem Gelde flüchtig
geworden. Bis jetzt konnte der Defraudant nicht ergriffen
werden.

Telegraphischer Witteningsberichf
von öf'v ‘dGft* ,ch«n Se^warte zn Hamburg

vom SS . Mal , 8 Uhr vormittags.
- fchr leicht , 2 ~ leicht , 3 — schwach , 4 = . massig , 5 = frisch , 6 “ st*rfc,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Der Krieg um Tripolis.
Die Gefangennahme der Rhodosbesatzung Rom/

20. Mai . über den Kampf bei Pflthos ist ein ausführlicher
Bericht des Generals A m e g I i o eingelaufen , in dem es
u. a. heißt : Der durch die plötzliche Umzingelung
überraschte Feind  versuchte wiederholt energisch in
der Richtung auf Kalopetra durchzubrechen, wurde jedoch von
den Bersaglieri zurückgeworsen. Da er sich auch nicht auf
Kalo mono und Niaritza zurückziehen konnte und von
Schiffsartilleric  beschossen .wurde, machte er einen
Gegenangriff.  Do . er jedoch von den Bersaglieri be¬
droht, in der Front von den Alpenjägern und Füsilieren be¬
drängt und in der linken Flanke von dem Feuer zweier G e -
b i r g s b a t t e r i e n angegriffen wurde , war er nicht im¬
stande, sich im Dorf zu verschanzen. Der Feind leistete jedoch
t a p f e r e. n W i d e r st a n d. Als er sich schließlich verloren
sah. zog er sich auf den Berg Lenkopa zurück, wo er am Fuß,
des Berges noch eine Gebirgsbatterie  aufstellte . Je¬
doch ebenfalls vergeblich, denn er wurde abermals zurückgc-
drängt und bot schließlich unter den bekannten Bedingungen
die Übergabe an.

Eine weitere Insel besetzt. K o n ft a n t i n o p e I,
20. Mai . Die Italiener haben die Insel Symi im ägäischen
Meer besetzt. Diese Insel ist wegen ihrer strategischen Lage
in der Nähe der Atlandischen Küste von größter Wichtigkeit.
Trotz dieser Besetzung nimmt die Tätigkeit der italienischen
Flotte im ägäischen Meere ab. Es bestätigt sich, daß die
Italiener sich anschicken, auf irgend welche Aktion auf b" '
Insel Samos zu verzichten.

Ausweisung sämtlicher Italiener aus der Türkei.
K o n st a n t i n o p e l , 20 . Mai . Stach fast achtmonatigem,
tm-ner wieder von neuem erfolgtem Hrnausschieben hat der

Borkum.
Keitum. . . . . . .
Hamborg.Swinemunde . •
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau .
Bromberg • • • -Metz .
Prankfnrt(Main)
Karlsruhe (Bad.)
München
Zugspitze
Stornoway , - •
Malin Head - • •
Valencia
Scilly.Aberdeen . . ■• .
Shields .
Holvhead . . ... .
Ile d’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez .
Paris.
VlissingenHelder.
Bodö.
Christian snnd .
Skudenes.
Vardö.
Skagen .Iianstholm
Kopenhagen . .Stockholm . . - .
Hcrnösand
Haparanda . . >
Wisby.Karlstad . . • •
Archangel
Petersburg
Riga . -WHna .
Gorki.
Warschau ■- •
Kiew.
Wien . . . . . .
krag.Rom.
Florenz . .
Cagliari.Thorshavn - ■•
Seydisfjord

UJ
vl -o-s

755.1
75 -,6
7563
753,6
756.3
759.2
753.4
756.9
755.9
757.3
757.5
756.8
753.4
757.6
758.4
759.5
530.9
759.9
756.6

7551,
753.7
754.9

753,1

757.5
755.8
758,7
753.1
753.9
759.9
755.5
755.0
755.1
756.9
767.3
759.2
757.4
756.2

760.0
760.6
762.0
763.0
760.2
763,0

762,4762.3
761.3

SW 4
S 3

WSW 4
82
8 5580 3

SW1
WSW 4

SW 3
SO 1
SSO2

82
NO3
SW 3
NW1
SW 3
S2
NO 4
0 3

SO 3
NO 4
NO 4

NI

WSW 2WSW3
St

NNW«
SW 2

8201
ONO 4

WSW 2

■ i
SW3
82

SSWl
SW1
751

SSOl

N3
SO 2
NO3

wolkig

wolkenl.
bedeckt

halbbed.
wolkonl.

wolkig

halbbed.
bedeckt

bedeckt

Regen
beieekt

halbbed.

Dunst
heiter

wolkig
bedeckt

Regen
wolkenl.

Nebel
wolkenl.
bedeckt

heiter

wolkenl.

heiter
bedeckt

wolkenl-

bedeckt

S“

+D
13

-43
-16

15
14
15
17
16
13
■18
■13

+ 16

±16
-0,5+ 8+ 9
+10-j- 8
+ 8
+15

+ 13
+ 12

8
+ 6

8
4

11
10
9

12
■4

- - 9
- -10
+ 9
+10

±il
+12

+16

Aendorung j Nieder*des Barom .] schlaff in
v. 5—8 Uhr,24 Stunden

morgens . | mm
0,0- 0,4 0
0,5- 1,4 2.5- 6,4
0,5- 1,4 0,5- 2,4

-0,0 - 0.4 0,1- 0,4
-1,5 - 2,4 0
-0 .5- 1,4 0

0,0- 0,4 6,5- 12,4
2,3—6,4

0,5—1.4 0
0,0- 0,4 2.5- 6,4

0
-0,5 - 1,4 0
-0,0 - 0,4 0,5- 2.4

0,5 - 1,4
0,0- 0,4

-0,0 - 0,4 0,1- 0,4
0,0- 0,4 0
05 - 1,4 0,5- 2,4

—0,0- 0,4 0,5- 2,4
0,0- 0,4

20,5- 31,4

2,5- 6,4

-0 .0- 0,4 6.5- 12,4
0,o—1,4 0,1- 0,4
0,0- 0,4 6,5 - 12,4

—0,0- 0,4
-0,5 - 1,4 0

0,0- 0,4 0
-0,5 - 1,4 0

0
—1.5—2,4 6.5- 12,4
-0,0 - 0,4 2.5—6,4

0,0- 0,4 0
0
0

-0,5 - 1,4 0,1- 0,4

0,0- 0,4 0
* 0,5- 2,40

0,5- 1,4 0
-0,5 - 1,4 0

0,5- 1,4 0

T 04 - 0,4
0
0

Wettervoraussage für Mittwoch, 22. Mai,
rem der Meteorologitcben Abteilnng des Pby »ikal . Vereins ;an Frankfurt a. M.
Veränderlich , strichweise Gewitterregen , massig warm , ,

Witterungsbeobaclitungen in Wiesbaden

20. Mai
"7 Uhr
nortrena. 1n&obra. ftlxmda. Mittel.

752,0 743,1 747,6 749,3
762,3 757,9 767,5 759,2
12,3 23,4 17,7 17,8
8.3 11,0 10,1 9,8
78 61 67 65,3

W1 W1 NW 4— — 0,0 —

Barometer auf 0«und Normal . chwer«
Barometer auf dem Meereeepiago»
Thermometer (Leleivs)
Dunstapannuiag (mm) ♦• • *• • ** *
Relative ^ eochti Sk®lt i !^ kV *" #*1.Wind -Bichtung und -Stark « • • • ■*•
Nieder. ehlag . h5he (mm) . . . . . . . . .

Hochäte Temperatur (Oelsius) 28,2. Niedrigste Temperatur 8,7.
IVasserstand des Rheins

am 21. Mai : )
Pegel : 2.31 m gegen 2.27 m am gestrigen Vormittag.

„ 2,73 »» ,, 2,67 „ ,, i, i>' 1.60„ .. 1,66.
Biehrioh;
Caub.
Mainz.

Die Abend-Ausgabe umfatzt 12 Seiten.
c,„ „„.worum : Ihr Ceu putttrftijen uut allgemuncn Seil ; Ä, Hcqerborst,
(friienheim: fitt BfniUewn: B. v. ‘Jiantnooif : für Lokales und provinzielle«:
n Hiöt &erbt ; für die Anzeigenu. Reklamen: H, Dorna ni : iämtlich in Aiieobaoc».

Lrml und Berlag der L. Schellenbergfchen H»!-Buchdrn<tere> in Wiesbaden.

SbrechktunVc der Redaktion: 12 bis l Uhr in der politilchen Abteilung
von IO bi« 11 Uhr.
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Apollinaris
„ WELT-TAFELGETRÄNK“ Königl.Prmß.Staatsmedaill«

(KS,nisgK Zei"mgi  Großer Preis Brüssel 1910

37 Millionen Jahresfüllung Gr°&r Preis Dresdea 19,1
F534

Einheitspreis IO
für Damen u. Herren Iä .OU TONANGEBEND

SIND UNSERE NEUEN MODELLE
Fordern Sie Musterbuch

Luxusausfuhrung , Iß <-A
für Damen und Herren . . *viK ' «

t * k'
ifi

SALAMANDER

A
Schuhges. m. b. H., Berlin

Niederlassung
WIESBADEN:

Laraggasse 2,

Ä-

K98

00TOOOO0O

VMM MW
wie reell und billig ich
verkaufe, sicher würden
Sie den Weg zu mir

:: nicht scheuen. :: ::

Herren - Anzüge
hochmodern

13 bis 3 « Mk.
Burschen- Anzüge

beste Patzform
10 bis 40 Mk.

Knaben -Anzüge
schicke Fassons

3 bis 13 Mk.
Einzelne Hosen , Westen,Röcke,
Lnsterjacken, Waschjoppen re.

MM- Großverkauf bei
kleinstem Veedienst.-WH

Max Sulzberger
Slm Römertor 4 . JZ

viS-a-vis dem Tagblatthaus.
Lieferant d. Konsumvereins 8
s. Wiesbaden u. Umgegend . ^

„Miforin ^ S
Blutremigungs -Tee,
schützt ais diät. Genussmittel vor vielen

Krankheiten.
.«» Alleinverkauf u«r '.

B&ueip ^ .Hnus — Sthcinslr . 31.
Telephon 37 19. 614

KartsffeLn,
la Industrie , außerdem 10 .Htt. Futter¬
kartoffeln. Prleilr . j?BI5I1«*p»

Nerostratze 39. Teleph. 2730.

„Aucker'S „Saluderma"
| von einem schweren

hot mich
K 101JVll  V-IUUH im**vv*.wv

Harrtarrsschlag
- V e-irfl_ C ^ . :i ÂAA erv/vMfi

Form ! bei Will, . Machenheim« ,
Bismarckr . 1, C. Vorbei,l , Rheinstr .67.
(sh. Tauber , Kirchg. 20, F . H. Müller,
Bismarckring 31, H. Kräh , Wellmtz-
str. 25, Drog . Alexi, WrcheKb-, Drag.
Minor , Schwalüacher, Ecke Maurütus-
stratze, E. Moebus.

Vom 23 . bis 30 . Mai
verreist.

Wiehert
J > r . deiat . snrg.

Kragen . Krawatte » , Manschetten,
Hosenträger , Handschuhs , Jabots,
Gürtel , Rüsche» , Bänder :c. billigst.

"t  kbt . Kurzwaren,nflfl 1 fflllfl Bleichstratze 35,
Willi « IlUgJ » Ecke Walramstr.

5iH'8-IHap !tn

Irni Möller,
Grd- und

Feuerbestattungen,
Lager:

Mallufer Straße 3,
Laden: 638

Kastellstraße 1.
—E  Telephon 516 . - --- -

Lieferant des Wereins
für Ieuervestattnug

und des Beamtenvereins
Eigener eleg. Leichenwagen.

Qjtfed/er-<̂eluci.

skfiUnÄe/.

AocTntMt/ , van ^ eafeimann efre/ / amweneßffan. eAt 4
velicfeec ênen (FÄhi/em vaUääa , */ * SAoie ©"̂Sf f.OO, / 2 EÄfflode

oAaüd , (Jefamdionanei.
All*;*.. Vertrieb f . Wiesbaden ; Drogerie Moeblis , '/dunusstr .äb, Tel . 3007.--

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme und dietrost.

reiche Grabrede des Herrn Pfarrers Weber anMlich de« Htnscheidens
meines inniggeliebt-nM -umeS, unseres treuen Vaters. Schwiegervaters,
Großvaters , Bruders , Schwagers und Tnlels,

Friedrich WeilnstU f£ tn,
sprechen wir hiermit unseren tiefgefühlten.Dank,aus.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Kenrictts Mellnau , geb. K-nmhardt.
Friedrich Weilna « u Frau Karl -arg , geb. Berg»
Wilhelm Meiinan ». Feg » . Luise geb. Zimmerman «.
Friedrich Conrad Weilna », Onkel»

Mieskaden , den 19. Piai 1012.

Am 19. d. Mts. verschied unerwartet der
Königl . Amtsgerichtssrkrrtär

He« Krary Eckert,
infolge eines Schlaganfallcs.

Seine Gewissenhaftigkeit in Ausübung seiner Berufs,
pflichten, sein biederer Charakter und seine anspruchslose
Liebenswürdigkeit im persönlichen Verkehr lassen uns in
ihm einen lieben Kollegen betrauern, dessen Andenken wir
hoch in Ehren halten werden.

Wiesbaden , am 20. Mai 1912.

Die«IN!. DkMitm des Kgl. fairt- ii. MsgerWs
Md der Kgl. ftnotsnnumltltijnft.

914

Heute verschied sanft nach langem , schwerem Leiden mein lieber Mann,

Herr Gustav Sutorius
r > •"Geben vollendetem 70 . Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Biarse Sutorius.
Wiesbaden, den 20. Mai 1912.

Kapellenstrasse 54.
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AutzergewöWich bAiger Wngft-Angebot!
Porzellan.

KaFssfervice , »-t-ms. bemalt . . . 1OZ m.
G UKsserl mit Goldrand. . . . . . 83  Pf.

mit grünem Rand . . . 18 Pf-
DeffertLeLler. 15 »f-KompstteKsr. . 12*f.

Mpal Haller
Gas- n Petrol-

Köcher
zu enorm billigen

Preisen.

Mas.
6 Römer . • • • W w
Wierserdiee, Kmg mtte ®ßfe« . . @5 Pf.
G SchÜsiSlN im Satz. 95 Pf.

Ein Posten
Kristall-KLer- u.

Wemglaser
für ein Drittel

der bisherigen Preise«.

Original Original

Rex-
M»r»ch»APP«rat«und

Sommer -Artikel.
Gießkanne. pjjw.
DrahLspeiseglocke. ,.
Bügelöreiter , bezogen. . 95 M.
Mermelbretter, b-zog-n . 35m
BlttwengiLLer . ^5w.

Große Auswahl in

Cis- Wh flicpfltäiita.
Eismaschine , - 75

Original Blizzard . . . tß

(Btto  Metschmimn tt. ? «.JSKÄSSSu-
Spezialität : Komplette Küchen - Einrichtungen.

W oisso Trikot -Oberhemden
mit modernen Einsätzen.

Grösste Auswahl in glatten und porösen Stoffen.

Neu aufgenommeu:

Trikot -Oberhemden
mit festen Manschetten.

Unübertroffene Auswahl bewährter Spezialmarken in

Trikot -Jacken und Hosen.
Beste Qualitäten . Billige Preise.

L. Schwenck, Muhigas*n-S

Unaufbaltfam wuchert
in

Villen, Häufern und Hütten

Schuhcreme Pitö weiter! Woher
kommt das? Weil Pilo ein Freund
des Haushalts geworden ift; denn
das Dienftmädcben ift mit dem
Stiefelputjen in wenigen Minuten
fertig, die Frau und der Mann
freuen kick über den eleganten
Hochglanz und das Kind belckrnuht
kick die Händchen nicht, wenn es
an den. Schuhen spielt. Pilo ift un¬
antastbar das beste aller existieren¬
den Schuhputjmittel. Es werden
viele sckleckte Schuhcremes ange»
Loten,daher Vorficht beim Einkauf.

Fetzt jst es Zeit!
dieSomnrerfproffru zu bekämpfen.

(Patentamt!,
geschützt)

Nr . 2 verstärkt
entfernt

Sommer-
sproffr « ,

Sonnen«
branb»

braune Haut
gelben Teint.

Echt Flakon
_ _ ä 1 Mark in

Apotheker Btas Flora-Drogerie,
Gr . Burgstraße 5. T elephon 2433^

Ei er-Karto sseln.
Diese so beliebte Sorte ist wicdernngc»

troffen. Ottobn -eldaob, Schwalb, slr .gl.

Gegen
üblen nissig ®?« !

„tlhlorodomt “ ver
nichtet oilegäulniserrcgei
im Munde u . zwischen den
Zahnen und bleicht miß¬
farbene Zähne blenderid
Weih, ohne d. Schmelz zu

Ickiaden. Herrlich erfrisch. schmeck. Zahncreme f. Erwachs, u . liind .. L—8 Wach, ausrelch.. 1 Jt,
Probetube 50 ch In der Internationalen Hygiene-Au-stellung Dresden allseits bewundert.
Man verlänae Pröspek! und Gratismuster direkt vom Laboratorium,, ^e° . Dresden 3
oder in den Apotheke » , Drogerie » , Friseur - und Parsumertegeschasten

Mmt - BIÄteresi®
Dresden S. Erhältlich in Apotheke » , Drogerien und iilr 'iumcricn.

A. Hassenkamp, Mauriliussiraße 5.
Otto Lilie, Moritzstraße 12.
W. Machenheimer, Bismarckring 1.

Löwenapotheke, Langgasse 31,
Schützenhofapotheko, Langgasse 11.
Taunusapotheke, Taunussiraßk 20.
Viktoriaapotheke, Rhcinürage 45.
Drog. Backe & Esklony, Taunusstr . o
Drog. Brecher, Neugasse 14.
Willy Gräfe, Webcrgasse 39.

E. Möbus, Taunurstratze 25.
F. H. Müüer, Bismarckring 31.
C Portzehl , Nheinstraffe 67.
Chr, Tauber , Kirchgaffe 20.

Tüchi. Friseuse sucht noch Kunden
in u. außer dem Hause. Hallgartcr > „
Straße 8, im Friseurladen . MUtflu

Kampfer
Drogerie ffRscSi«

,,VIil » i-<»" bleicht
Gesicht und Hände
in kurzer Zeit rein
weih . Vorzügl . er¬
probtes uuschädl.
Mittel gegen un»

Stets Eingang von Neuheiten in

fertigen weissen Bioseo
erstklassige Ausführung

gut sitzend in allen Weiten.

Sachgemäße Bedienung.
Tadellose Abänderung.
Maß-Anfertigung.

G. H. Lugenbühl,
19 Markistrasse . Ecke Grabenstrasse (.

Joif&ffe-' m. Meueste Modeparfiims
von

in

Schildpatt
Elfenbein

Ebenholz

Zelluloid
Kristall

TUckel

fabrik feiner Parfümerien

Wiesbaden Frankfurt a. JTt.
Beliebte eigene Fabrikates

Edetflieder Hhasana
Qrchideenduff Jsola Bella

Götterfunken mw.

Guerfain
Cofy

D 'Orsay
Jioubigant

Lenthßric
Pinaud  K102

veseg&sm



Tlur noch diese Wod ) e!
Schluss-Räumung mit SO Prozent Rabatt.

Günstigste Kaufgelegenheit für Kunst-Gegenstände in:

Bronze und TTtarmor, Beleuchtungskörper, Kunstblätter mit und ohne Katymen,
Leder- und Bijouteriewaren, Kleinmöbel etc.

Hunstgewerbebaus Gebr. Wottweber,
Ecke Langgasse und Bärenstrasse.

tflr. 235.

Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Witsbsdemr Tsgblstl.
Dienstag,

21. Mai 1912.
KV. Jahrgang.

ötoff -ßcmdfcbitfee
Anerkannt erstklassiges , öeutjcbes Sabrikat
von vorzüglicher Qualität unö paßiorm.

newbeiten für frübjabr und Sommer 1912.

“ ‘ SSSH 90
auch weife paQr w

266 eleganter BatiienbonOfcbub , weiches Ceberapret m
pralft Farben u . in weife, 2 Druckknopfe . . . . Paar

f\tVI C^’nettartissr PameHbanOfcbub , gute Gebrauchs»
667  quam « in Sten modernen Serben , sthwarz und weife.

2 Druckknöpfe. . . . . . . . . . h'
16T Seine Ceinenart , mit ieibener flufnabt . Angenehm im

tragen , in vielen Farben , 2 Druckknopfe . . . * V
Marke
268 Weitbes SamtleOerapret , Mocka-

flrt , elegante Ausstattung in berrlicben
Sarben f. d . Übergangszeit , mit 3 Drudv
knöpfen . . Paar

169 6cbt Cetnen , bas Befeeu. flngenebmlte
im tragen , auf der Band kühlend, eieg.
ausgestattet , der Bandlcbub der feinen
vorne , in duftigen Sommerfarben , Paar

Pfg.

|00

l 25
|50

l 75

2 25

Die grofee Made:

ßanöfcfoube für ßalbärmel.
Marke .
962 mitanesartiger Slorftoff , in vielen

Sorben u. in weife, lehr (cbon im tragen , ,gg
Lange 12 Knopf • • • • • • * P aQr  *

472 CeOerimttot , von Leder fast nicht zu
untericbeiöen, (cböne Ceöerfarben u. weife, « 50
Länge 8 fcnopf . . . . . . • - paar &

170 feinen febr angenehm unb kühl, beite Qualität , oqq
179  SS ! BaÄb in aUen Sorben. Lange 12 Knopf, Paar 6

ßerren -ßcmöfcbube.
3100  ss vst..
7102 Gekirnter , angenehmer ßanöfcbub in stbänen {30

Sorben, 1 Druckknopf • k

2104 ^ ®*£5^ f^ |f aunf <3tu5**n*e *dieib5f,^ irt' |{bönen garbem j 75
1 Druckknopf . • - • • • * * * * * * ' * ^

r ~inen , das Beite u. Angenehmste im tragen , hubl , /* 00
6102  knlckönen dunklen u. hellen Sorben, 1 Druckknopf, Paar 2

Viele andere Qualitäten in größter Auswahl für
„ Damen , ßerren und Kinder . ' <= >

Spezialbaus Scfclts , ßoflieferant
r  Webergaffe 1, Im Botel Nassau.

Unsere
Schubwaren

werden immer beliebter,
weil sie stets

Hod)
in der Qualität ,

TUedrig
im Preise sind.

M. 5-75, 6-50, 7'5°>
8.50, 9-50, 10.50 ,

12.50, 14.50.
Schuhhaus

W. Ernst,
Marktstrasse tu,
Ecke Metzgergasse.

Zch Henri Arend,
Gärtner,

offeriere für Balkon-, Fenster- . ^ 4| 1£
und Bceibepflanzung Tausende1 ^ * an.
i-oit Pflanzen aller i'ht non ^ »
Lorbeerbäume zu Dchteuderpretfen.
tasten, fertig bepflanzt, der Meter von BW . an.

KtMd a. b. DlWenmarKi «. iMDwlir . 11 .
Postkarte genügt. Aus Wunsch Besuch.

Maibowle
aus Henricbs Speierling , per Ltr. 40 Pf-, und

Apfelwein , per Ltr. 3 © Pf- ist der Beste.
©bstsekte U . Beerenweine in bekannt guten Qualitäten billigst.
Tranbenweine , weiss u. rot, Frncbtsafte lose ausgew g

Zu haben in vielen besseren Geschäften und in der

öhstweinkeltereif . MunsK,
- - . nn. l B10076Bliicherstrasse 24. — Tel . 1914.

Zur Spargeljaijon
empfehle

X 143

•) 9Wt flmVn lKäfer )-Tinktm7absol.
(  lWÜNzril sich. Sieben (© cfjfoö).

Oie

leü
»er Qualität

Carl Harth. «sti» bester Qualität.
Warktstrahe Telephou

Preissteigerung
aller Lefeenssnittei

verlangt gebieterisch eine Verbilligung der Zubereitungs¬
kosten . Diese erzielen Sie durch

Junker&RuSi-Gasherdeu.lochplatten
mit dem

pat. einhahnigen Doppel - Sparbrenner.

Ohne jede Verpflichtung wird Ihnen derselbe jederzeit
bei mir praktisch vorgeführt!

k« Stephan,
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse.

Verlangen Sie ausführliche Kataloge ! K 150

u. Regenschirme , Spazierstöcke
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Irtla m Forbach . Mf- fl . Parteiitieiiaier , »*•Wüsten
10  Tetepbon 3629 . Webergasse 14, Ecke Kleine Webergasse . Telephon 3629.

Werkstätte zar Neuanfertigung, Nenbezielien und Reparieren ins Hanse. M Täglich Eingang von en lei«». ^



Zu billigen Preisen:

Komplette

Wohnungs-

Einrichfungen

Einzelne

Konfektion.

Reelle Bedienung.
Enorme Auswahl,

Bärenstrasse 4.

kauft man
am billigsten

im Marktstraße 25
TÄtPhs « 4S8S.Spezialgeschäft

Seite Io Mend -Ausgabe, 8 . Matt. Wiesbadsrrer Tagdlatt. Dienstag , 21 . Mai 101 « .
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l Mm  m §. Wsse 228. Kgl. %ml  tslkMe.
{Sdki  10. Mai bis 5. Juni 1912.) Nur die Gewinne über 249 MI. sind den

betr̂ frndeu Nummern in Klammern beigefügt. Ohne Gewähr.

«nf jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallen.
«nd zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen1 und II.

20. Mai 1912, vormittags. Nachdruck verboten.
131 SS 96 409 685 97 803 70 89 932 1054 368 72 [500] 75

4S? 580 83 714 79 840 3079 189 205 48 301 415 51 584 608
14 89 746 98 808 75 972 80 8035 [3000] 65 324 512 [3000] 78
«53 BOOM 82 739 64 819 71 4101 42 223 [500] 356 74 453 88
608 1» ) 893 989 [1000] 5140 [500] 90 [1000] 439 521 63 [600]
089 «245 473 625 751 87 880 962 9125 207 631 602 33 761
954 8272 73 406 535 79 648 62 833 35 930 9065 284 399 766
(506] 843 »44 [1000] 45

1©Ö1 715 —
555 627 950 59
77 14042 88 JLÄt üUä Uöl Oll W AtP -LV/-* toesx uo*j i
615 95 96 932 16026 29 94 106 56 61 249 66 446 88 595
619 [5090 ] 707 37 910 17045 106 63 278 515 699 754
175 251 85 315 470 93 712 969 19260 455 649

20001 16 196 438 502 63 641 54 69 913 31 91 [3000] 94
21045 113 639 738 53 [500] 802 72 82 22148 216 32 63 383
556 679 81 849 23139 385 429 83 613 958 24078 99 313 3000
443 676 876 25012 50 257 [1000] 59 354 419 663 982 [3000]
26076 235 396 620 664 882 [10001,961 88 27140 409 32 (5928058 110 212 759 29035 50 [1000] 121 [1000] 98 261 71 465 66
590 719 904 10

30174 80 206 795 809 992 31017 [1000] 254 569 755 911
«2092 [3000J 113 423 611 61 707 817 68 33039 £10001 77 211828 581 83 929 84027 226 81 54 ]500] 315 421 597 624 27 39 881
86 85191 376 480 597 603 [500] 21 770 96 927 80426 52 746 809
22 48 916 96 37331 424 34 924 [3000J 38027 133 86 210 82 620
88 713 852 980 39025 212 380 567 75 699 765 79 915 61

40177 234 348 [3000] 622 763 851 41038 52 66 474 [5OT
578 711 94 825 74 [500] 918 34 42041 501 610 45219 94 564
704 46 944 44034 76 142 214 17 358 407 67 76 666 91 861
987 45018 60 [5000 ] 107 64 90 94 298 383 97 527 [1000] 46
53 703 37 [500] 75 40006 [500] 58 81 [500] 210 626 736 [500]
:893 902 [500] 47009 134 57 96 345 431 61 600 1 13: 826! *8006
59 64 120 95 201 370 [500] 93 850 72 901 42 72 49132 33 53 76
347 484 529 47 54 626 712 73 804 [3000] 923 67

50166 352 [5001 422 72 545 72 600 808 43 [1000] 939 51212
778 52035 64 131 40 68 [lOOOf 459 86 941 5o 53149 73 225
(1000138 52 333 411 33 550 919 54329 54 440 [10001 61 o33
665 722 863 55106 895 525 903 7 56320 473 738 842 69
84 57179 288 340 71 [500] 418 „ 58001 68 92 220 50 672 769
70 [1000] 59089 102 76 82 244 63 314 32 61 89 579 82 625 733
44 851 70

«0285 317 557 644 54 745 855 01065 281 328 512 [500] 726
845 62160 362 404 544 87 616 32 53 821 63112 92 992 93 64240
860 406 561 609 58 984 65116 425 571 635 [1000] 81 837 «J>097
£5001 163 78 260 663 768 872 67116 376 431 34 522 627 83 70327 83 901 9 68139 92 [500] 226 [500] 61 347 [500£ 682 749 52
884 69079 173 261 313 30 80 [500] 465 79 576 607 833 927 34

70001 44 264 327 597 621 714 17 21 43 945 71017 202 82
486 621 701 47 841 72042 73 [500] 143 '203 49 407 44 46 818
46° 73169 274 [1000] 368 72 [5001 547 58 90 836 967 1500) 74025
faOOl 281 523 689 föOOl 769 [1000] 96 827 [1000] 61 75046 79 92
i >4 77 500 619 33 816 32 75 91 76057 194 219 380 431 62 539
66 77 659 76 725 803 66 903 [500) 40 77050 127 479 583 76
606 770 79 939 62 78032 102 233 52 77 [500] 82 409 45 507
612 784 79073 198 460 515 605 776 878 [500] 987 [500]

80008 16 23 105 252 624 81133 42 [30001 202 334 51 72
473 77 89 618 [1000] 49 694 727 802 927 [3000] 99 82179 261
309 22 24 486 [10001 501 54 635 [10001 72 769 81 830 83444
cjjq (jch .o 749 onn 84029 [1000] 187 220 323 470 554 633
fifi 815 rtoOl 85 85145 238 443 585 635 62 700 58 75 880
8 «137 306 603 20 70 709 913 87177 [1000] 246 332 80 819 [600J
20 75 85 88092 173 215 373 506 673 895 89025 147 53 64 65

^9915ff357 ^76̂ 96^737 862 991 [1000) 96 91027 [1000] 102
801 3*378 416 31 37 89 516 19 36 951 98155 282 676 52

93006 29 571 709 26 935 94000 188 254 311 35 656 67 908
95015 54 342 49 96013 [3000] 21 228 [500] 589 632 70 Hg » 80947 97013 35 41 45 149 [500] 67 98 234 55 620 461 66 777 9a8
98001 514 651 754 85 819 75 99050 274 408 48 677 (98 801
902 41 65

100180 [3000] 290 [500] 407 58 61 637 69 79 853 946
101178 350 441 73 [500] 605 965 102000 42 186 424 39 59 803
[500] 38 70 81 103293 326 4SI 36 [1000] 58 606 735 104072
182 292 [1000] 353 427 65 548 76 85 679 733 886 924 6£I [5001 98
505236 356 106222 363 70 810 81 906 [500] 37 107051 67
168 81 206 503 928 87 108056 67 839 417 53 [1000] 585 726
64 884 [500] 89 923 109076 146 206 45 322 97 449 [500] 703
850 921 22

110172 233 369 521 49 [1000] 70 [500] 76 [500] 807 [500) 38
74 948 111037 142 235 645 841 58 112036 113 23? 384 439525 C01 46 97 778 806 62 958 118014 177 286 [3000] 410 lo 72
528 42 48 68 75 77 640 741 64 114053 176 [500] 264 66 93 305
[500] 70 828 115022 98 211 86 542 688 898 906 12 59 116075
79 93 275 98 456 71 523 74 669 716 61 997 117005 67 117 229
76 312 450 518 [1000] 23 33 828 946 64 [3000] 118028 286
[1000] 92 97 384 427 527 32 93 741 887 119066 244 504 (04 8
812 927

" 120085 102 8 46 60 97 221 388 490 96 522 55 [500] 634
121079 143 365 440 525 784 [1000 946 77 1SA24 206 302" — -- - — 123018 167 212 317 921 124018 66 316

125021 129 461 90 [3000] 537 677 714
396 575 624 727 835 38 978 127011 104
744 801 86 912 78 128004 212 50 52
[500] 712 811 928 63 128146 264 630 81

12 429 500 73 899
61 462 503 728 960
973 126072 [300k
91 219 427 59 554 79
304 61 499 621 80 649
738 83 98

136002 80 99 155 252 562 656 798 852 131010 416 548
926 133013 21 83 457
135179 206 40 667 944

828 [500] 13705o 86
138077 114 673 622 758

601 969 132117 417 503 672 94 782
[1000] 569 93 646 906 134518 83 55
136210 17 95 334 68 535 37 61 606
299 385 436 64 [500] 653 76 763 959 83
896 [1000] 189067 721 966

140193 97 490 512 67 76 929 141005 243 59 656 [IE ] 63a
755 913 142411 69 572 79 604 24 [500] 31 [1000] 942 r68143035 262 92 322 [500] 67 [500] 454 57 592 641 80 728 7o 812
[500] 52 96 918 [500] 144109 47 222 448 88 513 660 967
145038 68 97 100 [500] 81 202 [3000] 30 78 347 502 15 17 93
632 710 896 978 90 146297 346 495 519 34 93 958 147055 140
237 65 332 455 734 898 948 148212 97 323 98 [500] 410 518 680
726 819 80 902 48 14D055 322 805

150039 287 363 433 598 728 41 ftE ] 803 45 151161 595
653 58 764 813 65 909 28 152028 267 329 66 585 87 [500 746
989 [500] 91 153022 146 89 316 601 972 154256 320 [30Wl 516
67 789 155190 286 354 96 422 554 [500] 56 644 748 75 87 963
66 [500] 156113 261 499 531 [3000] 44 739 849 99 ,. 157152 242
310 432 63 722 814 158049 395 435 89 92 543 629 [500] 895[500]
903 159270 89 458 501 2 [1000] 59 [3000] 626 796 884

160209 331 458 72 529 72 [500] 614 45 801 42 43 69 76 85
926 [500] 95 161118 201 28 38 73 96 687 924 162155 60 82qji kos 590 856 88 939 85 163024 70 92 104 313 414 2o 27
fSOOOf 88 534 164085 220 53 61 357 58 412 31 46 65 82 646 744
165048 52 449 552 [500] 677 917 61 [5001 166012 68 144 258
869 87 504 616 89 714 167230 337 [3000] 546 <82 , 168124 47
305 433 527 33 [600] 627 754 823 944 53
136 836 60 705 809 75 966

170029 110 261 301 539 75 [3000] 664

D<iO iOd lUOi - t “ '
169008 12 [1000] 17

171141 205 410 39
, „„„ . . 172018 [500] 83 107

95/350 5fiA'84 [500]' 95 783 807 59 65 978 173070 84 366 88
578 620 62 813 934 [3000] 174215 455 517 672 719 969 175043
189 274 75 307 499 609 713 65 838 914 176039 122 454 507
10 839 [1000] 177023 47 55 74 578 723 [1000] 817 87 [500]_994
178337 68 434 533 608 60 783 964 17911^
[1000] 35 66 695 771 82 92 867 [500] 991

180002 306 52 409 550 636 787
355 96 531 [500] 34 98 630 [500] 914
62 474 774 864 987 189018 38 86
46 610°16Tl06009l 75 St  94Hl25 32"33H50ch
89 61 °18«015 391 514 g71448S4Z 243 315 494 50Z
188036 73 83 136 42 255 59 89 92 309 576 635 57 59 60 81 866
977 189210 48 51 362 435 524 86 722 70 79 91 899 [500]

Berichtigung : Sn der NachmittagSlifte vom 18. Mai lies' 106998
statt 106989,115841 statt 11594/165041 [1000] 43 statt 16504143{lOOOl

232 306 507 21

181053 86 90 189 244
[500] 182120 313 40
304 35 446 69 931 43
185109 399 [3000] 435

len. 1
den 1

8. ZWSW Oet5. KM 226. Kgl. WW. MMt
ifSow 10. Mai bis 8. Juni 1912.) Nur die Gewinne über 240M!. sind den
l betreffenden Nummern in Klammern beigefü gt. Ohne Gewah r.

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

AbieilungenI und II

20. Mat 1S12, nachmittags. Nachdruck verboten.
214 75 445 608 [3000] 77 729 95 815 951 1016 102 68 204
— 1015 36 37 89 311 51 96 616 81 705 19 806 948 205?

- . 840 . . '64'rS4Ö7lOOO] ' M24^447" 516 37 828 49°W9 4109
68 208 503 26 51 61 656 [3000] 986 5069 100 50 470 522

«ASM . 8 mm  S/VtzGNiMÄW(SOOO] 804 944 55 61 79 0543 [500] 783 832 922 96
10166 74 297 362 84 562 623 709 935 11029 95 143 233

825 640 794 819 946 92 12190 210 453 95 97 535 744 862 907
d9 aa  d*\ 13131 206 68 [5001 335 47 96 434 636 85 613 32 39
56 749 957 87 [500] 14183 204 317 502 [10001 930 Il000j 79

18001 500 54 632 48 780 834 903 24 1ft032 88 121 31
783 991 65 74 17178 [5001 262 677 727 97 809

ili ^ 18008 155 492 634 902 19007 50 243 47 459 504 661 72

735  20017 51 180 523̂ 740 55 31005 16 69 154 81 359 621 35 777
^ SfÄfÄMÄloiffoM » 8 4M
14 554 949 44 98 £5056 81 137 95 [lOOOj 379 617 46 [500j 894
940 54 93 £6240 350 563 [5001 601 fl000] 5 704 891 27037115
[500] 65 [1000] 91 418 619 64 942 28102 97 607 40 [500] 714 51
881 995 20207 634 844 67 903 [1000]09 139 217 fSOOOl 18 43 49 381 98 610 22 918 24 80
81107 247 330 85 [30001 507 603 855 939 46 8S069 86 153 87»y*ii ««t (i ! R7Q qoo 39 68 &&025 71 281 367 419 567 685
«jno 854 84044 67 106 22 52 488 [1000] 669 866 35070 91 239
fLiA AtkT\ aa  94 . 779 874 934 3ft043 90 119 361 455 647
rmhof 0 «7051 65 314 439 [500] 505 34 726 953 88001 33 [5001
Mi Äl 85 739 [500) 43 886 ° 80139 202 84 357 413 61 71
^̂ ^ 46125 213 24 411 84 39 90 576 735 946 41031 [500] 49 103
SOI 40 96 455 63 513 624 [1000] 931 [500] 67 72 48070 84 107
36 69 329 84 513 49 672 813 [500] 73 48051 141 57 84 251
510 43 664 707 41 81 811 27 81 [3000] 926 44014 31 128 272
640 73 785 843 69 971 45067 277 300 482 518 608 96 40204
g?mA  MWL « !i  Ära loo955

fjOl46 296 E 550 614 898 914 76 51027 124 281 88 374
SSSSS 33 Sto WM iSSJ 5
686 771 [1000] 54356 474 575 657 714 97 55109 73 257 66
RI [50 )1305 öl 493 520 782 814 97 56015 97 180 232 87
624 . 15 [500] 57433 559 78 612 27 797 58079 163 96 200
528 99 728 81 910 50 50045 85 114 225 324 521 88 741 944

«« 033 199 220 56 458 562 746 946 66 01060 138 93 419
[6001 75 707 814 [500] 960 62110 35 271 87 462 606 34 802 36
Hs 11000] 51 63026 81 126 276 328 89 560 [3000] 651 749 9o5
« *908 329 55 [500] 448 50 507 795 872 «5036 42 50 212 [1000]
K 403 32 «92 749 910 «6061 125 66 70 83 318 3000] 73
4403 59 695 777 91 906 59 « 7024 248 96 405 561 642 790 936
«8026 34 [3000] 122 87 306 42 71 482 502 666 742 60059 16a

328  70054 (50ofl90 246352 352 486 581 93 622 44 94 720 98 825
QW 71073 468 [3TO0] 78187 206 348 50 514 741 826 92
Wqg lo g 71 732 90 808 20 74031 56 258 378 579 610 722
»KOTO 168 75 raoooi 258 408 88 892 76069 104 15 349 59 498
RntM 77098 122 [500] 411 519 615 78215 478 84 617
fl000 ? 74£ 849 63 70102 [500 314 841 98 905 90
1 «0040 64 95 191 242 306 641 783 81090 269 429 36 537 751
7K OT582O0Ö  325 767 90 903 36 91 83001 371 752 85 822

85 101 271 401 738 863 96 85058 191 404 84 589 626
«4062 85 101 2 (1 401 118 25 33 201 " 311 25 87 608 732 50 82
OQ07 rmfm « 7119T1 215 25 58 511 32 [500] 750 53 88170 [500]
278 .Ml TirWO ] 618 22 78 688 731 k 89116 2§ 423 691
782 961 UOOO]

90193 255 418 88 98 679 81 883 97 „ 91218 83^ 332 89 449
92 565 947_89 "*92023 315 608 13 [500] 781 801 93131. 32 53
397 495 582 706 31 . 872 91 909 J 94023
95043 Wl &ÖO] 169 [3000] 216_[1000],413
»6090 [500] 261,370,608,57,

Garantiert reiner Kakao.
Pfund 78 Pf ., 100 Pf . , 150 Pf.

DeMateffcnhanS ß.o »nkara,
Scke LioriEr . 18 und Adelbeldstr. 39.

Gute Sofas,
Ottomanen, Betten, Matratzen, Tisch
u. Hocker sehr billig zu Verl. Tapez.
David, Bertramstratze 29,

ÄsvMeisser Vsrtenk!e2
frei B8au * Wiesbaden in Karren (von Mlc. 8. an), in Körben

frei Waggon . 4 ipsbailen lh Waggon (100 Ztr. von Mk. 30. an),
*/: Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an.
iletteiamayer , Hofspediteur, Nikolasstr. 5.

- —— - Telophon 2376. —- MM ' ~ *

Hf ^ Ilea *’ s

Svar -Gaskochee
sind unerreicht und anfter-
ordentlich sparsam im Gas,
verbrauch , dabei billiger wie die

Konkurrenzware. 644
3 » haben in großer Auswahl bei
Franz Flössner , Wellritzstr. 6.

182 814 68 98 907
„ _ _ _ _ 594 700 38 71 854 907

«lUM W" » Nm (02 ^ 58 j $ °98 & 1? »»157

oc» qnq io 4.00 n\  Qg g£g gg5 105026 [500] 93 127 58 420
[10001 74 506 729 59 804 39 955 100410 94 [3000] 656 8(X) 25
87 0614 107017 35 44 212 43 82 501 646 734 825 28 48
108055 73 180 257 431 708 [3000] 17 870 109204 331 468 633
[5000 ] 85 769 ^ -q 345 920 111040 252 356 64 541 58 646
64 [1000] 72 [500] 78 702 809 26 913 93 11£044 CgÖ® 321 555
673 730 41 832 76 915 84 113028 84 272 114432 (10001 574
fl 0001 716 58 975 115012 228 85 [15000 ] 488 695 932 97
316154 258 [1000] 311 68 607 54 707 832 fe()0] 916 li 7481
804 949 53 88 118071 191 200 338 53 544 661 718 119018 78

248  1 26099 [500] 122 62 444 874 85 789 896 922 121004 13
155 273 302 54 69 400 25 122423 586 602 41 60 82 829 30
940 62 123135 253 409 20 654 871 124014 47 439 842
125100 79 260 433 67 522 780 126115 63 234 305 10 646 714
30 [1000] 803 24 53 [1000) 85 127037 106 8 67 80 217 60 327S8M > S « 8S SS 87 912

fiW fol'ÄWÄlVV®
6^ B5387485617139Jfi 60186,030 1768157 312 98 600jio0t >]775 804 944 45 135060 149 272 478 855 136014 118 391 402
67 504 [10001 631 62 706 64 899 958 60 137028 46 170 216
439 601 5 33 974 138015 53 408 57 93 540 69 784 821 79
130205 66 95 351 409 562 612 816

140030 217 68 349 422 627 71 815 141390 99 473 524 910
[1000] 142001 48 89 213 453 815 26 78 143047 94 194 237
(30001 63 807 928 [500] 144029 179 87 379 467 85 520 46
83 779 833 [500] 92 145092 238 [500] 60 70 373 498 612 714
876 82 9S 929 [5001 34 66 146341 736 147121 36 77 274 558
[1000] 84 9°2 148110 58 226 30 [500] 501 80 [3000] 629 816 937
50 91 140003 19 227 72 [500] 416 800 12 908 92

150014 17 47 122 30 214 80 97 690 732 859 67 [3000] 961
151100 24 956 77 395 [1000] 419 62 600 774 158125 (500) 36 71
[5001 289 306 88 440 67 542 (500] 81 819 74 89 UOOO] 153043 63
65 105 254 78 154 & 0 24 128 476 634 71 730 73 155009 135
260 68 385 504 617 707 55 885 156073 310 24 26 432 95 612
157406 14 18 574 6Ö7 26 806 34 84 -158006 25 [500] 79 500]
248 58 330 657 767 808 27 89 159173 251 331 79 99 448 82 74<*

166130 302 86 161074 88 144 323 525 67 96 822 987 162005
43 236 590 613 902 96 [SJO] 163021 66 149 72 262 352 97
429 584 634 44 [5001 728 890 164125 27 78 275 437 780 876
972 165088 108 49 400 20 545 966 67 160038 73 77 141 351
[5M1 502 619 [500] 881 167177 223 424 47 65 721 54 71 857
988 '' 168007 251 343 446 532 67 985 90 717 801 20 38 16Ö108
272 78 [3000] 421 518 605 33 72 877 92

170361 554 651 63 74 171165 211 45 [500] 310 780 892
172063 188 [3000] 238 305 [500] 68 463 577 98 645 173122 66
911 345 82 435 98 570 665 731 47 [1000] 63 832 935 48 174164
81 203 [500189 846 414 59 515 688 94 98 708 808 82 175132
74 276 kee 91 [500] 99* 551 648 66 709 [1000] 44 64 88 981936
176059 118 38 380 532 645 63 99' 822 177052 219 82 85 91
514 [500] 693 786 937 72 178250 444 7,3 82 95 563 86 863
17JH334 124 [500000 ] 382 734 87 846 992

180125 77 203 812 644 75 181279 478 80 653 860 182216
76 436 527 92 604 69 856 976 183075 76 77 100 10001 347
488 536 640 677 [1000] 916 94 184018 43 64 74 255 382 441
583 865 E 185025 176 497 553 79 630 814 65 988 186050
138 296 516 34 84 793 905 45 [500] 187033 261 [500] 358 529
37 768 949 188007 74 277 302 446 513 18 23 86 611 44 962
180713 54 853 84 916

«NI Glwinnrade verblieben : 2 Prämien zu 300E . 2 G-Winn-
zu 200000 2 zu 100000. 2 zu 75000, 4 zu 50000. 2 zu 40000. 16 zu
30E 20 zu 15000, 54 rn 10000, 104 zn 5000, 1662 zu 3000. 2382
zu 1000, 4544 ju 500 Ml.

I 1911" Moselwein , g
“ Wellensteiner , unverschnittener Naturwein. 918 ^

Mk. 1.— die Yi Flasche ohne Glas, bei 13 Flaschen 90 Pf.

» >,iii » v « « >>- >. • SS *« * '

fd. Mllmhelmr Spttidjcu
zum Decken gesucht. Näheres zu er
fragen im Tagbl.-Verlag.

ÄOM Eidien.

CaMeslaurant8.Ritter,
Endstation der elektrischen Bahn . — Telephon 550.

'S’ägiiclt von S l/j Uhr ab!

SrsMasstges Könstler-Hottzert
l»ei freiem Eintritt . 800

Diners v. i.50 , 2.25 u. 3.- Soupers v. 6 Uhr ab v. 1.50 , 2.25 u. 3.-
=== = = HSlieulwft .  — =

Reichhaltige Abendkarte . — Möblierte Zimmer.

HerobeftiMfiOle
in aKen Preislagen

empfiehlt die 913

MÜMISÜd! hmW.
Gotdgaff« 16, nahe der Langgassc.

Versuchen Sie

Kakaor
sonnenstaubfein, ergiebig, nahrhaft
und leicht verdaulich. xisg

Kirchgasse 70.

Morgen Mittwoch:
GrOSiKSK § 867

11 llltäs * »

der Kapelle des Füs .-Regiments
von Gersdorff (Kurhess .) Nr. 80,
unter Leitung ihres Öbermusik-

meisters 13. Gottschalk.
Anfang 4 Uhr . — Eintritt 30 Pf.

Restauration zum«Stollen,
vei der Fasanerie.

S ? « MeNme
Es ladet ergebenst ein

s»i«. Besitzer.

18  Kt. 10  Mw. llMMner
mit Hahn zum Preise
von 42 Mk. wegzugshalber
sofort zu verkaufen
Walramstr. 17.

Näh. im Laden.

/
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^ \zcM -Sc h
\\ » sind gesund, bequem, I^ . ./t » ,

• sind gesund, bequem,
^kSSi  dauerhaft , elegant C/ */

und billig.
□

^ Nur zu haben:

Jungborn,

Mittwoch, den 22. Mai 1912, vor¬
mittags 11 Uhr, versteigere idj
zwangsweise im Psandlotat

Helenenstratze 24:
1 Büfett , 1 Bertiko, 3 Schreibtyche,
2 Waschkom.. 2 Sofas , 2 Diwane,
1 Kaffenschrauk, 1 PferdMlitten,
1 Pferd , 1 Schwer», 3 Lallen
Damast u. a. m.;

nachm. 3 Uhr, Marnzer Straße 74.
1 Transportrolle ». 2 Trolltarren

Ul die Sprgdieit!
Ia Wests. Rollschinken ohne Knochen,

tttt&&(l 3t(;
im Ganzverkauf Pfd . = 1.40 Mk.

Ia Wests. Nußschinken, mildgesalzen,
im Ganzverkauf Pfd . — 1.40 Mk.

Ta Wests . Knochenschinken (Winter-
wäre), mildgesalzc«,

im GanzverkaufPfd. = 1.45 Mk.
Ia Wests. Schinkenspeck.
Ia Wests. Lachsschinken.
(erstes u. größtes Epezialgeschiift
in Norddeutsch. Wurst- n» Fleisch-waren am Platze'.

Rur Marktstrahe 8.
__ T eleph on 2902.

H - *

nXYv0 sind porös, leicht, vonsind porös, leicht, von
gutem Sitz, angenehm
im Tragen und billig.

Jungborn,

Wiesbaden , den 21. Mar 1912.
Baur . Gerichtsvollzreher,

Körnerstraße 8.
Bekanntmachung.

Mittwoch, 22. Mai 1912, mittags
12 Uhr, versteigere ich im Versteige¬
rungslokale

Hclencnstraße 6:
1 Diwan , 2 Sessel, 1 Kassenschrank,
1 Kaffe und 1 Ausstellkasten

öffentlich zwangsweise gegen Bar-

Wiesbaden , den 21. Mai 1912.
Meder , Gerichtsvollzieher,

__ Rauentaler Str . 14, 3.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 22. Mai er., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause

Helenenstratze 6, hier:
2 Garnituren , best, in Sofa u. vier
Sessel, 2 Kleiderschr., 1 Kredenz- u.
1 Wäscheschr., 2 Schreibt !,chc, 1 Sckr .,
3 Konsolschr., 1 Diwan , 1 Bertiko,
Tische, Spicg .. Bilder u. a. m. offentl.
meistbietend zwangsw . geg. Barzahl.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraffe 7.

Mittwoch, den 22. Mai er., nach¬
mittags 3 Uhr, werden in dem Hause

Heleueuftraße 24:
2 Klaviere , 1 Büfett . 2 Kassen.
3 Kleider-, 1 Silber -, 1 Ellas,chr.,
1 Bertiko, 4 Schrerbtiswe, , Zwei
Schreibmaschinen, 1 Flurtoilette,
1 Nähmaschine, 4 Oelgemalde, cm
Bett , 2 Sofas , 6 Sessel, 1 Partie
Schuhe, 1 Hund u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. .

Wiesbaden , den 21. Mai 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

__ Wallufer  St raffe 12._
Standesamt Wiesbaden.

iMiittmz,Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen
von 8 bis Val Uhr: für Eheschließungen mir

Dienstags, Donnerstags und Samstags.,
Geburten : . „

Mai S. : Architekt u. Inhaber enies
Grabsteingeschäfts Karl Roth e. ^S .,
Karl Martin . — 9. : Postschaffner
Joh . Gutmann e. T„ Johanna Anna
Margarete . — 10.: Maschinenwärter
Valentin Adolf Schaus e. T ., Rosalie
Maria . — Oberbahnasststent Paul
Collin e. T ., Margarete Elsa Dora
Emilie Helene. — Posamentier Wil¬
helm Staat e. ©v Arthur Kurt Hugo.
— Magsstrats -Bureau -Asststent Ed.
Eberhardt e. S ., Heinrich Wilhelm.
— 11.: Pfarrer Wilh . « chuffler c. ±
Erika Marie . — Tapezierer Martin
Kreuzer e. S ., Wilhelm . —- 12.:
Eisenbahn - Hilssschaffner Robert
Knörzer e. S ., Robert . — Berg¬
mann Wilhelm Arlt e. T„ Marne
Wilhelmine . — 13.: Bauführer Karl
Maurer e. S ., August Franz . — 1^ :
Metzger Dionys Letnselder e. T .,
Elisabeth Katharine . — 15.: Gas¬
arbeiter Albert Zeimer e. T ., Alma
Emilie . — Fuhrmann Karl Jmmel
e. S ., Hans Karl . — 1.6.: Schuh¬
machergehilfe Wilhelm Ritter e.
Elisabeth Bilhildis.

Aufgebote:
Vizefeldwebel Otto Hoppe . mit

Hedwig Engel hier . — Weiffbrnder
Jak ob Ochs mrt Emma Helfna Ro-

stock in Frankfurt a. M. — Kellner
Ernst Ehr , Pnulsen mit Katharine
Dager m Kiel. — Schuhmacher Jo¬
hann Ludwig Groh mit Anna Neu¬
maier in Bierstadt . — Sergeant
Ernst Khnast hier mit Martha Röder
ist. Glster. — Gerichtsassessor Otto
Zisseler in Wetzlar mit Käthe
Buderns hier . — Schornsteinfeger
Otto Ost mit Elisabeth Liedmann
hier . — Geschäftsführer Mai: Emil
Hermann Stender mit Fanny Eleo¬
nore Hauck in Bingerbrück. -—
Schneider Andreas Wagner in Frank¬
furt . et. M. mit Helene Hubertine
Adelheid Moll hier . — Maschinen-
teckmikex Ludwig Fertig mit Rosa
Josefine Jahannette Zimmermann
in Mannheim . — Konditor Friedrich
Ludwig Karl Battenstein in Mann¬
heim mit Frieda Thusnelda Feihst
in Aachen.

Eheschließungen:
Kaufmann Äug. Leblastier-Sain-

tonges in Mainz mit Anita Finkel
hier . — Taglöhner Joseph Haase mit
Apollonia Beilmann hier . — Ver¬
aolder Franz Havlica mit Auguste
Oppermann hier . — Schlosser Heinr.
Fürst mit Elsa Bügner hier . — Kauf¬
mann Heinrich Wichmann in Kiel
mit Klara Wichmann hier . — Ar¬
beiter Alexander Otto hier mit Wil-
belmine Wilhelm in Biebrich. —
Sergeant Heinrich Kimmel .mit Jo¬
hanna Riemann in Montiany . .—
Vergolder Louis Sauer mit Christine
Keppler hier . — Telegr . - Arbeiter
Stephan Roth mit Anna Metzger hier

Sterbefälle:
Mai 16. : Priv . Jakob Essig, 62 I.

— Emilie Spieker , 0 M. — Helene
Gies , 9 I . — 16. : Bahnmeister 1. Kl.
Ludwig Cornelh, 61 I . —' Privatier
Friedr . Weilnau , 62 I . — Kaufmann
Jakob Theis , 22 I . — Hundescherer
Johann Nagel . 77 I . — Privatier
Bernhard Möllers , 76 I . — Priv.
Katharina Dahlen . 76 I . — Wilhelm
«ciffi , 8 M. — Else Thiedge, 4 M.
•— 17.: Monatsmädchen Lina Kaus,
34 I . — 18. : Oberpostsekretär Heinr.
Knorr , 40 I . . Rentnerin Marie
Usener, 67 I . — Wwe. Marie Michel,
geb. Ehlich, 71 I . — Christian
Staudt , 1 M. - Dienstmädchen
Katharina Reuscher, 26 I.

4> ^
%Waschbares Korsett %
H aus weissem Batist mit J 75 O
H Feston u. Strumpfhalter ♦

%Waschbares Korsett %
aus weissem Prell mit £ 00 ^

<» Feston u. Strumpfhalter k»» <>

* Waschbares Kars eft %® mit hübscher Feston- “ 60 p

Große frische

5 ^ 2 M.
Große Schmutz-

Eier 8 «.
Bayer. Eier 7«.
Trink-Eier 8 «.

AUerseittste Sützrahm-

Atter m.1.35
Mer-Grochharidel

Grfttiberg
Mauergasse 17 — Tel. 769.

Filiale : "MG
Ecke Rhein- «. Wörthstr. 12.

<3>^ mit hübscher Feston- n  l
H Garnitur u. Strumpfhalt. 8» ^
t Waschbares Korsett %
* weiss Grell, extra langes SO -

Fass . in . dopp . Ütrumpfb.

X
Straassfederii-Manufaktur

1*BloncR
Friedrichstrasse 39, 1. Stock, gt

Ecke Neugasse.
Engros. — Detail.

I Strohhiite . $
Federn, Blum en, Fantasies , j|

| Gestecke, Besätze , Stoffe a

| etc. eto. |S Grösstes Lager in .jghStraussfedern, |
| Pleureusen u. Reiher etc. |
S Beste und billigste Bezugsquelle | |

für Modistinnen etc. | |
Bitte genau auf Firma

- 1JLA .YCK — -
zu achten.

Kein laden - Geicliäft
'umxsrmmwm  1

p ay tsftauEK v/a » «, «» »» »« »I ♦

(solir gut bekömmlich und vorzüglich
zur Bowle geeignet) empfiehlt

Jacob Stengel . Älr
lonnenherg Wiesbaden.

Telephon 2039.
N.iedevlige in .jedem bosecren Deli¬

katessen-Geschäft.

I

ersetzen die schädlichen
Stahlpanzer und erhalten

die Gesundheit.
%9>

D ^
Nur zu haben: .

iuogb . ro,

das neue flüssige Metallputzmitte*
fibt mühelos allen Metallen den wuncer-arsten Glanz, der auch bei Nässe undTenij
peraiurwechsel lange anhält. „Gentol
ist besser, billiger (weil sehr sparsam),
reinigt gründlicher und putzt viel schöner
als andere Putzmittel. —All. babrkt. such
der so beliebten Schuhcreme
Carl Geatucr in Göppingen.

20 Tauben zu ^verkaufen.
Kara el, DotzHeimer Str . 120, 2.

Z: Warnung! H8
Niemand werfe alte auch ?>erbr.
Kevtste weg. Zahle dafür .nach«
WrtsUch die höchste«, Preist. ::

Metzgerg. l5 , L «8S» Le! «S^

¥rof.  Ehrlich ’s
Bedeut, f. d .'Wissensch., sowie

Geschlechtskranke,
Heilung dev Gonorrhoe (Havn-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., oi.na Einapr., olinu
Berufsstör., ohne Rückfall. Aut-
kl. Brosch. 1, di«kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezialnrzt Mr. mod.
'Thisquen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Rö!n, A. d. Dominik. S
(Hauptbahnhof).

Spoialität flnmtHftoften
vorrätig und schnelle Anfertigung.
Ifde. Meter von 1 Mk. an . Ost- unt.
I . M. ha uptpostlagernd, - - -

Wer leibt einem Beamten
100 Mk. gegen Sicherheit ». Zmsen.
Punkt !. Rückzahlung- Off . au Post-
la gesparte 45 Bis mararrng .

Kind hftttt fisttiiiift
in flute liebevolle Pflege zu nehmen.
Gefl . Offerien unter Z. 214 an den
Taabl .-Eerlag .

. z  m

«Kit Brot ..
vertilgt allein n. Garantie

Desinfektions -Institut

J . Lehmann , Hellmundsir. 27,

NitüPu-CI
|aus reinemGebirflsguellwasser.i

Grösstes lisschrankiaêr
ftejMMaeseMer

iBIedrichsteSS -Telefsa ^ il 1

BviK. und Kneifet
Dublee, Nickel, Stahl spotlbill.

MOLL, 14  Neugasse 14
Kaufe Gebisse, « old, Silber , Metalle

Antiquit., Münzen, Silberpap ., Zinn
saästn, Raritäten usw.

Tkyeleli. Sluoleum, Akrutla.
Durch Fortfall der teuren Ladenmiete

enorm billige Preise.
Carl August Woaner, Rheinstr. 66,

neben Restaurant Wie*. Telephon 3377.
Äntlsetln

anerkannt bester Mctten ' chutz . Seit
Uber 25 Jahren vorzttjlich bewährt.
Vur zu haben Broueric ?iiO!*lJJ*s,
Taunuastrasse 25. Tel. '-007. 79!

Biedermeier
TO -J mit einsehautem
naninu Harmonium,
Kirsihbaum , atitlk , zu verkaufen.

Ml MMk M
in Der DurPgangshaLe deS Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Zwischenmieter
sofort für ca. 3 Monate gesucht zu

günstigen Bedingungen für Laden-
Iota! mit Entresol , m bester Kur-

-n . Geschäftslage (6 Schauienster ).
'lififj. durch Jmmobilien -Verkehrs-
Gesellschaft m. b. H-> Marktplatz 8.
Telep hon 618. _ _

Verlören
goldene Uhr

mit langer silberner Kette, an der «er-
schiedene goldene Medaillons rc. hangen.
Bitte gegen guten Findertobn abzu-
geben tu Papeterie » « k- tin - itF«
Kleine Burgstrabe 9.

Am Montagmrttag ,
ist im Neropeirk auf einer Bank ern
arankarricrteS Tuch liegen Mblieben.
Gcget: gute Belohnung abzugeven
Taunusstraffe 72, P art ._ — .
"Verloren Sonntag Brillant -Ohrring.
Gegen Belohn, adzug. Dambachtal1, 1,

Verloren
Sonntagabend photo «r . Apparat im
Zuge Erbcnheim-Wierbaden. Abzugeben
gegen Belohnung We iffenburgstr. 6, P. r.

^NeMt KWstrWiidiii
entlaufen , schwarze Maske, sonst
wolfsfarbig . Gegen Belohntma ab¬
zugeben Rheinstratzc .75, P ., Schmidt.
Vor Ankauf wir d ge warnt.

Grauer Schäferhund
entlausen . Gegen Belohnung abzug.
Marktstraffe 9,  1. r .__

KanarienvögelUWogen.
G. Bel, abz. Schiersteiner Str . 2, 1.

Lieber Freund!
Trefsp . v. s, ich w.,ob v. Ihn . ? geb.
S . m. Ihr . Str . u. Hausn . an od. schr.
S . m. annon . a. m. Adr. From.
Spr . n. v. m. B 10743
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ver weinmarkt.
Anzeiger

der Wiesbaden« Tagblattr für Weinbau und welnhande!

NÄMM-UerflcheMS.
Mittwoch , den 12 . Juni 1812 , am Tage der Wein-

Kersteigerrmgder WinzergenossenschaftHallgartcn . mittag? 12 Uhr,
derstrigert Unterzeichneter im Saale de? „ Gasthofes Korn"ln Kallaarten

14 Halbstück 1911er Weine
aus besseren und besten Lagen der Gemarkungen Hallgarten und
Hattenheim.

Probetage am 23. und 24. Mai , 5. Juni und am Tage
der Versteigerung von 9 Uhr ab. (Nr . 2619) F 20

Hastgarten , den 17. Mai 1912.

Martin Kremer III ., MkiWlsdesltzer.

Termm-Msnder
für wem-Verfteigerungen M2°

Mai 23.
„ 24.

28.
.. 28.

29.

.. 29.

Juni

30.
31.
1.

Kellerei- u. Güterverwaltung . .
Hallgarten , Verein Hallgartener Weingntsbesitzer.
Mittelheim , Frau W. Rasch Wwe.; von Kunsberg;

Jos . Schneider ; C. Windol). _
Mrttelheim , Ed. Engelmann ; Ad. Herber ; R.

«mSr » . Rasch Wwe;  Jos . Schneider ; , R.
Wittmann ; C. Windolf ; Fre,herrlich v. Konigs-
berg-Langenstadtsche Verwaltung.

Kloster Eberbach, König!. Preutz . Domäne.
Rüdesheim , König!. Preutz . Domäne.

Rüdesheim , Joh . Jos . Schlotter Erben , Jos . Hetz,
Julius Espenschied.

Söhn fein Sec
Söhnfein dxtra -Sec

Die besten
in Deutschland auf
Waschen Qefüfftm
französischen

Champagner
Deutsches Erzeugnis.

JggWfi
yjy vjjf H ? H >"

Wiesbadener Fremden - Liste. !«
V|VV

m\

Äbicht, Landrat , Westerburg — Rose
Acht, 2 Kinder, Niedererbach

Augenheilanstalt
Adam, Frl ., Nürnberg, Wiesbad. Hof
Affthe, Stud. u. Offizier d. R., RigaHotel Ries
Alberts, Fr ., Koblenz, Taunusstraße 67
v. Alten, Rittergutsbes., m. Fr ., Stolp

Pension Haag
Altmann, Kfm., Dresden — Reichspost
Amschell, Kfm., Köln — Grüner Wald
Amtenhrink, Kandidat, Düsseldorf

Reichspost
Apitsch, Kfm-, Plauen, Grüner Wald
Arens-Leverkus, Frau , Altenau

Prinz Nikolas
Arnold, Bürgermeister, Berghofen

Hotel Berg
Askan, Oberst, TTmea— Englischer Hof
Assinger, Kfm., m. Fr ., Wien — Union

Baldanf, Fran Bergwerksdirektor,
Dresden — Viktoriahotel

Bathenow, Luhars bei BerlinGoldenes Roß
Bauer, Hamburg — Rose
Baumann, m. Frau , Köln, Sachs. Hof
BeckendSrff, 2 Frl ., Essen — Union
Beekmann, m. Frau , New YorkKaiserhof
Behrens, Fr . u. Frau!., Hamburg

Pension Prinzessin Luise
Behrend, Kfm., Dresden — Grün. Wald
Benda, Aaser, m. Frau , Hannover

Quisisana
Bender, Fahrikdirektor , Düren.

Pension Margareta
Berend, m. Frau , Dresden, Centralhot.
Bergmann, Kfm., Jena. — Reichshof
Berlitz, Dr. med., Leipzig-Gohlis

Villa, Albion
Berns, Frau Regierungsrat, Mülheim

an der Ruhr — Schwarzer Bock
y. Berres, m. Frau , MittelhausenRheinhotel
Bertram, Hauptmann, Berlin

Hotel Mehler
Bertram, Fabrikant , Liegnitz

Wiesbadener Hof
Bieber, Kfm., Berlin — Enrop. Hof
Bierhals, Fabrikbes-, m. Fr ., Nürnberg

Hotel Bender
Bischlund, Gouverneur, Umea

Englischer Hof
Bistfeld, Kfm., m. Fr . — Hotel Berg
Bitter , Rittergutsbes., Nagradowitz

Kuranstalt Dr. Abend
Blencke, Frau , MagdeburgPension Humboldt
Blitz, Fr . Dr., Frankfurt , Pens. Schupp
Bloch, Kfm., Brüssel — Europ. Hof
Blum, Kfm., Aachen — Hotel Vogel
y.  Blumenthal . Rittergutsbes., Schloß

Staffelde — Viktoriahotel
BJurnm, Dr. med., Bamberg — Kranz
v. Blyma, 2 Frl . Rentner, HaagHotel Westminster
Böhrenz, Kfm., m. Fr ., SprembergEinhorn
Boenieke, m. Frau , Berlin. Nass. Hof
Bohnenstedt, m. Frau , Charlotenburg

Kleine Burgtstraße 11. I
Bonnin. Fr .. Bielefeld — Hansahotel
Borchardt, Frl ., Holzminden (Weser)

Villa Stillfried
Borchart, Oberbaurat. Magdeburg

i t » . Westfälischer Hof

Borgmeyer, Fr ., Hannover, Pens. Elite
Borzer, Gmünd — Zur Sonne
Braun, Rentner, m. Frau , Grnnewald

Reichspost
Brauns, Fr . Oberst, Berlin, Villa Maria
Breckwoldt, m. Frau, Altona

Pariser Hof
Brinkmann, Frl ., Witten — Alleesaal
Broow, Rentner, m. Frau , London

Hotel WestminSler
Bruchausen, Bergwerksdir., m. Frau,

Dortmund — Wilhelma
Brühlmann, Ing., Berlin, Centralhotel
Brüggen, Baron v. d„ Brüssel, Rose
Bnjohl, Unna — Zur Post
Busch, Apolda — Hotel Bender

Cadmus, 2 Herren Kauf!., Hamburg
Haus Wenden

Castendyek, Berlin — Centralhotel
Cervin, Frau , m. Sohn, Stockholm

Europäischer Hof
Challand, Chemiker, Bex, Centralhotel
Chennidken, Oberbahnhofsvorst., m.

Frau , Bonn — Zur Stadt Biebrich
Christian, Bürgermeister, HalbsEinhorn
Cohnstein, Prof. Dr. med., Heidelberg

Continental
van Cooth, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Grüner Wald
Gramer. Dr. med., m. Fr ., Bielefeld

Hansahotel
I>

Dalwigk, Freiin von, DarmstadtHotel Oranien
Decker, Hofrat, München, Viktoriahotel
Dolles. Kfm., Karlsruhe, Centralhotel
Dellheim, Frl ., Berlin — Bad Nerotal
Dicht. Frl . — Zur Sonne
Dippel, m. Frau , HeidelbergHotel Adler Badhaus
Poebbelin, Zahnarzt, BreslauZum Bären
Dongo, Fr ., Iserlohn, Villa Bauscher
Dorlochter, E., Frl ., Düsseldorf

Reichspost
Dorlochter, H., Frl ., Düsseldorf

Reichspost
Dorm, Dortmund — Hansahotel
Drechsler, Oberleutnant. Nürnberg

Mühlgasse 15, IT
Dresky, Oherleut.. v„ BrandenburgVier Jahreszeiten
Drinniehawich, Student, Fröburg

Hotel Vogel
Dyckmann, Uerdingen— Hänsahötel

m
Ebner, Kfm.. Scbirwindt (Ostpr.)

Hotel Adler Badhaus
Eckert, Frankfurt — Reichshof
Eckmann, Kfm., Ulm — Centralhotei
Egenolf, Köln — Sächsischer Hof
Egnell, Dir., m. Frau u. Ges., Sköfde

Weißes Roß
Ehrhorn, Dr. med., Hannover

, Gartenstraße 17
Ehrlich. Fr .. Köln - Hansahotel
Ekel, Kgl. Polizeileut. a. D. u. Hptm.

d. R„ m. Fr., Berlin
Pension Prinzessin Luise

Endefahl, Kfm., Rheydt — Aegir
Ericson, Kfm.. Goeteborg. Weißes Roß
Etmar, Frl ., Kirberg — Evang. Hospiz
Evers, Dx„ Düsseldorf — Nonaenhoi

F
Face, Großkfm., m. Frau , MalmöAlleesaal
Fähndrich, Leut., Pleß — Quisisana
Feinendegen, Frau , DüsseldorfFrankfurter Hof
Felix, Kfm., m. T., Lodz — Silvana
Ferneckes, Justizrat , Landau (Pfalz)

Wiesbadener Hof
Ferri , B., Köln — Sächsischer Hof
Ferri , F .. Köln — Sächsischer Hof
Fiedler, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Fischer, Dr. med., Pankow, Fürstenhof
Fischer, Professor, München, Viktoriah.
Fischer, Fräulein, Lichtenwalde

Hotel Adler Badhaus
Fischer, Frankfurt — Zur Sonne
Flake , Bergwerksd., m. Fr ., Karlingen

(Lothr.) — Westfälischer Hof
v. Fournier, Fr ., m. Begl.. Warmbrunn

Villa Stillfried
Frank , Kfm., Mannheim — Hot. Epple
v. Frank , Majoratsherr, m. Fr ., Mar¬

sch e,w —Kaiserbad
Frank , Kfm., Burg — Grüner Wald
Franke , Kfm., m. Frau, Berlin

Palasthotel
Franke . Kfm., Stuttgart , Grüner Wald
Frankel , Kfm., Nürnberg — Fürstenhof
Franken , Kfm., Frankfurt , Hot. Vogel
Fraftzki, Frau Geheimrat, Lauban

Kuranstalt Dr. Abend
Fredericksen, Fr .. England, Fürstenhof
Friedmann, Kfm., m. Fr ., Oharlotten-

burg — Spiegel
Frohwein, Rentner, Katzenelebogen

Prinz Heinrich
Füller, Bürgermeister, Oberursel

Hotel Krug
Füllhorn, Berlin — Zum Falken

€5
Gaehschenberger, Frau , Karlsruhe

Hotel Regina
Ganz, Arnstein Zur Sonne
Gebauer, Kfm., Schmalkalden

Nonnenhof
Gebauer, Fabrikbes., Wannsee-Berlin

Nassauer Hof
Gebhardt. Fräul ., Kaiserslautern

Sächsischer Hof
Geiger, Geh. Justizrat Dr., m. Frau,

Frankfurt — Parkhotel
Georges, Geh. Rat Chefarzt Dr.. m.

Tochter, Berlin —. Nassauer Hof
Gernsheim, Prof., tn. Tochter, Berlin

Taunushotel
Gefzmann, Rentner, m. Fr ., Stockholm

Continental
Ginderup, Fr ., ChristiansholmKaiserhad
Glüsing, Fr .. Darmstadt — Evg. Hospiz
Glöckner. Diez — Zur Sonne,
v. Gloedcn, Major, m. Fr . Bellevue
Goebel, Generalsekretär , m. Frau,

Barmen — Evangel. Hospiz
Goebel, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Goldstücker. Direktor, m. Schwester,

Palasthotel
Graetz, städt. öbertierarzt Dr., m. Fr .,

Berlin — Goldener Brunnen
Graf, Homburg v. d. H.

Bahnhofs trabe 18
Grauer, Stuttgart — Hotel Krug
Greiff, Kfm., Frankfurt — Grün. Wald
Grießer. Pirmasens — Westfäl. Hof
Groos, Bürgermeister. Offenbach

Hotel Berg
Grnchtel. Frl . Dresden — Römerbad

Grotfeld, Oberforstmeister, Merseburg
Taunushotel

Grün, Kommerzienrat, DillenburgViktoriahotel
Grünberg, Kfm., Kowno

Pension Vogelsang
Gühne, Aachen — Hotel Krug
Günther, m. Frau , Arnstadt

Goldenes Kreuz
Giintroff, Fr .. Rom — Europ. Hof
Gundelnger, Frau , Heilbronn

Sendigs Eden-Hotel

Haas, Köln — Wiesbadener Hof
Haas, Kfm., Marburg — Grüner Wald
Häußer, Prof. Dr. ing.. Nürnberg

Hotel Westminster
Hampel, Kfm., Duisburg — Erbprinz
Hartmann, Bürgermeister, Hadamar

Hotel King
Hasbard, Stud., m. Schwester, Dundee

Hotel Krug
Hauschild, Kfm., m. Frau . Berlin

Weißes Roß
Hebenstreit, Kfm., Mühlhausen in Th.

Schwarzer Bock
Heinicke, Kfm., Kassel

Darmstädter Hof
Heinrichs, Metternich — Zur Sonne
Heinz, Josefa, Mainz-Kästel

Augenheilanstalt
Hell. Fr . Reut.. München, Pens. Elite
v. Helmoldt, Frau , Friedberg

Pension Humboldt
Hengsberger, Stadtrat Dr., Frankfurt

Hotel Berg
Hehnicke, cand. med., Berlin

Centralhotei
Herrmanns, Baurat, Schwärzend,irg

Grüner Wald
Herz, Hofrat, Weilburg, Wiesbad. Hof
Heß, Fabrikant , Brotteroda — Sonne
•Heß, Frankfurt — Evangel. Hospiz
Heusenstamm, Dr., Frankfurt

Grüner Wald
von der Hevde, m. Fran. Berlin

Hotel Regina,
Hichberger,’ Kfm., Offenbach

Europäischer Hof
Hobert, Köln — Europäischer Hof
Hochwald, Kfm., Wien — Einhorn
Höche, Frau Gntsbes., ra. Frl ., Schöne¬

berg — Kapellenstraße 12
Höfling, Fr ., ra. locht ., Fulda,Reichshof
Hölsch, Kfm.. Bremen — Reichshof
Höpfinger. Kfm., Offenbach, Reichshof
Hoffmann, Frau , Luxemburg

Nassauer Hoi
Hoffmann, Frau , Bernstadt fSchics.)

Hans Wenden
Hoffmann, Kfm., Berlin, Pens. Therapia
Hohler. Kfm., Osterspai, Hot. Happel
Holländer, Kfm., m. Frau , KölnTaunushotel
Hopmann, Kfm.. Köln — Grüner Wald
Hühner. Frau Dr.. Augsburg, Kaiserbad
Hüsgen, Traben-TrarbachWiesbadener Hof
Hugendubel, Kfm., Feuerhaeh-StuttgartSchwarzer Bock
Hüller, Homburg — Evangel. Hospiz
Hupfeid, Hauptm.. m. Frau . Berlm-

Grunewald — Villa, Monbijou
Hunser, Geheimrat, FrankfurtWiesbadener Hof

Ihring, Frau , m. Tocht., Lieh (Oberh.)Kuranstalt Dr. Abend
Illin, Frl ., Genf — Europäischer Hof
Inghardt, Kfm., Straßburg, Reichshof
Iwasaki, Dr. med., Göttingen, HanSah.

J
Jadlowker , Kammersänger, Berlin

Residenzhotel
Jahn , Fabrikbes., m. Frau , Schmollen

Frankfurter Hof
Jameson, Reut., Saarbrücken, Normend

Nonnenhof
Jaspersen, Kfm., NeuschwangPension Marga
Jennhan, Kfm., m. Frau , Apolda

Centralhotei
Jenson, Fr ., Lübeck — Pens. Margareta
Joachim, Kfm., Bensheim, Grün. Wald
John, Leipzig — Privathotel Harald
Juda , m. Frau , Trier — Europ. Hof
Jaschkowitz, Regierungsrat a. D.

Pension Linkenbach
Jürgens, Rechtsanwalt, m. Fr., Essen

Sendigs Eden-Hotel
de Jong, Kfm., m. Fr., Rotterdam

Reichspost
.luchter. Kfm.. Essen — Zur Sonne
Juckmann, Kfm., Straßburg

Grüner Wald
R

Kallenbach, Eisenach Hotel Bender
Kalmus, Fr ., München — Hotel Berg
Kalteier, Mühlendes., Mühlen

Hotel Berg
Kampelmann, Dr. med., GelsenkirchenHaus Oetting
Kappel, m. Frau , SaarbrückenWiesbadener Hof
Kaumann, Niederschönhausen b. Berlin

Brüsseler Hof
Kälber, Kfm., Hanau — Grüner Wald
Kallmeyer, Frau Sanitätsrat Dr., Haus¬

berge — Villa v. d. Hevde
Kaltenbach, Kfm., Frankfurt

Grüner Wald
Käme. Kfm., Höhr — Hotel Krug
Kaufmann, Kfm., Karlsruhe, Centralh.
Kaulen, Kfm., m. Frau u. Automobils.,

Elberfeld — Kaiserhof
The Honble. Miß Rächet Kay-Schuttle¬

worth, England —- Rose
The Honble. Miß Cath. Kav-Schuttle-

worth, England — Rose
Kehl, Geh. Rat, Düsseldorf, Reichspost
Keim, Ing., Frankenthal — Hansahotel
Kelaart , Frl . Rentner, Kensington

Villa Hertha
Keller, Frl . Diakonissin, Stettin

Elisahethen-Heilanstait
Kelling, Frl . — Hotel Berg
Kemmerich. Freiburg i. B.. Reichspost
Kersting, Rentner, Dresden

Sendigs Eden-Hotel
Ketsch, Frankfurt — Palasthotel
Kindler, Kfm.. Leipzig — Grüner Wald
Kirsten, tn. Fran , Reichenbach

Palasthotet
Klawitter, Fr . Rechtsanwalt, Danzig

Goldenes Kreuz
Klerx, Kfm., Düsseldorf, Nass. Hof
Klein — Zur Sonne
v. Kloeden, Oberleut., Luisenstr. 16, II
Klömper, Kfm.. Berlin — Grün. Waid
Klopstock, Kfm., Berlin, — Grün. Wald
Kch, Kfm., Schleswig ■— Grün. Wald
Koebig, Fabrikbes,, m, Fr ., Rädchen!

i ... \ , Imperial
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